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Staunen. Entdecken. Gestalten.
Fortbildungen und spirituelle Angebote 

für Mitarbeitende in katholischen Kindertageseinrichtungen

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Fortbildungsprogramm für das Kita-Jahr 2022/2023 liegt vor Ihnen. 

Eine Vielfalt qualifizierter Angebote der zertifizierten katholischen Bildungsträger im 

Erzbistum Paderborn unterstützt Sie bei Ihrer persönlichen Entwicklung und fachlichen 

Fortbildung. Die Mischung aus Online- und Präsenzformaten darin ist zu einem guten 

Standard geworden.

Die spirituellen Angebote laden Sie ein, in einer kleinen Auszeit Kraft zu tanken und 

den Spuren des Lebens mit sich selbst, den Mitmenschen und vielleicht auch mit Gott 

nachzuspüren. 

Neu sind in diesem Fortbildungsprogramm:
n	 die Vorstellung des Teams mit einer Kurzübersicht der Aufgaben in der 

 Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen (Seite 6–7), 
n	 eine Information zur Unterstützung bei Teamtagen der einzelnen Einrichtungen 

 (Seite 8–9), 
n	 das Verzeichnis nach Stichworten am Anfang des Programmes und 
n	 das Format DIN A4 für einen besseren Überblick. 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie „Ihre“ Fortbildungen, „Ihre“ spirituellen Angebote finden 

und dass die angebotene Vielfalt eine Quelle der Inspiration für Sie ist. 

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Altemeier 

Leitung Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen

Wenn Sie mehr über uns wissen möchten:

www.kompetenzeinheit-kitas-pb.de
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Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen

Abteilung Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen (KE Kita)

Die Abteilung „Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen“ führt die unterschiedlichen 

Kompetenzen in diesem wichtigen pastoralen Feld in den Fachkonferenzen und in der Ge-

samtkonferenz zusammen und fördert die Kindertageseinrichtungen als wichtige famili-

enpastorale Orte. Sie vertritt die Interessen des Erzbistums und steht den Trägern, deren 

Einrichtungen sowie den Vertretungen der Pastoralen Räume als verlässliche zentrale Part-

nerin zur Verfügung.

Ansprechpartner: Andreas Altemeier, Abteilungsleitung 

Kontakt: kindertageseinrichtungen@erzbistum-paderborn.de

Wir engagieren uns zur Umsetzung dieser Aufgaben in folgenden Bereichen:

Förderung der Kitas als familienpastorale Orte 

Das Referat verantwortet das Zertifizierungsverfahren der Kitas als familienpastorale Orte 

und unterstützt die Arbeit vor Ort durch pastorale Hilfen und Konzeptionen. Durch die För-

derung der Arbeit der Steuerungsgremien stärkt er das Selbstverständnis der Kitas als pas-

torale Orte und die Vernetzung im Pastoralen Raum.

Ansprechpartnerin: Lioba Thiemann, Kontakt: lioba.thiemann@erzbistum-paderborn.de

Fort- und Weiterbildung

Das von der KE Kita erstellte Fortbildungsprogramm aller katholischen Bildungsträger er-

möglicht Kita-Mitarbeitenden, auf eine Vielzahl qualifizierter Fortbildungen zuzugreifen. 

In Kooperation u.a. mit Kita-gGmbHs, Berufskollegs und Bildungsträgern werden Angebote 

koordiniert, neu- und weiterentwickelt. 

Ansprechpartnerin: Christiane Dietz, Kontakt: christiane.dietz@erzbistum-paderborn.de 

Grundlagenarbeit

Im Referat sozialpolitische Grundlagenarbeit/Fachberatung werden politische und gesell-

schaftliche Entwicklungen bezüglich der Auswirkung auf die Elementarpädagogik bewer-

tet. Ebenso erfolgt hier der Diskurs zur Fachberatung zwischen den Kita gGmbHs und dem 

DiCV sowie die Öffentlichkeitsarbeit der KE Kita.

Ansprechpartner: Jonas Beine, Kontakt: jonas.beine@erzbistum-paderborn.de 

Spirituelle Begleitung

Das Referat entwickelt Angebote zur spirituellen Begleitung der pädagogischen Fachkräf-

te und sorgt für deren Durchführung. Neben den im Fortbildungsprogramm ausgewie-

senen Veranstaltungen werden Kitas bei der Planung von spirituellen Teamtagen unter-

stützt. Eine individuelle Begleitung ist ebenfalls möglich.

Ansprechpartnerin: 

Julia Brodersen-Schäfers, Kontakt: julia.brodersen-schaefers@erzbistum-paderborn.de 

Sekretariat: 

Gisela Isermann, Kontakt: kindertageseinrichtungen@erbistum-paderborn.de 

obere Reihe (v.r.n.l.):

Andreas Altemeier, Gisela Isermann, 

Julia Brodersen-Schäfers 

untere Reihe  (v.r.n.l.): 

Jonas Beine, Lioba Thiemann, 

Christiane Dietz 

Gisela Isermann, Kontakt: kindertageseinrichtungen@erbistum-paderborn.de 
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Teamtage für Kita-Teams – 
Kontakt und Unterstützungsmöglichkeiten

Teamtage als Inhouse-Angebote oder auch außerhalb der Kita bekommen zunehmend 

Bedeutung. Möglichkeiten sind: spirituelle Tage, Oasentage, Teamfortbildungen. 

Gern sind wir und die Bildungsträger bei der Suche nach Referent/-innen, nach Orten 

außerhalb der Kita, nach Abrechnungsmodalitäten etc. behilflich.

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich:

zu spirituellen Themen und Referent/-innen an:

n	 Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen, Frau Brodersen-Schäfers

 julia.brodersen-schäfers@erzbistum-paderborn.de
n	 Familienbund der Katholiken e.V.

 b.sandfort@familienbund-paderborn.de

zu Fortbildungsthemen und -referent/-innen an:

n	 Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen, Frau Christiane Dietz 

 christiane.dietz@erzbistum-paderborn.de 

n	 kefb Ostwestfalen (Standorte Bielefeld und Paderborn)

 bielefeld@kefb.de;  paderborn@kefb.de 

n	 kefb Südwestfalen (Standorte Arnsberg und Olpe), Frau Claudia Pischel

 claudia.pischel@kefb.de

n	 kefb an der Ruhr (Standort Dortmund)

 dortmund@kefb.de 

n	 Landvolkshochschule Hardehausen

 zentrale@lvh-hardehausen.de 

n	 Familienbund der Katholiken e.V., Frau Barbara Sandfort

 b.sandfort@familienbund-paderborn.de
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Themenübersicht

BERUFS- UND ROLLENKOMPETENZ 

Fortbildungen, die die  eigene fachliche Professionalität stärken und weiterent-

wickeln, finden Sie unter dieser Rubrik.   Hier entdecken Sie Angebote, die Ihnen 

ermöglichen, die eigenen Fähigkeiten  zu erweitern, Ihre Haltungen und Ihre beruf-

liche Rolle zu reflektieren oder auch Ihre Resilienz zu fördern. 

PÄDAGOGISCHE HANDLUNGSKOMPETENZ 

Praxisorientierte Anregungen zu unterschiedlichen Sachthemen und Fortbildungen 

zu Themen der Bildungsgrundsätze NRW sind unter diesem Stichwort zusammen-

gestellt.

Die Ergebnisse vieler Fortbildungen können Sie direkt in der Arbeit mit Kindern und 

Eltern umsetzen.

PRÄVENTION / KINDESWOHL

Das Erzbistum Paderborn fördert die Kompetenz der Mitarbeitenden im Bereich 

der Prävention gegen sexualisierte Gewalt. Grund- und Vertiefungsschulungen 

für Mitarbeitende in Kindertageseinrichtungen finden Sie unter diesem Stichwort. 

Fortbildungen zu Fragen der Kindeswohlgefährdung sind hier ebenfalls im Ange-

bot.

1

2

3

4

5

RELIGIÖSE KOMPETENZ 

Wenn Sie Ihr eigenes Wissen zu christlichen Themen erweitern, die Sprachfä-

higkeit zu religiösen Fragen verbessern oder die konkrete Umsetzung einzelner 

religionspädagogischer Methoden ausprobieren möchten, finden Sie entspre-

chende Fortbildungsangebote im Bereich Religiöse Kompetenz. 

EINFACH ANDERS – ZEIT FÜR SPIRITUALITÄT

Die Angebote, die Sie in diesem Bereich finden, sind anders; anders in der Gestaltung 

und anders in der Ausrichtung. Als Pädagogische Fachkraft sind Sie stets herausge-

fordert, sich auf andere Menschen einzustellen.

Mit diesen Angeboten haben Sie die Gelegenheit, einmal selbst im Focus zu stehen, 

für sich selbst da zu sein, zu entspannen und sich neu auf- und auszurichten.

Und es ist Zeit und Raum, Ihre Gottesbeziehung anzuschauen, mit Ihm in Kontakt 

zu kommen.
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Berufs- und 
Rollenkompetenz

1
Fortbildungen, die die eigene fachliche Professionalität stärken und weiter-

entwickeln, finden Sie unter dieser Rubrik.  Hier entdecken Sie Angebote, die 

Ihnen ermöglichen, die eigenen Fähigkeiten  zu erweitern, Ihre Haltungen und 

Ihre berufliche Rolle zu reflektieren oder auch Ihre Resilienz zu fördern. 
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Online: ICF Fortbildung 

KURSNUMMER: 
L8031BE101, L8031BE103, 
L8031BE104, M8031BE121, 
M8031BE125, M8031BE130

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.08.22, 06.09.22, 20.09.22, 
10.01.23, 24.01.23, 07.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beate van Bentum

ORT: 
Online, , 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

MODUL: 1 ONLINEVERANSTALTUNG – EINTÄGIG 

Das Bundesteilhabegesetz (BTHG) und der Landesrahmenvertrag stellen ganz neue Heraus-

forderungen an alle Verantwortlichen in der Arbeit mit behinderten oder von Behinderung 

bedrohten Kindern. Eine der Herausforderungen ist die ICF-Orientierung in der Bedarfser-

mittlung und der Teilhabeplanung. Die ICF (International Classification of Functioning) ist 

eine Möglichkeit, die Stärken und Ressourcen eines Menschen genau zu beschreiben und eine 

zielgenaue Teilhabeplanung zu erstellen. Die Fortbildung hat zum Ziel, Ihnen die Grundzüge, 

die Hintergründe, die Philosophie, die Struktur und die Begrifflichkeit der ICF näher zu brin-

gen, um die vom Gesetzgeber geforderte Orientierung an der ICF in Ihrem Alltag umsetzbar 

zu machen.  

 
n	 Arbeitsweise: Online Vortrag mit Präsentation 
n	 Kleingruppenarbeit in sogenannten Breakout-Rooms 
n	 Fallvorstellung über ein YouTube Video 
n	 „Plenumsdiskussion“ auf der Online-Plattform 
n	 Notwendigerweise sitzen alle Teilnehmenden vor einem eigenen Bildschirm. 

 

MODUL 2: PRAXISMODUL – FALLBEARBEITUNG EINRICHTUNGSSPEZIFISCH 

Das Modul wird 2 – 3 Wochen nach dem 1. Modul in einer ca. zweistündigen Videokonferenz 

in kleinen Gruppen stattfinden. Die Teilnehmenden einer Einrichtung erstellen bis dahin 

gemeinsam einen Teilhabe- und Förderplan eines Kindes ihrer Einrichtung.  

Diese praktische Umsetzung wird der Referentin spätestens bis 2 Tage vor der gemeinsam 

terminierten etwa zweistündigen Videokonferenz zugeschickt, um dann mit der Referentin 

beraten zu werden. (Immer für 3 Einrichtungen gleichzeitig)

Vertiefungstag ICF 

KURSNUMMER: 
L8031BE102

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
29.08.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Andrea Espei

ORT: 
Liborianum – Bildungs- und 
Tagungshaus, An den Kapuzinern 
5 – 7, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Grundlagen für die Arbeit (und die Antragstellung) im Sinne der ICF (International 

Classification of Functioning) haben Sie gelegt – aber es gibt noch offene Fragen? Oder Sie 

brauchen noch etwas Übung und Austausch? 

DANN IST DIESER VERTIEFUNGSTAG FÜR SIE GENAU RICHTIG:  

 

Wir frischen die Grundlagen kurz auf und starten dann mit ihren Fallbeispielen in die Darstel-

lung und Teilhabeplanung für Kinder aus ihren Einrichtungen.  

Vier Kinder, die möglichst exemplarisch das breite Spektrum der Gründe für einen Antrag 

auf Teilhabe- und Förderplanung darstellen, bereiten wir an diesem Tag auf, so dass Sie gut 

trainiert und mit Anregungen und Beispielen ausgestattet wieder in Ihre Einrichtung zurück-

kehren und die Berichte mit leichter Hand fertigstellen.Voraussetzung: Teilnahme an einer 

ICF-Veranstaltung

Trauma Basics für den Kitaalltag 
Für Menschen, die mit Menschen arbeiten oder Menschen führen.  

Traumatisierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene verstehen und begleiten.  

KURSNUMMER: 
L3099BE01S, L3099BE37S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.09.22 oder 19.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Traumatisierte, verletzte Menschen brauchen eine besondere Ansprache, brauchen beson-

dere Beziehungsangebote und an erster Stelle vor allem Verständnis und das Gefühl von 

Verlässlichkeit und Sicherheit. Das Seminar ist eine erste Einführung. Ziel ist es Hintergrund-

wissen zu vermitteln, vor allem aber regt es an zu einer traumasensiblen, achtsamen Haltung 

für ein gelingendes Miteinander. 

INHALTE: 
n	 Der Traumaprozess: Neurobiologische Hintergründe 
n	 Modell Häschen Denker, nach L. Hantke 
n	 Die Posttraumatische Belastungsstörung und ihre Symptome 
n	 Symptome als Überlebensstrategien 
n	 Ressourcenbereich, Ressourcenbarometer 
n	 Im Hier und Jetzt verankern lernen 
n	 Stabilisierungsmethoden kennen lernen 
n	 Sicherheitssignale anbieten 
n	 Das Besondere an einer traumasensiblen Haltung 
n	 Vom „so sollte es sein“ zum „wie kann es gehen?“ 
n	 Wenn ungewöhnliches Verhalten verstehbar wird 

 

Das Seminar beinhaltet Impulsvorträge, Stabilisierungs- und Bewegungsübungen,  

Kleingruppen und Plenumsarbeit.

Resilienzpotentiale erkennen – Selbstwirksamkeit stärken 

KURSNUMMER: 
L3099BE03S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.09.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Pilar Wulff

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Wie lässt sich der Resilienz-Ansatz in der praktischen Arbeit in Tageseinrichtungen  

umsetzen?  

Resilienzfördernd zu handeln ist in der Regel eine Erleichterung im alltäglichen Umgang mit 

Kindern und Kollegen/-innen. Der „Resilienzblick“ richtet die Aufmerksamkeit auf Stärken 

und Anerkennung und festigt dadurch die seelische Widerstandskraft, sowohl bei Kindern 

und Eltern, als auch bei Fachkräften. 

Ziel ist es Entlastung im alltäglichen Umgang mit schwierigen Situationen zu schaffen, da-

durch, dass der Blick auf vorhandene Stärken (eigene und die der Kinder und Eltern) ausge-

richtet wird und sich das eigene Handeln dahingehend orientiert.
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Zukunftsfähig steuern in einer komplexen Arbeitswelt 

KURSNUMMER: 
L80F3BF09C

ZIELGRUPPE: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in caritativen Verbänden, Diensten 
und Einrichtungen im Erzbistum 
Paderborn

TERMIN: 
20.09.22, 21.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Dr. Andrea Hötger

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
330,00 €

ANMELDUNG: 
Caritasverband für das Erzbistum 
Paderborn e.V. 
05251 209323 
Eva.Kasperkiewicz@caritas-pader-
born.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Teilnehmenden lernen die Bedeutung von Agilität in Unternehmen kennen. Sie über-

tragen das agile Mindset auf ihre Organisation. Sie reflektieren die Möglichkeiten, selbstor-

ganisierten Arbeitens in ihrem Umfeld. Sie erproben kommunikative Voraussetzungen. Sie 

wollen Ihren Verantwortungsbereich zukunftsfähig managen. Dazu benötigen Sie motivierte 

Mitarbeitende, die in einem möglichst sicheren Rahmen selbstorganisiert ihr volles Potential 

einbringen. Herausfordernde Situationen verlangen kreative Lösungsansätze. Die Generatio-

nen Y und Z erstreben in der Regel eine sinnerfüllende und flexible Arbeit. Doch wie kann die 

sowohl erforderliche als auch gewünschte Beweglichkeit in oftmals traditionellen Struktu-

ren eingeführt werden? Was für den einen ein Motivation bedeutet, ist für den anderen ein 

Schreckgespenst. Darum gilt es als erstes an einer beweglichen Haltung, am agilen Mindset 

zu arbeiten – am eigenen wie an dem der Mitarbeitenden. Daraus ergeben sich zukunfts-

fähige Prinzipien einer agilen Arbeitskultur wie auch förderliche Strukturelemente für den 

praktischen Arbeitsalltag. 

INHALTE: 
n	 Das agile Mindset – was es ist und wie wir es weiterentwickeln 
n	 Agilität braucht Stabilität – die Bedeutung psychologischer Sicherheit 
n	 Co-kreation braucht Kommunikation – wie wir eine gute Feedback-Atmosphäre fördern 

können 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Sprachentwicklung und Förderung U3 

KURSNUMMER: 
Y9930B030

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Farina Leonhard

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
130,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Sprach- und Sprechentwicklung eines Kindes beginnt schon direkt nach der Geburt. Die 

ersten Lebensjahre sind entscheidend für die Entwicklung der „kommunikativen Kompetenz“ 

und bilden die Grundlage für eine gesunde, ganzheitliche Entwicklung. Die Kinder nutzen 

ihre sprachlichen Fähigkeiten, um ihre Gedanken und Intentionen auszudrücken und mit 

ihrer Umgebung in Kontakt zu treten. Die unterschiedlichsten „Schreiarten“ eines Kindes 

zeigen deutlich, dass schon von Beginn an kommuniziert wird. 

In dieser Fortbildung erhalten Sie die fachliche Kompetenz, schon bei kleinsten Kindern Auf-

fälligkeiten in der Sprach- und Sprechentwicklung zu entdecken und diese gezielt zu fördern. 

 

INHALTE: 
n	 Sprachbiographie 
n	 Voraussetzung für den Spracherwerb 
n	 Organische Voraussetzungen 
n	 Kognitive Voraussetzungen 
n	 Sprach- uns Sprechentwicklung 
n	 Die häufigsten Sprach- und Sprechstörungen

Und wenn’s mal kriselt… 
Kritik- und Konfliktkulturen in Kita-Teams

KURSNUMMER: 
L8031BE106

ZIELGRUPPE: 
Leitungen, stellv. Leitungen

TERMIN: 
22.09.22–23.09.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
M.A. Beatrix Reininghaus

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
Tagesgäste: 130 €;  
Übernachtungsgäste: 170 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Überall dort, wo Menschen zusammen leben und arbeiten ist es nur eine Frage der Zeit, 

wann es zu ersten „Störungen“ kommt. 

Es hängt von der Kritik- und Konfliktkompetenz jedes Teammitglieds ab, ob Störungen auf 

niedrigen Eskalationsstufen geklärt werden oder ob Konflikte bis zur Ausweglosigkeit eskalie-

ren. 

Im Rahmen von Teamentwicklungsprozessen ist es daher unabdingbar, gemeinsam mit allen 

Beteiligten eine konstruktive Kritik- und Konfliktkultur im Team zu etablieren. 

Im Rahmen dieser Fortbildung erhalten Sie Tipps und Empfehlungen, wie Sie sowohl präven-

tiv als auch interaktiv im Konflikt agieren können. 

 

INHALTE: 
n	 Konflikte sind vorhersehbar: Dynamik und Verlauf von Konflikten, Individuelle Konflikt-

kompetenz, Konfliktkultur in unserer Dienstgemeinschaft 
n	 Eskalation oder Deeskalation? 
n	 Prävention oder Reaktion? 
n	 „Du hältst Dich nie an Absprachen“ – Unproduktive Konfliktmuster 
n	 Wie kommen Sie zu Lösungen? – Die Kita-Leitung als MediatorIn 
n	 Gemeinsam stark – auch bei Konflikten 
n	 Arbeit an Fragen und Fallbeispielen aus der Kita-Praxis 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Immer locker bleiben – Wie Sie Eltern souverän beraten 

KURSNUMMER: 
L20BIBE015

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 

Berufsanfänger/-innen

TERMIN: 
24.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Kathleen Ebert

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
15.09.22

VERPFLEGUNG: 
nein

Wer mit Kindern arbeitet, wird sich automatisch auch mit Eltern beschäftigen. Diese Be-

ziehung kann von Ängsten, Sorgen, Missverständnissen und anderen Belastungen geprägt 

sein. Oftmals bringen Eltern so viel emotionales Gepäck in eine Gesprächssituation mit, dass 

Sie gar nicht wissen, wo Sie anfangen sollen. Wie Sie als Mitarbeitende einer Kita in diesen 

Situationen souverän reagieren und für ein offenes Beratungssetting sorgen, werden wir in 

diesem Tagesworkshop gemeinsam erarbeiten. Dabei nutzen wir Methoden der Psychologie, 

der systemischen Beratung sowie der lösungsorientierten Beratung. 

TEILNEHMENDE DIESES WORKSHOPS ERLANGEN WISSEN ÜBER: 
n	 Themen, die triggern 
n	 wachstumsorientiertes Arbeiten mit Familien 
n	 Methoden und Deeskalation – Regeln und Rollen 
n	 die eigene Berater/-innenhaltung 

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.
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Methodenkoffer Stressregulation 

KURSNUMMER: 
L3099BE05S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.09.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Ein hoher Stresspegel belastet langfristig unsere Gesundheit und schränkt unsere Fähig-

keiten zur Kooperation, zu wohlwollenden Beziehungen und zum Lernen ein.Alle vorge-

stellten Methoden aus dem Methodenkoffer sind alltags tauglich. Sie wirken, mitten im 

Arbeitsalltag, entlastend. 

WAS SIE IN DER FORTBILDUNG LERNEN KÖNNEN: 
n	 Wie bedeutsam und stressregulierend Sicherheitssignale im Miteinander sind.
n	 Wie das Wahrnehmen von Stresssymptomen Ihren Blick verändert. 
n	 Wie hilfreich das Stressbarometer sein kann. 
n	 Wie Sie immer wieder im Hier und Jetzt ankommen. 
n	 Was uns im Autopilot Modus verloren geht. 
n	 Warum eine Pausenkultur wesentlich ist.
n	 Warum Ihr Atem Ihr Verbündeter ist. 
n	 Wie Sie mit kleinen Übungen frische Energie tanken. 
n	 Wie Sie über Bewegung Ihr Wohlbefinden stärken können. 
n	 Wie Sie durch den Blick auf das, was gelingt zur Leichtigkeit finden.
n	 Wie stärkend wohlwollende innere Dialoge wirken. 
n	 Warum Spiel und Spaß so wichtig sind. 

 

Grundlage dieser Fortbildung wird eine achtsame und wohlwollende Haltung sein. Die Fort-

bildung orientiert sich an den neuesten Erkenntnissen der Polyvagal Theorie. Sie benötigen 

eine Portion Neugierde, bequeme Kleidung, eine Matte, eine Decke und ein Kissen.

Zertifikatslehrgang zur Fachkraft Inklusion 
Vertiefungskurs/Aufbaukurs

KURSNUMMER: 
L3099BE07S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.09.22–22.11.22 
09:00–18:00

DOZENT/IN: 
Bianca Eikermann

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
250,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

GRUNDLAGEN UND VERTIEFUNGSKURS 

= ZERTIFIKATSKURS: FACHKRAFT FÜR INKLUSION – MITTENDRIN STATT NUR DABEI 

 

ZIELE: 

Die Inklusion von Kindern mit Hilfebedarfen jeglicher Art stellt hohe Anforderungen an die 

Kompetenzen der Fachkräfte. Die pädagogische Arbeit innerhalb der Gruppe, die Zusammen-

arbeit mit Eltern und im Team muss sich verändern und weiterentwickeln. 

Zu Ihrer Unterstützung in der alltäglichen Praxis haben wir daher ein praxisnahes Kursange-

bot entwickelt, dass sich in zwei Teile untergliedert: 

TEIL I: DER GRUNDLAGENKURS (4 FORTBILDUNGSTAGE MIT QUALIFIZIERTER TEILNAHMEBE-

SCHEINIGUNG), DER AUCH SEPARAT GEBUCHT WERDEN KANN. 

TEIL II: DER VERTIEFUNGSKURS (7 FORTBILDUNGSTAGE) 

Beide Teile (Teil I + Teil II) zusammen bilden den Zertifikatskurs. Dieser greift die erweiterten 

Anforderungen auf und vermittelt wichtiges theoretisches Fachwissen gemischt mit vielen 

Praxisanteilen. In praktischen Einheiten werden theoretische Grundlagen umgesetzt und 

angewandt. 

Ausführliche Informationen unter: www.kefb.de/dortmund

Bevor das Kind in den Brunnen fällt 

KURSNUMMER: 
L80F3BF09A

ZIELGRUPPE: 
Führungskräfte in caritativen 
Verbänden, Einrichtungen und 
Diensten

TERMIN: 
28.09.22–29.09.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
M.A. Beatrix Reininghaus

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
270,00 €

ANMELDUNG: 
Caritasverband für das Erzbistum 
Paderborn e.V. 
05251 209323 
Eva.Kasperkiewicz@caritas-pader-
born.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Überall dort, wo Menschen zusammen arbeiten oder leben ist es nur eine Frage der Zeit, 

wann es zu ersten Störungen kommt.  

 

Ein Konflikt ist jedoch nicht einfach da. Wenn es zu einem Spannungsausbruch kommt, ist 

dieser meist das Ergebnis eines Prozesses, der weit zurückreichen kann. Wenn Sie als Vorge-

setzte in einem Konfliktfall aktiv werden wollen, sollten Sie den Ablauf und die Dynamik von 

Konfliktprozessen genau kennen, damit Sie präventiv arbeiten und rechtzeitig gegensteuern 

können, sobald Sie ersten Anzeichen eines Konfliktes wahrnehmen.  

 

WAS IST EIN KONFLIKT?  
n	 Konflikte gehören zur Tagesordnung  
n	 Stadien eines Konfliktes  
n	 Konfliktarten und -typen  

 

BEVOR DAS KIND IN DEN BRUNNEN FÄLLT...  
n	 Konfliktprävention  
n	 Eskalation oder Deeskalation?  
n	 Der Konfliktverlauf – Aufgaben der Leitung in den einzelnen Phasen  
n	 Wehret den Anfängen... – Lösungs- statt Problemorientierung  
n	 Die Leitung als Mediator  

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Zertifikatsausbildung „Fachkraft für frühkindliche Bewegungsförderung“ 

KURSNUMMER: 
L3099BE09S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
29.09.22–09.12.22 
08:00–17:00

DOZENT/IN: 
Meike Weichelt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
250,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Bewegung spielt für die frühkindliche Entwicklung des Kindes eine fundamentale Bedeu-

tung. Wie Kinder über Bewegung ihre Welt entdecken, die Lernprozesse gefördert werden 

und ein wichtiger Grundstein für eine lebenslange Gesundheit gelegt werden kann, wird 

für die Teilnehmenden in der Ausbildung erlebbar gemacht. Bewegung ist Bestandteil aller 

Entwicklungsbereiche von Kindern und kann mit Hilfe unserer Praxisideen problemlos in den 

Kita Alltag integriert werden. 

Ausgehend von dem christlich-werteorientierten Menschenbild stellen wir das Kind mit all 

seinen Facetten in den Mittelpunkt, orientieren uns an den Stärken und Ressourcen und 

möchten den Kindern gemeinsam mit Euch einen guten Start in ein bewegtes, gesundes, 

selbstbestimmtes und werteorientiertes Leben bieten.
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Resilienztraining – Widerstandskraft stärken 
AWBG-Kurs

KURSNUMMER: 
GP389

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
10.10.22–14.10.22 
15.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Lisa Schulte

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
359,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Resilienz unterstützt uns im Umgang mit Krisen, Belastungen und Stress und ist auch als 

Immunsystem der Psyche bekannt. Es ist die Fähigkeit, mit schwierigen Situationen konst-

ruktiv umzugehen und daraus zu lernen, ohne dass die Seele Schaden nimmt von erlebten, 

schmerzhaften Ereignissen. 

 

Durch diese Wachstums- und Reifungsprozesse können wir Widerstandsfähigkeit erlernen. 

Wichtig ist es, frühzeitig Resilienz aufzubauen, um in schweren Zeiten genügend Kraftreser-

ven zur Verfügung zu haben. Das ist ein lebenslanger Lernprozess und hilft, die Balance im 

privaten und beruflichen Lebensalltag zu halten. 

 

Dieses Seminar richtet sich an alle, die Verantwortung für ihre Gesundheit und Zufriedenheit 

übernehmen, Burnout vermeiden und ihre Leistungsfähigkeit in Beruf und Alltag erhalten 

wollen. Zudem sollte die Bereitschaft vorhanden sein, sich mit der eigenen Persönlichkeit 

auseinander zu setzen. Dieses Seminar setzt eine normale psychische Belastbarkeit und 

Stabilität (seelische Gesundheit) voraus. 

 

INHALTE DES KURSES: 
n	 Was ist Resilienz? 
n	 Resilienzschutzfaktoren 
n	 Phasen der Veränderung 
n	 Resilienzaufbau/Wege aus der Krise  
n	 Salutogenese am Arbeitsplatz

Kultursensible Bildungsarbeit 
Ist das Rassismus? Und was kann ich dagegen tun?

KURSNUMMER: 
L3099BE10S, M3099BE30S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.10.22 oder 19.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Frauke Eisen

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Wir stellen die Frage: Wo erfahren Kinder und ihre Familien in unseren Kitas Rassismus? Und 

was können wir aktiv dagegen tun? 

 

Unsere zwei Dozentinnen, beide weiße Mütter schwarzer Kinder, thematisieren aus dem 

eigenen Erlebnis heraus, welche Rassismuserfahrungen Kinder of Colour schon früh im Leben 

machen. Auch für Unsicherheiten ist Platz: was darf gesagt, gefragt werden? Und was geht 

gar nicht? 

 

Wie ergeht es Eltern, denen unser System zunächst fremd ist? Wo sind Hürden, wo kön-

nen Bildungseinrichtungen die Elternpartnerschaften durch einen kultursensiblen Ansatz 

stärken? Wo entstehen unnötige Irritationen und vielleicht auch Verletzungen? Wo endet die 

unbedachte Verletzung und wo beginnen der Rassismus und die Diskriminierung? Und wo 

können wir von den Familien lernen? Wo lohnt es sich, genauer hinzuschauen, den Horizont 

zu erweitern und die Dinge einfach mal ganz anders zu machen? 

 

Gemeinsam sollen Ideen und Erfahrungen ausgetauscht und praktische Handlungsoptionen 

für die eigene kultursensible pädagogische Praxis vor Ort erarbeitet werden. 

 

Deutschland wird diverser und diese Diversität zeigt sich auch und ganz besonders in den 

Bildungseinrichtungen. Bei der Bildungsarbeit vor Ort begegnen uns Familien mit unter-

schiedlicher Herkunft und Hintergrund und tragen ihre Werte, Haltungen, Erwartungen an 

das Bildungssystem und die pädagogischen Kräfte heran. Zugleich tragen auch die pädagogi-

schen Fachkräfte selbst Werte, Haltungen und Erwartungen in sich, ganz zu schweigen von 

den strukturellen Vorgaben des Systems.

Erfolgreiche Kommunikation in sozialen Arbeitskontexten –  
Personzentrierte Gesprächsführung 1 
Grundkurs 
KURSNUMMER: 
QP381

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
17.10.22–21.10.22 
15.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Britta Jeserich, 

Heike Menne

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
399,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Intensive Gesprächssituationen in Beruf, Ehrenamt und Alltag bringen besondere Herausfor-

derungen mit sich. Sie stützen, stärken, weiten den Blick.

Auf der Grundlage des achtsamen Persönlichkeitskonzeptes von Carl Rogers u. a. möchten 

wir Kommunikationstechniken anwenden, die vertrauensvolle Atmosphäre schaffen und 

entwicklungsfördernde Beziehungen herstellen können.

Wir arbeiten aufmerksam mit Geist und Körper. Dabei reflektieren wir auch die Wirkung auf 

die eigene Person.

Community Music in der Kita – Diversitätsbewusstes Handeln durch Musik 

KURSNUMMER: 
L3099BE12S, M3099BE23S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.10.22 oder 06.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Zainab Lax

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

WAS SIND DIE ZIELE DIESES WORKSHOPS?  
n	 Kulturelle Sensibilität entwickeln, Diversitätsbewusstsein erhöhen, Selbstreflexion  

 zum Thema Rassismus  
n	 Inspiration für die musikpädagogische Praxis in der Kita  

 

WAS WIRD INHALTLICH BEHANDELT? 

Wir alle sind in einer rassistisch geprägten Umgebung aufgewachsen. Wir alle haben be-

stimmte Vorurteile und es ist wichtig, sich darüber bewusst zu werden. In unserem Work-

shop möchten wir zum Reflektieren anregen und Denkanstoße geben für die eigene Heran-

gehensweise in der Arbeit mit Kindern und ihren Familien im transkulturellen Kontext.  

 

Um Menschen mit anderem kulturellen Hintergrund verstehen zu können, ist es vor allem 

wichtig, sich über die eigene Identität bewusst zu sein. Dies ist ein langer Prozess und wird 

uns unser ganzes Leben begleiten. Mit praktischen Übungen aus der Selbsterfahrung und 

der Musiktherapie können wir viele Themen anhand von Musik direkt erlebbar und vor allem 

fühlbar machen.  

 

Zusätzlich soll es handfeste Übungen geben, die selbst in der Kita angewandt werden kön-

nen. Diese Übungen sind von der Community- Music inspiriert und sind besonders darauf 

angelegt, mit so wenig Sprache wie möglich Musik zu vermitteln. Die inklusive Herangehens-

weise ist besonders darauf gerichtet Kinder mit einzubeziehen, deren Muttersprache nicht 

Deutsch ist und soll diese empowern, teil der Gemeinschaft zu werden.  
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Die Bilder in meinem Kopf – Antiziganismus erkennen und begegnen 
Reihe: Kultursensible Bildungsarbeit

KURSNUMMER: 
L3099BE11S, M3099BE19S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.10.22 oder 13.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Florentina Marin

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In Deutschland leben viele Familien aus Rumänien und Bulgarien – einige davon sind Roma. 

In unserer Gesellschaft erleben sie bis heute an vielen Stellen Diskriminierung und 

Rassismus – Antiziganismus ist eine weitverbreitete Haltung.  

 

In diesem Tagesseminar wollen wir gemeinsam in den Blick nehmen welche historischen 

Strukturen und Kontinuitäten von Diskriminierung gegen Sinti/-ze und Rom/-nja es gibt und 

wie wir im beruflichen (und privaten) Alltag Diskriminierung von Sinti/-ze und Rom/-nja er-

kennen können. Gemeinsam sollen Ideen und praktische Handlungsoptionen für die eigene 

pädagogische Praxis erarbeitet werden und z.B. diskutiert werden, wie eine gute Elternan-

sprache gelingen kann.  

 

Die Referentinnen arbeiten im Projekt „Vast vasteste – Hand in Hand. Roma als 

Bildungsmediator/-innen für neuzugewanderte Kinder und Jugendliche aus Süd-Ost-Europa“. 

Das Projekt hat die Verbesserung der Bildungs- und Teilhabechancen der Kinder aus Rom:nja 

Familien zum Ziel.

Erfolgreiche Teams führen 

KURSNUMMER: 
L03HHBA016

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
17.10.22–18.10.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Johanna Knobloch

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
470,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Wenn Menschen in der Zusammenarbeit überdurchschnittliche Ergebnisse erzielen wollen, 

müssen sie zu echten Teams werden. Jedes Teammitglied hat seine persönlichen Stärken, 

aber auch seine Begrenzungen. In einem erfolgreichen Team richtet jeder seine Stärken auf 

die gemeinsame Leistung aus. Die Zusammenarbeit ist geprägt von einer Kultur der Wert-

schätzung und des Vertrauens. Entscheidend für Führungskräfte ist, die eigenen Stärken 

und Entwicklungspotenziale zu kennen und diese bewusst zu nutzen. Gleichzeitig auch die 

Potenziale und Bedürfnisse der einzelnen Mitglieder zu erkennen und diese in der Teamarbeit 

zur Entfaltung zu bringen sowie eine Kultur der Wertschätzung gezielt zu fördern.  

FRAGEN, DIE SIE NACH DEM SEMINAR BEANTWORTEN KÖNNEN:  
n	 Was sind meine Stärken und wie bringe ich sie in der Führung bewusst ein?  
n	 Wo liegt mein Entwicklungspotenzial? Wie kann ich damit bewusst umgehen? 
n	 Wie kann die Stärke jedes Teammitglied optimal zur gemeinsamen Leistung beitragen?  
n	 Wie können wir Zusammenarbeit mit gegenseitiger Wertschätzung fördern? 
n	 Wie gehen Hochleistungsteams mit Begrenzungen einzelner Teammitglieder um?  
n	 Wie kann ich stärkenorientierte Führung in der Praxis verankern?  

Grundlage diesen Trainings ist das von Prof. Dr. John G. Geier entwickelte persolog® Persön-

lichkeits-Profil.

Alltagsintegrierte Sprachentwicklungsbeobachtung mit BaSiK 

KURSNUMMER: 
Y9930B020

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Farina Leonhard

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
130,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Beobachtung und Dokumentation legen die Basis für die pädagogische Arbeit. 

Durch sie erhalten wir umfassende Informationen über den Entwicklungsstand eines Kindes. 

Beobachtet werden kann immer – ob im Freispiel oder in standardisierten Situationen. 

Anhand von Fallbeispielen werden Sie die BaSik-Bögen kennenlernen, anwenden und auswer-

ten:

THEMEN AN DIESEM TAG SIND: 
n	 Beobachtung / Wahrnehmung / Dokumentation 
n	 Aufbau und Struktur der Beobachtungs-Bögen 
n	 Gemeinsames Erarbeiten von Fachbegriffe, der Basiskompetenzen sowie der  

 Sprachbereiche 
n	 Exkurs Sprach-und Sprechentwicklung 
n	 Anwendung und Auswertung der Beobachtungs-Bögen 
n	 Ausblick: wie kann in Zukunft die Dokumentation zur gezielten Förderung  

 genutzt werden.

Konfliktmanagement im Kita-Team 
Souveräner und konstruktiver Umgang mit Konflikten innerhalb des Teams

KURSNUMMER: 
Y9930B029

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nina Pohl

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Sogar in den besten Teams in Kindertageseinrichtungen treten Konflikte auf: der Schlüs-

sel zur Lösung dieser Konflikte liegt häufig darin, die Beweggründe Ihrer Gesprächs- bzw. 

Konfliktpartner/-innen zu verstehen und zu berücksichtigen, sowie auch eigene Bedürfnisse 

und Wünsche wertschätzend zu kommunizieren.   

Die Fortbildung soll Sie dabei unterstützen, sich in Konflikten innerhalb des Kita-Teams pro-

fessionell zu verhalten, sich auf (Konflikt-)Gespräche vorzubereiten und ein überzeugendes 

Argumentationsverhalten zu entwickeln. 

 

INHALTE: 
n	 Grundlagen der Kommunikation und Konfliktlösung 
n	 Praktische Übungen für eine wertschätzende Kommunikation mit Kolleg/-innen 

 (Kommunikationshürden und Konflikte meistern) 
n	 Wünsche und Bedürfnisse professionell und zielgerichtet kommunizieren 
n	 Feedback objektiv formulieren und vermitteln 
n	 Vorbereitung auf Konfliktgespräche
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Ein Tag für mich und meine Gesundheit 

KURSNUMMER: 
L3099BE15S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen, pädagogische Fach-
kräfte

TERMIN: 
24.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In dieser Fortbildung wird nicht gewogen, kein Blutdruck gemessen und auch keine Sitzhö-

hen vermessen. In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit all dem, was wohl tut und 

was unsere Gesundheit wirklich stärkt. 

Wir können Gesundheit nicht einfach machen, aber wir können viel für sie tun. Lassen Sie 

uns beginnen. 

 

WAS SIE IN DIESER FORTBILDUNG LERNEN KÖNNEN: 
n	 Dass Gesundheit kein Zustand, sondern ein Prozess ist 
n	 Wie Sie diesen Prozess positiv beeinflussen können 
n	 Dass es hilfreich ist, mehr die Gesundheit als die Symptome im Blick zu haben. 
n	 Mit dem Körper gemeinsame Sache zu machen. 
n	 Nährendes und Bewegendes für das eigene Innere zu finden. 
n	 Mögliche Wegweiserfunktionen von Symptomen 
n	 Die 3 Richtungsgeber: Eigen/ Sinn, Freude und Stimmigkeit 
n	 Dass Sie zwischen Stress und Entspannung pendeln dürfen 
n	 Einen Wohlfühlort im Körper zu entdecken 
n	 Warum der Vagus Nerv als „innerer Arzt“ bezeichnet wird. 
n	 Wie Sie den „inneren Arzt“ zur Resilienzstärkung wieder aktivieren lernen 

 

Es finden Impulsvorträge, Einzel und Gruppenarbeit als auch kreative, bewegungs- und 

wahrnehmungsorientierte Einheiten statt

Geh in deiner Arbeit auf, nicht unter … (Jaques Tati) 
AWBG-Kurs

KURSNUMMER: 
GP394

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
24.10.22–28.10.22 
15.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Klemens Reith, 

Angelika Wolter

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
419,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Konflikte und Probleme im Arbeits-, Privat- und Berufsleben haben meist vielfältige Ur-

sachen: Die Arbeitsaufträge sind meist komplexer und wir stehen unter permanentem 

Zeitdruck – wer kennt das nicht? Ihnen auf die Spur zu kommen, um dann konkrete Lösungs-

schritte/Ziele zu entwickeln, ist ein Ziel. Ebenso das Entdecken von Ressourcen, die mich 

unter-/stützen bei der Umsetzung im Alltag … ein hoffnungsvolles Lernprogramm für ein 

Arbeits-Leben in Fülle. 

 

DAS SEMINAR BIETET RAUM ZUR 
n	 Standortbestimmung und Entwicklung von Ziel-Perspektiven 
n	 Kompetenzerweiterung im Umgang mit mir und anderen Menschen 
n	 Verbesserung und Weiterentwicklung von Fähigkeiten und Reaktionsmustern im 

 beruflichen Alltag 
n	 Innehalten und (neu) Kraft schöpfen 

 

Ziel ist es, die eigene innere Balance (wieder) zu gewinnen, Ressourcen/Potenziale zu entde-

cken und den Transfer der Integration des „hier-Geübten“ in den Alltag zu erleichtern. 

 

Kreative, ganzheitliche Impulse und Übungen zur Entwicklung konkreter Lösungsstrategien, 

ermöglichen eine gewinnbringende Umsetzung im (Berufs-)Alltag.

„Ich brauch mal deinen Rat“ 
Supervisionstag für Kitaleitungen

KURSNUMMER: 
L03HHBE057, M03HHBE025

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
24.10.22 oder 05.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Kerstin Werner-Schlüter

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
136,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
20.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Als Kita-Leitung stehen Sie zahlreichen Herausforderungen gegenüber. Sie sind 

Ansprechpartner/-in für alle am Kita-Alltag beteiligten Personen und organisieren, informie-

ren, koordinieren, managen, entscheiden, vermitteln und noch vieles mehr. In einer Zeit, in 

der die Herausforderungen immer komplexer werden und die Zeiten für fachlichen Aus-

tausch knapp sind, braucht es Möglichkeiten, um all das in einer guten Balance zu halten. 

Insbesondere für Leitungsverantwortliche fehlt es häufig an Gelegenheiten, rollen- und 

aufgabenspezifische Fragen, Probleme oder auch Unsicherheiten zu besprechen.  

An diesem Supervisionstag wollen wir Raum für solche Anliegen schaffen, die für Ihre Lei-

tungsrolle relevant sind und für die es eines vertrauensvollen, geschützten Rahmens bedarf. 

SOLCHE THEMEN KÖNNEN SEIN: 
n	 Kollegiale Fallberatung für konkrete Situationen aus Ihrem Arbeitsalltag. 
n	 Strategieentwicklung zur Bearbeitung von Teamkonflikten oder  

 anderen Herausforderungen. 
n	 Selbstfürsorge und Prävention für stressige Zeiten. 
n	 Reflexion der eigenen Rolle und professionellen Identität. 
n	 Freude am kollegialen Austausch auf Augenhöhe. 

Nutzen Sie diese kollegiale Gruppe in fachlicher Begleitung einer Supervisorin für das, was 

gerade für Sie dran ist.

Sage mir, wie Du mit deinen Mitarbeitenden sprichst 
Mitarbeitergespräche als Instrument von Führung

KURSNUMMER: 
L80F3BF10B

ZIELGRUPPE: 
Führungskräfte in caritativen 
Verbänden, Einrichtungen und 
Diensten

TERMIN: 
24.10.22–25.10.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
M.A. Beatrix Reininghaus

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
270,00 €

ANMELDUNG: 
Caritasverband für das Erzbistum 
Paderborn e.V. 
05251 209323 
Eva.Kasperkiewicz@caritas-pader-
born.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

 

Eine gute Kommunikationskultur ist die Basis für jede Form der Zusammenarbeit innerhalb 

einer Organisation. Nirgendwo kann effizient gearbeitet werden, wenn es keinen Austausch 

über Aufgaben, Ziele und Prozesse gibt. Wie aber sieht der Instrumenten-Mix für eine opti-

male Kommunikation aus? Was macht eine wertschätzende, mitarbeiterorientierte Anspra-

che aus? Wie geht man mit dem „Flurfunk“ und anderen informellen Gesprächen um?  

 

IN DIESER FORTBILDUNG ERFAHREN SIE, WIE DER INTERNE DIALOG ZWISCHEN ALLEN HIER-

ARCHIEEBENEN GEFÖRDERT, GESTEUERT UND IN DEN ARBEITSALLTAG INTEGRIERT WERDEN 

KANN:  
n	 Führen heißt „Kommunizieren“ – Auf die Haltung kommt es an!  
n	 Sage mir, wie Du mit Deinen Mitarbeitenden sprichst... Interne Kommunikation als 

 Managementinstrument  
n	 Zwischen Pflicht und Kür – Formen von Mitarbeitergesprächen  
n	 Führen durch Ziele – das Mitarbeiterjahresgespräch  
n	 Vom Überbringen schlechter Nachrichten – Das anlassbedingte Kritikgespräch  
n	 Hast Du schon gehört... – Flurfunk, Gerüchte und andere Formen der informellen 

 Kommunikation  
n	 Kommunikation in Krisenzeiten 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.
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Weiterbildungsreihe für (neue) Leitungen 

KURSNUMMER: 
L3099BE16S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
25.10.22–06.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Max Anton Moenikes

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Führen in der Kita bedeutet oft, im Spagat zu arbeiten. Neben täglichen Herausforderun-

gen in der Kinderbetreuung führt die Leitung ein multiprofessionelles Team, koordiniert 

ausgleichend zwischen Kindern, Mitarbeitenden, Eltern und Träger und ist gleichzeitig 

Ansprechpartner/-in für Beschwerden und Fragen jeder Art. 

In dieser Fortbildungsreihe sollen Kita-Leitungen die Gelegenheit haben, sich mit Kolleg/-

innen in gleicher Position gemeinsam zu schulen und in einem geschützten Raum ihre 

Leitungs- und Führungsqualitäten weiterzuentwickeln. 

DIE THEMEN: 

1.  Selbstverständnis und Rolle der Führungskraft 
n	 Reflektion der Führungsrolle im Selbst- und Fremdbild 
n	 (Weiter-)entwicklung eines individuellen Führungsstils 
n	 Moderierter Erfahrungsaustausch und kollegiale Fallberatung 

2.  Teamstrukturen erkennen, verstehen und gestalten 
n	 Grundlegende Teamstheorie und Modelle der Teamentwicklung 
n	 Das Individuum im Team – Mehr als nur ein Kettenglied 
n	 Aufgaben- und Rollenverteilung entlang von Stärken und Schwächen 

3. Konstruktiver Umgang mit Krisen und Konflikten 
n	 Grundlagen der Wahrnehmeung und Kommunikation 
n	 Die eigene Haltung gegenüber Kritik und Kritikfähigkeit 
n	 Gesprächsleitfäden für Kommunikation auf Augenhöhe

„Marketing 4.0“ – gute und zeitgemäße Öffentlichkeitsarbeit 

KURSNUMMER: 
Y9930B013

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Mario Polzer

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

In den vergangenen zehn Jahren hat sich die Medienlandschaft sehr stark verändert. Die 

Sozialen Medien gehören heute zum Alltag vieler Menschen. Wer neue und klassische Me-

dien gezielt für seine Öffentlichkeitsarbeit nutzt, kann damit seine Zielgruppen passgenau 

erreichen. 

Das Ziel einer gut aufgestellten Kommunikation nach außen ist nicht mehr nur die Präsen-

tation der Einrichtung. Zeitgemäße Öffentlichkeitsarbeit ist auch ein effizienter Weg, um in 

Zeiten des Fachkräftemangels potentielle Mitarbeiter/-innen zu erreichen und zu gewinnen. 

Im digitalen Zeitalter sind Fachkräfte auf allen Kanälen unterwegs und gerade junge Nach-

wuchskräfte auf den digitalen Kanälen. 

In diesem Seminar vermitteln wir die Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit. Wir geben einen 

Überblick über die verschiedenen Medien, wie sie funktionieren und wie wir sie in unsere 

Kommunikation einbinden können. Anhand konkreter Beispiele entwickeln wir Konzepte und 

Strategien für die Umsetzung.

Kultursensible Elternarbeit in der Kita 
Eltern als Multiplikator/-innen für die Einrichtung gewinnen

KURSNUMMER: 
L3099BE19S, M3099BE28S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.10.22 oder 23.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Nora Oertel Ribeiro

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Viele Familien mit Migrationsgeschichte sind noch nicht vertraut mit dem deutschen 

Bildungssystem und mit frühkindlichen Bildungsansätzen. Eltern wissen oft nicht, was von 

Seiten der Einrichtung „erwartet“ wird. Sprachkenntnisse fehlen, Elternbriefe werden nicht 

verstanden, die Kommunikation ist erschwert. Andererseits gibt es eine hohe Motivation zu 

lernen und die Kinder beim Lernen zu unterstützen. Eltern einzubinden, zu stärken, Teilhabe 

am gesellschaftlichen leben zu ermöglichen und sie als Expert/-innen in eigener Sache zu 

stärken ist eine Herausforderung, aber auch eine Chance. 

ZIELE DIESER FORTBILDUNG SIND UNTER ANDEREM: 
n	 Interkulturelle Sensibilisierung 
n	 Vorstellung des Konzeptes KulturmittlerIn/MultiplikatorIn 
n	 partizipative Ansätze in der von unterschiedlichen Kulturen geprägten  

 Erziehungspartnerschaft mit Eltern

Geschichten erlebbar gestalten – Phantasie und Kreativität  
im Kindergartenalltag fördern 

KURSNUMMER: 
L3099BE18S, M3099BE39S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.10.22, 27.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Susanne Wilhelmina

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Geschichten sind schon seit eh und je das Transportmittel für Emotionen. Schon in der Bibel 

sind die sogenannten Gleichnisse eingängige und bis heute transportierte Geschichten, ge-

nauso wie Märchen, die wegen ihrer Bildhaftigkeit lange in unseren Köpfen gespeichert wer-

den. Um unsere heute digital-gewohnten Kinder an Geschichten und Bücher heranzuführen 

und so die Entstehung von eigenen Bildern zu fördern, sind wir gefragt, unsere gewohnten 

Geschichten- Methoden zu erweitern und Lebendigkeit und Zauber zu transportieren.  

 

In diesem Seminar werden mit Inputs aus dem Schauspiel und der literaturpädagogischen 

Praxis Methoden aufgezeigt, wie Geschichten zusätzlich noch erlebbarer gestaltet werden 

können, um Kreativität und Phantasie zu entfachen und dadurch nachhaltig anzustoßen.  

Folgende 

INHALTE:  
n	 Objektgestütztes Erzählen 
n	 Phantasie- und Kreativitätsförderung mit Buchwerkstätten  
n	 Wirkung von Bildhafter Sprache 
n	 Tierische Geschichten als Projekt  
n	 Geschichten – Ausflüge 
n	 Vorlesen und Mitmachen 
n	 Geschichten szenisch präsentieren
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Vertiefungstag ICF 

KURSNUMMER: 
L8031BE113

ZIELGRUPPE: 
pädagogischeFachkräfte

TERMIN: 
28.10.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Andrea Espei

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Grundlagen für die Arbeit (und die Antragstellung) im Sinne der ICF (International 

Classification of Functioning) haben Sie gelegt – aber es gibt noch offene Fragen? Oder Sie 

brauchen noch etwas Übung und Austausch?  

DANN IST DIESER VERTIEFUNGSTAG FÜR SIE GENAU RICHTIG:  

 

Wir frischen die Grundlagen kurz auf und starten dann mit ihren Fallbeispielen in die Darstel-

lung und Teilhabeplanung für Kinder aus ihren Einrichtungen.  

Vier Kinder, die möglichst exemplarisch das breite Spektrum der Gründe für einen Antrag 

auf Teilhabe- und Förderplanung darstellen, bereiten wir an diesem Tag auf, so dass Sie gut 

trainiert und mit Anregungen und Beispielen ausgestattet wieder in Ihre Einrichtung zurück-

kehren und die Berichte mit leichter Hand fertigstellen.Voraussetzung: Teilnahme an einer 

ICF-Veranstaltung

Qualifizierung „Familienbeauftragte/-r“ 22 
Grundlagenseminar Sozial- und Gesellschaftspolitik

KURSNUMMER: 
L70DOPO200, L70DOPO201, 
M70DOPO202, M70DOPO203

ZIELGRUPPE: 
Leitungen und Mitarbeitende von 
Familienzentren und Kindertages-
einrichtungen, engagierte Eltern

TERMIN: 
28.10.22–29.10.22, 25.11.22–
26.11.22, 27.01.23–28.01.23, 
24.02.23–25.02.23 

DOZENT/IN: 
Elmar Dransfeld

ORT: 
Sozialinstitut Kommende, Brackeler 
Hellweg 144, Dortmund

KOSTEN: 
150,00 insgesamt, für alle vier 
Kursabschnitte

ANMELDUNG: 
Familienbund der Katholiken e. V 
05251 8795205 
www.familienbund-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Dieses Grundlagenseminar gewährt den Teilnehmenden Einblick in verschiedene Handlungs-

felder der Familienarbeit. Der Kurs umfasst vier Fortbildungsmodule mit einem Volumen von 

40 Unterrichtsstunden. Nach der Teilnahme an den Kursabschnitten erhalten die Teilneh-

menden ein Zertifikat vom Familienbund.  

DAS SEMINAR VERMITTELT: 
n	 Grundlagen der Sozial- und Familienpolitik, insbesondere der kommunalen Familienpolitik 
n	 Grundlagen der Ehe- und Familienpastoral und Kenntnisse kirchlicher Strukturen 

 und Entwicklungen
n	 Grundlagen der Kommunikation
n	 Grundlagen der Öffentlichkeits- und Pressearbeit sowie der Präsentation  
n	 Kennenlernen von Unterstützungsangeboten für Familien vor Ort  

ZIELE SIND: 
n	 die Stärkung der Beratungskompetenz in Ehe- und Familienfragen 
n	 Informationen über die Möglichkeiten politischen Handelns in Kommune, 

 Betrieb und Kirche 
n	 Tipps zum eigenen Umgang mit Öffentlichkeits- und Pressearbeit 
n	 die Festigung der Kommunikationsfähigkeit und des persönlichen Auftretens 
n	 das Vermitteln von Grundlagenwissen für Ehrenamt und Beruf

Office Kompaktkurs für Erzieher/-innen 

KURSNUMMER: 
L03HHBE004, L03HHBE013

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.11.22–03.11.22 oder  
13.–14.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Michael Suermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
330,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
31.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

In diesem zweitägigen Kurs werden eigens für den Bedarf der Erzieher/-innen die Grund-

lagen der Office Programme Word, Excel, Powerpoint und Outlook vermittelt. Nach einer 

kurzen Einweisung stehen jeweils praktische Übungen am Notebook im Vordergrund. Es wird 

empfohlen das eigene Notebook mitzubringen. Im Bedarfsfall kann ein Notebook gestellt 

werden.  

INHALTE: 
n	 Dateien, Briefe, Fotos ablegen und wiederfinden 
n	 Aufbau einer Ordnerstruktur  
n	 Texte und Tabellen  
n	 Grundlagen Word und Excel  
n	 Termine verwalten (Outlook) 
n	 Mails bearbeiten  
n	 Einladungen erstellen  
n	 Fotos integrieren  
n	 tägliche Büroarbeiten 

Voraussetzungen: Etwas Übung im Umgang mit Tastatur und Maus wird vorausgesetzt.

Blauer Nagellack und rosa Bagger 
Geschlechtersensible Erziehung in der Kita

KURSNUMMER: 
L50KBBE003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.11.22 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Julia Engels

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Geschlechterklischees und Rollenzuschreibungen begegnen uns im Alltag überall. Vieles 

transportieren wir durch unser Verhalten und unsere Sprache unbewusst und wie selbstver-

ständlich. Kinder übernehmen dabei schon sehr früh, was sie bei den Erwachsenen wahrneh-

men und ordnen Farben, Spielzeug, Kleidung, Tätigkeiten und Berufe häufig den jeweiligen 

Geschlechtern unterschiedlich zu. 

Diese Fortbildung gibt Anregungen, wie eigene Klischees und geschlechtsspezifische Vorstel-

lungen bewusst gemacht und kritisch reflektiert werden können.  

Sie erarbeiten konkrete Beispiele und Situationen, in denen Geschlechterstereotype zum 

Tragen kommen und geschlechtssensible Alternativen vorgestellt werden. Denn sensibilisier-

te Erwachsene übertragen ihre Haltung auf Kinder. Darüber hinaus geht es um praktische 

Ansätze, dieses Thema im Umgang mit den Kindern sensibel umzusetzen und als Projekt 

gemeinsam mit den Kindern zu erarbeiten. So können Kinder ihre persönlichen Talente voll 

und frei entfalten und werden nicht von überholten Rollenverständnissen (unbewusst) 

eingeschränkt.
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Mein Weg zur Kita-Leitung mit Kopf, Herz und Hand 

KURSNUMMER: 
L03HHBE04A

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
08.11.22, weitere Termine: 6.-
7.12.22, 28.2-1.3.23, 27.-28.3.23,24.-
25.4.23,13.-14.6.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers, Johanna Kno-
bloch, Kerstin Werner-Schlüter, 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
1.980,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
03.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Eine Kita oder ein Familienzentrum zu leiten ist eine komplexe und dynamische Aufgabe. 

Es ist wichtig, den Alltag sicher und gelassen zu bewältigen. Raum für strategische Überle-

gungen nehmen, mit unterschiedlichen Erwartungen adäquat und angemessen umgehen. 

Wie wird man eigentlich eine Kitaleitung, die diesen Anforderungen gewachsen ist? Welche 

Kompetenzen benötigt eine gute Leitung? Was für ein Führungstyp bin ich? Wie möchte ich 

pädagogische Qualität in meiner Einrichtung umsetzen? Wie gehe ich mit Herausforderun-

gen, Stress, Gefühlen und Konflikten um? Wie kommuniziere ich professionell mit Eltern, 

Kolleg/-innen und dem Träger? Wie entwickle ich ein „Wir-Gefühl“ in MEINEM Team?  

Diese Weiterbildung bietet eine umfassende Vorbereitung auf die anspruchsvollen Aufga-

ben einer Kita-Leitung. Wir helfen Ihnen, Ihren eigenen Führungsstil zu entwickeln und Ihre 

ganz persönlichen Potentiale im Umgang mit Führungsaufgaben kennenzulernen. Sie haben 

vor Kurzem eine Leitungsstelle angenommen und irren im „kalten Wasser“ vor sich hin? Sie 

möchten sich auf eine Leitungsstelle zu bewerben oder sich in Ihrer professionellen Rolle als 

Erzieherin weiterentwickeln? Dann ist diese Weiterbildung genau richtig für Sie!  

Während der gesamten Weiterbildung werden Sie engmaschig betreut und haben die Mög-

lichkeit zu kollegialer Beratung und Coaching in Online-Settings.  

Ausführliche Infos unter: www.lvh-hardehausen.de

Erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit in der Kita 

KURSNUMMER: 
L03HHBE014

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.11.22–10.11.22 
10:00–16:30

DOZENT/IN: 
Philipp Köhler

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
337,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
07.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Ein tolles Projekt ist erfolgreich abgeschlossen? Das Außengelände neu angelegt? Zu solchen 

Gelegenheiten lädt man gerne die örtliche Presse ein und freut sich dann auf einen kleinen 

Bericht mit Bild in der Lokalpresse. Ist das alles, was möglich ist? Nein, denn mit einer profes-

sionellen Presse- und Medienarbeit eröffnen sich ganz neue Optionen. In Zeiten von Digitali-

sierung ergeben sich unzählige Varianten, Themen und Inhalte aus Kindertageseinrichtungen 

einer breiten Öffentlichkeit auf innovative Weise zu vermitteln. Mit dem richtigen Know-

how ist es leicht realisierbar, sich in den Medien positiv zu platzieren. Dieses Seminar hilft 

Ihnen dabei, Ihre Öffentlichkeitsarbeit effizient und professionell zu gestalten.  

INHALTE: 
n	 Grundlagen von Presse- und Medienarbeit in Kindertageseinrichtungen  
n	 Digitale Werkzeuge für Presse- und Medienarbeit (Newsletter, BLOG, Videos) 
n	 Werkzeuge der Pressearbeit (Pressemitteilungen, Pressekonferenzen,  

 Bildberichte, Interviews, Pressemappen)  
n	 Rechtliche Aspekte- Krisenkommunikation 
n	 Tipps und Tricks für erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit  

 

Die zweitägige Fortbildung bietet viel Zeit und Raum zum Ausprobieren von digitalen Tools. 

Auch Themenwünsche der Teilnehmenden können in die Fortbildung integriert werden.

Don’t shame me 
Von Scham, Beschämung und Würde

KURSNUMMER: 
L3099BE23S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

 

Die Fortbildung beschäftigt sich mit dem wichtigen Thema Scham. Aber auch mit ihrem Ge-

genspieler, der Beschämung. Was ist der Unterschied? Wie wirkt Scham? Wie wirkt Beschä-

mung auf Kinder? Welche Erfahrungen haben wir selbst mit diesem Thema? Woran erkennen 

Sie Schamverhalten bei sich selbst, im Umgang mit Kindern, Eltern oder Kolleginnen? Und 

was ist hilfreich und entlastend im Umgang damit? 

Auch dem Thema der Würde widmen wir uns und Sie lernen den Würdekompass kennen, der 

Ihnen bei der ein oder anderen Entscheidung hilfreich sein kann. 

Die Fortbildung richtet sich an alle interessierten Fachkräfte.  

IMPULSVORTRÄGE, EINZEL- UND GRUPPENARBEIT, KREATIVE, SPIELERISCHE UND  

BEWEGTE ANGEBOTE

Immer schön locker bleiben 
Effektives Training zur Stressbewältigung | AWBG-Kurs

KURSNUMMER: 
GP428

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
14.11.22–18.11.22 
15.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Klaus Topnik

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
329,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Zunehmender Wettbewerbsdruck, umfassendere Aufgabengebiete und gestiegene Anfor-

derungen im beruflichen und privaten Lebensbereich beeinträchtigen den Menschen häufig. 

Ein sicherer Umgang mit Stresssituationen hat sich deshalb als wichtiger und wirksamer Fak-

tor herausgestellt. Das Vermögen, sich privat und beruflich gezielt zu managen, wird immer 

wichtiger. So können sich Gesundheit und Lebensqualität erheblich steigern. 

 

NUTZEN DES TRAININGS: 
n	 Sie erlangen bessere Kenntnisse über die Wirkungsweise von Stress. 
n	 Sie lernen, stressfördernde Situationen zu erkennen und das eigene Verhalten  

 auf diese Situationen anzupassen 
n	 Sie lernen, stressfördernde Situationen für sich positiv zu nutzen und belastende  

 Situationen zu bewältigen. 
n	 Sie erhöhen Ihre psychische Stärke durch stressreduzierendes Verhalten in  

 Stresssituationen. 
n	 Sie erkennen, an welchen Punkten Sie anpacken können, um Ihr persönliches Erleben  

 von Stress zu verändern. 
n	 Sie profitieren von langfristig wirkenden und einfach in Ihren Arbeitsalltag zu  

 übertragenden Methoden und Techniken.  

 

Wichtige Elemente des Seminars sind Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen.
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Anleitung von Praktikanten – Qualifizierung in 3 Modulen 

KURSNUMMER: 
L8031BE117

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, die für 
die Anleitung beauftragt werden

TERMIN: 
14.11.22–15.11.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Vera Gloth

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
Tagesgäste: 300€;  
Übernachtungsgäste: 380€

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

„ANLEITUNG VON PRAKTIKANTEN“  

Die Anleitung von Praktikanten/-innen ist eine zentrale Aufgabe von Kindertageseinrichtun-

gen. Die zukünftigen pädagogischen Fachkräfte werden in der Praxis auf den Berufsalltag 

vorbereitet. Berufserfahrene Erzieher und Erzieherinnen begleiten die Praktikanten/-innen in 

ihrer beruflichen Entwicklung.  

Mit dieser Aufgabe sind spezielle Anforderungen in persönlicher und fachlicher Hinsicht ver-

bunden. Das Rollenverständnis der Anleitungsperson, aber auch die Qualität der konkreten 

pädagogischen Arbeit in der Einrichtung, beeinflussen die Weiterentwicklung von Prakti-

kanten und Praktikantinnen. Die Entwicklung einer professionellen Haltung wird von dem 

gesamten Team geprägt, deshalb sollte die Gestaltung der Praxisanleitung in einer Konzepti-

on verankert werden. 

In dieser Seminarreihe soll ein Leitfaden für die einzelne Anleitungsperson, aber auch für das 

gesamte Team entwickelt werden. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zum Erfahrungs-

austausch mit den anderen Seminarteilnehmer/-innen. 

1. MODUL (14. – 15.11.22, KATH. AKADEMIE, SCHWERTE) 
n	 Übernahme der Rolle als Anleiter/in 
n	 Klärung der gegenseitigen Erwartungen 
n	 Rahmenbedingungen und rechtliche Grundlagen in der Praxis 
n	 Besonderheiten der Praxisorientierten Ausbildung (PIA) 

2. MODUL (12. – 13.12.22) ONLINE 
n	 Entwicklungsbegleitung im Anleitungsprozess 
n	 Lernen und Motivation im Ausbildungskontext 
n	 Gestaltung der Praxisanleitung mit Blick auf die individuellen Situationen der Praktikanten 

3. MODUL (09. – 10.01.23, KATH. AKADEMIE, SCHWERTE) 
n	 Das Beurteilungsgespräch und die schriftliche Beurteilung 
n	 Lernort Kita – Handlungsfeld Organisationsentwicklung 
n	 Gesprächsführung und Kommunikation mit Praktikanten/innen 
n	 Kooperation mit dem Lernort Schule 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Zertifikatslehrgang zur Fachkraft U3 22/23 

KURSNUMMER: 
L3099BE24S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.11.22–14.06.23 
09:00–18:00

DOZENT/IN: 
verschiedene Referent/-innen

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
750,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Weiterbildung zur Fachkraft U3 richtet sich an bereits qualifizierte ErzieherInnen. 

Sie umfasst insgesamt 160 Unterrichtsstunden an 17 Fortbildungstagen. Die einzelnen 

Module sind inhaltlich in sich abgeschlossen. Der Kurs beginnt im November 22 und endet 

im Juni 23.

Die erfolgreiche Kursteilnahme bescheinigen wir mit einem Zertifikat. Voraussetzung dafür 

ist die regelmäßige Kursteilnahme und die Präsentation eines eigenen Praxisprojektes. 

 

Die Abrechnung der Kosten kann über einen Bildungscheck erfolgen. 

Dieser Kurs ist als Bildungsurlaub nach dem Arbeitgeberweiterbildungsgesetz (AWbG) 

anerkannt. 

 

FORTBILDUNGSINHALTE:

Diese Weiterbildung wird begleitet von einem interdisziplinären Team aus verschiedenen 

FachreferentInnen und beinhaltet neben der Vermittlung von theoretischem Grundwissen 

vor allem die Möglichkeit, das Erlernte durch praktische Einheiten zu vertiefen.  

 

BEGINN: DIENSTAG, 15. NOVEMBER 22, 09:00 – 18:00  

ABSCHLUSS: MITTWOCH, 14. JUNI 23, 09:00 – 18:00 

Web-Seminar: Resilienz und Stressmanagement für unser (Kita) Team 
Als Multiplikator/-in für Resilienz im Team sorgen

KURSNUMMER: 
L03HHBE047

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Karin Küppers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
125,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
14.11.22

VERPFLEGUNG: 

Wie komme ich gut durch anstrengende Zeiten, was kann jede/-r für sich tun, was können 

wir als Team für uns tun? In diesem Seminar lernen Sie Haltungen und Übungen kennen, 

die Ihnen den Umgang mit Krisen und schwierigen Situationen erleichtern. Viele praktische 

Übungen für den Einzelnen, die Sie gut in den Alltag integrieren können, werden vorgestellt 

und ausprobiert. 

 Im zweiten Schritt schauen wir auf das Team: was braucht ein Team um resilient und somit 

belastbar zu werden und zu bleiben. Wie schauen auf Teamkultur und hilfreiche umsetzbare 

Alltaghilfen aber auch welche Unterstützung Sie vom Träger und von außen benötigen. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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KURSNUMMER: 
Y9930B016

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Mario Polzer

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Facebook, Instagram, TikTok und Co: Menschen verbringen viel Zeit auf Social Media. Das 

führt dazu, dass wir Kommunikation neu denken, neu lernen und, wenn wir sie für unsere 

Öffentlichkeitsarbeit nutzen möchten, neu aufstellen müssen.  

Die meisten Menschen sind immer online und ständig erreichbar. Gleichzeitig bleibt für 

einzelne Informationen immer weniger Aufmerksamkeit. Es sind vor allem kurze „Info-Häpp-

chen“, die wahrgenommen werden. Darin liegt die Chance, neue Zielgruppen zu erreichen 

und vorhandene Zielgruppen auf neuen Wegen zu erreichen. 

In diesem Seminar gibt es einen Überblick über die am weitesten verbreiteten Social-Media-

Plattformen, ihre Funktionsweisen und ihre Zielgruppen. Wir stellen Beispiele für gelunge-

ne (und weniger gelungene) Öffentlichkeitsarbeit vor. Anschließend erörtern wir, welche 

Strategien für die Arbeit in unseren Einrichtungen umsetzbar sind und welcher Aufwand sich 

lohnt, um in Social Media zeitgemäß zu kommunizieren.

Prävention von Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten (u.a. HLL) 

KURSNUMMER: 
Y9930B017

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.11.22 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Sandra Lenz

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
150,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Seit längerem ist bereits bekannt, dass der Sprachrhythmus und die phonologische Bewusst-

heit bedeutsame Vorläuferfertigkeiten des Schriftspracherwerbs sind. Diese relevanten 

Teilfertigkeiten entwickeln sich nicht erst mit der Einschulung, sondern bereits in der Kinder-

gartenzeit.  

Die Befunde (u. a. Roth, 1999) zeigen, dass eine Förderung des Sprachrhythmus und der 

phonologischen Bewusstheit den Schriftspracherwerb wesentlich erleichtert und somit als 

Prävention von Lese-Rechtschreibproblemen wirksam eingesetzt werden kann. 

 

INHALTE: 
n	 Begriffsklärung: Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten (LRS) / Legasthenie 
n	 Anforderungen des Deutschunterrichts an Schulkinder 
n	 Förderung des Sprachrhythmus 
n	 Förderung der phonologischen Bewusstheit („Hören, lauschen lernen“) 
n	 Wissenschaftliche Studien zur Prävention von Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten

Elterngespräche kompetent gestalten 
Fortbildung für pädagogische Mitarbeiter/-innen in Kindertageseinrichtungen 

KURSNUMMER: 
L03HHBE006

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.11.22–18.11.22 
09:00–14:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Schmidt

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
255,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
14.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Elterngespräche können aus unterschiedlichen Gründen eine Herausforderung bedeuten: Da 

gibt es Eltern, denen man es nie recht machen kann. Andere wiederum kann man kaum errei-

chen. Manche Eltern wollen sich überall einmischen, andere würden gern bei jeder Kleinigkeit 

beraten werden. Besonders schwierig ist es, Eltern etwas über ihre Kinder mitzuteilen, was 

sie nicht wahrhaben möchten. 

Solche Themen werden aus Sicht der Praxis während der Fortbildung bearbeitet.  

Ziel der Fortbildung ist es, mehr Sicherheit für die Vorbereitung und Durchführung von 

Elterngesprächen zu gewinnen.

Kreativ konzipieren 

KURSNUMMER: 
L10AABE09S

ZIELGRUPPE: 
Kita-Leitungen, stellv. Leitungen

TERMIN: 
18.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nathalie Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Eine attraktive Konzeption ist für Kindertageseinrichtungen eine wesentliche Anforderung und 

Notwendigkeit. Sie gibt Orientierung, verdeutlicht Werte, das Bildungskonzept und die Hand-

lungsmaximen. Konzeption ist ein Verb: konzeptionieren. Es ist für das pädagogische Team ein 

Prozess der stetigen Auseinandersetzung, Zusammensetzung und Weiterentwicklung. Für die 

Führungskräfte ist es außerdem eine bedeutsame Aufgabe, die eigene Arbeit und auch das 

eigene Angebotsprofil nach außen qualifiziert in der Öffentlichkeit darzustellen.  

Das braucht als Basis ein gekonntes Vorgehen aller Beteiligten des Teams. Es geht darum, als 

Team eine (fachlich) attraktive Sprache für das eigene tägliche Tun gemeinsam zu erarbeiten. 

In diesem Sinne ist Konzeptionsarbeit auch immer eine Weiterentwicklung der Fachlichkeit 

und Qualität für Alle im Team. „Wir küssen die Praxis wach!“ 

n	 eine kurze verständliche Darstellung der konzeptionellen Entwicklung der Kita erarbeiten 
n	 für Eltern, Öffentlichkeit, Interessierte die Konzeption verdeutlichen 
n	 eine gute Sprache für die Kernaussagen finden 
n	 die einzigartigen Qualitäten unserer Kita herauskristallisieren und nahebringen 
n	 den Nutzen für die jeweilige Zielgruppe erkennbar zeigen
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Web-Seminar: Mit Eltern und Kindern digital im Kontakt sein 
Digitale Kommunikationshilfen für ihre Kita

KURSNUMMER: 
L03HHBE036

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.11.22 
09:00–12:00

DOZENT/IN: 
Karin Küppers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
90,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
20.11.22

VERPFLEGUNG: 

Wenn direkte Kontaktmöglichkeiten eingeschränkt sind, können digitale Mittel als hilfreiche 

Alternativen eingesetzt werden. Welche Möglichkeiten haben wir als Kita, um den Kontakt 

zu Eltern und Kindern durch die Verwendung digitaler Hilfen gut zu gestalten? Welche Mög-

lichkeiten gibt es, zum Beispiel Elternabende und Elterngespräche webbasiert durchzufüh-

ren? Was ist dabei zu beachten? 

Mit vielen Beispielen aus der Praxis werden Tools vorgestellt und in der Fortbildung direkt 

erprobt. Diese Weiterbildung in Form eines Online-Seminars bietet Ihnen Impulse und Lö-

sungsansätze für die Bearbeitung dieser Fragen in Ihrer Kita. 

 

SIE BENÖTIGEN:  
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Den Nagel auf den Kopf treffen 
Training für rhetorische Kompetenz in Gesprächen und Präsentationen

KURSNUMMER: 
L3099BE26S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
22.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Max Anton Moenikes

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In Leitungsfunktionen pädagogischer Einrichtungen kommen wir ständig in Rede- und 

Vortragssituationen: In Teamsitzungen, Konferenzen, in Elterngesprächen, beim Eröffnen von 

Vorführungen und beim Anleiten von Kindergruppen. Die Aussicht auf diese Situationen 

versetzt viele Menschen in Aufregung, sorgt für Lampenfieber und Stress. Dabei können 

wir mit etwas Übung und guter Vorbereitung jede Situation professionell und entspannt 

meistern. 

Rhetorik ist der Schlüssel für einen professionellen und lockeren Auftritt vor anderen Men-

schen. In diesem Seminar sollen praktisch und humorvoll die wichtigsten Grundbausteine 

der Rhetorik erarbeitet werden. Ziel ist das stimmiges Zusammenspiel von Körpersprache, 

Stimme und Inhalt. Denn nur so wirken wir authentisch, können unsere Absichten gut 

verkörpern und erreichen Zustimmung beim Publikum. Die Seminarinhalte gliedern sich nach 

den 3 Grundpfeilern der Rhetorik: 

1. KÖRPERSPRACHE (Z.B. HALTUNG, GESTIK, MIMIK UND AUGENKONTAKT) 

2. STIMME (Z.B ATEM, LAUTSTÄRKE, BETONUNG, ARTIKULATION UND STIMMKLANG) 

3. REDEINHALT (Z.B. AUFBAU UND PLANUNG EINER REDE, ARGUMENTATIONSTECHNIK)
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Abenteuer Kindertageseinrichtung 
Eine Fortbildung für „Neu-und Quereinsteiger“ im Arbeitsfeld Kindertageseinrichtung

KURSNUMMER: 
L3099BE27S

ZIELGRUPPE: 
Neu- und Quereinsteiger/-innen in 
Kindertageseinrichtungen

TERMIN: 
23.11.22–24.11.22 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

WILLKOMMEN IM ABENTEUER KITA!  

Diese zweitägige Fortbildung versorgt sie als Neu- oder Quereinsteiger im Arbeitsfeld Ele-

mentarbildung mit entwicklungspsychologischem Grundlagenwissen und qualifiziert Sie für 

die Arbeit mit Kindern im Alter zwischen null und sechs Jahren. Wichtige Entwicklungsschrit-

te werden lebendig beschrieben und praxisnah erklärt. So gewinnen Sie Handlungssicherheit 

für die tägliche Arbeit als Fachkraft in einer Kindertageseinrichtung.

Sich selbst und andere führen 

KURSNUMMER: 
L80F3BF11A

ZIELGRUPPE: 
Führungskräfte in caritativen 
Verbänden, Einrichtungen und 
Diensten

TERMIN: 
23.11.22–24.11.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
M.A. Beatrix Reininghaus

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
270,00 €

ANMELDUNG: 
Caritasverband für das Erzbistum 
Paderborn e.V. 
05251 209323 
Eva.Kasperkiewicz@caritas-pader-
born.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Ein gut funktionierendes Miteinander im Team ist kein Selbstläufer. Führungskräfte, die 

Prozesse und Dynamiken steuern und Entscheidungsspielräume festlegen, haben hierbei 

eine zentrale Funktion. Sie müssen zum einen die Bedürfnisse der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und die Ziele der Organisation miteinander koppeln. Zum anderen sollten sie 

Leistungsprozesse sicherstellen, indem sie dafür sorgen, dass Mitarbeitende wissen, welche 

Aufgaben sie wann, wie und mit wem zu erledigen haben. Die Kommunikationsfähigkeit der 

Führungskraft ist dabei ein wesentlicher Erfolgsfaktor. 

 Die Führung von Menschen nimmt einen großen Raum in der Führungsarbeit ein, ist aber 

nicht der alleinige Faktor in der Führungspraxis. Eine weitere Voraussetzung ist die Selbstfüh-

rung. 

In dieser Fortbildung erhalten Sie Anregungen und die Möglichkeit, Ihr eigenes Führungsver-

halten zu reflektieren, um damit ganz neue Einsichten zu gewinnen. Zudem werden Sie Ihre 

Kommunikation als wesentliches Instrument zur Umsetzung von Führung überprüfen. 

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Führung der eigenen Person  
n	 Gestaltung von Teamentwicklung  
n	 Reflexion und Identifikation mit der Führungsrolle  
n	 Doppelrollen und Rollenkonflikte  
n	 Führungsstile und Haltungen  
n	 Kommunikation und Verhalten  
n	 Die Führungskraft als Mediator – Konfliktbewältigung im Führungsalltag 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Leiten und Kummunizieren mit Souveränität 
Für junge Leitungskräfte zum Durchstarten von Beginn an

KURSNUMMER: 
L3099BE28S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
24.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Susanne Wilhelmina

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Um ein Team erfolgreich und harmonisch zu leiten, ist Wertschätzung und Weitsicht genau-

so wichtig, wie die Fähigkeit, in Klarheit zu agieren und Grenzen zu setzen.  

Gerade als junge Leitungsperson, braucht es eine große Portion Fingerspitzengefühl und 

Selbstbewußtsein, um sich gekonnt durchzusetzen und den eigenen Handlungsspielraum 

fokussiert anzugehen.  

Dieses Seminar möchte direkt von Beginn an die jungen Leitungskräfte stärken, das Kommu-

nikationsgeschick zu erweitern und Führungskompetenz auszubauen.  

INHALTE: 
n	 Sensibilisierung und Stärkung der Wirkungsresonanz 
n	 Erkennen von Ressourcen der einzelnen Mitarbeiter 
n	 Durchschauen von Kommunikationsvorgängen 
n	 Konfliktvermeidung und -bearbeitung 
n	 Strategien zum Teambuilding 
n	 Mit Klarheit agieren und delegieren 
n	 Souverän auftreten

Interkulturelle Kompetenz im pädagogischen Alltag 

KURSNUMMER: 
Y9930B028

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nina Pohl

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

In Kindertageseinrichtungen gehören heute Kinder aus Familien mit unterschiedlichen Ein-

wanderungsgeschichten aus verschiedensten Herkunftsregionen zum Klientel. 

Dadurch sehen sich die Erzieher/-innen besonderen beruflichen Anforderungen gegenüber 

gestellt – nicht nur in Bezug auf die pädagogische Betreuung der Kinder, sondern auch in 

Bezug auf den Kontakt mit den Familienangehörigen.  

Da interkulturelle Kompetenz nicht in erster Linie Fremdkenntnis sondern vor allem ein 

hohes Maß an Selbstkenntnis voraussetzt, stehen erfahrungs- und handlungsorientierte 

Lernformen im Vordergrund, wie Übungen 
n	 zur Sensibilisierung für eigen- (und fremd-)kulturelle Wahrnehmungsmuster,  

 Kommunikationsstile und Wertesysteme 
n	 zum Einüben von Perspektivwechsel 
n	 zur Bearbeitung von „kritischen Situationen“
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Neurodivergenz in der Kita 

KURSNUMMER: 
L40AABE05S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Tanja Serapinas

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Neurodivergenz ist kein medizinischer Begriff. Es ist ein Wort, das wertungsfrei beschreibt, 

dass das Gehirn betroffener Menschen anders funktioniert was üblicherweise als „normal 

angesehen wird. 

Einige Neurodivergenzen sind z.B. ADHS, Autismus, Legasthenie, Downsyndrom u.a.. Neuro-

divergente Personen bilden eine nach wie vor marginalisierte Gruppe. Diese lebt in einer neu-

rotypischen Welt, also einer Welt, die nicht für sie gemacht ist. Demzufolge ist es unabding-

bar, die Welt um die neurodivergente Person herum über die Besonderheiten aufzuklären, 

um damit umgehen zu können. Vor allem Kinder erfahren schon früh, dass sie anders sind. 

Eine entsprechende Aufklärung des privaten und professionellen Umfeldes ist nötig, um 

Kindern zu ermöglichen, sicher und akzeptiert aufwachsen zu können.  

IN DIESEM SEMINAR GEHT UM FOLGENDE FRAGESTELLUNGEN: 
n	 Welche Schwierigkeiten können im Zusammenhang mit Neurodivergenz und Kita  

 auftreten?  
n	 Welche Möglichkeiten haben Fachpersonen, auf die individuellen Bedarfe von  

 neurodivergenten Kindern einzugehen?  
n	 Welche Hilfen gibt es?  
n	 Wie kann die Kita die Familie unterstützen, was ist sinnvoll, was nicht?

Unser Alltag mit und ohne Technik 
Ein medienpädagogisches Spiel für die Elternarbeit in der Kita

KURSNUMMER: 
L3099BE29S, M3099BE18S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.11.22 oder 10.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Dr. Anne Weibert

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Welche Rolle spielt Technologie im Alltag der Kinder und Eltern, mit denen wir arbeiten? 

 

Was ist gut daran? Wo gibt es Probleme? Wo ist online die beste Lösung? Und gibt es Dinge, 

die offline einfach mehr Spaß machen? Wie wächst man gut hinein in eine Welt, die immer 

digitaler ist? 

 

Mit unserem Kartenspiel entwickeln wir gemeinsam eine Welt mit und ohne Technologie. 

Im Spiel schaffen wir uns die Gelegenheit, über Technologie in unserem Alltag ins Gespräch 

zu kommen. Anhand der Spielfiguren können wir unsere Wünsche daran und unser Wissen 

darüber reflektieren, Gemeinsamkeiten und Unterschiede entdecken und Handlungsmög-

lichkeiten entwickeln. So entsteht spielerisch ein Ausgangspunkt für reales 

(gemeinsames) Lernen und Handeln mit und ohne Technologie in der Tageseinrichtung und 

darüber hinaus. 

 

Ziel dieses ganztägigen Workshops ist zunächst die Reflektion von Medien und Technik im 

Alltag in der Kita. Darauf aufbauend lernen wir das Spiel als Methode kennen, um damit 

zukünftig selbst Elternangebote zu gestalten.

Web-Seminar: Zertifizierungskurs zur Fachkraft für digitale Medienbildung 

KURSNUMMER: 
L03HHBE06A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.11.22, 29.11.22, weitere Termi-
ne: 23. – 24.01.23, 17. – 18.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Karin Küppers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
635,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.11.22

VERPFLEGUNG: 

Wir können unsere Kinder nicht vor dem Leben schützen, wir können sie gut darauf vorberei-

ten (R. Dreikurs). 

Dies gilt auch und besonders für die digitale Welt. Die digitale Welt ist längst in der Kita an-

gekommen und Fachkräfte sollten darauf reagieren: Mit guten kreativen Angeboten, digita-

len Lernmöglichkeiten und Methoden zur Medienverarbeitung für die Kinder, Unterstützung 

für Eltern zu dem Thema und Empfehlung sinnvoller Apps für jedes Alter und Möglichkeiten 

digitaler Kommunikation im Team und zu den Eltern oder Kindern.  

IN DEN EINZELNEN MODULEN BESCHÄFTIGEN WIR UNS PRAXISNAH MIT  

FOLGENDEN THEMEN:  
n	 Haltung zum Thema Digitalisierung  
n	 Kreative Tools zur Pädagogischen Arbeit mit Kindern   
n	 Zusammenarbeit mit Eltern zum Thema Digitalisierung  
n	 Bestandsaufnahme der technischen Möglichkeiten innerhalb der Kita und  

 deren Ausbau und Finanzierung  
n	 Die Absprachen im Team und das Nutzen der digitalen Möglichkeiten zu  

 Kommunikation und Dokumentation  
n	 Ausarbeitung und Verankerung eines digitalen Konzepts für die Kita  
n	 Neue Entwicklungen, die für den Kita-Bereich interessant und nützlich sind  
n	 Analoges Programmieren und Robotic für Kita-Kinder  
n	 Datenschutz.  

Bestandteil dieses Kurses ist die Planung und Durchführung eines eigenen Praxisprojekts in 

der Kita. Dieses Projekt wird im letzten Modul der Gruppe vorgestellt.

Als Erzieher/-in mit Sprache, Körper und Stimme überzeugen 
Rhetorikkurs

KURSNUMMER: 
L03HHBE007

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.12.22–02.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Jens Linke

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
259,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
28.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

RHETORIK – das ist ein Begriff, der im allgemein-öffentlichen Bewusstsein wie eine Zauber-

formel gehandelt wird und an den deshalb viele Menschen Erwartungen und Hilfestellungen 

verschiedenster Art knüpfen:  

n	 Zuwachs an Selbstsicherheit und Überwindung von Hemmungen aller Art  
n	 Gewandtheit im öffentlichen Auftreten (Elternversammlung, Eltern- und Teamgespräche)  
n	 Redegewandtheit und Schlagfertigkeit in Diskussionen  
n	 Fähigkeit zum geplanten freien Sprechen in Versammlungen und ungewohnten  

 Situationen
n	 Durchsetzungsfähigkeit in Konflikten in der Familie wie im Beruf 

Es ist bekannt, dass viele Teilnehmende nur deshalb Schwierigkeiten im Bereich der Rhetorik 

haben, weil sie bisher nichts von den Möglichkeiten rhetorischer Praxis wussten und gar 

keine Gelegenheit hatten, ihre Redefähigkeit zu entdecken und unter Beweis zu stellen. In 

der Regel gilt es vor allem, verborgene rhetorische Talente zum Vorschein zu bringen und 

schlummernde Fähigkeiten zu wecken.

4948



B
ER

U
FS

- U
N

D
  

R
O

LL
EN

K
O

M
PE

TE
N

Z 

Kraftquellen bei Stress 
Effektiver mit Belastungen umgehen und entspannter leben 

 KURSNUMMER: 
L3099BE35S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Monika Rust

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Gerade in der schwierigen Zeit der Corona-Pandemie ist der Arbeitsalltag oft besonders 

anstrengend. Für Sie als Erzieher/-innen ist Stress kein Fremdwort. Oft können wir aber an 

äußeren Stressfaktoren wenig ändern, dennoch gibt es viele Möglichkeiten mit solch heraus-

fordernden Situationen entspannter umzugehen. 

In diesem Seminar erhalten Sie Einblick in die Entstehung und Verhinderung von Stress. Sie 

lernen leicht umsetzbare Techniken und Methoden gegen den Stress und für mehr Gelassen-

heit kennen.  

Ausdrücklich erwünscht sind ihre Beispiele und Fragen aus dem praktischen Alltag.

Doktorspiele? Regelspiele! 
Sexualisierte Gewalt unter Kindern

KURSNUMMER: 
L3099BE67S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Sexualität – so viel wissen wir heute sicher – ist kein Privileg Jugendlicher oder Erwachsener, 

sondern gehört als Grundbedürfnis von Geburt an zur Verhaltensausstattung eines jeden 

Menschen. Dabei unterscheidet sich die kindliche Sexualität wesentlich von der Sexualität 

Erwachsener und verdient im Kontext einer Kindertageseinrichtung ihren eigenen Raum. Für 

pädagogische Fachkräfte ist es oftmals schwer, sexuelle Ausdrucksformen von Kindern ein-

zuordnen. Was sollte zur Förderung einer gesunden Entwicklung und selbstbestimmten Se-

xualität aktiv unterstützt oder passiv ermöglicht werden? Welche Grenzen haben Kinder und 

Erwachsene zu wahren? Was zeichnet sexualisierte Gewalt unter Kindern aus und wie be-

gegnen wir ihr im Fall der Fälle angemessen? Diese Fortbildung schaut hin, wo oft reflexhaft 

weggeschaut wird, hilft, Handlungssicherheit im Bildungsbereich „sexuelle Entwicklung“ zu 

erlangen und unterstützt Fachkräfte darin, kindliche Grenzen zu wahren und zu sichern.

Ungewohnt? Eingewöhnt! 
Sicher in die Kita starten

KURSNUMMER: 
M3099BE02S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.01.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Kindertageseinrichtung ist ein Ort lebendigen Lernens, ein Bildungsraum, in dem Kinder 

neue Erfahrungen machen und Potentiale entfalten können, eine Institution, die Entwick-

lungs- und Lernprozesse ermöglicht und fördert – wenn die entscheidenden Vorrausset-

zungen für frühkindliche Bildungsprozesse gegeben sind. Wenn nicht, haben Kleinkinder in 

einer Kindertageseinrichtung wenig zu gewinnen, aber viel zu verlieren. Unbestritten kommt 

dem Aufbau einer Bindungsbeziehung zwischen dem Kind und seiner Bezugsperson in der 

Kita eine Schlüsselrolle für den Bildungserfolg zu. Gesund entwickeln kann sich ein Kind in 

der Kita nur, wenn sie für das Kind zu einem Ort der Sicherheit und Geborgenheit wird. Das 

passiert nicht von allein, sondern braucht vor allem eine behutsame und konzeptionell veran-

kerte Eingewöhnung, die sich an Standards der modernen Bindungsforschung orientiert. 

In dieser Fortbildung erarbeiten wir Kriterien für eine verantwortungsvoll gestaltete Einge-

wöhnungsphase und zeigen praxisnah, wie ein für alle Beteiligten sicherer Kitastart gelingen 

kann.

Erzieherische Macht 

KURSNUMMER: 
L20BIBE006

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte,  
Kita-Leitungen,  
MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
10.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Marco Lehmann

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
32,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.11.22

VERPFLEGUNG: 
nein

Dieses Seminar ermöglicht einen Einstieg in das Thema „Erzieherische Macht“ im Zu-

sammenhang mit Adultismus, also den gesellschaftlichen Machtverhältnissen zwischen 

Erwachsenen und Kindern. Aufgrund von Machtungleichgewicht zwischen Kindern und 

Erwachsenen dient dieses Seminar zur vertieften Reflexion der eigenen Macht als Erzieher/-

in, um einen verantwortungsvollen Umgang mit den eigenen Kommunikations-, Denk- und 

Handlungsmustern zu ermöglichen. 

FOLGENDE THEMEN WERDEN IM SEMINAR BEHANDELT:  
n	 Wie setze ich meine eigene Macht ein?  
n	 Ansatzpunkte für Veränderungen  
n	 Dimensionen von Macht bei pädagogischen Fachkräften  
n	 Was ist Adultismus?  
n	 Biografische Selbstreflexion  
n	 Fehlerkultur = Lernkultur  
n	 Wohlwollende kritische Rückmeldungen
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„Wenn der Keks spricht, haben die Krümel Mitspracherecht“ 
Partizipation in der Kita, Beteiligung von Anfang an

KURSNUMMER: 
M03HHBE045

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.01.23–13.01.23 
09:00–14:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Schmidt

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
255,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Beteiligt sein und mitmachen lässt Kinder erfahren, dass sie selbst etwas bewegen und 

schaffen können. Es lässt sie spüren, was sie wollen und was nicht. Es öffnet den Blick dafür, 

dass Andere anders denken und fühlen und trotzdem gleichwertig sind. Beteiligt zu sein, 

heißt auch lernen, Konflikte in der Gemeinschaft gewaltfrei zu lösen.  

So entwickeln Kinder auf dem Weg in ein partizipatives Miteinander Fähigkeiten, ihr eigenes 

Leben in einer demokratischen Gesellschaft zu gestalten. 

Diese Fortbildung ermöglicht es, (Mitentscheidungs-)Rechte der Kinder zu klären, verlässliche 

Beteiligungsgremien und methodisch angemessene Beteiligungsverfahren kennenzulernen 

und auszuprobieren. 

THEORETISCHER INHALT DER FORTBILDUNG: 
n	 Partizipation als Schlüssel zur Bildung  	

n	 Grundlagen der Beteiligung von Kindern  
n	 Durch Partizipation zur Inklusion  
n	 Wertschätzende Kommunikation 

PRAKTISCHE INHALTE ZUM DIREKTEN TRANSFER IN DEN KITA-ALLTAG:  
n	 Morgenkreise und Bewegungsangebote gemeinsam mit Kindern gestalten 
n	 Visualisieren lernen in einfachen Schritten   
n	 Beschwerdesprechstunde mit Kindern: Bildkarten bieten Sprechanlässe   
n	 Symbole richtig einsetzen im Umgang mit Kindern und Eltern   
n	 Beteiligungsmöglichkeiten für U3-Kinder 

Web-Seminar: Marte Meo Practitioner 
Zertifikatskurs

KURSNUMMER: 
M03HHBE08A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.01.23, weitere Termine: 
06.02.23, 01.03.23, 27.03.23, 
27.04.23, 24.05.23 
14:00–18:00

DOZENT/IN: 
Katrin Krüger

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
589,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
10.01.23

VERPFLEGUNG: 

Wahrnehmen, verstehen, unterstützend handeln – Marte Meo ist eine videogestützte 

Methode, die Ressourcen, Stärken und Entwicklungsmöglichkeiten aller Beteiligten sichtbar 

werden lässt. Marte Meo ist am positiven Geschehen orientiert und versteht Schwierigkeiten 

als Möglichkeiten für Veränderung. Die Interaktionsanalyse ermöglicht mit dem Ressourcen-

blick auf Entdeckungsreise zu gehen, die Entwicklungsstimmung im Arbeitsfeld zu entfachen 

und die eigene Arbeitszufriedenheit zu steigern. Lernen Sie die Elemente des verbindenden 

Miteinanders kennen, die Sie nutzten, um die alltägliche Kommunikation zu erleichtern 

und Handlungskompetenzen zu erweitern. Entdecken Sie in alltäglichen Situationen Ihres 

Arbeitskontextes Verhaltensmomente, die auf Entwicklungsmöglichkeiten hinweisen und 

erproben Sie passende Schritte für Unterstützung.  

INHALTE:   
n	 Grundlagen der Marte Meo Methode  
n	 Kenntnisse der Marte Meo Elemente und Verhaltensmodelle im Hinblick auf  

 Entwicklungsunterstützung  
n	 Entwicklung auf der verbalen Ebene, der Handlungsebene und der emotionalen  

 Ebene sehen und verstehen  
n	 erste Clips filmen  
n	 Supervision anhand der mitgebrachten Videos 

Kursdauer: 6 Online-Termine à 4 Stunden (über ca. 6 Monate) 

Das internationale Zertifikat „Marte Meo Practitioner“ kann nach Abschluss erworben werden. 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Eine faire und nachhaltige Kita sein! 

KURSNUMMER: 
M3099BE03S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.01.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Sandra Bart

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Eine faire Kita zu sein, meint den respektvollen Umgang mit dem Kollegium, zwischen 

Kindern und Erzieher/-innen oder zwischen Eltern und Kita. Eine faire Kita zu sein bedeutet, 

sich ganz bewusst mit der Beschaffung, der Ernährung, der Fortbildung der pädagogisch 

Mitarbeitenden und dem Lernen der Kinder auseinander zu setzen und sich für das Thema zu 

begeistern. Denn nur wer begeistert und überzeugt ist, kann andere auf die Reise hin zu einer 

nachhaltigeren Welt mitnehmen.  

In dem Workshop geht es darum, zu sensibilisieren und mit Kindern die Welt fairer und nach-

haltiger zu gestalten. Wie das im täglichen Kita-Alltag gelingen kann?  

Durch Vorleben, durch Zuwendung, durch ein Bewusstsein im Umgang mit endlichen 

Ressourcen, aber auch durch Achtsamkeit und Dankbarkeit. Es werden Tipps und Ideen 

vorgestellt, die nah an der Lebenswelt der Kinder sind und als pädagogisches Konzept leicht 

umgesetzt werden können.  

Ziel ist es, jedem Einzelnen zu ermöglichen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die 

Welt zu verstehen.  

DER WORKSHOPS BIETET ZAHLREICHE TIPPS ZU DEN FOLGENDEN THEMENBEREICHEN:   
n	 Sparsamer Umgang mit Ressourcen  
n	 Ernährung  
n	 Teilen und Weitergeben  
n	 Beobachten und Experimentieren  
n	 Natur erforschen

Vertiefungstag ICF 

KURSNUMMER: 
M8031BE124

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
18.01.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Andrea Espei

ORT: 
Haus Düsse, Haus Düsse 2, 59505 
Bad Sassendorf

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Grundlagen für die Arbeit (und die Antragstellung) im Sinne der ICF (International 

Classification of Functioning) haben Sie gelegt – aber es gibt noch offene Fragen? Oder Sie 

brauchen noch etwas Übung und Austausch?  

DANN IST DIESER VERTIEFUNGSTAG FÜR SIE GENAU RICHTIG:  

 

Wir frischen die Grundlagen kurz auf und starten dann mit ihren Fallbeispielen in die Darstel-

lung und Teilhabeplanung für Kinder aus ihren Einrichtungen.  

Vier Kinder, die möglichst exemplarisch das breite Spektrum der Gründe für einen Antrag 

auf Teilhabe- und Förderplanung darstellen, bereiten wir an diesem Tag auf, so dass Sie gut 

trainiert und mit Anregungen und Beispielen ausgestattet wieder in Ihre Einrichtung zurück-

kehren und die Berichte mit leichter Hand fertigstellen.  

 

Voraussetzung: Teilnahme an einer ICF-Veranstaltung
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Online: Schlagfertiger Umgang mit Killerphrasen und Totschlagargumenten 

KURSNUMMER: 
M3099BE04S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
18.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Max Anton Moenikes

ORT: 
Online, , 

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Ob mit Eltern, Lehrer/-innen oder Kolleg/-innen, in jedem Gespräch können uns Killerphrasen 

begegnen, die jede Kommunikation abrupt abwürgen. Was tun wir, wenn unsere wohl 

überlegten Argumente nicht mehr ankommen? Wenn unsere schön vorbereitetes 

Gesprächsführung plötzlich in eine Sackgasse gesteuert wird? Lassen wir uns auf einen 

Schlagabtausch, auf ein Kräftemessen ein? 

Der erste Schritt ist sicherlich die Überlegung, warum der/ die andere zum Totschlagargu-

ment greift. Denn nicht immer ist das als Angriff zu werten. Diese Taktik wird von vielen 

Menschen oft aus reinem Selbstschutz genutzt, oft unwissentlich und ohne böse Absicht. 

Wir können unser Gegenüber mit den geeigneten Techniken aus der Reserve locken und zu 

einer fairen Diskussion einladen. Solche Techniken werden in dieser lebendigen, praktischen 

Online-Fortbildung mit vielen Methoden gezeigt und gemeinsam geübt. 

INHALTE:  
n	 Schein- und Totschlagargumente erkennen und hinterfragen  
n	 Kommunikations-Killer aufgreifen und für neuen Gesprächseinstieg nutzen  
n	 Schlagfertiger Auftritt in (un)geplanten Gesprächssituationen

Weil Wertschätzung wirkt 

KURSNUMMER: 
M3099BE06S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Sie lässt uns aufblühen, belebt das Miteinander, fördert die Gesundheit und die Leistungsbe-

reitschaft. Wertschätzung ist eine Haltung, die gepflegt werden will. Das heißt, sie erfordert 

achtsame Aufmerksamkeit, Übung und Erinnerung. 

Gelebte Wertschätzung sich selbst gegenüber und auch im Team reduziert das Stressempfin-

den und stärkt unsere Beziehungsqualitäten und das Gefühl von Verbundenheit. 

 

INHALTE:  
n	 Wertschätzung, Lob und Anerkennung  
n	 Looking on the good stuff  
n	 Schatzkisten mitten im Alltag  
n	 Mein Anerkennungshaushalt  
n	 Gesundheitsfaktor Wertschätzung  
n	 Wertschätzung bietet Sicherheit  
n	 Neurobiologische Erkenntnisse zur Wertschätzung  
n	 Wertschätzungshindernisse  
n	 Selbstwertschätzung at first  
n	 Damit die Saat aufgeht 

 

SIE ERWARTEN: 

Praktische Übungssequenzen, Erinnerungshilfen zum Mitnehmen in den Alltag 

Impulsvorträge, Wahrnehmungsorientierte Bewegungseinheiten zur Selbstregulierung , 

Gruppenarbeit, Plenumsarbeit

Zertifikatslehrgang zur Fachkraft Inklusion 
Grundkurs

KURSNUMMER: 
M3099BE09S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.01.23–16.05.23 
09:00–18:00

DOZENT/IN: 
Bianca Eikermann

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
200,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

GRUNDLAGEN UND VERTIEFUNGSKURS 

= ZERTIFIKATSKURS: FACHKRAFT FÜR INKLUSION – MITTENDRIN STATT NUR DABEI 

 

ZIELE: 

Die Inklusion von Kindern mit Hilfebedarfen jeglicher Art stellt hohe Anforderungen an die 

Kompetenzen der Fachkräfte. Die pädagogische Arbeit innerhalb der Gruppe, die Zusammen-

arbeit mit Eltern und im Team muss sich verändern und weiterentwickeln. 

Zu Ihrer Unterstützung in der alltäglichen Praxis haben wir daher ein praxisnahes Kursange-

bot entwickelt, dass sich in zwei Teile untergliedert: 

TEIL I: DER GRUNDLAGENKURS (4 FORTBILDUNGSTAGE MIT QUALIFIZIERTER TEILNAHMEBE-

SCHEINIGUNG), DER AUCH SEPARAT GEBUCHT WERDEN KANN. 

TEIL II: DER VERTIEFUNGSKURS (7 FORTBILDUNGSTAGE) 

Beide Teile (Teil I + Teil II) zusammen bilden den Zertifikatskurs. Dieser greift die erweiterten 

Anforderungen auf und vermittelt wichtiges theoretisches Fachwissen gemischt mit vielen 

Praxisanteilen. In praktischen Einheiten werden theoretische Grundlagen umgesetzt und 

angewandt.

Warum steht ihr davor, sind nicht geöffnet Tür und Tor? 
Öffentlichkeitsarbeit für unser Familienzentrum

KURSNUMMER: 
M40AABE29S

ZIELGRUPPE: 
Kita-Leitungen

TERMIN: 
26.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Detlev Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
60,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Es ist notwendig, Eltern und Familien fit für das gedeihliche Leben mit den Kindern und im 

Sozialraum zu machen. Es gibt jede Menge gute Angebote für Eltern und Familien. Von uns! 

Aber es ist offensichtlich: Oft erreichen wir die Kunden nicht. Woran liegt das? Wir schauen, 

dass wir eine bessere Passung erreichen. Frei nach dem Motto, „Der Köder muss dem Fisch 

schmecken, nicht dem Angler“. Dieser dialogische Impuls macht neugierig auf das Eigene im 

neuen Gewand. 

Ziel dieser Fortbildung ist eine Überprüfung und Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit des 

Familienzentrums unter folgenden Aspekten: 

  
n	 Die Kunst, Gastgeber/-in zu sein als Haltung im Hintergrund  
n	 Überzeugende Botschafter/-in für die Inhalte sein  
n	 Die Andockfläche Person für unsere „Reklame“ in den Blick nehmen  
n	 Uns vom Nutzen für den Nutzer her definieren  
n	 Meinungsführer/-innen identifizieren und Mitstreiter/-innen gewinnen  
n	 Ausflug in das versteckte Marketing  
n	 Einfache Sprache und Braincatcher erproben  
n	 Neue Medien in den Blick nehmen  
n	 Meine Freude am „Verkaufen“ ist ein wichtiger Schlüssel  
n	 Ausflug zur niederschwelligen Bildungspräsenz
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Bleiben Sie gesund – Stressmanagement im pädagogischen Alltag 

KURSNUMMER: 
M50KBBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
30.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Arbeit mit den Kindern nimmt oft sehr viel Raum ein. Dabei werden Ihre Bedürfnisse als 

pädagogische Mitarbeiterin schnell vergessen. Besonders die arbeitsspezifischen Faktoren 

wie große Lärmbelastung, knappe Personaldecke, aber auch ungünstige Pausenregelungen 

beeinflussen Ihre Gesundheit. Dabei sollten Sie sich genauso gut um sich selbst kümmern 

wie um die Kinder. Doch wie kann das im Alltag gelingen?  

Dieses Seminar vermittelt Ihnen Kenntnisse über die körperlichen und psychischen Folgen 

von Stress. Sie erfahren alles Wichtige über die häufigsten Stressfaktoren in Kindertagesein-

richtungen und lernen, professionell mit ihnen umzugehen. Es werden Ihnen Möglichkeiten 

aufgezeigt, wie Sie sich durch erfolgreiches Aufgaben- und Zeitmanagement vor Überbelas-

tung schützen.  

Lernen Sie konkrete Bewegungs- und Entspannungsmethoden für sich und die Kinder in Ihrer 

Einrichtung kennen. Dadurch schaffen Sie Entspannungsinseln im lauten und hektischen 

Alltag. 

Durch das neu erworbene Fachwissen sind Sie in der Lage, Ihre pädagogische Arbeit nachhal-

tig weiterzuentwickeln und Ihre Gesundheit noch besser zu schützen. Davon können Sie ein 

Leben lang profitieren. 

Umgang mit schwierigen Gesprächspartnern und Beschwerden 

KURSNUMMER: 
M03HHBE050

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.02.23, 02.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Dirk Käser

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
259,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
30.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Manchmal machen uns Worte sprachlos. Wie begegnen wir jemandem, der sich gerade mas-

siv im Ton vergreift? Was tun wir, wenn das Gegenüber aggressiv und laut auftritt? In diesem 

Seminar für Erzieher/-innen stehen Strategien im Zentrum, die zwei Ziele erreichen: Die 

Situation wird konstruktiv gelöst und keiner der Beteiligten kommt sich dämlich vor. Und das 

sogar, wenn wir einem Dauerredner ohne „Das mag für Sie ja spannend sein“ ganz sanft den 

Zahn ziehen. Mit der angemessenen Körpersprache und passenden Stimme gelingt dies sehr 

gut. Dies gilt auch für Beschwerden. In jedem Fall, auch bei noch so seltsamen Beschwerden, 

ist das A und O, jede Beschwerde ernst zu nehmen. Nur auf dieser Grundlage werden wir die 

Chance haben, später auch inhaltlich eine gemeinsame Lösung anzusteuern. In sieben klaren 

Schritten schaffen wir das dann. An konkreten Beispielen der Teilnehmenden spielen wir 

dieses Modell durch. Dabei werden wir auch besprechen, welche der Schritte optional sind 

und auf welche wir nicht verzichten sollten. Die praktische Umsetzung aller Methoden steht 

im Zentrum dieses Seminars. Für jeden Topf gibt es einen Deckel, damit die Teilnehmenden 

selbst kritische Situationen in Zukunft stressfrei und authentisch lösen können.

Zu wenig Zeit für ALLES – Das Kind im Blick haben 

KURSNUMMER: 
M10AABE15S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Viecenz

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Pädagogische Fachkräfte sehen sich in ihrem Alltag vielfältigen Anforderungen gegenüber, 

die aus unterschiedlichen Richtungen an sie herangetragen werden. Dadurch verringert sich 

der Spielraum, um intensiver auf Kinder eingehen zu können. Das führt zu Unzufriedenheit 

und zum Wunsch etwas zu verändern.  

Es stellt sich die Frage: Wie kann Veränderung gehen, wenn doch ALLES wichtig ist!? 

Natürlich kann es keine Veränderung geben, wenn alles wichtig ist. 

Veränderung ist nur dann möglich, wenn Sie Ihren Blickwinkel verändern. Hilfreich könnte 

die Perspektive des Kindes sein. Die Fortbildung möchte Sie zu diesem „ver-rückten“ Blick 

ermutigen.

Kita aktiv „Vorschulkinder in Bewegung“ 

KURSNUMMER: 
M3099BE14S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Meike Weichelt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Mit unserem Konzept „Mit den Piraten auf Schatzsuche gehen“ sollen nicht nur die Kinder 

mit viel Mut, Geschicklichkeit und Freude für den Übergang in den neuen Lebensabschnitt 

gerüstet werden, sondern auch euch als Fachkräften Material- und Spielanregungen für 

eine bewegte und ganzheitliche Vorbereitung mit auf den Weg gegeben werden. In dieser 

Fortbildung erhaltet ihr Einblicke in unser Konzept sowie vielfältige Spielideen und Hinter-

grundinfos für die Kids im Vorschulalter, mit denen ihr sie und ihre Eltern auf das Abenteuer 

Schule vorbereiten könnt.
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Als Berufsanfänger/-in mit Sprache, Körper und Stimme überzeugen 

KURSNUMMER: 
M03HHBE053

ZIELGRUPPE: 
Anerkennungspraktikant/-innen, 
Erzieher/-innen bis 27

TERMIN: 
06.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Jens Linke

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
103,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
02.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

RHETORIK – das ist ein Begriff, der im allgemein-öffentlichen Bewusstsein wie eine Zauber-

formel gehandelt wird und an den deshalb viele Menschen Erwartungen und Hilfestellungen 

verschiedenster Art knüpfen:  

n	 Zuwachs an Selbstsicherheit und Überwindung von Hemmungen aller Art  
n	 Gewandtheit im öffentlichen Auftreten (Elternversammlung, Eltern- und Teamgespräche)  
n	 Redegewandtheit und Schlagfertigkeit in Diskussionen  
n	 Fähigkeit zum geplanten freien Sprechen in Versammlungen und ungewohnten  

 Situationen
n	 Durchsetzungsfähigkeit in Konflikten in der Familie wie im Beruf 

Es ist bekannt, dass viele Teilnehmende nur deshalb Schwierigkeiten im Bereich der Rhetorik 

haben, weil sie bisher nichts von den Möglichkeiten rhetorischer Praxis wussten und gar 

keine Gelegenheit hatten, ihre Redefähigkeit zu entdecken und unter Beweis zu stellen. In der 

Regel gilt es vor allem, verborgene rhetorische Talente zum Vorschein zu bringen und schlum-

mernde Fähigkeiten zu wecken. Das Seminar richtet sich gezielt an Anerkennungspraktikant/-

innen und Berufsanfänger/-innen bis 27 Jahren.

Elterngespräche auf Augenhöhe 
Sichere und professionelle Gesprächsführung mit Eltern

KURSNUMMER: 
Z9930B013

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nina Pohl

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Zusammenarbeit zwischen päd. Fachkräften und Eltern ist ein wichtiger Bestandteil der 

Kindergartenzeit. Sie kann sehr impulsgebend, sogar gewinnbringend sein, aber auch viele 

Möglichkeiten für Konflikte und Spannungen bergen. Die beteiligten Akteure machen die 

Zusammenarbeit zu einer individuellen, oft auch emotionalen Angelegenheit, die einerseits 

Fingerspitzengefühl und andererseits gute kommunikative Fertigkeiten erfordert. 

Ziel dieses Seminars ist es, Ihnen „Werkzeug“ für den Weg zu einer professionellen Zusam-

menarbeit mitzugeben. Ein Fokus wird hierbei auf die Gesprächsführung mit den Eltern 

gelegt – sei es im „Tür- und Angel-Gespräch“, beim Elternabend oder auch im Gespräch um 

einen bestehenden Konflikt. 

In diesem Seminar lernen Sie Methoden und Möglichkeiten für eine konstruktive und wert-

schätzende Gesprächsführung (und -vorbereitung) zwischen Ihnen und den Eltern kennen.

Konstruktive Krisengespräche 
Umgang mit Kritik, Feedback und unangenehmen Botschaften

KURSNUMMER: 
M3099BE16S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Max Anton Moenikes

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Schon bei kleineren Meinungsverschiedenheiten beschäftigten wir uns mit der Frage: Wie 

sag ich’s nur? Wie gebe ich Feedback, ohne zu verletzen? Wann sage ich es? Und mit welchen 

Worten? Wenn es um Kleinigkeiten geht, finden wir oft eine Lösung. Was machen wir aber, 

wenn das Thema des Gesprächs schon von sich aus „unangenehm“ ist? Wenn die Sprache 

z.B. auf Pünktlichkeit, Verlässlichkeit, Vertrauen, Fehlverhalten, Ticks oder ein gepflegtes 

Erscheinungsbild kommt, fehlen uns oft die Worte. 

Die Lösung liegt in unserer eigenen Haltung gegenüber Kritik. Bin ich dankbar für Feedback? 

Was würde ich über die Kolleg/-innen denken, wenn ich nach der Arbeit in den Spiegel 

schaue und mich frage, warum mich niemand auf die Zahnpasta am Mundwinkel angespro-

chen hat? 

In diesem Seminar soll die Hemmschwelle für professionelles Feedback, Lob und Kritik 

gesenkt werden. Ausgehend von unserer Haltung zeigen wir Techniken und Taktiken auf, 

auch schwierigere, unangenehme Botschaften annehmbar zu kommunizieren. 

INHALTE:  
n	 Systemischer Blick auf Selbst- und Fremdwahrnehmungsprozesse  
n	 Anwendungsorientierte Feedbacktechniken und Feedbackmodelle  
n	 Feedbacktechniken für Partizipationsprozesse und Teamsitzungen

Web-Seminar: Immer mit der Ruhe 
Stressmanagement im pädagogischen Alltag

KURSNUMMER: 
M03HHBE039

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
125,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.02.23

VERPFLEGUNG: 

Die Arbeit mit den Kindern nimmt oft sehr viel Raum ein. Dabei werden Ihre Bedürfnisse als 

pädagogische Mitarbeiter/-in schnell vergessen. Besonders die arbeitsspezifischen Faktoren 

wie große Lärmbelastung, knappe Personaldecke, aber auch ungünstige Pausenregelungen 

beeinflussen Ihre Gesundheit. Dabei sollten Sie sich genauso gut um sich selbst kümmern 

wie um die Kinder. Doch wie kann das im Alltag gelingen?  

Dieses Seminar vermittelt Ihnen Kenntnisse über die körperlichen und psychischen Folgen 

von Stress. Sie erfahren alles Wichtige über die häufigsten Stressfaktoren in Kindertagesein-

richtungen und lernen, professionell mit ihnen umzugehen. Es werden Ihnen Möglichkeiten 

aufgezeigt, wie Sie sich durch erfolgreiches Aufgaben- und Zeitmanagement vor Überbelas-

tung schützen.  

Lernen Sie konkrete Bewegungs- und Entspannungsmethoden für sich und die Kinder in Ihrer 

Einrichtung kennen. Dadurch schaffen Sie Entspannungsinseln im lauten und hektischen 

Alltag. 

Durch das neu erworbene Fachwissen sind Sie in der Lage, Ihre pädagogische Arbeit nachhal-

tig weiterzuentwickeln und Ihre Gesundheit noch besser zu schützen. Davon können Sie ein 

Leben lang profitieren.  

THEMEN DER FORTBILDUNG:  
n	 Die häufigsten Stressfaktoren erkennen und damit umgehen  
n	 Körperliche und psychische Folgen von Stress  
n	 Erfolgreiches Stressmanagement   
n	 Praktische Tipps und Übungen zur Erhaltung und Förderung der Gesundheit  
n	 Impulse zur Gestaltung von Ruhe im pädagogischen Alltag (auch mit Kindern)  
n	 Ideen zur Umsetzung von Entspannungszeiten  
n	 Der gelungene Ausgleich – die Balance zwischen Bewegung und Entspannung   
n	 Präventionsmaßnahmen
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Erziehungspartnerschaft – Belastung oder Chance? 
Sicher auftreten in der Arbeit mit Eltern

KURSNUMMER: 
M03HHBE057

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
114,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Der Weg zum Kind führt durch die Eltern! Das wissen alle, die mit Kindern und deren Fa-

milien arbeiten, deshalb sollte die kostbare Zeit, die wir nicht mit den Kindern verbringen, 

für fruchtbare und gut strukturierte Gespräche mit den Eltern genutzt werden, die sowohl 

aktivierend als auch wertschätzend die Bildungsarbeit der Kita in das Elternhaus tragen. In 

einer partnerschaftlichen und offenen Zusammenarbeit mit Eltern stecken viele Chancen 

und Ressourcen für gute pädagogische Arbeit in der Kita, aber auch viele Stolpersteine und 

Fallstricke.  

Wie schaffen wir gute Rahmenbedingungen für Erziehungspartnerschaft? Wie erreichen wir 

Eltern? Wie können wir Eltern für die Bedürfnisse der Kinder sensibilisieren? Wie kann ich ein 

Problem ansprechen? Wie behalte ich im Gespräch die Kontrolle über Art und Umfang der 

Themen? 

Neben einer professionellen Haltung in Punkto Erziehungspartnerschaft erhalten sie außer-

dem ein Methodenkoffer der professionellen Gesprächsführung.

„Souverän Führen und Kommunizieren“ 
Seminar für Leitungs-und Führungskräfte

KURSNUMMER: 
M3099BE21S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
16.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Susanne Wilhelmina

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In diesem Seminar geht es um die Kunst der souveränen, sowie wertschätzenden Kommuni-

kation und der Erweiterung der Führungskompetenz für Leitungskräfte. 

Die Stimmung und Harmonie in Einrichtungen hängt zum größten Teil von dem Kommunika-

tionsgeschick und den Führungsqualitäten der Einrichtungsleitung ab. Deshalb lohnt es sich 

immer wieder auf Neue, die eigene Führungskompetenz auf den Prüfstand zu stellen und 

sich durch neue Impulse zu stärken und mit den unterschiedlichsten Tools auszustatten. 

Die nächste Herausforderung kommt bestimmt...

INHALTE: 
n	 Sensibilisierung und Stärkung der Wirkungsresonanz 
n	 Erkennen von Ressourcen der einzelnen Mitarbeiter 
n	 Durchschauen von Kommunikationsvorgängen 
n	 Konfliktvermeidungs und -bearbeitung 
n	 Strategien zum Teambuilding 
n	 Mit Klarheit agieren und delegieren 
n	 Souverän auftreten und z.B. Teamsitzungen leiten

Online: Methodenkoffer Stressregulation 

KURSNUMMER: 
M3099BE22S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
Onlinekurs, Propsteihof 10, 44137 
Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB an der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Den eigenen Stress regulieren zu lernen, lohnt sich in vielerlei Hinsicht. 

Ein hoher Stresspegel belastet langfristig unsere Gesundheit und schränkt auch unsere 

Fähigkeiten zur Kooperation, zu wohlwollenden Beziehungen und zum Lernen ein. Alle 

vorgestellten Methoden aus dem Methodenkoffer sind alltagstauglich. Sie wirken, mitten im 

Arbeitsalltag , entlastend. 

WAS SIE IN DER FORTBILDUNG LERNEN KÖNNEN: 
n	 Wie bedeutsam und stressregulierend Sicherheitssignale im Miteinander sind.
n	 Wie hilfreich das Stressbarometer sein kann.  
n	 Wie Sie immer wieder im Hier und Jetzt ankommen.  
n	 Was uns im Autopilot Modus verloren geht.  
n	 Warum eine Pausenkultur wesentlich ist. 
n	 Dass Visualisieren wirkt.  
n	 Wie Sie mit kleinen Übungen frische Energie tanken.  
n	 Wie Sie über Bewegung Ihr Wohlbefinden stärken können.  
n	 Wie Sie durch den Blick auf das, was gelingt zur Leichtigkeit finden.
n	 Warum Spiel und Spaß so wichtig sind. 

 

Grundlage dieser Fortbildung wird eine achtsame und wohlwollende Haltung sein. 

Die Fortbildung orientiert sich an den neuesten Erkenntnissen der Polyvagal Theorie. 

Sie benötigen eine Portion Neugierde, bequeme Kleidung, eine Matte, eine Decke und ein 

Kissen.

Schlagfertigkeitstraining 
Als Erzieher/-in gekonnt kontern

KURSNUMMER: 
M03HHBE051

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.02.23–23.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Dirk Käser

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
259,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
30.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Irgendjemand sagt etwas zu Ihnen und erst ein paar Minuten später fällt Ihnen der passende 

Konter ein – auf die dumme Frage, den plumpen Vorwurf oder den unverschämten Angriff? 

Zu spät! Sie haben mal wieder verdutzt und sprachlos, statt souverän und schlagfertig re-

agiert. Schlagfertigkeit kann man trainieren. In diesem Seminar für Erzieher/-innen lernen Sie, 

kreativ und schnell die richtige Antwort zu finden, gezielt Ihre Reaktionszeit zu verkürzen und 

Ihr Vokabular zu erweitern. Werden Sie spontaner, witziger und schlagfertiger und gehen Sie 

mit neuem Selbstwertgefühl aus diesem Training!  

INHALTE:   
n	 Schlagfertigkeit – Haltung nach innen und außen  
n	 (Neu)Bewertung der Situation – Nach vorne, zurück oder zur Seite? –  

 Die angemessene Körpersprache   
n	 Jedes Wort zählt – an Worte anknüpfen  
n	 Das Kommunikationsmodell  
n	 Techniken für Einsteiger: einfach – praktikabel – wirksam  
n	 Techniken für Fortgeschrittene und Profis: unerwartet – ungewöhnlich – 

 unberechenbar  

IHRE HIGHLIGHTS:  
n	 Die optimale innere Haltung für Ihre Wirkung nach außen   
n	 Aufbau Ihres persönlichen Schutzschildes: Grenzen setzen   
n	 Einfallsreichtum entdecken und nutzen   
n	 Ihre optimale Antwort auf einen konkreten Angriff
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BaSiK – Wie geht es nach der Beobachtung weiter? 

KURSNUMMER: 
Z9930B016

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Farina Leonhard

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
130,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Gemeinsam blicken wir zurück auf die BaSiK-Bögen. Besprechen alle offen geblieben Fragen 

und schauen uns die Neuigkeiten rund um BaSiK an. 

Wir erarbeiten praxisnah, wie Sie im Kita-Alltag noch effektiver Beobachten und Dokumen-

tieren können. Anhand von Spielen und Alltagssituationen schlagen wir Brücken zwischen 

Beobachtung und Sprachbildung/Sprachförderung. 

Zum Ende der Fortbildung gibt es noch einen Ausblick auf mögliche weitere Bausteine rund 

um BaSiK.

Die Kraft der Sprache 

KURSNUMMER: 
M40AABE22S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Petra Griese

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Manchmal scheint es mit dem Gegenüber irgendwo zu stocken, die Worte kommen nicht an, 

das Gesagte wird missverstanden. Woran liegt es? Oft an der Art, wie wir miteinander reden.  

Lernen Sie zu hören, was Sie sagen. Spüren Sie, was wohltuende Worte bewirken. Mit be-

wusster Sprache schaffen sie eine positive Stimmung und ein gutes Miteinander in Ihrem 

Umfeld. Achtsames Sprechen lässt Sie gelassener mit der Hektik des Alltags umgehen. In der 

Sprache liegt eine ordnende Kraft. Bereits kleine Änderungen der gewohnten Ausdruckswei-

se bewirken eine wohltuende Wandlung. Die praxisnahen Anregungen können Sie sofort in 

Ihrem beruflichen und privaten Umfeld anwenden.  

Entdecken Sie die Wirkung einer bewussten Sprache, denn Sprache schafft Wirklichkeit.

Kreativ konzipieren 

KURSNUMMER: 
M40AABE27S

ZIELGRUPPE: 
Kita-Leitungen, stellv. Leitungen

TERMIN: 
03.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nathalie Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
60,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Eine attraktive Konzeption ist für Kindertageseinrichtungen eine wesentliche Anforderung 

und Notwendigkeit. Sie gibt Orientierung, verdeutlicht Werte, das Bildungskonzept und die 

Handlungsmaximen. Konzeption ist ein Verb: konzeptionieren. Es ist für das pädagogische 

Team ein Prozess der stetigen Auseinandersetzung, Zusammensetzung und Weiterentwick-

lung. Für die Führungskräfte ist es außerdem eine bedeutsame Aufgabe, die eigene Arbeit 

und auch das eigene Angebotsprofil nach außen qualifiziert in der Öffentlichkeit darzustel-

len.  

Das braucht als Basis ein gekonntes Vorgehen aller Beteiligten des Teams. Es geht darum, als 

Team eine (fachlich) attraktive Sprache für das eigene tägliche Tun gemeinsam zu erarbeiten. 

In diesem Sinne ist Konzeptionsarbeit auch immer eine Weiterentwicklung der Fachlichkeit 

und Qualität für Alle im Team. „Wir küssen die Praxis wach!“ 

n	 eine kurze verständliche Darstellung der konzeptionellen Entwicklung der Kita erarbeiten 
n	 für Eltern, Öffentlichkeit, Interessierte die Konzeption verdeutlichen 
n	 eine gute Sprache für die Kernaussagen finden 
n	 die einzigartigen Qualitäten unserer Kita herauskristallisieren und nahebringen 
n	 den Nutzen für die jeweilige Zielgruppe erkennbar zeigen

Web-Seminar: Digitalisierung in der Kita 
Hilfreiche Apps für eine kreative Pädagogik

KURSNUMMER: 
M03HHBE07A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
06.03.23, 20.3.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Karin Küppers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
210,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
03.03.23

VERPFLEGUNG: 

In immer mehr Situationen sehen sich Mitarbeitende in Kitas durch den Umgang mit 

digitalen Geräten herausgefordert. Die Kinder spielen in der Freizeit auf iPads und Smart-

phones, die Eltern sind in Pandemiezeiten nur noch digital erreichbar, Kolleg/-innen haben 

ihr Smartphone ständig in der Tasche oder die Leitung erwartet ständige Erreichbarkeit. Die 

Situationen können sehr vielfältig sein. Zudem gibt es immer mehr Kitas, die sich mit digita-

len Geräten ausrüsten, um den Umgang der Kinder mit diesen aktiv zu gestalten, organisato-

rische Abläufe zu optimieren und Kontakt zu Eltern zu halten.   

n	 Was können erste gute praktische Schritte sein, um die digitalen Medien in der Kita 

 einzuführen?  
n	 Wie können wir als Einrichtung eine gute Haltung gegenüber den  

 „digitalen Familienmitgliedern“ entwickeln?  
n	 Welche Vor- und Nachteile haben die digitalen Medien und wie können wir gut  

 damit umgehen?  
n	 Welche Apps und Tools sind sinnvoll und hilfreich für die pädagogische Arbeit?  
n	 Wie können wir auch mit Eltern gut zu dem Thema zusammenarbeiten? 

In der zweitägigen Einführungsveranstaltung geht es um Haltung, Regeln und Umgang mit 

dem Thema Medienbildung und Digitalisierung, sowohl in der Elternarbeit als auch im Kita-

Alltag. Im großen Praxisteil können sinnvolle Apps und hilfreiche kreative Tools ausprobiert 

werden. Ein zweites digitales Endgerät ist für dieses Seminar eine Voraussetzung. Tablets 

sind sinnvoll, ein Handy ist auch möglich.
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Psychohygiene – wie bleibe ich psychisch gesund? 

KURSNUMMER: 
M50KBBE002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.03.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Sandra Brokel

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Alle, die im direkten Kontakt mit Menschen arbeiten, laufen Gefahr, dass sie auch nach 

Dienstschluss innerlich „weiterarbeiten“. Gedanken an Kinder, die es grad schwer haben, oder 

Schicksalsschläge der Familien schwirren auch nach Feierabend im Kopf. Diese Gedanken und 

Gefühle verhindern die Erholung und sorgen bisweilen sogar für schlaflose Nächte. 

Mitgefühl und Nähe sind ausdrücklich erwünscht, können aber psychisch schwer belasten. 

In der Pandemie lernten wir alle, wie wichtig Hygiene ist, um sich nicht anzustecken. Das gilt 

nicht nur für den Körper, das ist auch wichtig für die Seele!  

In dem Workshop erlernen die Teilnehmer/-innen, wie sie sich selbst schützen und trotzdem 

den Kindern und deren Familien nah sein können. „Professionelle Distanz“ ist ein Schlag-

wort, das an diesem Tag mit Leben gefüllt wird, so dass eine praktische Umsetzung im Alltag 

leichter fällt.

Die unzertrennlichen Drei 
Feinfühligkeit, Bindung und Resilienz

KURSNUMMER: 
M10AABE04S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Viecenz

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen werden zu Bindungspersonen – ob sie es wollen 

oder nicht. Für die pädagogischen Fachkräfte eine große Verantwortung – für die Kinder die 

Chance ihres Lebens! Feinfühligkeit, Bindung und Resilienz gehören unabdingbar zusammen. 

Sie erwachsen auseinander bzw. bedingen einander.

In dieser Fortbildung erkennen Sie die Bedeutung von dem, was Sie ohnehin tun, bewusst. Sie 

schärfen Ihren Blick für evtl. Störungen in dem „Dreier Gespann“ und erhalten Anregungen, 

wie Sie damit – zum Wohle des Kindes – umgehen können.

Erste Hilfe für die Stimme 
Oasentag für mich!

KURSNUMMER: 
M03HHBE058

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
114,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Es gibt diese Tage, da hilft alles nichts. Kein Lutschbonbon, kein Räuspern, die Stimme ist 

nicht so wie sie sein soll. Und der Alltag läuft trotzdem: Reden, singen, lachen, Rollenspiele, 

vielleicht auch mal Schimpfen. Wie soll die Stimme da nur besser werden? Dabei ist ohne sie 

doch gar kein Kindergartentag möglich! 

 Lernen Sie, wie Sie achtsam mit Ihrer Stimme und auch mit sich umgehen können, vertiefen 

Sie Ihr Wissen über stimmschonendes Verhalten und probieren Sie Methoden zur Verbesse-

rung der Stimme aus. Lernen Sie aber auch achtsam mit sich zu sein, Ihre Kräfte zu bündeln 

und zu schonen.  

Einmal auf die Oase bitte? Gerne – denn Stimme und Stimmung hängen eng zusammen.

BaSik-Mehrsprachigkeit 

KURSNUMMER: 
Z9930B003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Farina Leonhard

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
130,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Zwei- und mehrsprachig aufwachsende Kinder sind in der heutigen Zeit keine Seltenheit und 

sollten zur Identitätsentwicklung positiv bestärkt werden, sich in unterschiedlichen Sprach-

welten zu bewegen. 

In dieser Fortbildung werden wir im aktiven Austausch vielfältige Methoden erarbeiten, die 

Entwicklung der multikulturellen Kinder zu berücksichtigen und sie kreativ in ihrem Sprach-

bildungsprozessen zu begleiten und zu fördern. 

 

INHALTE: 
n	 Sprachbiographie 
n	 Definition von Mehrsprachigkeit 
n	 Zweisprachigkeit in der Kita 
n	 Exkurs Sprach- und Sprechentwicklung 
n	 Besonderheiten in der Sprachentwicklung bei Mehrsprachigkeit 
n	 Strategien der mehrsprachigen Kinder 
n	 Mehrsprachigkeit m Kita Alltag unterstützen 
n	 Sozialverhalten 
n	 Elternberatung 

 

Auch hier wird alles theoretisch und praktisch erarbeitet. Wir werden Spiele entwickeln, die 

besonders für die Kinder mit Mehrsprachigkeit wichtig sind.
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Mit Selbstfürsorge gegen Stress 

KURSNUMMER: 
M40AABE08S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Tanja Antekeuer-Maiworm

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Oftmals fällt es schwer, nach Feierabend den Arbeitsalltag hinter sich zu lassen. Dies kann 

durch äußere Stressfaktoren noch verstärkt werden.  

Doch je besser man während der Arbeit dem Stress begegnet und je besser man nach der 

Arbeit abschalten kann, desto entspannter ist der Feierabend, desto erholsamer ist die Nacht 

und desto aktiver und motivierter gelingt der nächste Arbeitstag.  

In diesem Seminar geht es um den bewussten Umgang mit Stress, um persönliche Stressver-

stärker sowie um theoretische und praktische Tipps für die Entwicklung eines individuellen 

Leitfadens zur Stressreduktion.

Grundlagen der Pressearbeit 

KURSNUMMER: 
Z9930B004

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Mario Polzer

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Wir leben in einer Mediengesellschaft. Worüber die Medien nicht berichten, das gibt es in der 

öffentlichen Wahrnehmung nicht. Über die Zeitung erreichen wir die Menschen schnell und 

direkt. Was in der Zeitung steht, wird gelesen und ernst genommen – anders als Werbung. 

Darüber hinaus ist ein Mitarbeitermagazin ein attraktives, etabliertes und von den Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern geschätztes Mittel der internen Kommunikation. 

Wir vermitteln in diesem Seminar die handwerklichen Grundregeln der Pressearbeit. Die Teil-

nehmenden lernen, wie sie einen Pressebericht planen und schreiben. Darüber hinaus geht 

es um die strategische Planung von Themen und Kampagnen gehen, um Tipps und Tricks 

für gute Pressefotos und um die Weiterverwertung vorhandener Texte in anderen Medien, 

zum Beispiel auf der Internetseite oder in sozialen Medien. Im praktischen Teil erarbeiten die 

Teilnehmenden einen eigenen Pressetext mit Fotos.

Als Kita-Leitung zielgenau führen und motivieren 

KURSNUMMER: 
M03HHBE052

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
15.03.23–16.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Dirk Käser

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
259,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Es gibt ganz unterschiedliche Typen von Mitarbeitenden. Diese erfordern komplexe kommu-

nikative Kompetenzen von einer modernen Kita-Leitung. Es gilt, flexibel in den jeweiligen 

Rollen zu agieren und die Mitarbeitenden gleichermaßen zu fordern, zu fördern und zu 

binden. Dabei hat die Kita-Leitung mit dem Feedback ein starkes Instrument an der Hand, 

mit dem sie moderat und zielgenau führen und entwickeln kann – selbst bei schwierigen 

Gesprächspartner/-innen und Widerspruch. Sie lernen das Werkzeug Sprache, das Sie täglich 

nutzen, völlig neu kennen. Auf diese Weise können Sie im Arbeitsalltag noch zielgenauer 

Feedbacks geben und Aufgaben so delegieren, dass sie verstanden und erledigt werden. So 

werden Sie selbst bei wenig kooperativen Mitarbeitenden souverän agieren, deeskalieren 

und motivieren. Wie Sie hierbei auch Stimme und Körpersprache optimal einsetzen, erfahren 

Sie, in dem Sie es tun und auch Feedbacks bekommen. 

PROGRAMM:   
n	 Führungsstile und Konsequenzen   
n	 Quellen für Missverständnisse und unsere Mittel   
n	 Was tun wir, wenn wir sprechen? Werkzeugkasten Sprache – Empfehlungen für ein 

 fruchtbares Feedback   
n	 6 Regeln für den Delegationsauftrag   
n	 Aktives Zuhören und kontrollierter Dialog   
n	 Grenzen setzen und Konsequenzen wirksam sowie verständlich kommunizieren   
n	 Kooperative Zielkontrolle – gemeinsam SMART überprüfen

Fortbildung für Leitungskräfte zum Einsatz der Reckahner Reflexionen 

KURSNUMMER: 
M03HHBE023

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
17.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Schmidt

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
113,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Kindertageseinrichtungen stellen mehr und mehr den Ansatz der Kinderrechte in den Mittel-

punkt. Er umfasst Partizipation ebenso wie den inklusiven Gedanken. Die Entwicklung eines 

Kinderschutzkonzeptes ist aktuelle Aufgabe aller Kindertageseinrichtungen. Das Konzept 

beinhaltet einen Verhaltenskodex für alle Mitarbeitenden. Genau an dieser Stelle können die 

Reckahner Reflexionen unterstützen. Sie zeigen einen Weg, wie aus Worten auch Hand-

lungen werden können. Die RR stellen eine ethische Pädagogik vor, die eine gute Beziehung 

zwischen Kindern und Erwachsenen als Basis für Bildung, Lernen und Entwicklung sieht.  

 

INHALT DER FORTBILDUNG:  
n	 Hintergründe und Entstehung der Reckahner Reflexionen  
n	 Einsatz und Methoden für die Teamentwicklung  
n	 Das RR Regelbüchlein für Kinder
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Schlüsselkompetenz Selbstfürsorge 

KURSNUMMER: 
M3099BE26S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

„Wenn wir auf uns achten, haben wir schon einen Teil unseres Job’s getan.“ 

Lydia Hantke, traumainstitut-berlin 

Auf uns selbst achten zu lernen ist ein wesentlicher, lange vernachlässigter Teil, unserer päd-

agogischen und therapeutischen Arbeit. Die Neurobiologie macht deutlich, warum Selbstfür-

sorge zu unserer Profession gehören muss. 

INHALTE: 
n	 Selbstfürsorge oder Egoismus 
n	 Selbstfürsorge hilft in der Balance zu bleiben 
n	 Bremsen und Gas geben lernen 
n	 Gesunde Strategien der Selbstfürsorge 
n	 Emotionsregulierungssysteme kennen lernen (Neugierde, Kampf, Beruhigung) 
n	 Methoden für das Beruhigungssystem 
n	 Im Beruhigungssystem ist empathische Beziehung möglich. 
n	 Wie sich Anspannung überträgt und gesunde Strategien auch. 
n	 Ressourcenorientierung: Looking on the good stuff 
n	 Mini Urlaub und kleine Pausen 
n	 Wie alte Glaubenssätze Selbstfürsorge verhindern. 
n	 Wie Sie gemeinsam mit Ihrem Team durch Selbstfürsorge, Sorge für die Gesundheit und 

 das Wohlergehen aller Beteiligten tragen können. 

Impulsvorträge, Bewegung, Energie-, Stille- und Atemarbeit, Gruppenaustausch, Plenum.

„Mit Leichtigkeit und Leidenschaft den All-Tag (wieder)beleben“ 

KURSNUMMER: 
M3099BE27S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Susanne Wilhelmina

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

BEI ALLER LIEBE UND ENGAGEMENT FÜR DEN BERUF... 

JETZT SIND SIE DRAN! 

 

Oftmals bedarf es lediglich eines neuen Gedankenimpulses, um das Herz wieder höher schla-

gen zu lassen und sich selbst, sowie den Berufsalltag als spektakulär zu erleben.  

Durch den Griff in die Trickkiste der Schauspieler, gespickt mit Übungen aus dem Coaching-

koffer, wird dem täglich grüßenden Murmeltier die Stirn geboten, der Balance auf die Sprün-

ge geholfen, sowie die eigene Persönlichkeit in den Mittelpunkt gerückt und zum STRAHLEN 

gebracht.  

n	 Sensibilisierung der Selbstwahrnehmung  
n	 Innere und äußere Haltung aufpoliert  
n	 Wege zur Steigerung der Lebensfreude  
n	 Kommunikationsvorgänge verstehen lernen   
n	 Charismatische Kommunikation  
n	 Raus aus dem Mittelmaß  
n	 Kreativität als Weg zu einem spektakulären All-Tag

Handeln in pädagogisch herausfordernden Situationen 

KURSNUMMER: 
M03HHBE073

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.03.23–29.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Annelene Wagemann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
270,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Und was jetzt? Pädagog/-innen kennen diese Situationen, bei denen alle Routinen wirkungs-

los bleiben. Kinder oder Jugendliche verweigern sich, reagieren nicht auf Aufforderungen und 

machen dies teilweise mit impulsivem Verhalten und unüberwindbarem Trotz deutlich. Auf 

welche Weise kann nun reagiert werden, um eine Situation nicht weiter eskalieren zu lassen? 

Was können Sie konkret tun, um notwendige Aufforderungen an die Kinder durchzusetzen? 

Haim Omer beschreibt mit seinen vier Ebenen der Präsenz eine Haltung, die es Eltern und 

pädagogischen Fachkräften ermöglicht, ihre strukturelle Macht zu wahren. Die Würde des 

Kindes und der Erzieher/-innen sollen hierbei unbedingt geachtet werden. 

In diesem Kurs wollen wir uns zum einen mit Haim Omers Präsenzkonzept auseinander-

setzen und weiter eine einfache und sehr hilfreiche Methode vermitteln, die es ermöglicht, 

diese Präsenz zu zeigen und in konkretes Handeln umzusetzen. Wirksame Pädagogik gelingt 

nur mit einer tragenden Beziehung zum Kind oder zum Jugendlichen. Erziehungsarbeit ist 

das Finden der Balance zwischen Beziehungsaufbau und Machtausübung, um Grenzen zu 

setzten und Wege aufzuzeigen.  

Wir werden gemeinsam sowohl in die theoretische Auseinandersetzung gehen, als auch die 

konkrete Methode der „kaputten Schallplatte“ einüben. Der Bezug zur Praxis der Teilnehmen-

den soll im Zentrum dieses Workshops stehen.

Beschwerden erwünscht! 
Vom professionellen Umgang mit Elternbeschwerden in der Kita

KURSNUMMER: 
M8031BE143

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
29.03.23–30.03.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
M.A. Beatrix Reininghaus

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
Tagesgäste: 130€;  
Übernachtungsgäste: 170€

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Auch dort, wo Sie nach bestem Wissen und Gewissen Ihrer pädagogischen Arbeit  

nachgehen, ist es nur eine Frage der Zeit, wann Sie mit ersten „Unzufriedenheiten“  

von Eltern konfrontiert werden.  

Zum professionellen Umgang einer pädagogischen Fachkraft mit Beschwerden  

gehört es, dass sie diese nicht als persönlichen Angriff wahrnimmt, sondern als ein  

Kommunikationsangebot, das gerne angenommen wird. Das nimmt der Kritik die vielfach 

erlebte „Bedrohung“ und die damit verbundene Angst.  

In dieser Fortbildung erfahren Sie, wie Sie mit Elternkritik positiv umgehen können,  

das Anliegen der Eltern zu verstehen und gemeinsam mit ihnen an einer Lösung zum  

Wohle des Kindes zu arbeiten.  

 

INHALTE:   
n	 Wenn Eltern sich beschweren – Frust oder Lust im Umgang mit Beschwerden  –  

 Die Regelmäßigkeit von Konflikten in der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft  

 mit Eltern   
n	 … Die schon wieder… oder: „Beschwerden erwünscht!“  – Eskalation oder Deeskalation in  

 der Beschwerdesituation?   
n	 Auf die Haltung kommt es an – Grundhaltungen im Elternkontakt   
n	 Wie sag‘ ich’s bloß…? Gesprächsführungstechniken in der  Beschwerdesituation   
n	 Ziel- und lösungsorientiertes Zuhören   
n	 Arbeit an Ihren Fallbeispielen, praktische Übungen  

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.
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Die eigene Wirkung optimieren 

KURSNUMMER: 
M40AABE25S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Durdane Meyer-Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Der erste Eindruck ist im beruflichen Miteinander von besonderer Bedeutung, insbesondere 

für den beruflichen Erfolg. In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie auf andere wirken, lernen 

Ihre eigenen Stärken kennen und Ihre Außenwirkung zu optimieren. 

 
n	 Wie wirken ich und meine Kommunikation auf andere? 
n	 Fremd- und Selbsteinschätzung – blinder Fleck 
n	 meine Ausstrahlung durch Körperhaltung, Gestik, Mimik und Stimme 
n	 Verbales und nonverbales Verhalten 
n	 Signale anderer richtig deuten 
n	 Stimmliche Souveränität in Stresssituationen und trotz Lampenfieber 

 

Die Methoden sind Feedback, Selbstreflektion, Stimmtraining und Stressreduktion.

Gesund führen 

KURSNUMMER: 
M3099BE33S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen

TERMIN: 
24.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

 

Ziel des Seminars ist es, Sie als Leitungskraft zu stärken, Ihnen Möglichkeiten für ein gesund-

heitsorientiertes Führen an die Hand zu geben, um die Arbeitsfähigkeit von Mitarbeitenden 

durch mehr Zufriedenheit und Wohlbefinden am Arbeitsplatz, zu stärken. Und Ihre eigene 

auch. 

 

INHALTE: 
n	 Was hat Führung mit Gesundheit zu tun? 

 Gesund oder krank? 

 Psychische Erkrankungen auf dem Vormarsch 

 Umgang mit älteren Beschäftigten 
n	 Selfcare als Basis gesundheitsgerechter Leitungskraft 

 Abschalten lernen 

 Lebensbalancen 

 Qualität Nein sagen 

 Pausenkultur 

 Pilates für die Seele 
n	 Dimensionen gesundheitsgerechter Leitungskraft 

 Stressbewältigung, Belastungsabbau, Ressourcenaufbau 

 Anerkennung, Lob, Wertschätzung 

 Stimmung, Betriebsklima 

 Impulsvorträge, Murmelgruppen, Plenum, Bewegungseinheiten, kreative Einheiten,  

 Erinnerungshilfen für den Alltag. (Konzept. A-K Matyssek)

Online: Teamentwicklung und Konfliktmanagement 
Wie ist meine Rolle als Leitung?

KURSNUMMER: 
M40AABE17S

ZIELGRUPPE: 
Kita-Leitungen

TERMIN: 
24.04.23, 25.04.23 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Ronja Wenzel

ORT: 
Online-Kurs

KOSTEN: 
70,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Ein eingespieltes und engagiertes Team ist die optimale Basis für die erfolgreiche Arbeit in 

der elementaren Bildungseinrichtung. Durch eine wertschätzende Zusammenarbeit, gemein-

same Zielformulierung und -verfolgung sowie einer vertrauensvollen Arbeitsatmosphäre 

fühlen sich Ihre Mitarbeitenden gesehen, eingebunden, aktivieren Ihre Ressourcen, überneh-

men Verantwortung und konzentrieren sich somit auf gemeinsame Herausforderungen. 

 

Wie kann ich die Zusammenarbeit mit den unterschiedlichen Persönlichkeiten, Stärken und 

Talenten des Kita-Teams erfolgreich gestalten? 

Welche Rolle haben Sie als Leitung inne?  

Sind Sie bereits kompetenter Ansprechpartner für Ihr Team, Eltern, Netzwerkpartner und 

Kinder gleichermaßen?  

 

Gerade in Zeiten organisatorischer und personeller Veränderungsprozesse in der Kita ist ein 

eingespieltes Team aus Erzieher/-innen und Kita-Leitung für die pädagogische Arbeit, die 

Zusammenarbeit und die Repräsentanz der Einrichtung nach außen wichtig. Diese Aspekte 

werden in diesem digitalen Seminar betrachtet und Handlungskompetenzen für den Alltag 

entwickelt.

Situationen mal anders bewerten – die Fähigkeit des Optimismus 

KURSNUMMER: 
M3099BE36S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Monika Rust

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Frage „Ist das Glas halb voll oder halb leer?“ stellen Menschen sich immer wieder. Häufig 

machen wir uns selber das Leben schwer, wenn wir in Allem das Negative sehen, anstatt es 

positiv zu bewerten. Dabei ist es unsere Entscheidung, wie wir Situationen unseres Lebens 

bewerten.  

Und die jeweilige „Sicht auf die Dinge“ trägt entscheidend dazu bei, wie es uns geht und wie 

wir die Welt sehen.  

In diesem Seminar beleuchten wir dieses Thema von unterschiedlichen Seiten, lernen 

verschiedene Aspekte bzgl. Kommunikation und Verhalten in herausfordernden Situationen 

kennen und erkennen, dass die „Fähigkeit des Optimismus“ erlernbar ist. 

 

Und wir haben es selber in der Hand...
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Resilienzpotentiale erkennen – Selbstwirksamkeit stärken 

KURSNUMMER: 
M3099BE38S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Pilar Wulff

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Wie lässt sich der Resilienz-Ansatz in der praktischen Arbeit in Tageseinrichtungen  

umsetzen?   

Resilienzfördernd zu handeln ist in der Regel eine Erleichterung im alltäglichen Umgang mit 

Kindern und Kollegen/-innen. Der „Resilienzblick“ richtet die Aufmerksamkeit auf Stärken 

und Anerkennung und festigt dadurch die seelische Widerstandskraft, sowohl bei Kindern 

und Eltern, als auch bei Fachkräften. 

Ziel ist es, Entlastung im alltäglichen Umgang mit schwierigen Situationen zu schaffen, 

dadurch, dass der Blick auf vorhandene Stärken (eigene und die der Kinder und Eltern) ausge-

richtet wird und sich das eigene Handeln dahingehend orientiert.

Motivierende Gesprächsführung mit Eltern in der Kita – Kita Move 

KURSNUMMER: 
M03HHBE081

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.05.23–05.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers, Barbara Leufgen

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
385,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Eltern spielen eine zentrale Rolle in der Entwicklungsbegleitung ihrer Kinder. Manchmal 

brauchen sie dabei Unterstützung, weil sie überfordert oder überlastet sind. Die Form der 

Elternbegleitung muss von Mitarbeitenden in der Kita so gewählt werden, dass die Eltern sie 

annehmen können. Einige Eltern sind schwer erreichbar und fühlen sich von Hilfsangeboten 

nicht angesprochen oder verstehen sie als Kontrolle und unangemessene Einmischung. 

 

Das Konzept „Kita Move“ versteht sich in solchen Situationen als Handwerkszeug für 

pädagogische Fachkräfte. Im Rahmen der Fortbildung lernen Sie Methoden kennen, wie sie 

motivierende Elterngespräche zum Thema Erziehungsverhalten führen und erhalten Hilfen 

zum Einstieg in kritische Elterngespräche. 

 

INHALTE:
n	 Einführung in Grundregeln motivierender Gesprächsführung  
n	 Übungen zur Gestaltung schwieriger Gesprächssituationen  
n	 Hilfen zum Einstieg ins Gespräch und zur Formulierung realistischer nächster Schritte  
n	 Perspektiven für eine vertiefte und entlastende Kooperation mit anderen  

 Unterstützungsangeboten

Kita aktiv „WERTE in Bewegung“ 

KURSNUMMER: 
M3099BE42S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
04.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Meike Weichelt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In unserem Arbeits- und Privatleben orientieren wir uns tagtäglich an Werten. Darunter – 

manchmal vielleicht bewusst, manchmal eher unbewusst – auch solche, die wir als „christ-

liche Werte“ kennen. Aber welche Werte spielen eigentlich für jeden einzelnen von euch die 

größte Rolle und welche Werte bestimmen die Arbeit in eurem Team? 

Ausgehend von einem christlich orientierten Menschenbild kann man Werte vor allem auch 

in und durch die Bewegung erlebbar machen. 

Wir möchten uns gemeinsam mit euch auf Schatzsuche begeben und ausgehend von euren 

individuellen Werten die Werte erlebbar machen, die den mehrWERT für eure Arbeit im Kita 

Alltag darstellen. Viele der Bewegungsspiele lassen sich auch direkt in eurem Kita Alltag 

umsetzen.

Die Kraft der Sprache 

KURSNUMMER: 
M10AABE10S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
04.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Petra Griese

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Manchmal scheint es mit dem Gegenüber irgendwo zu stocken, die Worte kommen nicht an, 

das Gesagte wird missverstanden. Woran liegt es? Oft an der Art, wie wir miteinander reden.  

Lernen Sie zu hören, was Sie sagen. Spüren Sie, was wohltuende Worte bewirken. Mit be-

wusster Sprache schaffen sie eine positive Stimmung und ein gutes Miteinander in Ihrem 

Umfeld. Achtsames Sprechen lässt Sie gelassener mit der Hektik des Alltags umgehen. In der 

Sprache liegt eine ordnende Kraft. Bereits kleine Änderungen der gewohnten Ausdruckswei-

se bewirken eine wohltuende Wandlung. 

Die praxisnahen Anregungen können Sie sofort in Ihrem beruflichen und privaten Umfeld 

anwenden.  

Entdecken Sie die Wirkung einer bewussten Sprache, denn Sprache schafft Wirklichkeit.
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Gesunde Mitarbeitendenführung 

KURSNUMMER: 
M40AABE26S

ZIELGRUPPE: 
Kita-Leitungen

TERMIN: 
05.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Durdane Meyer-Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

In diesem Seminar lernen Sie die Hintergründe eines gesunden Führungsstils kennen und 

lernen interaktiv, die Grundsätze gesunder Mitarbeitendenführung kennen.  

  
n	 Hintergrundwissen „gesunde Führung“  
n	 Einfluss des Führungsverhaltens – bewusste Selbstführung  
n	 Kommunikation als Führungsinstrument  
n	 Führung in herausfordernden Zeiten: Stressmanagement  
n	 Verantwortung und Selbstwirksamkeit  
n	 Wertschätzende Kommunikation, Gestaltung von Lob und Kritik

Motorik Plus 

KURSNUMMER: 
Z9930B008

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Farina Leonhard

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
130,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Endlich ist das ergänzende Beobachtungsverfahren von Frau Zimmer erhältlich. 

Motorik Plus wurde entwickelt um die motorischen sowie die sensorischen, sozialen, emoti-

onalen und kognitiven Fähigkeiten von Kindern im Alter von 1–6 Jahre zu beobachten und zu 

dokumentieren. Es ist eine optimale Ergänzung zu den BaSiK-Bögen.  

Ich gebe Ihnen einen Einblick in das neue Verfahren, zeige Ihnen wie es aufgebaut ist und 

welche Vorteile das Verfahren mit sich bringt. 

Spaß und Bewegung sind die besten „Motoren“ für Entwicklungsprozesse. So lernen Kindern 

mit und durch Bewegung viel entspannter und leichter. Sprache und Bewegung gehören 

ganz eng zusammen und so bietet die Kombination aus MotorikPlus und BaSiK uns die Mög-

lichkeit einen ganzheitlichen Blick zu bekommen. 

Lassen Sie uns gemeinsam in das neue Verfahren schnuppern und machen Sie sich Ihr eige-

nes Bild.

Teamsitzungen effizient leiten 
Management und Organisation von Teams

KURSNUMMER: 
M03HHBE059

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
114,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
04.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Zur Sicherung der pädagogischen Qualität, zur Organisation von Vertretungen und Dienst-

planung und zur Stärkung der Zusammenarbeit im pädagogischen Team.  

Die regelmäßige Teamsitzung beinhaltet ganz verschiedene Zielsetzungen und verläuft 

deshalb oft ganz anders als geplant. Wie bereite ich eine Teamsitzung gut vor? Wie moderie-

re ich mein Team? Wie kommuniziere ich klar, wertschätzend und professionell? Wie können 

wir gut über Konflikte sprechen – wie löse ich Gesprächsblockaden?  

Lernen Sie in diesem Seminar Methoden zur effizienten Gestaltung von Teamsitzungen, zur 

Strukturierung und Priorisierung der Vielzahl von Themen und zum Zeitmanagement einer 

guten Besprechung. Bekommen Sie ein Gespür für das Kommunikationsverhalten von ande-

ren und lernen Sie einen kompetenten Umgang mit Vielrednern und stillen Teammitgliedern.

Ich höre was, was du nicht sagst 
Kommunikation unter die Lupe genommen

KURSNUMMER: 
M3099BE43S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Monika Rust

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

 

 

Wie häufig kommt es in unserer täglichen Kommunikation zu Missverständnissen und wir 

können uns nicht erklären, wie das jetzt passieren konnte. Oft meinen wir genau zu wissen, 

was uns unser Gegenüber sagen will, dabei ist das häufig gar nicht so eindeutig/leicht zu 

erkennen.  

 

In diesem Seminar gehen wir solchen „Stolperfallen der Kommunikation“ auf den Grund und 

lernen Grundlagen gelingender Kommunikation kennen.  

Ausdrücklich erwünscht sind Ihre Beispiele und Fragen aus dem praktischen Alltag.
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Praxisanleitung am Lernort Katholische Kindertageseinrichtung 
Zertifikatsweiterbildung 

KURSNUMMER: 
M40AABE30S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen und stellv. Leitungen 
in Kitas; (sozial-)pädagogische 
Fachkräfte

TERMIN: 
09.05.23/10.05.23; 
14.09./15.09.23; 23.11./24.11.23; 
04.03./05.03.2024/13.05.24 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Margitta Hunsmann

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Friedrichstr. 4, 57462 Olpe

KOSTEN: 
820,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Anforderungen an die Anleitung von Praktikant/-innen in Kindertageseinrichtungen hat 

sich mit den Veränderungen der Ausbildungsgänge und der Vielzahl unterschiedlicher Prak-

tika sehr verändert. Eine gute Praxisbegleitung hat eine zentrale Bedeutung für die Qualität 

und Personalentwicklung am Lernort Kita und für die Gewinnung von guten Fachkräften. Sie 

lernen geeignetes Handwerkszeug für die Praxisbegleitung kennen und anwenden, um fach-

liche und pädagogische Unterstützung zu geben sowie Theorie und Praxisbezüge herzustel-

len. Kompetenzprofil, Rolle, Qualität, Kommunikation sowie die besonderen Merkmale einer 

katholischen Einrichtung werden neben weiteren Themen im Fokus stehen. 

 

MODUL 1 DIE KITA ALS LERNORT – GRUNDLAGEN  

Modul 2 Praxisbegleitung konkret Teil 1 – Anfänge gestalten und Arbeitsbeziehung  

Modul 3 Praxisbegleitung konkret Teil 2 – Verzahnung von Theorie und Praxis  

Modul 4 Pädagogisches Praktikum – Beurteilung und Bilanzierung  

Modul 5 Evaluation, Praxisaustausch und Zertifikatsverleihung 

  

Ausführliche Informationen unter www.kefb.de/suedwestfalen 

 

90 Unterrichtsstunden inkl. Selbstlerneinheiten, Leistungsnachweis und Zertifikat; kostenlo-

ser Zugang zur Lernplattform, Tagungsverpflegung an Präsenztagen. 

Die Veranstaltungsorte sind Olpe und oder Arnsberg sowie digital. 

  

Die Abrechnung der Kosten kann auch über einen Bildungsscheck erfolgen.

Web-Seminar: Mit den Fingerchen 
Feinmotorik ganzheitlich fördern

KURSNUMMER: 
M03HHBE040

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.05.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.05.23

VERPFLEGUNG: 

Kleine Bewegungen, die präzise mit Händen, Füßen und auch durch die Mimik ausgeführt 

werden, werden als Feinmotorik bezeichnet. Kinder erlernen diese Bewegungen im Laufe der 

Jahre und präzisieren sie nach und nach. Die Feinmotorik ist Grundlage für viele Tätigkeiten 

und Bewegungen, die wir im Alltag benötigen. Dazu gehört zum Beispiel das Schreiben und 

Malen, aber auch die Ausbildung der Sprechmuskulatur. Wir möchten den Kindern alters-

gerechte Möglichkeiten zur Schulung der Feinmotorik anbietet. Dazu müssen keine teuren 

Materialien angeschafft werden. Mit vorhandenen Materialien und wenig Aufwand können 

die Kinder spielerisch und mit viel Spaß ihre Feinmotorik üben.  

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Was ist Feinmotorik?  
n	 Feinmotorik als Grundstein für eine leserliche Handschrift  
n	 Ganzheitliche Förderung der Feinmotorik   
n	 Einfache Ideen, die Spaß machen  

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Mit Selbstfürsorge gegen Stress 

KURSNUMMER: 
M10AABE03S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
11.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Tanja Antekeuer-Maiworm

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Oftmals fällt es schwer, nach Feierabend den Arbeitsalltag hinter sich zu lassen. Dies kann 

durch äußere Stressfaktoren noch verstärkt werden.  

Doch je besser man während der Arbeit dem Stress begegnet und je besser man nach der 

Arbeit abschalten kann, desto entspannter ist der Feierabend, desto erholsamer ist die Nacht 

und desto aktiver und motivierter gelingt der nächste Arbeitstag.  

In diesem Seminar geht es um den bewussten Umgang mit Stress, um persönliche Stressver-

stärker sowie um theoretische und praktische Tipps für die Entwicklung eines individuellen 

Leitfadens zur Stressreduktion.

Blauer Nagellack und rosa Bagger – Geschlechtersensible Erziehung in der Kita 

KURSNUMMER: 
M20BIBE005

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Kita-Lei-
tungen, MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
12.05.23 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Julia Engels

ORT: 
KEFB Bielefeld, Turnerstr. 4, 33602 
Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
05.05.23

VERPFLEGUNG: 
nein

Geschlechterklischees und Rollenzuschreibungen begegnen uns im Alltag überall. Vieles 

transportieren wir durch unser Verhalten und unsere Sprache unbewusst und wie selbstver-

ständlich. Kinder übernehmen dabei schon sehr früh, was sie bei den Erwachsenen wahrneh-

men und ordnen Farben, Spielzeug, Kleidung, Tätigkeiten und Berufe häufig den jeweiligen 

Geschlechtern unterschiedlich zu. Diese Fortbildung gibt Anregungen, wie eigene Klischees 

und geschlechtsspezifische Vorstellungen bewusst gemacht und kritisch reflektiert werden 

können.  

Sie erarbeiten konkrete Beispiele und Situationen, in denen Geschlechterstereotype zum 

Tragen kommen und geschlechtssensible Alternativen vorgestellt werden. Denn sensibilisier-

te Erwachsene übertragen ihre Haltung auf Kinder. Darüber hinaus geht es um praktische 

Ansätze, dieses Thema im Umgang mit den Kindern sensibel umzusetzen und als Projekt 

gemeinsam mit den Kindern zu erarbeiten. So können Kinder ihre persönlichen Talente voll 

und frei entfalten und werden nicht von überholten Rollenverständnissen (unbewusst) 

eingeschränkt.
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Gewaltfreie Kommunikation 

KURSNUMMER: 
M40AABE12S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Durdane Meyer-Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Im täglichen Umgang mit unseren Mitmenschen und Kollegen ist Kommunikation unum-

gänglich. Uns ist oft nicht bewusst, dass wir täglich, ohne es zu beabsichtigen mit einer 

Sprache voller Gewalt kommunizieren und damit uns und unseren Mitmenschen nicht gut 

tun. Das Seminar nimmt das Konzept der „Gewaltfreien Kommunikation“ von Marshall B. 

Rosenberg (1934 – 2015), einem US-amerikanischen Psychologen auf.  

Das Ziel des Seminars ist es, zwischenmenschliche Konflikte so zu lösen und uns von alten 

Mustern zu lösen, z. B. in „Schuld“ und „Unschuld“, „richtig“ oder „falsch“ zu denken.  

 

INHALTE:  
n	 Die 4 Schritte der wertschätzenden Kommunikation und seine Hintergründe anwenden.  
n	 sein Gegenüber verstehen, auch wenn ich nicht einverstanden bin  
n	 Was hat Selbstwertschätzung mit Gewaltfreier Kommunikation zu tun?  
n	 Bitten statt Forderungen  
n	 unerwünschtes Verhalten ansprechen, jedoch Kränkungen vermeiden

Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg 
Einführungsseminar

KURSNUMMER: 
M03HHBE077

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.05.23–17.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Anja Henze

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
220,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
12.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

In der täglichen Arbeit in einer Kindertageseinrichtung sind die pädagogischen Anforderun-

gen komplexer geworden. Die Erwartungen der Eltern steigen, die Kinder werden „schwieri-

ger“, das Personal ist oft knapp. In dieser Situation kann es zu mangelnder Kommunikation 

kommen. Missverständnisse, Stress-Situationen und Konflikte sind häufig Folgen für den 

Alltag. Eine Schlüsselkompetenz für gute Lösungen liegt in einer ressourcenorientierten, be-

hutsamen Gesprächsführung. Lernen Sie diese mit der „Gewaltfreien Kommunikation“ (GFK) 

kennen. Die GFK möchte nicht nur ein Kommunikationsmodel sein, sondern vielmehr eine 

innere, wertschätzende Haltung. Wer um diese Haltung bemüht ist, lernt sich selber sehr gut 

kennen und ist in der Lage, mit sich und somit auch mit anderen empathisch umzugehen. 

Lernen Sie mit der GFK den Ort kennen, der jenseits von richtig und falsch liegt. 

 

ZIEL DER FORTBILDUNG:  
n	 GFK kennenlernen und praktische Impulse für die pädagogische Arbeit erhalten  
n	 Möglichkeiten der Veränderung der pädagogischen Rolle kennenlernen  
n	 Möglichkeiten der Entwicklung einer wertschätzenden, inneren Haltung kennenlernen 

 

DIE POSITIVEN EFFEKTE UND FOLGEN EINER WERTSCHÄTZENDEN KOMMUNIKATION SIND 

EINE DEUTLICHE VERBESSERUNG DER:  
n	 Wahrnehmung der Bedürfnisse der Kinder  
n	 Gesprächsführung mit den Eltern und dem Träger  
n	 der Teamkooperation  
n	 der Wahrnehmung der eigenen Bedürfnisse auch im Blick auf andere: Was brauche ich? /  

 Was brauchst du?  
n	 Lösungsfindung in Konfliktsituationen

Von der Kraft des Sich-sicher-Fühlens 

KURSNUMMER: 
M3099BE44S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

NEUROBIOLOGIE BEREICHERT PÄDAGOGIK 

Nur wenn wir uns sicher fühlen, sprich wenn unser Nervensystem uns Sicherheit signalisiert, 

nur dann sind wir in der Lage zu lernen, uns zu entwickeln und ohne Angst in Beziehung zu 

sein. 

 

Wie genau das funktioniert, erfahren Sie in der Fortbildung. Die Grundlage dazu bietet die 

Polyvagal Theorie, nach Prof. Dr. Stephen Porges. Schauen wir unser Verhalten und dass 

anderer Menschen durch die Brille der P.T. an, verändert sich vieles.  

 

WAS SIE IN DER FORTBILDUNG LERNEN KÖNNEN:  
n	 Sich mit dem eigenen Nervensystem anzufreunden.  
n	 Aufbau des Nervensystems, Betonung „soziales Nervensystem“  
n	 Das soziale Nervensystem anregen und Beruhigung und Fürsorge auslösen.  
n	 Den Zusammenhang von Nervensystem, Sicherheit und Verbundenheit.  
n	 Das Zurückfinden in die Regulation des eigenen Nervensystems.   
n	 Das Zurückfinden in eine wohlwollende Haltung.  
n	 Einen Raum der Sicherheit durch minimale prosoziale Signale entstehen lassen.  
n	 Wie Sie unsichere Zustände bei Kindern und Eltern erkennen können.  
n	 Gemeinsam für mehr Sicherheitsgefühle im Kitaalltag sorgen  

 

Interaktiver Vortrag, reflektierendes Gespräch, Gruppenarbeit, Wahrnehmungsorientierte 

Methoden: Arbeit mit Atem, Stimmklang, Bewegung und Stille.

Interkulturelle Kompetenz im beruflichen Umfeld 
Mit mehr Einfühlung interkulturell kommunizieren

KURSNUMMER: 
M40AABE09S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Angelika-Fatma Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Erfolgreiche interkulturelle Kommunikation setzt einen bewussten Umgang mit anderen 

Kulturen voraus. Ein hohes Einfühlungsvermögen und kulturelle Feinfühligkeit sind heute im 

beruflichen Kontext unumgänglich.  

In diesem Seminar lernen Sie durch praktische und selbstreflexive Übungen, die Sichtweise 

anderer Kulturen kennen: 

 
n	 Grenzen wahrnehmen und neu abstecken 
n	 Unterschiedliche Werte, Normen und Arbeitsweisen sowie Verständnis von anderen  

 Sichtweisen 
n	 Andere Länder – andere Bräuche und Sitten 
n	 Die eigene kulturelle Prägung kennenlernen und reflektieren 
n	 Besonderheiten interkultureller Kommunikationsprozesse 

 

Das Seminar wendet sich an Personen, die im erzieherischem Kontext tätig sind.
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Konstruktiver und gelassener Konflikte lösen 

KURSNUMMER: 
M40AABE11S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Durdane Meyer-Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

In Konfliktsituationen gelassen bleiben und in diesen respektvoll mit unserem Gegenüber 

und mit uns selbst umzugehen ist eine besondere Herausforderung im stressigen Alltag.  

In diesem Kurs lernen Sie, Situationen erst gar nicht eskalieren zu lassen und schwierige 

Situationen gelassener zu meistern. Sie lernen im Seminar einen neuen Weg kennenlernen, 

Konfliktsituationen empathischer, bewusster und reflektierter und somit leichter zu durch-

laufen.  

 

INHALTE:  
n	 Das Sag-Es!- Prinzip anwenden  
n	 aktives Zuhören anwenden lernen  
n	 Erarbeiten von Strategien zur Lösung  
n	 Reizwörter und Kommunikationshemmer enttarnen  
n	 Lernen an (eigenen) Beispielen im Berufsalltag

Herausforderung: Gruppenleitung 
Vom Umgang mit der Verantwortung für Team und Gruppe

KURSNUMMER: 
M03HHBE079

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.06.23–06.06.23 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Anja Cantzler

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
282,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Zeiten, in denen man „nur“ pädagogische Fachkraft war, sind – insbesondere in größeren 

Kitas – vorbei. Gruppenleitungen stehen vor neuen Herausforderungen. Mit der Rollenüber-

nahme gehen Anforderungen einher, die erst in der praktischen Arbeit erlebt werden und die 

mit den wachsenden Aufgaben entstehen. Eine besondere Anforderung kann die Beförde-

rung zur Gruppenleitung sein, wenn man zuvor als Erzieher/-in im selben Team beschäftigt 

war oder als Berufsanfänger/-in die Rolle der Gruppenleitung in einem erfahrenen Team 

übernimmt. 

In der Fortbildung sollen die vielfältigen Aufgaben von Gruppenleitung vermittelt und Hilfe-

stellungen zur Entwicklung einer adäquaten Rollenklarheit gegeben werden.  

THEMEN DER FORTBILDUNG:  
n	 Verantwortliches Lenken und Leiten von Bildung, Erziehung und Betreuung in der  

 Kita-Gruppe  
n	 Sicherung notwendiger Abläufe im pädagogischen und organisatorischen Alltag  
n	 Koordinierung der unterschiedlichen Persönlichkeiten mit ihren Ressourcen und  

 Kompetenzen im Kleinteam  
n	 Positive Begleitung und Unterstützung der Stärken und Ressourcen der einzelnen  

 Kolleg/-innen in der Gruppe  
n	 Rollenklarheit als professionelle pädagogische Fachkraft und als „Führungskraft“ 
n	 Einüben von konstruktiver Kritik 

Gearbeitet wird erfahrungsorientiert. Theoretische Inputs werden mit praktischen Übungen 

und Austausch dazu in Kleingruppen verbunden.

Warum steht ihr davor, sind nicht geöffnet Tür und Tor? 
Öffentlichkeitsarbeit für unser Familienzentrum – Fortbildung für Leitungen

KURSNUMMER: 
M10AABE13S

ZIELGRUPPE: 
Kita-Leitungen

TERMIN: 
06.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Detlev Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Es ist notwendig, Eltern und Familien fit für das gedeihliche Leben mit den Kindern und im 

Sozialraum zu machen. Es gibt jede Menge gute Angebote für Eltern und Familien. Von uns! 

Aber es ist offensichtlich: Oft erreichen wir die Kunden nicht. Woran liegt das? Wir schauen, 

dass wir eine bessere Passung erreichen. Frei nach dem Motto, „Der Köder muss dem Fisch 

schmecken, nicht dem Angler“. Dieser dialogische Impuls macht neugierig auf das Eigene im 

neuen Gewand. 

Ziel dieser Fortbildung ist eine Überprüfung und Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit des 

Familienzentrums unter folgenden Aspekten: 

  
n	 Die Kunst, Gastgeber/-in zu sein als Haltung im Hintergrund  
n	 Überzeugende Botschafter/-in für die Inhalte sein  
n	 Die Andockfläche Person für unsere „Reklame“ in den Blick nehmen  
n	 Uns vom Nutzen für den Nutzer her definieren  
n	 Meinungsführer/-innen identifizieren und Mitstreiter/-innen gewinnen  
n	 Ausflug in das versteckte Marketing  
n	 Einfache Sprache und Braincatcher erproben  
n	 Neue Medien in den Blick nehmen  
n	 Meine Freude am „Verkaufen“ ist ein wichtiger Schlüssel  
n	 Ausflug zur niederschwelligen Bildungspräsenz

Zertifikatslehrgang zur Fachkraft Inklusion 
Vertiefungskurs/Aufbaukurs

KURSNUMMER: 
M3099BE46S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.06.23–12.12.23 
09:00–18:00

DOZENT/IN: 
Bianca Eikermann

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
250,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

GRUNDLAGEN- UND VERTIEFUNGSKURS 

= ZERTIFIKATSKURS: FACHKRAFT FÜR INKLUSION – MITTENDRIN STATT NUR DABEI 

 

ZIELE: 

Die Inklusion von Kindern mit Hilfebedarfen jeglicher Art stellt hohe Anforderungen an die 

Kompetenzen der Fachkräfte. Die pädagogische Arbeit innerhalb der Gruppe, die Zusammen-

arbeit mit Eltern und im Team muss sich verändern und weiterentwickeln. 

Zu Ihrer Unterstützung in der alltäglichen Praxis haben wir daher ein praxisnahes Kursange-

bot entwickelt, dass sich in zwei Teile untergliedert: 

TEIL I: DER GRUNDLAGENKURS (4 FORTBILDUNGSTAGE MIT QUALIFIZIERTER TEILNAHMEBE-

SCHEINIGUNG), DER AUCH SEPARAT GEBUCHT WERDEN KANN. 

TEIL II: DER VERTIEFUNGSKURS (7 FORTBILDUNGSTAGE) 

Beide Teile (Teil I + Teil II) zusammen bilden den Zertifikatskurs. Dieser greift die erweiterten 

Anforderungen auf und vermittelt wichtiges theoretisches Fachwissen gemischt mit vielen 

Praxisanteilen. In praktischen Einheiten werden theoretische Grundlagen umgesetzt und 

angewandt.
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Kommunikation – Kommunikations- und Konflikttraining 

KURSNUMMER: 
M20BIBE003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Anja Klostermann

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
06.06.23

VERPFLEGUNG: 
nein

Inhalt dieses Seminares ist, das Thema Kommunikation allgemein zu beleuchten und nach 

Lösungs- und Handlungsmöglichkeiten zu schauen, die gemeinsame Arbeit, das gemeinsame 

Leben und den Umgang miteinander zu verbessern. Dieses dient im Besonderen dazu, den 

immer höheren Belastungen der Arbeit etwas entgegenzusetzen, die Zusammenarbeit zu 

stärken und Erkrankungen vorzubeugen.  

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Die Internetseite zur Gewinnung von Kunden und Mitarbeitenden nutzen 

KURSNUMMER: 
Z9930B012

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Mario Polzer

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Für jede Organisation, die öffentlich wahrgenommen werden will, gilt: Ein Internetauftritt ist 

Pflicht. Kunden und Kooperationspartner suchen im Internet nach Ihnen, aber auch poten-

zielle neue Mitarbeiterende. Und wenn die Sie erst einmal gefunden haben, möchten sie 

natürlich auch gut informiert werden. 

Im Personalmarketing hat das Internet in den vergangenen Jahren enorm an Bedeutung 

gewonnen.  

Der Internetauftritt ist oft der erste Kontakt potenzieller Bewerbender und Kunden zu Ihrer 

Einrichtung. Deshalb gilt es, Ihre Internetseite für diese Zielgruppen in den Blick zu nehmen 

und zu optimieren. 

Ausgehend von der Analyse von Beispielen geht es in diesem Seminar darum, eine Internet-

seite zielgruppengerecht und benutzerfreundlich zu konzipieren bzw. zu optimieren. Dabei 

nehmen wir die Aspekte Aufbau, Menüführung, Texte und Fotos, die Optimierung für Such-

maschinen und die Anbindung der Social-Media-Kanäle in den Blick.
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Pädagogische Handlungskompetenz 2
Praxisorientierte Anregungen zu unterschiedlichen Sachthemen und Fortbil-

dungen zu Themen der Bildungsgrundsätze NRW sind unter diesem Stichwort 

zusammengestellt.

Die Ergebnisse vieler Fortbildungen können Sie direkt in der Arbeit mit Kindern 

und Eltern umsetzen.
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Online: Einführung in den Beobachtungsbogen BaSiK (1-tägig) 

KURSNUMMER: 
L8031BE100, L8031BE114, 
L8031BE118, M8031BE128, 
M8031BE131

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.08.22, 02.11.22, 21.11.22, 
27.01.23, 13.02.23 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Vera Gloth

ORT: 
Online

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

BaSiK (Begleitende alltagsintegrierte Sprachentwicklungsbeobachtung in Kindertagesein-

richtungen) ist ein Verfahren, das eine begleitende kontinuierliche Beobachtung der kindli-

chen Sprachentwicklung ab dem vollendeten ersten Lebensjahr in Kindertageseinrichtungen 

ermöglicht. Die Beobachtung findet in Alltagssituationen statt mit dem Ziel, den Sprachent-

wicklungsverlauf eines Kindes zu dokumentieren. 

 

Gleichzeitig liefert das Verfahren Erkenntnisse als Basis für alltagsintegrierte Sprachbildung 

und Sprachförderung. Der Blick ist auf die Ressourcen des Kindes und auf seine individuelle 

Entwicklung gerichtet. 

 

Die Auseinandersetzung mit diesem Dokumentationsverfahren sensibilisiert die pädagogi-

sche Fachkraft für den Prozess des Spracherwerbs und für die Wahrnehmung  

alltagsrelevanter kommunikativer Handlungssituationen. 

 

INHALTE DES SEMINARTAGES: 
n	 Konzept und Aufbau von BaSiK U3 und Ü3 
n	 Einführung in das Beobachtungsinstrument mit praktischen Beispielen 
n	 Einführung in die qualitative und quantitative Auswertung

Web-Seminar: Pfiffige Ideen für Vorschulkids 
Ganzheitliche Schulvorbereitung auch in Zeiten von Corona

KURSNUMMER: 
L03HHBE017

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.08.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
19.08.22

VERPFLEGUNG: 

Der Übergang in die Schule bedeutet für die Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Schulfähig-

keit setzt immer eine Neugierhaltung, Anpassungsfähigkeit, Leistungsfreude und Kontakt-

bereitschaft der Kinder voraus. Wie wir Kinder optimal auf die Schulzeit vorbereiten und 

dabei vor allem der Spaß im Vordergrund steht, wird während dieser Fortbildung transparent 

und erfahrbar gemacht. Durch verschiedenste Angebote und Projekte mit wenig Material-

aufwand werden so ganz nebenbei all die Ziele erfüllt, nach denen die neue Bildungsver-

einbarung strebt. Im Vordergrund der alltagsintegrierten kindgerechten Schulvorbereitung 

stehen die Bereiche: Sprache und Schreiben, Bewegung und Konzentration, Mathematik und 

Selbstständigkeit.  

Nach der Fortbildung werden Sie mit vielen neuen praktischen Anregungen gerüstet sein 

und Impulse zur Umsetzung für die angehenden Schulkinder haben, um diese auch in 

Corona-Zeiten gut zu unterstützen.   

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Zusammenhang zwischen Lernen und Bewegen  
n	 Farben und Formen   
n	 Buchstaben und Zahlen sinnvoll begreifen  
n	 Feinmotorik mit Spaß  
n	 Wahrnehmung spielerisch fördern   
n	 Voraussetzungen für eine gute Sprachentwicklung   
n	 Ideen für die Corona-Zeit und einen guten Übergang in die Schule

  

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Web-Seminar: SINNvolle Raumgestaltung 

KURSNUMMER: 
L03HHBE018

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
29.08.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
26.08.22

VERPFLEGUNG: 

In der Diskussion um die Qualität von Bildung in Kindertageseinrichtungen werden auch die 

Bedingungen berücksichtigt, in der Lernen stattfindet. Der Raum wird auch als „dritter Erzie-

her“ bezeichnet. Die Gestaltung der räumlichen Umgebung wirkt sich dabei wesentlich auf 

die Entwicklung aus und gibt die Möglichkeit, einen aktiven Beitrag zur Entwicklungsförde-

rung der Kinder zu leisten. In der Raumgestaltung der Bildungseinrichtungen sollten sich die 

Themen und Bedürfnisse der Kinder widerspiegeln. Kinder benötigen Bereiche für Bewegung, 

Ruhe und Entspannung, Naturwissenschaften und Technik, Bauen und Konstruieren, Rollen-, 

Theater- und Puppenspiel und vieles mehr.   

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Die Vermittlung von Grundlagen über die „Didaktik des Raumes“  
n	 Der Kindergarten als Bildungseinrichtung – Bedeutung und Gestaltung der  

 Bildungsbereiche  
n	 Erarbeitung von Raumkonzepten  
n	 Zahlreiche Foto- und Filmbeispiele zum Thema  
n	 Checklisten zur Analyse der eigenen Räumlichkeiten   
n	 Bildungsorientierte und kindgerechte Raumgestaltung  
n	 Erzieher/-innen als professionelle und aktive Gestalter/-innen einer anregenden  

 Lern- und Erfahrungsumwelt 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

NeuroKinetik® Zertifikatsausbildung 
Zertifikatsausbildung

KURSNUMMER: 
22-NK-33

ZIELGRUPPE: 
Erzieher/-innen, Pädagogen/-innen, 
Übungsleiter/-innen, Interessierte

TERMIN: 
03.09.22–04.09.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Beate Esch Hans-Peter Esch

ORT: 
Liborianum Bildungs- und Tagungs-
haus, An den Kapuzinern 5–7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
190,00 € DJK-Mitglieder 210,00 € 
Gäste

ANMELDUNG: 
DJK Sportverband DV Paderborn 
e.V. 
0231-1848-205 
info@djk-dv-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 
07.07.22

VERPFLEGUNG: 
ja

 

NeuroKinetik®ist das ganzheitliche Bewegungstraining des DJK-Sportverbandes Diözesanver-

band Paderborn.  

Ziel ist die Förderung der individuellen Hirnleistungsfähigkeit und der kognitiven Gesundheit 

durch Aus- und Neubildung neuronaler Netzwerke (Neuroplastizität). Dies geschieht durch 

motivierende, herausfordernde, komplexe Bewegungsübungen, die sowohl motorische Kom-

petenzen als auch das Sinnessystem umfassend trainieren.  

Kinder und Jugendliche profitieren vor allem im Bereich der Basiskompetenzen; Selbstbe-

wusstsein, Selbstkonzept und Selbstregulation werden positiv beeinflusst. Lernschwierigkei-

ten bessern sich deutlich, das Lernen fällt leichter.  

NeuroKinetik® eignet sich bei älteren Menschen hervorragend zur Demenzprävention. 

Zudem unterstützt es die motorische und kognitive Bewältigung des Alltags (z.B. geistige 

Flexibilität, Sturzprophylaxe). 

Die zielgruppenübergreifende Zertifikatsausbildung umfasst 16 Lerneinheiten und vermittelt 

die Grundlagen von NeuroKinetik® in Theorie und Praxis. Es befähigt die Teilnehmenden zur 

Planung und Durchführung von NeuroKinetik®-Übungsstunden. Vorkenntnisse sind nicht 

erforderlich. Sie schließt mit dem NeuroKinetik®-Zertifikat ab.
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Web-Seminar: Sprache ist überall 
ein Rucksack voller Ideen für die Alltagsintegrierte Sprachförderung

KURSNUMMER: 
L03HHBE029

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.09.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
02.09.22

VERPFLEGUNG: 

Jeder spricht über Alltagsintegrierte Sprachbildung. Doch wie lässt sich das Konzept konkret 

umsetzen? Neben den wichtigsten Grundlagen erfahren pädagogische Fachkräfte, wo im 

Kita-Alltag Sprachanlässe zu finden sind und wie sie genutzt werden können. Dabei wird in 

dem Seminar der Schwerpunkt auf die praktische Umsetzung der Sprachförderung gelegt. 

 

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Alltagsintegrierte Sprachförderung: was bedeutet das?   
n	 Praktische Übungen und Tipps zur ganzheitlichen Sprachförderung  
n	 Sprachanlässe im Alltag finden und nutzen   
n	 Einsatz üblicher Spiele zur Sprachförderung neu aufgerollt  
n	 Spiele zur Förderung der Mundmotorik oder der Atmung  
n	 Zusammenhang von Sprache und Bewegung   
n	 Praxisimpulse wie Kindergebärden, Geschichtensäckchen, Kamishibai uvm.  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Web-Seminar: Kurz und gut – Emmi Pikler in der Krippenpädagogik 

KURSNUMMER: 
L03HHBE019

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.09.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.09.22

VERPFLEGUNG: 

Emmi Pikler hat mit ihrer wegweisenden Arbeit großen Einfluss auf die heutige Pädago-

gik – besonders für Kinder unter drei Jahren – genommen. Die Pädagogik nach Emmi Pikler 

umfasst die drei Säulen der freien Bewegungsentwicklung, der freien Spielentwicklung und 

des respektvollen Umgangs mit dem Kind und diese sind noch heute aktuell. Doch wie ge-

nau können diese Ansätze in unseren heutigen pädagogischen Alltag einfließen? Im Seminar 

gehen wir auf den Spuren der Prinzipien von Emmi Pikler. Dabei befassen wir uns mit der 

Gestaltung von Interaktionen im Alltag der Kinder, Pflegesituationen, den Mahlzeiten oder 

der Schlafbegleitung. Praxisnah und vielseitig erarbeiten wir die Inhalte in dieser Fortbildung 

und besprechen Möglichkeiten der Umsetzung im Kita-Alltag. 

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Wer war Emmi Pikler?  
n	 Was lernen wir noch heute aus der Pikler-Pädagogik?  
n	 Prinzipien und Aspekte der Pikler-Pädagogik  
n	 Die Umsetzung der Ideen von Emmi Pikler in der Kita-Praxis  
n	 Haltung der Fachkräfte 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Web-Seminar: „Lernspuren sichtbar machen“ 
Das Portfolio als Bildungsdokumentation

KURSNUMMER: 
L03HHBE046

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Kerstin Werner-Schlüter

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.09.22

VERPFLEGUNG: 

Das dialogische Portfolio bietet eine besondere Möglichkeit, Bildungsprozesse von Kindern 

sichtbar zu machen. Diese Form der Entwicklungsdokumentation, hat in den letzten Jahren 

dem Kita-Alltag einen neuen Akzent verliehen. Wer sich auf die Spur von Lernwegen begeben 

will, schaut noch bewusster hin und vertraut auf den Prozess. Kinder brauchen Erwachsene, 

die ihnen mit Interesse und einer forschenden, fragenden Haltung begegnen. Das Beson-

dere beim Portfolio ist, dass das Kind an möglichst vielen Stellen selbst zum Autor wird. Die 

Arbeit mit Portfolios trifft meist auf großen Zuspruch. Trotzdem gibt es Sorgen, wie diese 

zusätzliche Aufgabe untergebracht werden soll. Darum sollten sich Teams über eine gemein-

same Haltung und Richtlinien verständigen, die insbesondere für Eltern nachvollziehbar und 

transparent sind. 

n	 In diesem Seminar tauschen wir uns über unsere Haltungen und Praxiserfahrungen aus.  
n	 Neben theoretischen Impulsen zu den Grundlagen der Portfolioarbeit, widmen wir uns der  

 Entwicklung kreativer Ideen für die zukünftige Arbeit.  

Bieten Sie den Kindern Zeit und Raum, immer mehr selbst zum Autor ihres Portfolios zu 

werden. So eröffnen sich Wege, über die Sie sich zukünftig noch leichter in die Denkweisen 

der Kinder hineinversetzen können. 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Online-Kurs – Systemische Gesprächsführung in der Elternkommunikation 

KURSNUMMER: 
L50KBBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagoische Fachkräfte

TERMIN: 
15.09.22, 07.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Angela Stauten-Eberhardt

ORT: 
kefb Paderborn, Online-Raum 
BigBlueButton

KOSTEN: 
150,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Eine partnerschaftliche, offene Zusammenarbeit mit Eltern ist die Basis für eine gelingen-

de pädagogische Arbeit in der Kita. Sie beinhaltet viele Chancen für eine gute Bildung und 

Förderung der Kinder, birgt jedoch auch viele Stolpersteine. Eltern wenden sich natürlich an 

Sie als Fachkraft, wenn sie Beratung zu den erzieherischen Herausforderungen mit ihren Kin-

dern wünschen. Andersherum ist es manchmal jedoch auch schwierig, Eltern überhaupt zu 

erreichen, um sie für die Bedürfnisse ihres Kindes zu sensibilisieren und zur Zusammenarbeit 

zu motivieren. 

Eine Gesprächstechnik, die nicht nur das Problem im Vordergrund sieht, sondern die ge-

samte Familie mit ihren Möglichkeiten in den Blick nimmt, finden wir in der systemischen 

Beratungsarbeit. Sie basiert auf einer wertschätzenden Haltung, erweitert die Perspektive, 

fördert die gemeinsame Lösungsfindung und hilft uns, Eltern mit ihren Ressourcen zu sehen 

und sie mit ins Boot zu holen. 

 

KURSTAGE: 1.TEIL 15.09.22, 2.TEIL 07.11.22
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Kinderyoga im Kita-Alltag 

KURSNUMMER: 
L20BIBE018, M20BIBE006

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.09.22 oder 24.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Stephanie Haus

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
08.09.22

VERPFLEGUNG: 
nein

Methodik und Didaktik für kindgerechte Entspannungsübungen. 

Die Gestaltung des Seminartages steht im Zeichen von Anspannung und Entspannung und 

wird durch verschiedene Techniken mit theoretischen Inhalten und einem großen Praxisteil 

erlebbar gemacht. Folgende Themenschwerpunkte sind darin berücksichtigt:   

n	 Einführung in das Feld der Entspannung für Erwachsene und Kinder  
n	 Stressoren im Kindesalter  
n	 Grundlagen in Entspannungstechniken und deren Wirkungsweise  
n	 Selbsterfahrung von Atem-, Wahrnehmungs- und Yogaübungen  
n	 Vorstellung und Einsatzmöglichkeiten verschiedener Materialien  
n	 Einsatzmöglichkeiten der Techniken im Kita-Alltag 

 

Für den Seminartag achten Sie bitte auf bequeme Kleidung und bringen eine Decke und ggf. 

ein kleines Kopfkissen mit. 

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Web-Seminar: Kurz und gut – Montessori von Anfang an 

KURSNUMMER: 
L03HHBE025

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.09.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
16.09.22

VERPFLEGUNG: 

„Hilf mir, es selbst zu tun“ Dieser Ausspruch eines Kindes wurde zum Motto der Montessori-

Pädagogik. Die entscheidende Person in der Montessori-Pädagogik ist nicht die pädagogi-

sche Fachkraft, die das Kind erzieht, sondern das Kind, das sich selbst aufbaut, das sich aus 

Abhängigkeit befreien und zu Selbstständigkeit gelangen will. Hauptaufgabe der Pädagogik 

allerdings ist es, die dafür nötige Hilfe bereitzustellen. Bei der konzeptionellen Weiterent-

wicklung von Kindertageseinrichtungen nimmt die Montessori-Pädagogik heute einen im-

mer wichtigeren Stellenwert ein. Allerdings liegen häufig wenig Kenntnisse von Montessoris 

Gedankengut und ihren Materialien vor. Daher sollen hier zunächst die wichtigsten Grundla-

gen des Konzeptes vorgestellt werden. 

 

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Wer war Maria Montessori?  
n	 Einführung in die Montessori-Pädagogik  
n	 Die Grundlagen der Montessori-Pädagogik  
n	 Das Montessori-Material  
n	 Die Haltung des Montessori-Pädagogen 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Web-Seminar: Mit den Fingerchen 
Feinmotorik ganzheitlich fördern

KURSNUMMER: 
L03HHBE027

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.09.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
26.09.22

VERPFLEGUNG: 

Kleine Bewegungen, präzise mit Händen, Füßen und auch durch die Mimik ausgeführt, wer-

den als Feinmotorik bezeichnet. Kinder erlernen diese Bewegungen im Laufe der Jahre und 

präzisieren sie nach und nach. Die Feinmotorik ist Grundlage für viele Tätigkeiten und Be-

wegungen, die wir im Alltag benötigen. Dazu gehört zum Beispiel das Schreiben und Malen, 

aber auch die Ausbildung der Sprechmuskulatur. Wir möchten den Kindern altersgerechte 

Möglichkeiten zur Schulung der Feinmotorik anbietet. Dazu müssen keine teuren Materiali-

en angeschafft werden. Mit vorhandenen Materialien und mit wenig Aufwand können die 

Kinder spielerisch und mit viel Spaß ihre Feinmotorik üben.  

 

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Was ist Feinmotorik?  
n	 Feinmotorik als Grundstein für eine leserliche Handschrift  
n	 Ganzheitliche Förderung der Feinmotorik   
n	 Einfache Ideen, die Spaß machen  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Wieviel Kita braucht ein Kind? 
Bindung von Kitakindern

KURSNUMMER: 
Y9930B010

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kindertageseinrichtungen sind nicht nur Betreuungseinrichtung, sondern leisten vor allem 

als Bildungseinrichtung einen wichtigen Beitrag zur frühkindlichen Entwicklung. Eltern 

Unter Dreijähriger stehen deshalb häufig vor Fragen wie, wann der Kita-Start für ihre Kinder 

sinnvoll ist oder wie viel Zeit ihr Kind in der Einrichtung verbringen sollte. Diese Fortbildung 

für pädagogische Fachkräfte taucht in die moderne Bindungsforschung ein und versucht, 

Chancen und Risiken der frühkindlichen Betreuung in Institutionen auszuloten. 

Welche Voraussetzungen müssen in Kitas gegeben sein, damit auch Kleinkinder dort best-

möglich lernen können? 

Wie können Fachkräfte Eltern bei der Entscheidungsfindung für oder gegen institutionelle 

Betreuung begleiten und welche Voraussetzungen müssen sie selbst mit ihrer 

Arbeit schaffen, damit Bildung und Entwicklung gelingt? 

 Herzliche Einladung zu einer praxisnahen Fortbildung rund um das Thema Bindung.

Übergang Kita – Grundschule: Start für die Schule! 

KURSNUMMER: 
L3099BE08S, M3099BE10S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.09.22 oder 25.01.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Silke Schönrade

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Das letzte Jahr im Kindergarten ist für alle daran Beteiligten von großer Bedeutung: die 

Kinder gehören nun endlich zu den langersehnten „Großen“, die Eltern wünschen sich den 

letzten „Lern- und Bildungskick“ für ihre Kinder und die pädagogischen Fachkräfte haben alle 

Hände voll zu tun, allen Bedürfnissen gerecht zu werden. Die erworbenen vielfältigen Erfah-

rungen der vergangenen Kitajahre gilt es zu festigen und in komplexe Handlungsabläufe zu 

bringen, damit die Kinder die Vorläufererfahrungen für den Erwerb der Kulturtechniken wie 

z.B. Lesen, Schreiben und Rechnen erhalten. 

“Bildungsdruck“ erzeugt oft Erwartungsdruck, Unterricht nach „fertigen Programmen“ schon 

im Kindergarten rückt zu oft das spielerische, selbstbestimmte und „eigen-sinnige“ Handeln 

in den Hintergrund der frühpädagogischen Arbeit. Die Exploration des Kindes in diesem Alter 

vollzieht sich mit Körper, Geist und Seele – eben mit allen Sinnen. 

In einem engen Theorie-Praxis Bezug erhalten die pädagogischen Fachkräfte das nötige 

„Rüstzeug“ und eine Vielfalt von praktischen Ideen, um den Grundgedanken des „Spielenden 

Lernens“ oder des „Lernens im Spiel“ zu erkennen und zu unterstützen.  

INHALTE:  
n	 Die Kindertageseinrichtung als Spiel-, Bewegungs- und Lernort: Spielen mit allen  

 Sinnen
n	 Praxisbeispiele Spiel- und Lernangebote  
n	 Aus der Praxis für die Praxis: Foto- und Filmbeispiele  
n	 „Startklar für die Schule“: Was bedeutet das?  
n	 „Was lernt mein Kind in der Kindertageseinrichtung für die Schule....?“  

 Elternfragen und Beispiele für die Antworten.

Online: Komm mir nah und bleib doch fern 
Kompetenter Umgang mit Kinderängsten

KURSNUMMER: 
L40AABE01S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.10.22 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online-Kurs

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

„Man lernt nur von dem, den man liebt.“ 

Johann Wolfgang Goethe 

 

Die Coronapandemie hat Auswirkungen auf die Persönlichkeitsentwicklung von Kindern. 

Neurobiologische Erkenntnisse aus der Hirnforschung besagen, das Bindungserfahrungen 

Einfluss auf die Entwicklung des Gehirns nehmen. Als pädagogische Fachkraft möchten Sie 

die Kinder mit Ihren Ängsten und Sorgen wahrnehmen, begleiten und stützen. Ein erneuter, 

sensibler Blick auf die zu betreuenden Kinder und die Eingewöhnungsphase kann den päda-

gogischen Alltag erleichtern. 

 

INHALTE DIESER FORTBILDUNG:
n	 Ängste von Kindern in unterschiedlichen Altersstufen begleiten 
n	 Bedeutung von Bindung in der Tageseinrichtung für Kinder 
n	 Bindungsentwicklung unter dem Aspekt der Coronapandemie 
n	 Bindungsorientierte Eingewöhnungsphase  
n	 Päd. Konsequenzen für die Entwicklungsbegleitung 

 

Dieses digitale Seminar wendet sich an pädagogische Fachkräfte, die auch in Zukunft auf 

evtl. auftretende Verhaltensveränderungen von Kinder kompetent reagieren möchten. 

 

Reflektieren Sie Ihr Handeln und erweitern Sie Ihr Handlungsrepertoire mit neuen Ideen und 

Anregungen.

Ihre Stimme schonen und trotzdem wirkungsvoll einsetzen 
Stimmtraining für pädagogische Fachkräfte

KURSNUMMER: 
L03HHBE043

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Marie Christin Weskamp

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
99,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
10.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Einen Tag, eine ganze Woche, Monate, Jahre stimmlich permanent präsent zu sein: eine 

echte Höchstleistung. 80% aller Berufe sind Kommunikationsberufe. Greifen Sie in den vollen 

Klang-Farbtopf Ihrer Stimme. Die Stimme ist etwas ganz einzigartiges, emotionales, ein wich-

tiger Teil Ihrer Persönlichkeit. Wollen Sie sich wieder auf ihre Stimme verlassen können? 

DIE THEMEN IN UNSEREM STIMM- UND SPRECHCOACHING:  
n	 Sichere, klare Körperhaltung   
n	 Für alle Situationen ausreichender Atem  
n	 Entspannte Stimmlage- Deutliche Artikulation  
n	 Abwechslungsreiche Sprechmelodie  
n	 Angepasste Lautstärke  
n	 Magie der Pausen 

 

Mit einer trainierten Stimme können Sie zielgerichteter handeln und sind daher noch besser 

aufgestellt. Wir freuen uns, Ihnen dabei zu helfen, sich wieder ausdrucksstark und stimmig 

zu fühlen.
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Lern-Werkstätten für Kinder 
Vom Gruppenraum zur Lernwerkstatt

KURSNUMMER: 
L8031BE108

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.10.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Regine Kron

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Kinder sind geniale Entdecker, Forscher und Erfinder, wenn sie einen inspirierenden Ort fin-

den, der viele Möglichkeiten zum Erkunden und Ausprobieren bietet. Nicht umsonst spricht 

die Reggio-Pädagogik vom „Raum als dritten Erzieher“. 

Nicht jeder Gruppen- oder Nebenraum einer KiTa bietet interessante Lerninseln und allzu oft 

wird das Experimentieren der Kinder als wenig zielgerichtetes Lernen eingeschätzt und als 

Vorstufe des eigentlichen Lernens degradiert. Wer dies anders sieht, ist in diesem Seminar 

richtig, denn es geht darum, sich für eine etwas andere Arbeit am Kind zu öffnen und mit 

den Kurskollegen/Innen Erfahrungen auszutauschen und Umsetzungsideen zu sammeln. 

Wir reflektieren die eigene Spiel-Biografie und schauen uns Bespiele aus anderen KiTa ś an, 

um dann zu erarbeiten, welche Rahmenbedingungen und Materialien Kinder brauchen um 

Entdecker, Forscher und Erfinder sein zu können.  

 

Gelungene Beispiele (Fotos, Texte) von Räumen oder Raumzonen können mitgebracht  

werden. 

 

WEITERE THEMEN SIND:  
n	 Rolle der päd. Mitarbeitenden in einer von Werkstätten geprägten KiTa, sowie mögliche 

Widerstände bei Eltern und Kollegen/Innen  
n	 Das „Ja, aber“ und „zu gefährlich“ kann sich in die Frage ändern „Wie könnte es bei  

 uns gehen?“ 
n	 „Das habe ich noch nie vorher versucht, also bin ich völlig sicher,  dass ich das schaffe“  

 Pippi Langstrumpf

Portfolio – was ist das eigentlich? 

KURSNUMMER: 
L8031BE109

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.10.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Regine Kron

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Beobachtung und Dokumentation kindlicher Bildungs-und Entwicklungsprozesse ist eine 

zentrale Aufgabe der Erzieher/Innen in der Kindertageseinrichtung. Schaut man in die Kita-

Landschaft stellt man fest, dass es große Unterschiede bei den Inhalten, der Erstellung und 

den Präsentationen der Portfolios gibt. Vielfältige Namen werden benutzt: Lerntagebuch – 

Lebensbuch – Könnerheft – Deine Sammelmappe u.a.m. 

 

DER WORKSHOP ENTHÄLT FACHLICHE ANREGUNGEN UND LÄDT ZUM KOLLEGIALEN  

AUSTAUSCH EIN, ÜBER:  
n	 Welchen Sinn und Zweck Portfolio-Arbeit haben kann  
n	 Welches Bild vom Kind den Ausschlag gibt für die Form(en) und Inhalte  
n	 Welche Rolle Kinder, Eltern und Erzieher wahrnehmen können  
n	 Welches Maß an Selbstbestimmung im Sinne von Partizipation Kinder haben  
n	 Welche verbindlichen Kriterien im Sinne von Qualität hierbei Standard in der 

 Kita sein sollten 

 

Bitte bringen Sie fertige Portfolios oder Inhaltsangaben als Anschauungsmaterial mit. 

Arbeitsweise des Workshops: Vortrag, Gruppenarbeit, Eigenarbeit und kollegialer Austausch.

Geschichten zum Anfassen – Kreativ und interaktiv Bücher erleben 

KURSNUMMER: 
L03HHBE015

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.10.22–18.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Claudia Hartmann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
288,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

„Jedesmal, wenn du ein Buch fortgelegt hast und beginnst, den Faden eigener Gedanken zu 

spinnen, hat das Buch seinen beabsichtigten Zweck erreicht.“ 

(Janusz Korczak)  

Bilderbücher erzählen auf einzigartige Weise mit Bild und Text eine Geschichte. Das Vorlesen 

und Betrachten öffnet einen Raum für den Faden der eigenen Gedanken, Erlebnisse, Emoti-

onen und Fantasie. Bücher sind aber auch die Grundlagen für die spätere Entwicklung einer 

Sprach- und Lesekompetenz. Kinder erleben Freude am gedruckten Wort und erweitern ihr 

Bild-, Schrift- und Sprachverständnis. In diesem Seminar geht es darum, einen eigenen Zu-

gang zu Geschichten und Büchern zu bekommen, Rituale zu kreieren, Spielideen aus Text und 

Illustration zu entwickeln und dabei pädagogische Ziele im Blick zu behalten. Die Auswahl 

der Bücher ist dabei oftmals entscheidend. 

Bringen Sie ein Lieblingsbuch, gern aus der eigenen Kindheit, mit.  

THEMEN:  
n	 Auseinandersetzung mit Bilderbüchern und deren (literatur-)pädagogischen Zielen  
n	 Auswahl(-kriterien) geeigneter Bilderbücher  
n	 Bewusster Umgang mit den Methoden: „klassisches Vorlesen“ und  

 „dialogorientierte Bilderbuchbetrachtung“  
n	 Rahmenbedingungen eines literaturpädagogischen Angebotes  
n	 Kind- und entwicklungsgerechte, spielerische Zugänge entwickeln

Web-Seminar: Ich bin ich. Du bist Du. 
Kultursensibilität in der Kita

KURSNUMMER: 
L03HHBE044

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
18.10.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.10.22

VERPFLEGUNG: 

Gerade heute ist die Kita ein multikultureller Ort der Vielfalt auf vielen verschiedenen 

Ebenen. Die sprachlichen Barrieren erschweren das Miteinander und auch der Umgang mit 

traumatisierten, geflohenen Familien stellt den Kita-Alltag immer wieder vor neue Heraus-

forderungen. Meistens müssen wir schnell handeln und nach Bauchgefühl. Wie können wir 

mit Kindern über Flucht sprechen? Wie kann ich Kinder mit mehrsprachigem Hintergrund 

unterstützen? Wie können wir gemeinsam eine erziehungspartnerschaftliche Basis mit den 

Eltern verschiedener Kulturen finden? Lernen Sie in diesem Seminar die Qualitätskriterien 

vielfalts- und kultursensibler Pädagogik kennen und erhalten Sie viele praktische Hinweise 

und Tipps für einen professionellen und weltoffenen Umgang und die Möglichkeit das Glück 

der Bildung für ALLE Kinder zugänglich machen zu können.  

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Keine Angst vor Mathematik 
Frühkindliche Basisförderung in der Kita

KURSNUMMER: 
L10AABE01S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
18.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Christiane Schöttes

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Neue Forschungen zeigen, dass bereits vor dem Schuleintritt grundlegende mathematische 

Vorläuferfähigkeiten entwickelt werden. In Alltagssituationen und durch das Angebot ange-

messener Spielideen können Kinder ein solides Fundament mathematischer Kompetenzen 

erwerben. 

Die Fortbildung gibt Anregungen zur Umsetzung in mathematische Basiskompetenzen in die 

Kita-Arbeit wie 

  
n	 Farben  
n	 Formen  
n	 Muster  
n	 Strukturen  
n	 Zeit 

 

mit alltagspraktischen Übungen und Material.

Herausfordernde und unruhige Kinder – was tun? 

KURSNUMMER: 
L8031BE110

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
18.10.22, 19.10.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Monika Bücken-Schaal

ORT: 
Liborianum – Bildungs- und 
Tagungshaus, An den Kapuzinern 
5 – 7, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
Tagesgäste: 130; Übernachtungs-
gäste: 170

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Erleben Sie das auch, dass Kinder zunehmend das Gefühl haben, zu kurz zu kommen, unge-

duldiger und lauter werden, häufiger anecken und weniger zuhören (können)? 

Wie können wir die emotionalen Kompetenzen der Kinder stärken und ihnen Halt geben? Auf 

welche Art können wir die überschießenden Energien der Kinder kanalisieren, ihre Neugier 

und Kreativität wecken? Wie können wir im Spannungsfeld herausfordernder Kinder und der 

übrigen Gruppe uns selbst im Blick behalten? 

 

ANTWORTEN AUF DIESE FRAGEN WERDEN WIR PRAXISNAH ERARBEITEN, INDEM WIR 
n	 Miteinander abwägen, welche Spiele zur Körperwahrnehmung sich für die Kinder  

 besonders eignen 
n	 Klatsch- und Trommelspiele miteinander erleben 
n	 mit Achtsamkeitsritualen Halt erfahren 
n	 Ruhe finden, indem wir Traumbilder legen 
n	 die Ressourcen der Kinder wie auch unsere eigenen als Ausgangspunkt für unser  

 pädagogisches Handeln nutzen 

 

Sie werden erfahren, welche zugrunde liegenden Strukturen helfen, Kinder aus Frustration 

und Unruhe hin zu Ermutigung und größerer Ausgeglichenheit zu führen. 

 

Um eine Fülle praktisch erlebter Ideen und hilfreicher Anregungen reicher, werden Sie ge-

stärkt in Ihre Einrichtung zurückkehren. 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Bewegung und Entspannung mit Yoga auf dem Stuhl (Stuhl-Yoga) für Kinder 
im Alltag 

KURSNUMMER: 
L03HHBE011

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
110,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Das kreative und spielerisches Stuhl-Yoga bietet den Kindern eine Möglichkeit spielerisch 

und mit viel Spaß und Fantasie ihren Körper besser kennenzulernen und zu bewegen. Es 

sorgt gleichzeitig für Entspannung, innere Ausgeglichenheit, einen straffen Körper und eine 

aufrechte Haltung.   

STUHL- YOGA KANN ABER NOCH VIEL MEHR, DENN ES…  
n	 stärkt die Körperwahrnehmung und die Achtsamkeit  
n	 löst Verspannungen und Blockaden im Körper  
n	 verbessert die Konzentrationsfähigkeit  
n	 fördert die Beweglichkeit und Spannkraft des Körpers 
n	 dehnt und kräftigt die Muskeln, Sehnen und Bänder. 
n	 bringt Gelassenheit und Ruhe im Alltag 

  

INHALTE:  
n	 Was ist Stuhl-Yoga  
n	 Wirkungen erleben und erfahren  
n	 Abbau von Stress mit Bewegungs- und Entspannungsübungen  
n	 Atemübungen zum Stressabbauen  
n	 Praktische Übungen, zahlreiche Tipps für den Alltag 

  

Gemeinsam werden wir die Übungen ausprobieren, sodass Sie es einfach haben, diese in 

Ihren Arbeitsalltag mit den Kindern zu integrieren.

Web-Seminar: Mit Musik ist alles leichter 
Sozial-emotionale Entwicklung fördern mit Rhythmus und Musik

KURSNUMMER: 
L03HHBE028

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
18.10.22

VERPFLEGUNG: 

Im Kindergarten dürfen Kinder täglich lernen, sozial-emotionale Kompetenzen zu entwickeln. 

Sie knüpfen Freundschaften, handeln Konflikte aus, werden sich der eigenen Gefühle und der 

Gefühle anderer bewusst.  

Diesen großen Herausforderungen sind nicht alle Kinder gleichermaßen gewachsen und im-

mer wieder haben wir Kinder in der Einrichtung, die dadurch überfordert und frustriert sind. 

Liebe Erzieher/-innen, erhalten Sie in diesem Seminar einen theoretischen Hintergrund über 

die sozial-emotionale Entwicklung von Kindern und praktische Impulse für Spiel- und Bewe-

gungsangebote mit Rhythmus und Musik.   

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Eine musikalische Herbst-, Winter- und Weihnachtswerkstatt 

KURSNUMMER: 
L03HHBE002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.10.22–20.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Gabriele Thober

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
14.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Im Herbst fängt alles an, sich zu verändern. Es ist Erntezeit, die Menschen freuen sich über 

Obst und Gemüse. Die Sonne sendet ihre letzte Wärme auf die Erde, die Blätter der Bäume 

werden bunt, es wird kühler und es regnet mehr, Herbststürme gehen übers Land. Tiere sam-

meln Vorräte für die kalte Jahreszeit, fressen sich einen Winterspeck an oder überwintern 

im warmen Süden. Im Winter warten die Kinder auf Schnee und freuen sich auf Schneeball-

schlachten, Schlittenfahren, auf das Nikolausfest und auf Weihnachten.  

Dieser Workshop möchte die Freude und das Staunen über den Wechsel der Jahreszeiten und 

der Feste, die dazu gehören durch viele Ideen in der Arbeit mit den Kindern unterstützen. 

Neugieriges Wahrnehmen und Erleben der Veränderungen werden mit Hilfe von Musik, Tanz 

und Bewegung, Geschichten und Bilderbücher und auch durch die Auseinandersetzung mit 

Material aus der Natur vertieft. Ausgewählte klassische Musik von Antonio Vivaldi aus „Die 

vier Jahreszeiten“ schafft neue Verbindungen zwischen Naturerleben und klassischer Musik. 

Der Weihnachtszauber lässt sich über die Musik Peter Tschaikowskys mit der „Nussknacker-

Suite“ auch musikalisch erleben und wird ebenfalls gemeinsam erarbeitet. Diese Musik 

kann kindgerecht und in praxiserprobten Spielübungen umgesetzt werden. Dabei bilden der 

Einsatz von Orff-Instrumenten, Rhythmusübungen, Bewegungsspielen, Geschichten und 

Bilderbüchern, Liedern und Versen die Grundlage.

Web-Seminar: Montessori Pädagogik: Das Kind als Akteur seiner selbst 
Montessori in Theorie und Praxis kennenlernen

KURSNUMMER: 
L03HHBE01A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.10.22, 20.10.22, weitere Termi-
ne: 27.2, 28.2.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Maria-Elisabeth Kley-Auerswald

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
290,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.10.22

VERPFLEGUNG: 

 

Weltweit kann in Montessori-Kinderhäusern beobachtet werden, wie Kinder mit Spaß und 

ohne Verschulung lernen: wie sie systematisch lernen, Buchstaben zu schreiben und zu 

lesen, mit dem goldenen Perlenmaterial bis in den Tausendbereich zu rechnen, sich selbst die 

Schuhe zu binden oder mit Messer und Gabel zu essen. Und wie sie neben unseren Kultur-

techniken auch soziales Miteinander, Selbstständigkeit und das, was heute mit „emotionaler 

Intelligenz“ bezeichnet wird, erlernen. In der ruhigen und freundlichen Arbeitsatmosphäre 

der Montessori-Kinderhäuser zeigt sich besonders deutlich: Kinder wollen lernen – mit 

großer Aufmerksamkeit erforschen sie von Geburt an die Welt mit allen Sinnen. Während sie 

greifen, schmecken, hören, riechen, schauen und vergleichen, lernen sie im rasanten Tempo 

und mit einer Leichtigkeit, die Erwachsene nicht mehr kennen. 

In der Fortbildung erfahren Sie: Montessori gestern und heute; Montessori und die aktuelle 

Bildungsdiskussion; Theoretische Grundlagen der Montessori-Pädagogik; Aktive Ausein-

andersetzung mit der Montessori-Pädagogik; Beobachtung in der Montessori-Pädagogik; 

Stilleübungen nach Maria Montessori; Musik, Kreativität, kosmische und religiöse Begleitung 

sowie Montessori in der Praxis zu erleben.  

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion 

Modultermine: 

19.10.22, 09.00–16.00 , 20.10.22, 09.00–16.00  

27.02.23, 09.00–16.00 , 28.02.23, 09.00–16.00  

19.10.22, 09.00–16.00 , 20.10.22, 09.00–16.00  

27.02.23, 09.00–16.00 , 28.02.23, 09.00–16.00 

Fachkraft für Naturpädagogik im Elementarbereich (von 2 – 6 Jahren) 

KURSNUMMER: 
L03HHBE03A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.10.22–21.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
775,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Naturpädagogik möchte einen spielerischen Zugang zur Natur schaffen und sie erlebbar 

und vertraut machen. Die Weiterbildung zur Fachkraft für Naturpädagogik im Elementarbe-

reich soll Erzieher/-innen und Interessierten umfangreiche Kenntnisse und unterschiedliche 

Methoden lehren, die sie dazu befähigen, Kindern einen lebendigen Bezug zur Natur näher-

zubringen und mit ihnen gemeinsam den Wechsel der Jahreszeiten in der Natur spielerisch 

zu erleben. 

Nach dem Abschluss dieser Weiterbildung planen Sie motivierende Naturveranstaltungen 

für Kindergartenkinder, führen naturpädagogische Einheiten mit Eltern/Großeltern durch, 

sind mit den gesetzlichen Vorschriften vertraut und begleiten Kinder versiert in Wald und 

Flur und leiten an, wie sie die Natur ertasten, erlauschen und intensiv erkunden. 

 

MODUL 1: 20.–21.10.22: So viele Farben hat der Herbst – Vorschulförderung in der Natur 

(von 4 – 6 Jahren) 

MODUL 2: 24.–25.04.23: Kleinkinder im Frühling – Bewegen und Lernen von Anfang an (von 

2 – 4 Jahren) 

MODUL 3: 12.–13.06.23: Waldtheater im Sommer (von 2 – 6 Jahren)  

 

Bei Teilnahme an allen drei Fortbildungsblöcken und Durchführung sowie Dokumentation 

eines kleinen Naturprojektes wird das Zertifikat „Fachkraft für Naturpädagogik im Elemen-

tarbereich“ erworben.

So viele Farben hat der Herbst 
Vorschulförderung in der Natur (von 4 – 6 Jahren)

KURSNUMMER: 
L03HHBE045

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.10.22–21.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Die spektakulären Veränderungen der Natur im Herbst bieten Kindern viele Lern- und Bewe-

gungsanlässe. Das bewusste Miterleben der Erntezeit und Naturbeobachtungen bilden die 

Grundzüge für eine intensive Vorschulförderung in der Natur. Auch die Arbeit mit Naturma-

terialien, das Erstellen von Naturkunst, insbesondere mit Stöckern und Blättern, fördert bei 

Kindern die Feinmotorik, die Differenzierungsfähigkeit und die Konzentration. 

Diese Fortbildung zeigt Erzieher/-innen, dass Naturräume optimale Voraussetzungen für 

ganzheitliches Lernen bieten. Die Herstellung von Naturfarben wird gemeinsam erprobt und 

das pädagogische Arbeiten mit kreativen Naturbildern bildet einen weiteren Schwerpunkt.
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Portfolios neu gedacht 
Vom Ordner des Wissens und Könnens zum Buch vom Werden und Sein

KURSNUMMER: 
L03HHBE055

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Schmidt

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
113,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Portfolios sind systematisch und individuell angelegte Sammlungen von Produkten des Kin-

des. Sowohl das Ergebnis als auch der Lernprozess und die Lernstrategien des Kindes sind Teil 

der Dokumentation. Kinder sind dabei aktiv in den Dokumentationsprozess mit einbezogen.  

Portfolioarbeit ist neben Bildungsarbeit auch Erinnerungsarbeit. Die meisten Kinder lieben 

es, in ihren Portfolios zu blättern. Gespräche machen Vergangenes wieder lebendig und 

Kinder tauchen ein in frühere Etappen ihrer eigenen Lebensgeschichte. Erinnerungsarbeit 

ist immer auch eine Reise durch die kognitiven Landkarten der eigenen Vorstellung von der 

Welt. Die im Portfolio aufbewahrten Dokumente sind immer ausgewählt und die Portfolio-

arbeit läuft nicht nebenbei, sondern an sich regelmäßig wiederholenden Tagen, einmal in der 

Woche oder in einer turnusmäßigen Portfolio-Woche. In ihr setzt sich das Kinder gedanklich, 

emotional und praktisch mit seiner eigenen Person, seinen Interessen und seinem Können 

auseinander. Natürlich auch mit besonders schönen Momenten der Erinnerung. Ein beson-

ders wichtiger Aspekt der Portfolioarbeit ist die Gestaltung von Beziehungen. Beziehungen 

zwischen dem Kind und seiner eigenen Lebensgeschichte, zwischen dem Kind und den 

Personen, die ihm etwas bedeuten: Eltern, andere Kinder, Erzieher/-innen.  

 

INHALT DES FORTBILDUNGSTAGES:  
n	 Das Portfolio und seine Funktion als Erinnerungsinstrument  
n	 Das Portfolio und seine Funktion als Bildungsbegleiter  
n	 Das Portfolio in seiner Funktion als Beziehungsinstrument

Vorurteilsbewusste Erziehung und Bildung 
Die Zusammenarbeit mit Eltern vorurteilsbewusst gestalten

KURSNUMMER: 
L8031BE111

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.10.22–25.10.22, 21.11.22 (15:00 
– 17:00 ; Online) 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Mercedes Pascual Iglesias

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
Tagesgäste: 150€;  
Übernachtungsgäste: 200€

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Jedes Kind ist besonders: In seinem Lerntempo, seinen Vorlieben und Abneigungen, seinen 

Gedanken und Gefühlen. Und hat dennoch das gleiche Recht auf Bildung. Dieses zu realisie-

ren ist eine große Herausforderung angesichts der unterschiedlichen Lebensverhältnisse, in 

denen Kinder leben. Kinder erleben, dass Menschen unterschiedlich sind und dass diese Un-

terschiede bewertet werden. Beim Aushandeln von Spielinteressen und in Konflikten unter 

Freunden und Freundinnen spielen diese Bewertungen eine Rolle: Kinder werden gehänselt, 

vom Spiel ausgeschlossen oder drangsaliert mit Bezug auf bestimmte äußere Merkmale, wie 

ihr Geschlecht, eine Behinderung, die Hautfarbe, ihre Kleidung. Wie damit umgehen?  

Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung© (VBuE) ist ein pädagogischer Ansatz, der 

Erzieher/-innen hilft, mit Kindern zusammen Vielfalt zu respektieren und Ausgrenzung zu 

widerstehen. 

Der Workshop gibt eine Einführung in Grundlagen, Ziele, Prinzipien und Praxis. Die Sensibili-

sierung für Einseitigkeiten und Diskriminierung im eigenen Arbeitsfeld wird mit Übungen zur 

Selbst- und Praxisreflexion unterstützt.  

In der Kindertagesbetreuung ist die Zusammenarbeit auf Augenhöhe mit Eltern und Familien 

ein zentraler Bestandteil des Arbeitsalltags von pädagogischen Fachkräften. Kitas als erste 

Bildungsorte außerhalb der Familie brauchen eine tragfähige kooperative Basis mit Familien/

Eltern für eine gelingende Förderung und Anerkennung des Kindes und seiner Familie.  

Die Fortbildung beschäftigt sich mit den Merkmalen einer gelingenden und inklusiven Zu-

sammenarbeit und thematisiert, wie Konflikten konstruktiv begegnet werden kann. Unsere 

Fragen sind: Wie werden Eltern wahrgenommen? Wo und mit wem kriselt es und wo läuft 

alles glatt? An welcher Stelle zeigen sich Einseitigkeiten hinsichtlich der Wahrnehmung von 

bestimmten Familien und Eltern? Wie können alle Eltern erreicht werden und was braucht es 

dazu?  

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Keine Angst vor Mathematik 
Frühkindliche Basisförderung in der KITA

KURSNUMMER: 
L40AABE03S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Christiane Schöttes

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Neue Forschungen zeigen, dass bereits vor dem Schuleintritt grundlegende mathematische 

Vorläuferfähigkeiten entwickelt werden. In Alltagssituationen und durch das Angebot ange-

messener Spielideen können Kinder ein solides Fundament mathematischer Kompetenzen 

erwerben. 

Die Fortbildung gibt Anregungen zur Umsetzung in mathematische Basiskompetenzen in die 

Kita-Arbeit wie 

  
n	 Farben  
n	 Formen  
n	 Muster  
n	 Strukturen  
n	 Zeit 

 

mit alltagspraktischen Übungen und Material.

Auffällig unauffällig! 
Wenn Kinder leise leiden

KURSNUMMER: 
Y9930B011

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Als pädagogische Fachkraft in einer Kindertageseinrichtung oder im offenen Ganztag ver-

langen uns lärmende und störende Kinder viel ab. Ihnen gilt oftmals unsere pädagogische 

Aufmerksamkeit, wollen wir das Gruppengeschehen sicher und zielgerichtet anleiten. Nicht 

immer haben wir hingegen die Kinder im Blick, die leise leiden und auf ihre Not durch sozia-

len Rückzug aufmerksam machen. 

Diese Fortbildung nimmt die auffällig unauffälligen Kinder in den Fokus und widmet sich 

Phänomenen wie sozialem Rückzug und Gehemmtheit, konsequentem Schweigen oder 

Erstarren. Mögliche Ursachen solcher Verhaltensweisen werden entschlüsselt und Förderan-

sätze für die Arbeit mit betroffenen Kindern in Kita und 

OGS erarbeitet.
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BISC – Bielefelder Screening zur Früherkennung von Lese-Rechtschreib-
Schwierigkeiten 

KURSNUMMER: 
Y9930B012

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.10.22–27.10.22 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Sandra Lenz

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
275,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Wissenschaftliche Untersuchungen haben ergeben, dass sich bereits vor der Schule be-

stimmte Fähigkeiten für das Lesen- und Schreiben lernen ausbilden. Aufgrund dieser Erkennt-

nisse konnte ein Früherkennungsinstrument entwickelt werden, das Kinder mit Schwierig-

keiten im Schriftspracherwerb bereits im letzten Kindergartenjahr identifiziert. Beim BISC 

(Bielefelder Screening zur Früherkennung von Lese-Rechtschreib-Schwierigkeiten) werden 

mit den Kindern jeweils zehn und vier Monate vor der Einschulung in 20-minütigen Einzelsit-

zungen Aufgaben zu 3 Bereichen durchgeführt, die für das Lesen und Schreiben lernen von 

zentraler Bedeutung sind. 

 

INHALTE: 
n	 Einführung in den Schriftspracherwerb 
n	 Anforderungen des Deutschunterrichts 
n	 Vorstellung des BISC 
n	 Wissenschaftliche Studien zum BISC 
n	 Durchführung des BISC 
n	 Gütekriterien 
n	 Auswertung des BISC 

 

Hinweis: Das Seminar „Prävention Lese-Rechtschreib-Störungen“ am 17.11.22 bietet  

praktische Ansätze (z.B. HLL) und ist ein Aufbauseminar.

Jonas haut, Kai nervt und Kira hat immer den Daumen im Mund 
Verhalten von Kindern wahrnehmen und verstehen

KURSNUMMER: 
L3099BE17S, M3099BE45S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.10.22 oder 25.05.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Als pädagogische Fachkraft sind Sie in Ihrem Arbeitsalltag mit vielen Herausforderun-

gen konfrontiert. Nicht selten begegnen Ihnen dabei auch Kinder, deren Verhalten Anlass 

zu Sorge gibt. Die Anforderungen und Erwartungen an Sie als Fachkraft im Umgang mit 

verhaltensauffälligen Kindern sind hoch: Im Alltag müssen Sie pädagogische Lösungen für 

den Umgang mit betroffenen Kindern und ihren Spielpartner entwickeln. Für die besorgten 

Eltern sind Sie zudem oft erste Ansprechpartner/-in. 

Diese Fortbildung sensibilisiert für die Symptome der häufigsten Verhaltensauffälligkeiten 

im Kindesalter, weckt Verständnis für deren Entstehung und befähigt zu einem professio-

nellen Umgang mit ihnen. Die Schwerpunkte des Tages richten Sie nach den Interessen der 

Teilnehmenden.  

 

Es besteht die Möglichkeit zum fachlichen Austausch über Fallbeispiele aus der eigenen 

pädagogischen Praxis. 

 

SCHWERPUNKTTHEMEN DER FORTBILDUNG KÖNNTEN UNTER ANDEREM SEIN:  
n	 Aggressives Verhalten  
n	 Einnässen und Einkoten  
n	 Sozialer Rückzug und soziale Gehemmtheit

Kinderyoga aus der Praxis für die Praxis 
Yoga und Entspannung im Kita-Alltag

KURSNUMMER: 
L03HHBE012

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Monika Temme

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
123,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Das Kind heute ist einer Reizüberflutung, Lärm, Leistungsdruck, Ruhelosigkeit und Konkur-

renzverhalten ausgesetzt. Das stellt eine enorme Überforderung dar. Die Konzentration und 

das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten leiden und somit leidet auch das Selbstwertgefühl. 

Dieser dauerhafte Stresszustand und die Bewegungsarmut im Alltag eines Kindes wirken 

sich gesundheits- und entwicklungsschädigend aus. Yoga und Entspannung kann ein Werk-

zeug darstellen, um Erzieher/-innen im Alltag in ihrer Arbeit mit Kindern zu unterstützen.  

INHALTE:  
n	 Unterschied zwischen Yoga und Kinderyoga  
n	 Kinderyoga: Beispielstunden   
n	 Methodisch-didaktische Hinweise zur Durchführung einer Kinderyogastunde  
n	 Yoga und Entspannung im Kita-Alltag, situationsorientiert   
n	 Massagen und Phantasiereisen im Kinderyoga   
n	 Literatur- und Materialvorstellung

Linkshänder – na klar! 
für Mitarbeitende in Kita und OGS

KURSNUMMER: 
L03HHBE058

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Elke Meyer

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Linkshänder brauchen mehr als nur die passende Schere. In dieser Fortbildung wollen wir 

uns intensiv den linkshändigen Kindern widmen. Sie benötigen in ihrer Linkshändigkeit zu 

bestimmten Zeitpunkten im Kita- Alltag, aber auch während der gesamten Kita- Zeit, unsere 

Aufmerksamkeit und Hilfestellung. Es ist wichtig, sie gut zu beobachten und zu stärken. 

Auch müssen die Eltern gut mit einbezogen werden. Wir werden unter anderem diese Frage-

stellungen erörtern: 

  
n	 Warum ist es elementar, die Händigkeit eines Kindes zu erkennen und wie mache ich das?  
n	 Wie entsteht die Händigkeit? Wird sie erlernt oder vererbt?  
n	 Was können mögliche Folgen für das Kind sein, wenn die Händigkeit nicht richtig  

 erkannt wird?  
n	 Wann ist es im Tagesablauf wichtig, die Händigkeit zu beachten?  
n	 Wie führe ich Elterngespräche zur Händigkeit des Kindes?  
n	 Wie bringe ich einem linkshändigen Kind, z. B. das Binden der Schleife bei? 

 

Neben diesem Hintergrundwissen werden wir Beobachtungen und Handlungsschritte im 

Zusammenhang mit linkshändigen Kindern erarbeiten. Dieses individuell erstellte Material, 

lässt sich gut in Ihre tägliche Arbeit einbinden.
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Was ist eigentlich normal? 

KURSNUMMER: 
L10AABE02S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Viecenz

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Sie sind oft die erste Person, die das besondere Verhalten des Kindes bemerkt bzw. die erste 

Anlaufstelle für Eltern, die Probleme mit dem Verhalten ihres Kindes haben. 

Um fachlich kompetent auf das Verhalten des Kindes regieren zu können, ist es zunächst 

wichtig, das Besondere an dem Verhalten des Kindes wahrzunehmen, es zu deuten, entspre-

chende Schlüsse zu ziehen und diese in Handlung umzusetzen. 

Seit es in den Kindertageseinrichtungen vermehrt Kinder unter 3 Jahren gibt, ist es im 

Rahmen der Frühförderung besonders wichtig, Auffälligkeiten und Beeinträchtigungen beim 

Kind früh zu erkennen. Im Mittelpunkt steht immer das Kind mit seiner ihm eigenen Persön-

lichkeit und das Ziel, diesem Kind ein selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen.  

Ziel dieses Seminares ist es, Verhaltensauffälligkeiten zu erkennen und fachlich kompetenten 

Umgang zu entwickeln, um Folgen von Behinderung und Beeinträchtigung zu minimieren.  

 

An konkreten Beispielen werden wir uns u. a. mit aggressivem Verhalten, sozialer Unsicher-

heit, auffälligem Essverhalten, Hyperaktivität und Regression beschäftigen.  

 

INHALTE:  
n	 „Normal“ oder „Auffällig“ – Entwicklungsschritte des Kindes  
n	 Auffälliges Verhalten erkennen, deuten und analysieren  
n	 Bedeutung von „auffälligem Verhalten“- Handlungskompetenz und Handlungsschritte  
n	 Verantwortlichkeiten

Toben macht schlau 
so macht Vorschulförderung richtig Spaß

KURSNUMMER: 
L03HHBE052

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder toben gerne und wilde Spiele kommen ihrem Bewegungsbedürfnis sehr entgegen. 

Raufspiele bieten Kindern Gelegenheit, auf spielerischer Ebene ihre Kräfte zu messen. Für 

Kinder ist dieses Thema sehr reizvoll und motivierend; sie haben Spaß und Freude an der 

Auseinandersetzung, die selbstverständlich von fairen und klaren Regeln bestimmt wird.  

Diese Fortbildung stellt abwechslungsreiche Bewegungsspiele vor, die die Spielfreude, den 

ganzkörperlichen Einsatz, die Kooperationsbereitschaft und den Spaß an der Bewegung in 

einer Gruppe fördern.

Die Sprach- Spiel- Werkstatt – Ideenwerkstatt für Kinder ab 3 Jahren 

KURSNUMMER: 
L03HHBE054

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.10.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
109,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.10.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Durch die offene oder teiloffene Arbeit, haben viele Tageseinrichtungen, den üblichen Spiel-

bereichen größere Schwerpunkthemen gegeben. Aus dem Gruppenraum wurde die Werk-

statt oder das Atelier. Dadurch stellen die Erzieher/-innen den Kindern einen Aktionsraum 

zur Verfügung, der ihnen durch vielfältiges Material umfangreiche Gestaltungsmöglichkeit 

bietet. Die Neugier, die Freude am Experimentieren und Gestalten verändert in diesem Um-

feld positiv das Spielverhalten des Kindes. Durch das inspirierende Material und die dadurch 

geweckte intrinsische Motivation, wird jedes Kind zum Entdecker und Erfinder. Spielen wird 

zum Lernen und gibt jedem Kind die Möglichkeit, seine Interessen und Neigungen zu entde-

cken, sie zu festigen und zu erweitern. Die/der Erzieher/-in wird zur Werkstattbegleiter/-in 

und kann durch ihre/seine Motivation, die Motivation eines jeden Kindes unterstützen. 

Somit wird diese Form des interessenorientierten Spiels dem Freispiel eine neue Bedeutung 

geben und das Lernen wird stressfrei in den Alltag integriert.  

In diesem Seminar bekommen die Teilnehmer/-innen Impulse für eine Sprach – Spiel – Werk-

statt. Neben vielen sprachanregenden Spielen gehören der Sprachspielkoffer oder das Thema 

Schreibtanz zum Schwerpunkt dieses Seminars.

Wann ist eine Geschichte rund? 
Die Kunst des Erzählens

KURSNUMMER: 
L10AABE08S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Petra Griese

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Alle lauschen wie verzaubert der Geschichte: mit großen Augen und offenem Mund. 

Aber dafür braucht es außer einer guten Geschichte eine Stimme, welche lebendig erzählt 

und ein Miterleben ermöglicht. 

Die Kunst des Erzählers ist es, Bilder im Kopf der Zuhörer entstehen zu lassen und durch 

seine Stimme alle ins Geschehen einzubinden und in ein gemeinschaftliches Miteinander zu 

bringen. 

Dazu bedarf es mehr als nur der inhaltlichen Wiedergabe: Kreativ-assoziative Methoden und 

Übungen zu Körperwahrnehmung, zum Einfühlen in die Figuren sowie Stimmübungen lassen 

uns in die Geschichte eintauchen und sie in den Köpfen der Zuhörer zum Leben zu erwecken.
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Aber sicher! Eingewöhnung von Kleinkindern in die Kindertageseinrichtung 

KURSNUMMER: 
Y9930B014

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Unter-Dreijährige können in der Kindertageseinrichtung vieles gewinnen, aber auch dra-

matisch verlieren. Der Bildungs- und Entwicklungserfolg von Kitakindern, so viel wissen wir 

heute aus der Forschung, wird entscheidend vom Verlauf der Eingewöhnung in die Einrich-

tung beeinflusst. Gleichzeitig prägen die frühen Erfahrungen mit der ersten Transition, wie 

wir späteren Übergängen im Leben begegnen. Diese Fortbildung möchte daher dem Thema 

„Eingewöhnung“ besondere Aufmerksamkeit widmen und die besonders vulnerablen Unter-

Dreijährigen in den Fokus nehmen.  

 

Welche Rahmenbedingungen braucht es, damit Kleinkinder erfolgreich in der Kita  

ankommen?  

 

Wie können Fachkräfte die herausfordernde Eingewöhnungsphase gestalten 

und den jüngsten Kindern die bestmögliche Unterstützung für ihre individuelle Entwicklung 

geben?   

Gemeinsam erarbeiten wir Grundlagen und entwickeln praxisnahe Handlungsvorschläge für 

eine gelingende Eingewöhnung.

Pädagogik im „Retro-Stil“ 
Sozialkompetenz wieder in den Mittelpunkt der Elementarpädagogik stellen

KURSNUMMER: 
L03HHBE056

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
04.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Schmidt

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
113,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder nehmen sich heute häufig als zentralen Mittelpunkt des Geschehens wahr. Eltern, 

Großeltern und Freunde richten ihren Fokus ganz auf den Nachwuchs. Doch was geschieht 

mit all diesen, auf sich fokussierten Kindern und Jugendlichen, die viel Wissen, Talente und 

Fähigkeiten haben, denen aber die grundlegend wichtige Kompetenz fehlt, mit anderen Men-

schen zu kooperieren, um in der Gemeinschaft zurecht zu kommen?  

Das Kind braucht die soziale Gemeinschaft, um zur eigenen Identität zu gelangen. Dabei 

gelingt das Zusammenleben mit anderen nur, wenn das Kind über Fähigkeiten verfügt, sich 

mit anderen zu verständigen, sich auf sie einzustellen. Um eigene Emotionen und Bedürf-

nisse erkennen und ausdrücken, aber auch Gefühle und Grenzen anderer wahrnehmen und 

anerkennen zu können, bedarf es komplexer sozial-emotionaler Kompetenzen. Der Erwerb 

dieser Kompetenzen gehört zu den wichtigsten Entwicklungsaufgaben des Kindes. In der 

Kindergartenpädagogik vergangener Jahrzehnte, die wir heute als altmodisch betrachten, lag 

der Aspekt sehr viel stärker auf der Gemeinschaft, auf der Vermittlung von Werten und der 

Einhaltung von Regeln. Müssen wir also zurück zu pädagogischen Zielen vergangener Jahre 

oder kann es einen neuen Weg geben, der die Entwicklung sozialer Kompetenz wieder stärker 

in den Mittelpunkt rückt?

Kreativwerkstatt 
Weg von der Schablonenarbeit, hin zur freien Gestaltung

KURSNUMMER: 
L03HHBE067

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
04.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Großflächig mit Farben gestalten, mit Schwämmen farbige Spuren hinterlassen, mit Erd-

farben kneten, mit Sandkleister gestalten, das sind Tätigkeiten, die die Sinne ansprechen, 

die Kreativität und Fantasie wecken, den Gefühlen freien Lauf und innere Bilder entstehen 

lassen. Mit Hilfe dieser Materialien setzen sich Kinder mit der Freiheit des Gestaltens aus-

einander. Sie planen, probieren, verändern und so entstehen Denkprozesse, die jedes Kind 

antreiben und auffordern, sich zu entdecken. Es gewinnt zunehmend an Selbstzufriedenheit 

und sein Selbstbewusstsein wächst täglich mehr. Viel Zeit und eine Vielfalt an Materialien 

brauchen Platz. Daher ist eine Kreativwerkstatt ein idealer Aufenthaltsort, an dem das Kind 

mit viel Freude und ungestört seine eigene Schaffensvielfalt entdecken kann. Damit das ge-

lingt, benötigt es außerdem eine behutsame Begleitung, die selbst gerne mit Erdfarbe knetet 

oder Lehmskulpturen herstellt. 

 

In diesem kreativen Workshop bekommen die Teilnehmenden umfangreiche, kreative 

Materialvorschläge, mit denen sie selbst kreativ sind, an die Hand. Weiterhin bekommen sie 

Tipps für die Ausstattung einer Kreativwerkstatt und können so nach diesem Workshop ihre 

Erfahrungen direkt in ihrer Einrichtung umsetzen.

Mit dem Kindergarten raus in die Natur 
Grundlagen der Naturerlebnispädgogik in Kindertageseinrichtungen

KURSNUMMER: 
L40AABE07S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.11.22, 8.11.22, 
11.05.23/12.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Christoph Diefenbach

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
240,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Kinder brauchen Naturerlebnisse – zur Förderung einer positiven kindlichen Entwicklung und 

Persönlichkeitsbildung brauchen unsere Kinder Freiräume, in denen sie u.a. die Natur erfah-

ren und be- „greifen“ können. Die Naturerlebnispädagogik bietet diese Freiräume. Sie ist eine 

ganzheitliche Lernmethode, die aus unmittelbaren Naturerfahrungen innerhalb einer Gruppe 

aufbaut. Ökologische Zusammenhänge werden dabei auf spielerische und entdeckende 

Weise vermittelt. Gleichzeitig fördert sie die Selbst- und Sozialkompetenz der Kinder und 

leistet einen Beitrag für ein zukunftsfähiges Handeln im Sinne einer Bildung für nachhaltige 

Entwicklung. 

In vier aufeinander aufbauenden Seminartagen zu unterschiedlichen Jahresezeiten lernen Sie 

das Konzept der Naturerlebnispädagogik (CreNatur*) kennen. Auf abwechslungsreiche Weise 

bekommen Sie Informationen und Anregungen, wie Sie Naturerleben mit einfachen Mitteln 

in den Kindergartenalltag integrieren können. 

 

Die Teilnahmebescheinigung wird als Grundlagenmodul für die Weiterbildung bei CreNatur* 

angerechnet 

 

(Vier Präsenz-Termine + Selbststudium = 40 Unterrichtseinheiten) 

 

* Weiterbildungsinstitut für Naturerlebnis-Pädagogik und nachhaltige Entwicklung.
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Kinderräume – KinderTräume - 
Sinnvolle Raumgestaltung im Kindergarten als anregungsreiche Bildungswelt

KURSNUMMER: 
L3099BE21S, M3099BE35S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.11.22 oder 25.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Silke Schönrade

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Kindertageseinrichtungen sind Lebensorte für Kinder, in denen sie einen großen Teil ihrer 

frühen Kindheit verbringen.  

Ordnung, Übersicht und Struktur sind dabei ebenso bedeutsam wie eine Anordnung der 

Materialien im Raum, die einen „roten Faden“ erkennen lassen und zur Orientierung dienen. 

Ein pädagogisch wertvolles Raumkonzept, das durch bildungs- und sprachanregende Spielar-

rangements und einer ansprechenden Raumharmonie unter ästhetischen Gesichtspunkten 

unterstützt wird, ist dabei unerlässlich.  

Die vorbereitete Umgebung macht Kinder neugierig!  

INHALTE DER FORTBILDUNG: 
n	 Kindertageseinrichtung als Bildungsort – aktuelle Entwicklungen  
n	 Bildungsbereiche und die Konsequenzen für die Raumgestaltung und Raumnutzung  
n	 Überlegungen eines Raumkonzeptes (Anordnung, Aufteilung und Nutzung der  

 Räumlichkeit)   
n	 Sinnvolle Raumgestaltung im U3 Bereich (Raumaufteilung, Spielmaterial...)  
n	 Bewegungs-, Spiel- und Lernmaterialausstattung   

 

Zahlreiche Foto-/Filmbeispiele geben Impulse und kreative Ideen für die eigene Einrichtung. 

Fallbeispiele aus der eigenen Einrichtung können im Seminar besprochen werden.

Online: Motorik plus Infoveranstaltung für das Seminar am 08.05.23 

KURSNUMMER: 
Y9930B015

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.11.22 
09:30–11:30

DOZENT/IN: 
Farina Leonhard

ORT: 
ONLINE, , 

KOSTEN: 
– €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

Endlich ist das ergänzende Beobachtungsverfahren von Frau Zimmer erhältlich. 

MotorikPlus wurde entwickelt um die motorischen sowie die sensorischen, sozialen, emoti-

onalen und kognitiven Fähigkeiten von Kindern im Alter von 1-6 Jahre zu beobachten und zu 

dokumentieren. Es ist eine optimale Ergänzung zu den BaSiK- Bögen.  

Ich gebe Ihnen einen Einblick in das neue Verfahren.  

Lassen Sie uns gemeinsam in das neue Verfahren schnuppern und machen Sie sich Ihr  

eigenes Bild.

Online: Traumakompetenz 

KURSNUMMER: 
L8031BE121, M8031BE147

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.11.22 oder 11.05.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online 

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

1. KURZBESCHREIBUNG 

„Plötzlich ist alles anders!” 

Was ist ein Trauma? Wie kann es entstehen? Neurobiologische Erkenntnisse helfen Ihnen, ein 

Bewusstsein und Fachwissen zu diesem spannenden Thema zu erhalten. 

Als pädagogische Mitarbeiter arbeiten Sie mit Kindern, die traumatisierenden Erfahrungen in 

frühster Kindheit ausgesetzt waren. Äußerliche Verletzungen sind vielleicht schon verheilt, 

Verletzungen der Seele begleiten diese Kinder häufig ein ganzes Leben lang.„Der Körper ist 

der Übersetzer der Seele ins Sichtbare.“ 

Christian Morgenstern 

2. ZIELGRUPPE 

Unser Angebot richtet sich an pädagogische MitarbeiterInnen in Tageseinrichtungen für 

Kinder 

3. METHODEN UND INHALTE 
n	 Neurobiologische Erkenntnisse 
n	 Grundlagen der Traumapädagogik 
n	 Haltungen in der Traumapädagogik 
n	 Symptome von Traumatisierungen und Posttraumatischen Belastungsstörungen 
n	 Trigger und ihre Auswirkungen 
n	 Handlungsoptionen für den pädagogischen Alltag 

4. IHR NUTZEN 

In dieser Fortbildung erhalten Sie Einblicke in die Traumapädagogik. 

Sie werden sensibilisiert für diese Verletzungen der Seele, den damit verbundenen Verände-

rungen des Gehirns und Verhaltensänderungen betroffener Kinder. 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Entwicklung ist (k)ein Kinderspiel 
Die Entwicklung im Krippen- und Kindergartenalter

KURSNUMMER: 
L3099BE22S, M3099BE07S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.11.22 oder 23.01.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die kindliche Entwicklung in den ersten Lebensjahren ist rasant: In keiner anderen Lebens-

phase lernt der Mensch in so kurzer Zeit so viel Neues. In Konsequenz finden wir in Kita-

gruppen mit großer Altersmischung ein weites Spektrum an kindlichen Fähigkeiten und 

Bedarfslagen. Allen Kindern einer Gruppe in ihrer Individualität gerecht zu werden, ist für 

pädagogische Fachkräfte in altersgemischten Gruppen eine besondere Herausforderung. 

Diese Fortbildung hilft, die Entwicklung des kindlichen Spiel- und Sozialverhaltens besser 

zu verstehen. Sie vermittelt entwicklungspsychologische Grundlagen, um auf dieser Basis 

Ansatzpunkte für die Gestaltung des Gruppenalltags in altersgemischten Gruppen zu entwi-

ckeln. Dem kollegialen Austausch kommt dabei besondere Bedeutung zu.
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Web-Seminar: Modulreihe Pfiffige Ideen für Vorschulkids 
Ganzheitliche Förderung der Schulfähigkeit

KURSNUMMER: 
L03HHBE05A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.11.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
294,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.11.22

VERPFLEGUNG: 

Immer wieder steht im Raum die Frage nach der Schulfähigkeit des Kindes. Doch was heißt 

eigentlich Schulfähigkeit? Mit Schulfähigkeit sind all jene Fähigkeiten und Kenntnisse, auf die 

ein Kind für einen gelungenen Start bei der Einschulung zurückgreifen kann gemeint. Und 

genau mit diesen setzen wir uns in drei Modulen gezielt auseinander, damit wir die Kinder 

optimal auf die Schulzeit vorbereiten können. Dabei steht vor allem der Spaß im Vorder-

grund. Viele verschiedene Angebote und Projekte mit wenig Materialaufwand werden so 

ganz nebenbei all die Ziele erfüllt, damit die Kinder einen guten Schulstart haben. 

 

Modul 1 Pfiffige Ideen für Vorschulkids- Motorisch/ körperliche Entwicklung (10.11.22) 

Modul 2 Pfiffige Ideen für Vorschulkids- Sozial/ Emotionale Entwicklung (12.12.22) 

Modul 3 Pfiffige Ideen für Vorschulkids- Kognitive Kompetenzen (10.1.23) 

 

Die Module können auch einzeln gebucht werden. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Schwierige Elterngespräche – professionell geführt 
Grundlagen der Gesprächsführung und Kommunikation im beruflichen Alltag

KURSNUMMER: 
L10AABE03S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Viecenz

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Gespräche mit Eltern sind wichtiger Bestandteil der pädagogischen Arbeit in Kindertagesein-

richtungen. Es werden Informationsgespräche, Beratungsgespräche und Konfliktgespräche 

geführt.  

Gespräche, die eine gravierende Entwicklungsverzögerung, ein besonders auffälliges Verhal-

ten oder eine mögliche Kindeswohlgefährdung zum Inhalt haben, sind nicht leicht zu führen. 

Erschwerend kommt oft noch hinzu, dass die Eltern aus einem anderen Kulturkreis kommen, 

Probleme haben sich sprachlich zu äußern, bzw. dem Gesprächsverlauf nicht folgen können. 

All diese Gespräche brauchen eine sorgfältige und intensive Vorbereitung. Für ein gelingen-

des Gespräch sind die Begrüßung, eine angenehme Atmosphäre ebenso wichtig, wie ein 

annehmender, wertschätzender und den Eltern zugewandter Umgang. 

Während des Gesprächs ist es unabdingbar, dass kurze, verständliche und deutliche Aussa-

gen zum jeweiligen Anliegen seitens der pädagogischen Fachkraft getroffen werden. 

An konkreten Beispielen aus Ihrem Kindergartenalltag werden wir gemeinsam Strategien 

und Kommunikationsformen einüben.  

 

Grundlagen hierfür sind Elemente aus der Gesprächstherapie nach Carl Rogers und der Allge-

meinen Psychologie der Kommunikation von Friedemann von Schulz von Thun.

Spielen und Lernen mit den Kleinsten 
Ideen zur Förderung von Kleinkindern

KURSNUMMER: 
L03HHBE053

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.11.22–11.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
255,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
07.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Der Betreuungsbedarf der Kinder von 0 – 3 Jahren wächst ständig. Kombi-Einrichtungen neh-

men zu und Regelkindergärten betreuen immer mehr Kleinkinder. Für Erzieher/-innen, die mit 

dieser Altersgruppe arbeiten oder arbeiten wollen, ist es deshalb wichtig, sich mehr um eine 

Stärkung der professionellen Förderung von Kindern dieser Altersstufe zu bemühen. Klein-

kinder betreuen heißt, sie zu verstehen, ihr Spielbedürfnis zu kennen und ihre Entwicklungs-

schritte nachvollziehen und unterstützen zu können. Dies gilt besonders für die Bereiche 

Motorik, Wahrnehmung, Sprache, Denken und soziale Bindung. Diese Fortbildung gibt den 

Teilnehmenden neben der notwendigen Theorie vor allem viele neue praktische Arbeitshilfen 

wie Fingerspiele, Mitmachgeschichten, Bewegungsspiele usw. und versetzt sie so in die Lage, 

die Kleinkinder in ihrer Entwicklung besser zu verstehen und dadurch weiterhin professionell 

zu unterstützen.

Web-Seminar: „Da fehlen mir die Worte!“ 
Mehrsprachigkeit in der Kita

KURSNUMMER: 
L03HHBE030

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
11.11.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
10.11.22

VERPFLEGUNG: 

Unsere Kitas sind bunt und das ist wunderbar! Gäbe es da nicht immer wieder Sprachbar-

rieren und Unsicherheiten, die den alltäglichen Umgang erschweren. Wie können wir den 

Kindergartenalltag auch für Kinder mit Migrationshintergrund sprachlich wertvoll gestalten? 

Und was können wir tun, wenn der Zweitspracherwerb nicht mühelos ist? Vertiefen Sie Ihr 

Wissen über die sprachlichen Meilensteine des bilingualen Spracherwerbs. Werden Sie sicher 

im alltäglichen Dialog mit den Kindern und tauschen Sie sich über bilinguale alltagsintegrier-

te Sprachbildung aus. Sammeln Sie Ideen für die Arbeit in einer bunten und vielfältigen Kita!  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Resilienz in Kindern fördern – Kinder langfristig stärken 

KURSNUMMER: 
L20BIBE014

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte,  
Kita-Leitungen,  
MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
12.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Kathleen Ebert

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
03.11.22

VERPFLEGUNG: 
nein

Im Kindesalter wird der Grundstein für unsere Resilienz, also unsere psychische Fähigkeit 

mit Widerständen umzugehen, gelegt. Wie gut wir Belastungen und Stress aushalten und 

welche Reaktionen sie in uns auslösen, hängt stark mit unserer Erziehung zusammen. In 

diesem Workshop werden Impulse vermittelt, mit denen Sie die Resilienz der Kinder in Ihrer 

Kita fördern. Dabei werden Inhalte aus der Psychologie, der systemischen Beratung sowie der 

lösungsorientierten Beratung kombiniert.  

TEILNEHMENDE DIESES WORKSHOPS ERLANGEN WISSEN ÜBER:  
n	 Was ist Resilienz?  
n	 Risiko- & Schutzfaktoren  
n	 Sicheres Bindungsverhalten  
n	 Kindliche Entwicklung  
n	 Tipps für den (Kita-) Alltag 

 

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Online: Medienbildung in der Kita – Fortbildung mit viel Praxis 

KURSNUMMER: 
L8031BE116

ZIELGRUPPE: 
pädagogischeFachkräfte

TERMIN: 
14.11.22 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Claudia Wierz

ORT: 
Online

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

Die Fortbildung setzt beim Mediennutzungsverhalten von Familien mit Kita-Kindern an, 

gibt Anregungen für die praktische Umsetzung mit den Kindern im Kita-Alltag und für die 

Verknüpfung mit anderen Bildungsbereichen. 

 

Im Rahmen der Praxis-Fortbildung haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Gelegenheit, 

praktische Umsetzungsformate kennenzulernen, auszuprobieren und auf ihre Einrichtung zu 

übertragen.  

 

Praxismaterialien und Unterstützungsmöglichkeiten -auch für die Elternarbeit und für die 

Erstellung eines Medienkonzeptes- werden vorgestellt und diskutiert.  

 

Eine Kombination aus lebendigen Impulsen, Praxisphasen und Austausch.

Schlaf, Kindlein, schlaf…. 
Schlafen und Ruhen in der Kita

KURSNUMMER: 
L40AABE09S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Carola Schmidt-Schröder

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Für alle Kinder gilt: Zu wenig Schlaf wirkt sich negativ auf das Gesamtbefinden und die Ent-

wicklungs- und Bildungschancen des Kindes aus. 

In Kita-Teams und unter Eltern gibt es höchst unterschiedliche Einschätzungen zur Bedeu-

tung und Gestaltung des Mittagsschlafs. Die Schlafbedürfnisse und -gewohnheiten von 

Kindern sind verschieden und verändern sich im Entwicklungsverlauf. Diese Heterogenität 

im pädagogischen Alltag zusammen zu führen und bedürfnisorientiert zu gestalten ist sehr 

komplex. 

Im Seminar beschäftigen wir uns einerseits mit wissenschaftlichen Erkenntnissen rund um 

die kindliche Schlafentwicklung und betrachten andererseits – ausgehend von Ihren Erfah-

rungen – verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten, unterstützende Rituale und Aspekte der 

Aufsichtspflicht. 

 

INHALTE UND ZIELE: 
n	 Funktion von Schlaf, Schlafzyklen, Schlafarchitektur, Lernen im Schlaf 
n	 Schlaferziehung und Vorstellungen 
n	 Ausdruckszeichen von Müdigkeit 
n	 Einschlafstrategien und Regulationsmöglichkeiten 
n	 Gestaltung von Räumen und Strukturen rund um Mittagsschlaf und Ruhephasen 
n	 Eltern mit ins Boot holen

Pfiffige Ideen für Vorschulkids 
Ganzheitliche Schulvorbereitung

KURSNUMMER: 
L03HHBE059

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.11.22–15.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
273,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
10.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Der Übergang in die Schule bedeutet für die Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Schulfähig-

keit setzt immer eine Neugierhaltung, Anpassungsfähigkeit, Leistungsfreude und Kontaktbe-

reitschaft der Kinder voraus. Wie wir Kinder optimal auf die Schulzeit vorbereiten und dabei 

vor allem der Spaß im Vordergrund steht, wird während dieser Fortbildung transparent und 

erfahrbar gemacht. Durch verschiedenste Angebote und Projekte mit wenig Materialauf-

wand werden so ganz nebenbei all die Ziele erfüllt, nach denen die neue Bildungsvereinba-

rung strebt. Im Vordergrund der alltagsintegrierten kindgerechten Schulvorbereitung stehen 

die folgenden Bereiche: Sprache und Schreiben, Bewegung und Konzentration, soziale und 

personale Kompetenzen, Mathematik und Selbstständigkeit. Nach der Fortbildung werden 

Sie mit vielen neuen praktischen Anregungen gerüstet und für Elterngespräche zu diesem 

Thema gestärkt sein.  

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Zusammenhang zwischen Lernen und Bewegen  
n	 Farben und Formen   
n	 Buchstaben und Zahlen sinnvoll begreifen  
n	 Feinmotorik mit Spaß  
n	 Wahrnehmung spielerisch fördern   
n	 Voraussetzungen für eine gute Sprachentwicklung   
n	 Bildung sozialer und personaler Kompetenzen
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Sterben, Tod und Trauer 

KURSNUMMER: 
L50KBBE002

ZIELGRUPPE: 
pädagoische Fachkräfte

TERMIN: 
16.11.22 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Sandra Brokel

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Immer wieder passiert es, dass Kinder in ihrem Umfeld mit Sterben, Tod und Trauer konfron-

tiert werden. Wie gehe ich mit diesen Kindern, mit der Gruppe in der Einrichtung und mit 

den Angehörigen des Kindes um? Wie trauern Kinder in welchem Alter und vor allem: Was 

brauchen sie wann und wie kann ich sie in dieser schwierigen Lage am besten unterstützen? 

In dem Workshop nähern wir uns einem Thema, das bei genauerer Betrachtung gar nicht so 

schwer ist, wie zunächst vermutet. 

Im ersten Teil geht es um die eigene Auseinandersetzung mit Sterben, Tod und Trauer. Denn 

nur, wer einen sicheren eigenen Stand hat, kann trauernden Kindern hilfreich begegnen. 

Im zweiten Teil des Workshops stehen Trauertheorie, Konzepte und Leitfäden im Vorder-

grund. Teil drei macht Freude: Wie kann ich die Theorie in der Praxis leben? Was tut gut 

und was sind No-Gos? Auf welche Kinderfragen sollte ich gefasst sein und wie kann ich 

antworten?I

Marte Meo® Practicioner 

KURSNUMMER: 
L40AABE12S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.11.22 online 10–19 ; 07.12.22, 
11.01.23, 01.02.23, 01.03.23, 
22.03.22, 19.04.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Sandra Schmidt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
520,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Marte Meo bedeutet „aus eigener Kraft“ und ist Entwicklungsunterstützung mit Videoanaly-

se. Die Methode bezieht sich auf Situationen, in denen Interaktion, Kommunikation, Bezie-

hung eine Rolle spielen und wird weltweit in vielen Bereichen eingesetzt.  

 

Der Grundkurs umfasst eine Einführung in das Konzept von Marte Meo®. Anhand von kurzen 

Videosequenzen werden Ihnen wichtige Basiselemente der Marte Meo® Methode gezeigt. 

Dadurch erhalten Sie hilfreiche und konkrete Informationen, wie Sie Situationen neu be-

trachten können, wie Sie die Kinder besser kennenlernen, wie Sie die emotionale Verbunden-

heit stärken und wie Sie gezielter reagieren, um damit den Alltag friedlich zu gestalten.  

Im weiteren Verlauf des Kurses werden eigene Videobeispiele der Teilnehme.innen ange-

schaut. Hierbei wird v.a. darauf geachtet, welches entwicklungsunterstützende Handeln 

Sie bereits anwenden. Mit dieser Erkenntnis können Sie später die Marte Meo® Elemente 

bewusster und gezielter in ihrer pädagogischen Arbeit einsetzen. 

 

So bekommen Sie theoretische aber auch konkrete, praktische Handwerkszeuge um Interak-

tion besser gelingen zu lassen und die Entwicklung der Kinder erfolgreich zu unterstützen.  

 

Starke Kinder brauchen eine Balance aus Wurzeln und Flügeln, Grenzen und Freiheit, Struktur 

und Selbstbestimmung, damit sie zu selbstbewussten Menschen werden. Marte Meo® 

vermittelt, wie beides gut gelingt. Ausführlichere Informationen finden Sie unter www.

martemeo.com

Web-Seminar: Wege in die Sprache ebnen 
Probleme im Spracherwerb verstehen 

KURSNUMMER: 
L03HHBE026

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.11.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
16.11.22

VERPFLEGUNG: 

Der alltägliche Spagat ist groß, wenn alle Kinder gleichermaßen gehört, gesehen und – am 

besten auch noch – gefördert werden sollen. Immer wieder gibt es kleinere Kinder in der 

Gruppe, die wenig oder gar nicht reden.  

Ab wann sollten wir uns Sorgen machen? Wie kann ich die Sprechfreude dieser Kinder im 

Alltag fördern? Was gibt es für Beobachtungskriterien für die Elternberatung? In diesem 

Seminar vertiefen Sie Ihr Wissen über (früh)kindliche Sprachentwicklung und bekommen 

praktische und alltagstaugliche Tipps, um auch diese Kinder in die Gruppe mit einzubeziehen 

und den Weg in die Sprache zu erleichtern. Außerdem bekommen Sie wichtige Hinweise für 

die Elternberatung und Förderung im Kindergartenalltag. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Kita aktiv „Spiele machen Kinder stark“ 

KURSNUMMER: 
L3099BE25S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Meike Weichelt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

„Die Spielen ja nur“- eine Aussage, die euch im KiTa-Alltag sicher häufiger begegnet. Wie 

wichtig aber (Beweguns-)Spiele für die kindliche Entwicklung sind und wie wir die Kinder 

damit stärken und fördern, wollen wir gemeinsam beleuchten. Mit einem vollgepackten 

Rucksack mit Spielideen wollen wir euch erprobte Praxisspiele für den Kreis, den Gruppen-

alltag, den Bewegungsraum oder das Außengelände geben. Denn im Spielen steckt im Kita 

Bereich einfach so viel MEHR drin. 

Freut euch auf einen kunterbunten Tag mit theoretischem und praktischem Input für den 

Kita Alltag.

Wenn aus Ohren Augen werden 
Von der Kunst des Geschichten-Erzählens

KURSNUMMER: 
GP411

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
18.11.22–20.11.22 
18.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Hartmut Lengenfeld

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
189,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Erzählen ist ein Spiel mit Vorstellungen und Imaginationen. Worte, Mimik und Gesten des 

Erzählers verursachen beim Zuhörer einen inneren Film, innere Bilder. Buchstaben, also fer-

tige Geschichten, sind dabei nur das erstarrte Substrat von lebendigen Gefühlen, sozusagen 

die „Tiefkühlware“, die beim Erzählen, im Erzähler und im Zuhörer aufgetaut und zubereitet 

werden muss. 

 

Geschichten erzählen ist eine Ursprungsform des Theaters. Wir werden uns dem Erzählen 

von beiden Seiten nähern: Von der Seite des Theaterspielens, also des Ausdrucks, der Emoti-

on, der Rolle, der Improvisation, und von der Seite der Geschichten, also der Buchstaben, der 

Struktur, des Aufbaus. Im Mittelpunkt steht aber klar das gesprochene, das gespielte, das in 

Szene gesetzte Wort, die lebendig gewordene Geschichte. 

 

Wir werden in Übungen aus der Theaterpädagogik miteinander ins Spielen, ins sprachliche 

Gestalten und ins emotionale Fabulieren kommen. 

 

An diesem Wochenende gewinnen Sie Einblicke in die Kunst des freien Erzählens und haben 

Lust auf ein „mehr davon“ bekommen. Und vielleicht merken Sie, dass Sie mehr Phantasie 

besitzen, als Sie dachten.

Web-Seminar: Die spielen ja nur! (U3) 

KURSNUMMER: 
L03HHBE048

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.11.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.11.22

VERPFLEGUNG: 

Spielerische Angebote im Kindergarten und in der Krippe werden nicht immer wertge-

schätzt. „Die spielen ja nur!“: Dies ist ein Ausspruch, den alle kennen und aus dem nicht sel-

ten eine Abwertung des Spiels klingt. So werden Spielen und Lernen noch häufig als wider-

sprüchliche Aktivitäten angesehen. Gerade in der öffentlichen Diskussion wird der Lernwert 

des Spieles kontrovers diskutiert. Doch Kinder benötigen das Spiel für eine gute und gesunde 

Entwicklung.   

INHALTE DER FORTBILDUNG: 
n	 Bedeutung des Spiels für die kindliche Entwicklung 
n	 Spielentwicklung 
n	 Gute Spielmaterialien sinnvoll eingesetzt  
n	 Zusammenhang Spielen und Lernen  
n	 Praktische Umsetzung und Tipps   

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

„Wenn Hören kompliziert wird“ 
Auditive Verarbeitungsstörungen im Kindergartenalltag

KURSNUMMER: 
L03HHBE061

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
114,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
18.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Immer wieder begegnen wir Kindern, die Schwierigkeiten mit lauter Umgebung haben, die 

sich in der Gruppe auffällig verhalten. Auffällig zurückhaltend oder auffällig laut. Gibt es 

einen Zusammenhang zwischen Hörverarbeitung und Sprachentwicklung? Was hat die pho-

nologische Bewusstheit mit all dem zu tun?  

In diesem Seminar bekommen Sie nicht nur einen theoretischen Hintergrund zur Hörver-

arbeitung, sondern auch Tipps zur Elternberatung und Förderung im Kindergartenalltag. 

Ganz praktisch: Im Laufe des Seminars erstellen Sie gemeinsam eine „Horch mal!“-Kiste mit 

möglichen Ideen zur Förderung der auditiven Verarbeitung.  

Das Einzige, was Sie brauchen, ist eine leere Kiste!
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Kinder in Balance 
Entspannungsmöglichkeiten für und mit Kindern

KURSNUMMER: 
L10AABE05S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Tanja Antekeuer-Maiworm

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Stress und Hektik ist keine Frage des Alters. Immer wieder leiden schon Kinder unter Stress-

symptomen. Entspannungstechniken können helfen, Stress abzubauen und Kinder wieder 

zur Ruhe zu bringen. Früh eingesetzt können Entspannungsmethoden zudem dabei helfen, 

von Anfang an sensibel für sich und das eigene Stressempfinden zu sein sowie Routinen und 

Techniken zu entwickeln, damit der Stress nicht die Überhand gewinnt. Kinder erhalten somit 

frühzeitig Handwerkszeug, welches sie ein Leben lang begleiten wird. 

 

Dieses Seminar gibt einen theoretischen und praktischen Überblick, wie Entspannungsein-

heiten altersgerecht für und mit Kindern durchgeführt werden können.

Die kreative Malwerkstatt mit allen Sinnen und Nachhaltigkeit erleben 
Mit Kreativität, Farben, Düften die Sinne wecken und beleben (für 1-6 jährige)

KURSNUMMER: 
L03HHBE062

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
122,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Dieses Seminar verbindet drei wichtige Themen: Nachhaltigkeit, Kreativität und Entspan-

nung. Durch viele kreative Techniken lernen Sie die wohltuende Entspannung kennen. Dabei 

können Sie bei den Kindern die visuelle, auditive, taktile und kinästhetische Wahrnehmung 

in der kindlichen Entwicklung fördern. Mit Hilfe der Kreativität lernen die Kinder ihre Sinne 

wahrzunehmen und entfalten ihre Fantasie. Es entstehen auch einzigartige Kunstwerke aus 

gebrauchten Alltagsmaterialien. Bei der Kreativität regen wir die Kinder in ihrem schöpferi-

schen Tun an, wir begleiten und gestalten Kreativräume mit verschiedenen Materialien an. 

Im Seminar werden wir selbst mit verschiedenen Materialien experimentieren und verschie-

dene Techniken ausprobieren und uns von neuen Ideen anregen lassen. 

INHALTE: 
n	 Verschiedene Methoden, unterschiedliche Materialien aus dem Alltag und aus der Natur... 
n	 Wahrnehmung durch eigene Sinneserfahrung, Selbsterfahrung 
n	 Viele kreative Übungen: mit Düften, Farben…. 
n	 Kreative Entspannungsübungen für den Alltag... 
n	 Neue Kunst aus Gebrauchsmaterialien kreieren

Ich fühl mich wohl! 
Achtsamkeits- und Entspannungsarbeit für den Kindergartenalltag

KURSNUMMER: 
L03HHBE003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.11.22–24.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
255,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Eine Aufgabe in der Arbeit der Elementarpädagog/-in ist die Stärkung der emotionalen Ent-

wicklung eines jeden Kindes. Die emotionale Fürsorge besteht darin, die Bereiche Achtsam-

keit, Langsamkeit und Entzerrung mit in die Arbeit zu übernehmen. Auch Kinder sind täglich 

großem Stress ausgesetzt, mit dem sie alleine nicht fertig werden. Die Pädagog/-innen sehen 

die Stress-Signale des Kindes und reagieren angemessen darauf, damit es wieder in seine 

Balance kommt. Eine Aufgabe besteht darin, Kindern einen Raum zu geben, damit sie sich 

mit ihren Gefühlen, Bedürfnissen und Wünschen auseinandersetzen können. Um auf solche 

Situationen vorbereitet zu sein, brauchen Sie Handwerkszeug; denn mithilfe einer kindlichen 

und altersentsprechenden Entspannungsarbeit in der Kita wird es ihnen gelingen, die Ich-

Kompetenz und die Resilienz eines jeden Kindes zu stärken.  

Für die alltagsintegrierte Entspannungsarbeit zu stärken, ist Ziel dieser Fortbildung. Es 

werden Entspannungsrituale erarbeitet und die Bereiche Fantasiereisen, Stillearbeit, Wahr-

nehmung, Malen nach Musik, Legearbeiten, Körpererfahrungsgeschichten, Klangschale und 

Kinderyoga praktisch erlebt.  

Auch Teilnehmende aus der Integrationsarbeit können sich in diesem Seminar für ihre Arbeit 

stärken.

Sing doch mal wieder 

KURSNUMMER: 
L03HHBE009

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.11.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Maura Porrmann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
112,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Singen ist ein Ausdruck von Lebensfreude. An diesem Fortbildungstag haben Erzieherinnen 

und Erzieher die Möglichkeit, ihre Lust am Singen neu zu entdecken oder auszuleben und 

Anregungen zu erhalten, wie sie mit Kindern Alltagssituationen oder besondere Anlässe 

musikalisch umsetzen.  

 

FOLGENDE INHALTE SIND GEPLANT:  
n	 einfache, kurze & spaßfördernde Gesangsübungen kennen lernen  
n	 Kleine Melodien entwickeln, die mit Textideen der Kinder gefüllt werden können,  

 z. B. als Morgenritual/Wochenritual, zu Geburtstagen, Feiertagen….  
n	 Emotionen und Alltagssituationen in Musik umsetzen   
n	 stimmliche Gestaltung optimieren  
n	 rhythmische Gestaltungsmöglichkeiten von Liedern ausprobieren: 
n	 Kleine, einfache Instrumente (Percussion) nutzen 
n	 Bodypercussion (Körper als „Musikinstrument“) einbeziehen 
n	 Ausdrucksstarke Bewegungen gemeinsam entwickeln
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Online: Förderung und Betreuung von Kindern unter 3 Jahren 
von der Entwicklungpsychologie bis zur Raumgestaltung

KURSNUMMER: 
L40AABE06S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.11.22, 29.11.22 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Ronja Wenzel

ORT: 
Online-Kurs, , 

KOSTEN: 
70,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Die institutionelle Betreuung von Kindern unter 3 Jahren stellt eine besondere Herausfor-

derung dar. Erfahren Sie in diesem praxisnahen digitalem Seminar, wie Sie kindzentrierte 

und bedürfnisorientierte Entwicklungsräume schaffen, in denen Kinder unter 3 Jahren in 

ihren Entwicklungsaufgaben gefördert und gestärkt werden. Gemeinsam mit der Dozentin 

erarbeiten Sie zentrale Themenfelder der pädagogischen Arbeit mit Kindern in den ersten 

Lebensjahren. Diese Fortbildung gibt den TeilnehmerInnen einen umfassenden Einblick 

in den Bereich der frühkindlichen Förderung; Ihre Fallbeispiele aus der Praxis sind herzlich 

willkommen.

Web-Seminar: „Ich verstehe dich!“ 
Sozial-emotionale Entwicklung achtsam begleiten

KURSNUMMER: 
L03HHBE037

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
30.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
29.11.22

VERPFLEGUNG: 

Hauen, schubsen, beißen – Kinder zeigen oftmals herausforderndes Verhalten. In der päda-

gogischen Arbeit ist es wichtig, nicht die Kinder als besonders anstrengend zu empfinden, 

sondern den Umgang mit ihnen als besondere pädagogische Aufgabe anzunehmen.  

Sozial-emotionale Stabilität ist für Kinder besonders wichtig, um ein gutes Miteinander im 

Alltag zu leben. Sie knüpfen Freundschaften, handeln Konflikte aus, werden sich der eigenen 

Gefühle und der Gefühle anderer bewusst. Dies sind große Herausforderungen, die wir beob-

achten, verstehen und entsprechend begleiten dürfen und können. In diesem Seminar einen 

theoretischen Hintergrund über die sozial-emotionale Entwicklung von Kindern und Impulse, 

wie sie diese achtsam und bedürfnisorientiert begleiten können.  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Online: Guten Appetit und ab ins Bett?! 
Die Über-Mittag-Situation in der Kita

KURSNUMMER: 
Y9930B018

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
30.11.22 
09:00–14:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
ONLINE

KOSTEN: 
60,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Gestaltung der Über-Mittag-Situation zählt zu den großen Herausforderungen im Alltag 

einer Kindertageseinrichtung, denn Essen und Schlafen erfordern tiefes Vertrauen zwischen 

den Kindern und ihren erwachsenen Bezugspersonen. Kleinkinder in der Kindertagesstätte 

sind in diesen sensiblen Situationen in besonderer Weise auf einen achtsamen und einfühl-

samen Umgang ihrer Bezugspersonen mit ihnen angewiesen.  

 

In dieser Fortbildung erfahren Sie Wissenswertes über kindliches Essverhalten und kindli-

chen Schlaf. Die Reaktionen der Kinder werden so einer anderen Betrachtung zugänglich und 

Ansatzpunkte für die Gestaltung einer entspannten Über-Mittag-Situation deutlich.

Spielen und Lernen mit den Kleinsten 
für Anerkennungspraktikant/-innen und Berufseinsteiger/-innen bis 27 Jahren)

KURSNUMMER: 
L03HHBE010

ZIELGRUPPE: 
Berufsanfänger/-innen und 
AnerkennungsjahrPraktikant/-
innen bis 27 Jahren

TERMIN: 
01.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
96,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
28.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Der Betreuungsbedarf der Kinder von 0 – 3 Jahren wächst ständig. Kombi-Einrich-

tungen nehmen zu und Regelkindergärten betreuen immer mehr Kleinkinder. Für 

Anerkennungspraktikant/-innen und Berufsanfänger/-innen, die mit dieser Altersgruppe 

arbeiten oder arbeiten wollen, ist es deshalb wichtig, sich mehr um eine Stärkung der profes-

sionellen Förderung von Kindern dieser Altersstufe zu bemühen. Kleinkinder betreuen heißt, 

sie zu verstehen, ihr Spielbedürfnis zu kennen und ihre Entwicklungsschritte nachvollziehen 

und unterstützen zu können. Dies gilt besonders für die Bereiche Motorik, Wahrnehmung, 

Sprache, Denken und soziale Bindung. 

Diese Fortbildung stellt den Teilnehmenden neben der notwendigen Theorie vor allem viele 

neue praktische Arbeitshilfen vor, wie Fingerspiele, Mitmachgeschichten, Bewegungsspiele 

usw. So werden sie in die Lage versetzt, Kleinkinder in ihrer Entwicklung besser zu verstehen 

und dadurch professionell zu unterstützen. 

Das Seminar richtet sich gezielt an Anerkennungspraktikant/-innen und Berufsanfänger/-

innen bis 27 Jahre.
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Problem? Symptom! 
Wenn Kinder einnässen und einkoten

KURSNUMMER: 
L3099BE30S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.12.22 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Ausbildung von Blasen- und Darmkontrolle ist eine der zentralen Entwicklungsaufga-

ben im Kindergartenalter. Für Erwachsene hat sie große Bedeutung, für Kinder ist sie auch 

deshalb oft mit viel Stress verbunden. Dieser Fortbildungstag räumt auf mit Missverständ-

nissen, erklärt die grundlegenden Prinzipien der Sauberkeitsentwicklung und zeigt praxisnah 

auf, wie Kinder beim Trocken werden bestmöglich unterstützt werden können. Gemeinsam 

nehmen wir anschließend Kinder in den Blick, die auch im Vorschul- oder Grundschulalter 

Probleme mit der Blasen- und Darmkontrolle haben. Gemeinsam machen wir uns auf, die Ur-

sachen für Einnässen und Einkoten zu verstehen, um betroffene Kinder gleichsam wertschät-

zend wie wirksam unterstützen zu können.

Und schon wieder waren es die Jungs 

KURSNUMMER: 
L03HHBE051

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.12.22–02.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
28.11.22

VERPFLEGUNG: 
ja

„Jungen machen viele Probleme“. Häufig hört man diesen Satz bei einer Teambesprechung 

im Kindergarten und die Erzieher/-innen fühlen sich stark gefordert. Diese Fortbildung zeigt, 

dass eine erweiterte Wahrnehmung von Jungen während der Kindergartenzeit sehr hilfreich 

sein kann. Darüber hinaus wird intensiv besprochen, wie Jungenbedürfnisse zugelassen wer-

den können, ohne andere Kinder zu vernachlässigen.  

Auf dieser Grundlage werden viele praktische Spielmöglichkeiten erprobt und motivierende 

Bewegungssituationen aufgezeigt.  

Diese Fortbildung soll genutzt werden, um mehr Verständnis für Jungen aufzubringen sowie 

Hintergründe, aber auch Handlungsmöglichkeiten mit Spiel und Spaß aufzuzeigen.

„Kinder zur Sprache bringen, aber wie?“ 
Wenn Sprechen nicht so einfach ist.

KURSNUMMER: 
L03HHBE008

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.12.22–06.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
245,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Der alltägliche Spagat ist groß, wenn alle Kinder gleichermaßen gehört, gesehen und – am 

besten auch noch – gefördert werden sollen. Immer wieder gibt es kleine Kinder in der Grup-

pe, die wenig oder gar nicht reden.  

Ab wann sollten wir uns Sorgen machen? Wie kann ich die Sprechfreude dieser Kinder im All-

tag fördern? Was gibt es für Beobachtungskriterien für die Elternberatung? Außerdem gibt es 

Kinder, die kurz vor dem Schuleintritt stehen und uns sprachlich gewaltige Sorgen bereiten. 

Wie können wir diesen Kindern helfen? Was ist zu tun?  

In diesem Seminar vertiefen Sie ihr Wissen über (früh)kindliche Sprachentwicklung und 

bekommen praktische und alltagstaugliche Tipps, um jedes Kind mit seinen sprachlichen 

Besonderheiten einschätzen zu können und in die Gruppe mit einzubeziehen.  

Helfen Sie den Kindern bei ihrem individuellen Weg in die Sprache. Außerdem bekommen Sie 

wichtige Hinweise für die Elternberatung und Förderung im Kindergartenalltag.

Web-Seminar: Sprache spielend leicht lernen (U3) 

KURSNUMMER: 
L03HHBE049

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
06.12.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
05.12.22

VERPFLEGUNG: 

Gute sprachliche Kompetenzen sind für die Entwicklung eines Kindes von besonderer Bedeu-

tung, Mit Eintritt in die Kita sind die Erzieher/-innen gefordert, die Kinder in ihrer sprachli-

chen Entwicklung bestmöglich zu unterstützen. Kinder lernen Sprache am besten in ihrem 

Alltag. Doch wie kann ich den Alltag möglichst sprachfördernd gestalten? 

 

INHALTE DER FORTBILDUNG: 
n	 Sprachentwicklung/-erwerb von 0 bis 3 Jahren 
n	 Sprachförderung im Alltag  
n	 Zusammenhänge zwischen Sprachentwicklung und anderen Entwicklungsbereichen  

 (motorische, emotional-soziale, sensorische und kognitive Spielentwicklung) 
n	 Kindergebärden  
n	 Die Erzieherin/ der Erzieher als Sprachvorbild 

  

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Kinder + Familien mit Fluchterfahrungen 

KURSNUMMER: 
L20BIBE016

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte,  
Kita-Leitungen,  
MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
06.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Anja Klostermann

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
28.11.22

VERPFLEGUNG: 
nein

Immer mehr Kinder mit Fluchterfahrungen und somit auch traumatischen Erfahrungen 

kommen in die Kita/Schule. Das pädagogische Personal braucht hier Weiterbildung und 

Unterstützung, um die Kinder gut unterstützen und auch entsprechende Elternarbeit leisten 

zu können. 

Die Auseinandersetzung mit dem Thema Flucht, Vertreibung, Krieg und Trauma sind nötig, 

um ein Verständnis für die betroffenen Kinder und Eltern entwickeln zu können. Ebenso wird 

hier das Thema Selbstfürsorge aufgegriffen.  

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

„Komm, ich erzähl’ Dir was: Über Dich!“ 
Entwicklung fördern durch Bildungs- und Lerngeschichten

KURSNUMMER: 
L3099BE33S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.12.22 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Bildungsdokumentationen in Kindertageseinrichtungen nehmen meist das Ergebnis von 

Bildungsprozessen in den Fokus. Es wird ausführlich beschrieben und bebildert, was das Kind 

gelernt, erfahren oder produziert hat. Für die Fachkraft ist das aufwändig und oft unbefrie-

digend, da sich aus dieser Form der Bildungsdokumentation für den Alltag mit dem Kind 

kaum greifbare Ansatzpunkte ergeben. Bildungs- und Lerngeschichten gehen deshalb einen 

anderen Weg. Gezielt richten sie den Blick auf den Bildungsprozess selbst. Wichtig ist hier 

nicht, was das Kind kann und was es nicht kann, sondern welche Interessen und Themen es 

verfolgt und wie es dabei vorgeht. Ein echtes Verständnis für den individuellen Bildungspro-

zess eines jeden Kindes wird so möglich und es eröffnen sich vielfältige Ansätze für die all-

tagsintegrierte Förderung des einzelnen Kindes in der Kindertagesstätte. Diese Fortbildung 

möchte Lust machen auf Bildungs- und Lerngeschichten, motivieren, Kinder anders zu beob-

achten und besser zu verstehen. Die Teilnehmenden werden mit Hilfe praktischer Übungen 

befähigt, kindliche Lernwege zu erkennen, zu beobachten, zu deuten und die Erkenntnisse für 

individuelle Bildungsplanung zu nutzen.

Fördern ist silber-Spielen ist gold 

KURSNUMMER: 
L10AABE10S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nathalie Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

ES GEHT UM BILDEN. 

ES GEHT UM KINDER. 

ES GEHT UM PÄDAGOG/-INNEN. ES GEHT AUCH UM ÜBERTRIEBENEN FÖRDERWAHN. 

Es geht darum, WAS das eigentlich alles ist und WIE es eigentlich geht mit lernen + wachsen 

+ das ein Leben lang. Wir sagen: Bildung ist die Kunst und Chance, sich selber zu entwerfen. 

Im Prozess der stetigen Selbstbildung, Selbstorganisation, Selbstwirksamkeit in Gemein-

schaft. Genau das geschieht, wenn Menschen spielen. 

Das schafft auch Wissen. Aber erst als Ergebnis. 

Deshalb erspielen sich Kinder prozesshaft ihre Bewusstheit und Ihr Wissen über Welt. Diese 

Perspektive ändert pädagogisches Handeln und Verhalten. Trichter sind nutzbar, um Leeres 

zu füllen. Kinder bringen die Fülle Ihrer Fähigkeiten schon mit. Die wollen sich entfalten. Dazu 

braucht es Räume + Haltungen + Handlungen, die einladen, unsere „keimenden“ Fähigkeiten 

als Tätigkeit zu ermöglichen. Dann sind wir miteinander Ermöglicher/-innen in Möglichkeits-

welten. Wir schaffen Spielräume. Wir geben spielend neue Bedeutungen durch Transformati-

on. Es geht nicht um spielen, sondern um sein und werden durch eine 

spielerische Haltung. In dieser Lernwerkstatt erproben wir das alles ganz praktisch-sinnlich-

lebendig.

Ruheinseln für Erzieher/-innen 

KURSNUMMER: 
L03HHBE060

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.12.22–08.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
273,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
05.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Arbeit mit den Kindern nimmt oft sehr viel Raum ein. Dabei werden Ihre Bedürfnisse als 

pädagogische Mitarbeiterin schnell vergessen. 

Dieses Seminar vermittelt Ihnen Kenntnisse über die körperlichen und psychischen Folgen 

von Stress. Sie erfahren alles Wichtige über die häufigsten Stressfaktoren in Kindertagesein-

richtungen und lernen, professionell mit ihnen umzugehen. Es werden Ihnen Möglichkeiten 

aufgezeigt, wie Sie sich durch erfolgreiches Aufgaben- und Zeitmanagement vor Überbelas-

tung schützen. Lernen Sie konkrete Bewegungs- und Entspannungsmethoden für sich und 

die Kinder in Ihrer Einrichtung kennen. Dadurch schaffen Sie Entspannungsinseln im lauten 

und hektischen Alltag. Durch das neu erworbene Fachwissen sind Sie in der Lage, Ihre päda-

gogische Arbeit nachhaltig weiterzuentwickeln und Ihre Gesundheit noch besser zu schüt-

zen. Davon können Sie ein Leben lang profitieren.   

THEMEN DER FORTBILDUNG: 
n	 Die häufigsten Stressfaktoren erkennen und damit umgehen 
n	 Körperliche und psychische Folgen von Stress 
n	 Erfolgreiches Stressmanagement  
n	 Praktische Tipps und Übungen zur Erhaltung und Förderung der Gesundheit 
n	 Impulse zur Gestaltung von Ruhe im pädagogischen Alltag (auch mit Kindern) 
n	 Der gelungene Ausgleich- die Balance zwischen Bewegung und Entspannung  
n	 Präventionsmaßnahmen
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Der blaue Planet 
Ökologie und Nachhaltigkeit im Kindergarten

KURSNUMMER: 
L40AABE08S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Detlev Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
60,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Danke an Greta Thunberg, die mutige junge Schwedin, die noch einmal deutlich gemacht 

hat: Nachhaltigkeit ist keine Mode. Besonders für unsere Kinder. Denn die leben noch lange 

auf diesem Planeten. 

Deshalb ist es gut, wenn wir als Pädagog/-innen im Kindergarten Gedanken, Blicke, Handlun-

gen auf das Thema Alltagsnachhaltigkeit lenken. Besonders im Sinne von Vorbild. Denn wir 

können sagen, was wir wollen, die Kinder machen uns doch alles nach. Freude und Lust soll 

es machen, mit dieser Erde in Freundschaft und Poesie verbunden zu sein. 

Eingeflochten in den Alltag und nicht als Lernfach soll das Thema eine Bedeutung im Kinder-

garten entwickeln. Denn Nachhaltigkeit wirkt nachhaltiger, wenn sie singt, tanzt, lacht und 

bereits im Tun erntet, was sie sät = Freude, Verantwortung, Stolz. Und wichtig: Im Kindergar-

ten spielt die Zukunft! 

Diese Fortbildung lädt ein, die eigene Haltung zum Thema zu überdenken. Wie und mit wel-

chen Methoden kann die Kindergarten-Arbeit Sensibilität für Ökologie und Nachhaltigkeit 

entwickeln?

Online: Wie viele nasse Hosen sind normal? Wenn Kinder einnässen und  
einkoten 

KURSNUMMER: 
Y9930B019

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.12.22 
09:00–14:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
ONLINE

KOSTEN: 
60,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Trocken werden ist eine sensible Entwicklungsaufgabe, die mit vielen Missverständnissen 

verbunden ist und deshalb nicht immer optimal von den erwachsenen Bezugspersonen un-

terstützt wird. Nässen oder koten Kinder im Vorschul- oder Grundschulalter ein, herrscht oft 

Unsicherheit. Ist das noch normal? Und wie reagiert man, um das oft mit Scham, Druck und 

Stress behaftete „Problem“ in den Griff zu bekommen.  

Dieses Kompaktseminar vermittelt Grundwissen über die Entwicklung der Blasen- und 

Darmkontrolle, zeigt mögliche Ursachen für Einnässen und Einkoten auf und verdeutlicht, 

wie Kinder mit Blasen- und Darmkontrollproblemen bestmöglich begleitet werden können.

Auf dem Bauernhof, da ist was los 
Mit Kindern Landwirtschaft entdecken

KURSNUMMER: 
L03HHBE064

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Teresa Gockeln, Tasja Hellwig, 
Maria Höschen

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
99,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
08.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Viele Kinder kennen Landwirtschaft nur noch aus Bilderbüchern mit Darstellungsweisen, 

die nicht viel mit der Realität zu tun haben. Immer seltener haben Kinder die Möglichkeit, 

Landwirtschaft direkt zu erleben und dadurch im wahrsten Sinne des Wortes zu begreifen. 

Kinder wissen vielfach nicht mehr, wie Tiere gehalten, Nahrungsmittel produziert werden 

und welche Maschinen auf einem Bauernhof zum Einsatz kommen.  

An diesem Punkt setzt die Fortbildung an. Sie möchte Erzieher/-innen Werkzeuge an die 

Hand geben, mit Kindern spielerisch das Thema „Leben auf den Bauernhof“ zu bearbeiten. 

Die Teilnehmenden erhalten eine grundlegende Einführung in die verschiedenen Bereiche der 

Landwirtschaft. 

Darüber hinaus erhalten sie eine Vielzahl von Anregungen zur Vorbereitung, Planung und 

Durchführung kreativer Erlebnistage rund um das Thema Bauernhof.

Mathewerkstatt 

KURSNUMMER: 
L03HHBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.12.22–13.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Gabriele Thober

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
08.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder entdecken und begreifen die Welt mit allen Sinnen: sie erkennen Muster, Strukturen, 

Zusammenhänge und Regeln, sie vergleichen, differenzieren, sortieren, ordnen, kategori-

sieren und finden kein Ende. Sie unterscheiden und bestimmen Begriffe wie innen, außen, 

oben, unten, rechts, links und erkennen und unterscheiden geometrische Körper. Und natür-

lich zählen sie auch, sie erfassen Mengen, wiegen und messen. Die Welt ist Mathematik. 

 

Ziel dieses Workshops ist es, Möglichkeiten vorzustellen, wie es gelingen kann, Kinder beim 

Entdecken mathematischer Zusammenhänge zu unterstützen und deren mathematische 

Entdecker- und Forscherlust durch Spiele zu vertiefen. Es werden praktisch erprobte Spiel-

formen vorgestellt, die einen besonderen Schwerpunkt auf die Entdeckung mathematischer 

Zusammenhänge in der Musik, Rhythmik und Bewegung legen. Lieder, Geschichten und 

verschiedene Alltagsmaterialien werden eingesetzt, die die mathematische Zusammenhänge 

für Kinder lebendig werden lassen.
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Web-Seminar: Ideenkiste Wahrnehmung 
SINNvolle Anregungen für eine ganzheitliche Entfaltung der Wahrnehmung

KURSNUMMER: 
L03HHBE042

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.12.22

VERPFLEGUNG: 

Kinder sind eigensinnig, leichtsinnig und scharfsinnig. Sie können uns mit ihrem Frohsinn 

anstecken und haben allerlei Blödsinn im Kopf.  

Um all diese Fähigkeiten entwickeln zu können, brauchen die Kinder den nötigen Freiraum, 

um sich scheinbar sinnlos und doch so sinnvoll beschäftigen zu können. Gar nicht so einfach 

in einer Leistungsgesellschaft, in der jede Handlung einen Sinn ergeben muss. 

Liebe Erzieher/-innen, in diesem Seminar erhalten Sie Kenntnisse über die Entwicklung der 

Wahrnehmung und die Probleme von Entwicklungsverzögerungen in den Bereichen Hör-

wahrnehmung, Sehverarbeitung und Körperschema und die damit verbundene Elternbera-

tung. Außerdem erhalten Sie praktische Ideen und Anregungen, wie Sie Ihre pädagogischen 

Angebote SINNvoll gestalten können. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Online: Sensible Elterngespräche im Bereich der Integration 
Wie sag ich es bloß …?

KURSNUMMER: 
L8031BE119, M8031BE138

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.12.22 oder 06.03.23 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

Das Führen von Elterngesprächen gehört zum Handwerkszeug in pädagogischen Berufen. Sie 

informieren Eltern über die Entwicklungsschritte ihres Kindes. Diese sind leider nicht immer 

altersentsprechend oder weisen vielleicht auf eine Behinderung oder eine drohende Beein-

trächtigung hin. Die Angst, dieses Thema anzusprechen oder die Angst um die Reaktionen 

der Eltern erschweren die Vorbereitung und die Durchführung des anstehenden Gespräches. 

 

Für pädagogische Mitarbeitende gilt es, die Eltern zu unterstützen und zu motivieren, nötige 

Untersuchungen in die Wege zu leiten. Die Verantwortung, ärztlichen oder therapeutischen 

Rat in Anspruch zu nehmen, liegt jedoch bei den Eltern. Dieses Wissen verursacht Ihnen ge-

legentlich Sorge um das Wohl des Kindes. Sie fühlen sich, als ob Sie gegen Wände reden oder 

als ob Sie gegeneinander statt miteinander arbeiten?!  

 

In dieser Fortbildung beschäftigen Sie sich mit solchen herausfordernden 

Situationen und entwickeln neue Handlungsstrategien. 

 

INHALTE DER FORTBILDUNG SIND: 
n	 Arbeit mit der eigenen Schmerzgrenze 
n	 Unterschiedliche Gesprächsführungstechniken 
n	 Einführung in die gleichwürdige und gleichwertige Kommunikation 
n	 Konfliktlösungsstrategien bei schwierigen „Typen“, die Ihnen begegnen 
n	 Beispielhafte Vorbereitung eines schwierigen Elterngespräches

Windelkönig, Trotzkopf, Suppenkasper 
wichtige Entwicklungsaufgaben richtig verstehen und begleiten

KURSNUMMER: 
L3099BE36S, M3099BE40S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.12.22 oder 27.04.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Diese Fortbildung nimmt exemplarisch drei Entwicklungsaufgaben des Kleinkindalters in 

den Fokus, die viel Konfliktpotential zwischen Fachkräften, Eltern und Kindern in sich bergen: 

Trocken werden, die Entwicklung von Selbst-Bewusstsein sowie der Weg vom Gefüttert 

werden hin zur selbstständigen Nahrungsaufnahme. Sie vermittelt fundiertes entwick-

lungspsychologisches Fach- sowie anwendungsbezogenes Praxiswissen und gibt konkrete 

Handlungstipps für den pädagogischen Alltag in Krippe und Kita. Damit Sie das „Trocken wer-

den“ künftig sicher begleiten, Trotzköpfe besser verstehen und Essenssituationen stressfrei 

gestalten können.

Rund ist anders als eckig 
Impulse zur spielerischen Unterstützung der Denkfreude und Denkfähigkeit für Kinder von 5-6 Jahren

KURSNUMMER: 
L03HHBE005

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
109,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
12.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

„Kinder lernen, indem sie denken“. Zitat Professor Gerd Schäfer. Seit Jahrzehnten wird den 

Pädagog/-innen immer wieder von vielen Seiten der Gesellschaft die Pflicht auferlegt, Kinder 

schulfähig zu machen. Mittlerweile stellen viele Pädagog/-innen fest, dass es Kindern schwe-

rer fällt, eigenständige Denkprozesse zu entwickeln, d.h. Handlungsabläufe zu planen, eigene 

Lösungen zu kreieren, Geschichten zu erfinden oder fantasievoll zu bauen, zu basteln oder zu 

malen. Ihnen fehlt die Fähigkeit, sich etwas bildhaft vorzustellen oder sich etwas auszuden-

ken, womit sie sich und andere zum Staunen bringen.  

 

Oft wird dieser Mangel in der Schule deutlich, indem die Kinder keine Aufsätze schreiben 

oder nur mit viel Stress Rechenaufgaben lösen können. Es ist wichtig, die Aussage von Pro-

fessor Schäfer in den Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit zu stellen. Doch wie kann man 

die Kinder wieder zum eigenständigen Denken führen? Wie kann man sie wieder motivieren? 

Was brauchen Sie, um Kinder wieder begeisterungsfähig zu machen?  

 

In diesem Seminar bekommen die Teilnehmenden viele Ideen an die Hand, wie sie die Denk-

freude und Denkfähigkeit eines Kindes wieder wecken können, um so das Selbstbewusstsein 

des Kindes zu stärken.
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Was belastete Kinder brauchen 
Online: Kompetenter Umgang mit belasteten Kindern!

KURSNUMMER: 
L8031BE120

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.12.22 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

„Das Leben wird nicht leichter, aber du wirst stärker!“ 

Die Fortbildung für pädagogische Mitarbeiter/-innen, die belastete Kinder kompetent 

begleiten und stützen möchten. 

Dieses Seminar bietet Ihnen eine Vielzahl an Anregungen und Impulsen, heilsame 

Beziehungen zu belasteten Kindern zu gestalten. Sie beschäftigen sich mit den 

Ursprüngen belastender Situationen und möglichen unterstützenden Maßnahmen, 

damit Kinder und Jugendliche trotz erlebter Krisenzeiten möglichst gestärkt und 

gesund heranwachsen können. 

 

INHALTE DIESER FORTBILDUNG KÖNNEN SEIN: 
n	 Welche Belastungen erleben Kinder 
n	 Bedeutung für den päd. Alltag 
n	 Beziehungsarbeit 
n	 Resilienz- und Ressourcenarbeit 
n	 Stabilisierungsmaßnahmen, Körperarbeit 
n	 Selbstfürsorge 
n	 Päd. Konsequenzen für die Entwicklungsbegleitung

Klangmassage mit Klangschalen 
Grundseminar

KURSNUMMER: 
L03HHBE063

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.12.22–18.12.22 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
250,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Mit den Klängen der Klangschalen können Sie sich sehr schnell tief entspannen und beson-

dere Ruhe und Ausgeglichenheit erreichen. Die Teilnehmenden erfahren die Wirkung der 

Klänge auf den Körper und lernen die unterschiedlichen Eigenschaften der Klangschalen in 

der Klangmassage kennen. Sie lernen in diesem Seminar die Klangmassage selbständig zu 

geben und kommen auch in den Genuss einer Klangmassage. Sie erfahren und erlernen viele 

Techniken, wie Sie kreativ die Klangschalen für sich, für die Familie und für Freunde anwen-

den. Sie können die Klangschalen im Wellnessbereich, in pädagogischen, therapeutischen 

und pflegerischen Bereichen zur Entspannung anwenden.  

 

THEMEN: 
n	 Entstehungsgeschichte der Klangmassage 
n	 Eigene Erfahrungen spüren, genießen und sammeln mit den harmonisierenden  

 Klangschalen und Klängen 
n	 Arbeit mit verschiedenen Klangschalen, Zimbeln, Schlägel, usw. 
n	 Demonstration der Grund-Klangmassage, selbständige Durchführung der  

 Grund-Klangmassage 
n	 Erfahrungsaustausch, eigene Förderung zur Erhaltung des Wohlbefindens und Gesundheit 
n	 Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen der Klangmassage

Online: Trauma-Kompetenz 
Einführung in die Traumapädagogik

KURSNUMMER: 
L40AABE02S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.12.22 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Was ist ein Trauma? Wie kann es entstehen? Neurobiologische Erkenntnisse helfen Ihnen, ein 

Bewusstsein und Fachwissen zu diesem spannenden Thema zu erhalten. Als pädagogische 

Mitarbeiter arbeiten Sie mit Kindern, die traumatisierenden Erfahrungen in frühster Kindheit 

ausgesetzt waren. Äußerliche Verletzungen sind vielleicht schon verheilt, Verletzungen der 

Seele begleiten diese Kinder häufig ein ganzes Leben lang. 

 

Diese Fortbildung richtet sich an pädagogisch Mitarbeitende in Kindertageseinrichtungen. 

 

INHALTE: 
n	 Neurobiologische Erkenntnisse  
n	 Trigger und ihre Auswirkungen 
n	 Handlungsoptionen für den pädagogischen Alltag 

 

In diesem digitalen Seminar erhalten Sie Einblicke in die Traumapädagogik.  

 

Sie werden sensibilisiert für diese Verletzungen der Seele, den damit verbundenen Verände-

rungen des Gehirns und Verhaltensänderungen betroffener Kinder.

Das hatten wir in der Ausbildung irgendwie nie 
Sicheres Auftreten in Konflikten.

KURSNUMMER: 
L03HHBE066

ZIELGRUPPE: 
Anerkennungspraktikant/-innen, 
Erzieher/-innen bis 27

TERMIN: 
20.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
89,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
16.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

„Wie sag ich’s nur?“ … der Kollegin, der Mutter, der Leitung? Diese Frage stellen sich viele 

Berufsanfänger/-innen im pädagogischen Alltag. Das Kita-Team hast seine festen Strukturen 

und Traditionen, der pädagogische Alltag wird gelebt und nicht unbedingt hinterfragt. Du 

würdest gerne ernst genommen werden und mitreden dürfen? Du fragst dich, wie du mit 

der Kollegin über bestimmte Situationen reden kannst, bei denen ihr nicht einer Meinung 

seid? Du möchtest dein Konfliktlösungsverhalten verbessern und professionalisieren? Du 

möchtest die “Probierlöffel-Diskussion“ mit der Kollegin beim nächsten Mal nicht so verdat-

tert verlassen?  

Dieses Seminar soll allen BerufseinsteigerInnen Sicherheit im Umgang mit Konflikten und 

professionelle Kommunikationstools geben, um selbstsicherer die eigene pädagogische Hal-

tung zu vertreten und entwickeln zu können.  

 

Das Seminar richtet sich gezielt an Anerkennungspraktikant/-innen und Berufsanfänger/-

innen unter 27 Jahren.
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Fachkraft für alltagsintegrierte Sprachbildung 

KURSNUMMER: 
M03HHBE09A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.01.23–10.01.23, weitere Ter-
mine 23.–24.02.23, 23.–24.03.23, 
27.–28.04.23, 11.–12.05.23, 
01.–02.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann, Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
1.980,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
05.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

In dieser anerkannten und an den Kernkompetenzen der Sprachbildung orientierten Fach-

weiterbildung erfahren Sie, wie Sie alltagsintegriert die Kommunikations- und Handlungsfä-

higkeit von Kindern durch sprachanregende Umgebungen und kindzentrierte Interaktionen 

fördern können. Sie erhalten fundiertes Wissen über die Grundlagen der Sprachentwicklung 

und beschäftigen sich intensiv mit Beobachtungverfahren und strukturierter Sprachdiagnos-

tik. In dieser Weiterbildung lernen Sie die verschiedenen sozialen, kognitiven, psychomotori-

schen, räumlichen und materiellen Zusammenhänge, die die Sprachentwicklung der Kinder 

beeinflussen, kennen und nutzendiese für qualitative sprachliche Bildung.   

INHALTE IN THEORIE UND PRAXIS:  
n	 Sprachentwicklung von 0 – 3 und von 3 – 6 Jahren  
n	 Mehrsprachigkeit  
n	 Sprache in Verknüpfung mit Bewegung, Musik und Entspannung   
n	 Bedeutung des Spiels für die Sprachentwicklung   
n	 Phonologische Bewusstheit und Schriftspracherwerb  
n	 Literacy und Grafomotorik zur Unterstützung der Sprachentwicklung   
n	 Sprachauffälligkeiten und Grenzsteine der Sprachentwicklung   
n	 Bedeutung von Ritualen, Wiederholungen und Strukturen   
n	 Elternarbeit und Erziehungspartnerschaft

Online: Hauen, Beleidigen, Ausschließen 
Aggression in der Kindertageseinrichtung und im offenen Ganztag

KURSNUMMER: 
Z9930B001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.01.23 
09:00–14:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
ONLINE, , 

KOSTEN: 
60,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Kinder, die sich in Kita oder OGS auffallend aggressiv verhalten, haben es schwer. Als 

Spielpartner selten gewählt und von den Fachkräften als „Problemfall“ erlebt, werden ihre 

Nöte nur selten gesehen. Kinder, die sich aggressiv verhalten, machen es ihren 

Bezugspersonen aber oft auch schwer. Als Fachkraft sind Sie hier besonders 

herausgefordert, Verhalten zu entschlüsseln und adäquat zu reagieren. 

Diese Fortbildung hilft Ihnen, kindliche Aggression in ihren vielfältigen Erscheinungsformen 

besser zu sehen, zu verstehen und Strategien zum Umgang damit zu entwickeln.

Da ist Musik drin – Neue und bewährte Bilderbücher und ihr musikalisches 
Potenzial 

KURSNUMMER: 
M03HHBE012

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.01.23–11.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Gabriele Thober

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
06.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder lieben Bilderbücher: Farbenprächtige Bilder oder schlichte Zeichnungen mit Raum 

für die eigene Fantasie, Geschichten, die Kinder in fremde Welten entführen oder Geschich-

ten, in denen sie sich in ihrer eigenen Erfahrungswelt wiederfinden und verstanden fühlen, 

Reime oder sich wiederholende Textbausteine – all das fasziniert Kinder. Viele Bilderbücher 

laden gerade dazu ein, sie durch Lieder und Sprechverse zu ergänzen oder imposante Klang-

geschichten mithilfe von Stimme, Orff-Instrumenten und Alltagsgegenständen zu entwi-

ckeln oder auch klassische Musik einzubinden. Und wenn man dann noch die Geschichte in 

Bewegung bringt – dann ist nicht nur Musik drin, dann lernen die Bilder sogar noch laufen. 

Die vorgestellten Ideen basieren auf Bilderbüchern für die ganz Kleinen bis zu Vorschlägen 

für die Großen im Kindergarten.

Fachkraft für die musikalische Früherziehung im Elementarbereich 

KURSNUMMER: 
M03HHBE10A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.01.23–11.01.23 und weitere 
Module 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Gabriele Thober

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
775,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
05.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

„Elementare Musik, Wort und Bewegung, Spiel, alles, was Seelenkräfte weckt und entwi-

ckelt, bildet den Humus der Seele.“ Carl Orff Auch für diese Bildungstage ist die musikalische 

Förderung das zentrale Thema. Dafür werden praxiserprobte Ideen für den Alltag vorgestellt 

und damit Wissen vermittelt, in welchen Bereichen die Kinder aktiv gefördert werden kön-

nen – auch vor dem Hintergrund des Bildungsauftrages der Kindergärten: 

 

1. Musik und Wahrnehmungsförderung 

2. Musik und Bewegungsentwicklung 

3. Musik und Phantasie durch Orff-Instrumente, Klanggeschichten und szenisches Spiel 

4. Musik und mathematische Frühförderung 

5. Musik und Sprachentwicklung 

6. Musik und Kleinkinder 

 

MODUL 1: 10.–11.01.23: Da ist Musik drin – Neue und bewährte Bilderbücher und ihr musi-

kalisches Potenzial 

MODUL 2: 07.–08.03.23: Musik und Phantasie durch Orff-Instrumente, Klanggeschichten 

und szenisches Spiel 

MODUL 3: 09.–10.05.23: 1, 2, 3 und 4 ... mit Spaß dabei – Singen als Baustein des  

Spracherwerbs  

Bei Teilnahme an allen drei Fortbildungsblöcken und Durchführung sowie Dokumentation ei-

nes kleinen Musikprojektes wird das Zertifikat „Fachkraft für die musikalische Früherziehung 

im Elementarbereich“ erworben.
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Web-Seminar: Wege in die Sprache ebnen 
Probleme im Spracherwerb verstehen

KURSNUMMER: 
M03HHBE003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
11.01.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
10.01.23

VERPFLEGUNG: 

Der alltägliche Spagat ist groß, wenn alle Kinder gleichermaßen gehört, gesehen und – am 

besten auch noch – gefördert werden sollen. Immer wieder gibt es kleinere Kinder in der 

Gruppe, die wenig oder gar nicht reden.   

Ab wann sollten wir uns Sorgen machen? Wie kann ich die Sprechfreude dieser Kinder im 

Alltag fördern? Was gibt es für Beobachtungskriterien für die Elternberatung? In diesem 

Seminar vertiefen Sie Ihr Wissen über (früh)kindliche Sprachentwicklung und bekommen 

praktische und alltagstaugliche Tipps, um auch diese Kinder in die Gruppe mit einzubeziehen 

und den Weg in die Sprache zu erleichtern. Außerdem bekommen Sie wichtige Hinweise für 

die Elternberatung und Förderung im Kindergartenalltag. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

SINNvolle Raumgestaltung und einfache Ideen zur Lärmprävention 

KURSNUMMER: 
M03HHBE035

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
11.01.23–12.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
273,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
06.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

In der Diskussion um die Qualität von Bildung in Kindertageseinrichtungen sollten auch 

die Bedingungen berücksichtigt werden, in der Lernen stattfindet. Der Raum wird auch als 

„dritter Erzieher“ bezeichnet. Die Gestaltung der räumlichen Umgebung wirkt sich dabei 

wesentlich auf die Entwicklung aus und gibt die Möglichkeit, einen aktiven Beitrag zur 

Entwicklungsförderung der Kinder zu leisten. Die Belastung durch Lärm für das pädagogische 

Personal und die Kinder in Kindertageseinrichtungen ist lange Zeit unterschätzt worden. Mit 

der Fortbildung wissen Sie um die Auswirkungen von Lärm und Möglichkeiten der Lärmre-

duzierung. In der Raumgestaltung der Bildungseinrichtungen sollten sich die Themen und 

Bedürfnisse der Kinder widerspiegeln. Kinder benötigen Bereiche für Bewegung, Ruhe und 

Entspannung, Naturwissenschaften und Technik, Bauen und Konstruieren, Rollen-, Theater-, 

Puppenspiel und vieles mehr.   

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Die Vermittlung von Grundlagen über die „Didaktik des Raumes“  
n	 Der Kindergarten als Bildungseinrichtung – Bedeutung und Gestaltung der Bildungsbereiche  
n	 Erarbeitung von Raumkonzepten  
n	 Zahlreiche Foto- und Filmbeispiele zum Thema  
n	 Checklisten zur Analyse der eigenen Räumlichkeiten   
n	 Bestehende pädagogische Konzeption in der Raumgestaltung umsetzen  
n	 Bildungsorientierte und kindgerechte Raumgestaltung  
n	 Erzieher/-innen als professionelle und aktive Gestalter einer anregenden  

 Lern- und Erfahrungsumwelt  
n	 Möglichkeiten, direkt zu starten   
n	 Lärmprävention – wie es gelingen kann (auch mit wenig Geld)

Kinder in Balance 
Entspannungsmöglichkeiten für und mit Kindern

KURSNUMMER: 
M40AABE01S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.01.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Tanja Antekeuer-Maiworm

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Stress und Hektik ist keine Frage des Alters. Immer wieder leiden schon Kinder unter Stress-

symptomen. Entspannungstechniken können helfen, Stress abzubauen und Kinder wieder 

zur Ruhe zu bringen. Früh eingesetzt können Entspannungsmethoden zudem dabei helfen, 

von Anfang an sensibel für sich und das eigene Stressempfinden zu sein sowie Routinen und 

Techniken zu entwickeln, damit der Stress nicht die Überhand gewinnt. Kinder erhalten somit 

frühzeitig Handwerkszeug, welches sie ein Leben lang begleiten wird. 

 

Dieses Seminar gibt einen theoretischen und praktischen Überblick, wie Entspannungsein-

heiten altersgerecht für und mit Kindern durchgeführt werden können.

Bewegen und Denken mit Kleinkindern (2 – 4 Jahren) 

KURSNUMMER: 
M03HHBE015

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.01.23, 17.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
12.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Psychomotorik ist ein ganzheitlicher Ansatz, in dem sich die Kinder über Spiel und Spaß 

in der Bewegung selbst erleben. Durch das Entwickeln und Ausprobieren eigener Bewegun-

gen lernen sie ihre Fähigkeiten kennen und bauen darüber ein positives Selbstkonzept auf. 

Die Förderung der Körperkoordination bei Kleinkindern legt den Grundstock für ihre spätere 

Auffassungsgabe für mathematische, sprachliche und naturwissenschaftliche Zusammen-

hänge. Ebenso sind die Orientierungsfähigkeit im Raum, die Bestimmung der eigenen Körper-

Raumlage und Rückwärtsgehen kleine Schritte zum späteren, sicheren mathematischen 

Verständnis. Diese Fortbildung zeigt, dass Bewegen und Denken untrennbar im Lernprozess 

von Kleinkindern miteinander verbunden sind.  

Neben den wichtigsten theoretischen Hintergründen wird ein reichhaltiges Repertoire an 

praktischen Einheiten vorgestellt: kleine Spiele und Spielideen, Koordinations- und Gleichge-

wichtsübungen sowie Bewegungsgeschichten mit einfachen Materialien.
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Fachkraft für Bewegung im Elementarbereich – Schwerpunkt Psychomotorik 
(von 2 – 6 Jahren) 
Zertifizierte Weiterbildung nach dem ganzheitlichen Ansatz zur Erweiterung der beruflichen Kompetenz

KURSNUMMER: 
M03HHBE11A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.01.23–17.01.23 und weitere 
Module 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
775,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
12.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Psychomotorik ermöglicht es, durch ein vielschichtiges, ganzheitliches Bewegungsan-

gebot die positive Entwicklung der Kinder zu unterstützen. Die Zusammenhänge zwischen 

Körper und Seele spielen dabei eine ebenso wichtige Rolle wie die entwicklungspsycholo-

gischen Grundlagen der Bewegung. Erfahren Sie in dieser Fortbildung, wie Sie die Entwick-

lungsprozesse der Kinder aktiv begleiten und zu mehr Bewegung motivieren können. Lernen 

Sie in dieser praxisorientierten Fortbildung das Wichtigste über die Bewegungsförderung bei 

Kindern und wie Sie Bewegung als Medium des Lernens und der Persönlichkeitsentwicklung 

nutzen können. Mit einfachen Übungen und kleinen Bewegungsspielen schaffen Sie effekti-

ve Angebote für Kindergartenkinder. 

Das Ziel dieser Fortbildung: mit mehr Bewegung die Entwicklung der Kinder positiv beein-

flussen.  

MODUL 1: 16.–17.01.23: Bewegen und Denken mit Kleinkindern (von 2 – 4 Jahren) 

MODUL 2: 20.–21.03.23: Bewegen mit Alltagsmaterialien und Kleingeräten (von 3 – 6 Jahren) 

MODUL 3: 22.–23.05.23: Sternstunden im Kinderturnen 

 

Bei Teilnahme an allen drei Fortbildungsblöcken und Durchführung sowie Dokumentation 

eines kleinen Bewegungsprojektes wird das Zertifikat „Fachkraft für Bewegung im Elemen-

tarbereich – Schwerpunkt Psychomotorik (von 2 – 6 Jahren)“ erworben.

Web-Seminar: Los, wir spielen Mathematik 

KURSNUMMER: 
M03HHBE004

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.01.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
18.01.23

VERPFLEGUNG: 

Ein wichtiger Bildungsbereich für die kindliche Entwicklung ist die frühe mathematische Bil-

dung. Aber Mathematik ist viel mehr als Rechnen und Zahlen. Denn Mathematik sollte man 

nicht erklärt bekommen, sondern entdecken dürfen. Und auch wir gehen auf Entdeckungs-

reise ins Land der Mathematik. Denn Mathematik sollte vor allem eins: Spaß machen.   

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Was sind mathematische Vorläuferkompetenzen?  
n	 Wie erwerben Kinder diese im Alltag?  
n	 Mathematische Basiskompetenzen spielerisch fördern   
n	 Mathematik ganzheitlich und mit allen Sinnen erfahren 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Sonnenschein und Heulsuse 
Sozial-emotionale Bildung in der Kita

KURSNUMMER: 
M3099BE05S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.01.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Entwicklung von Kindern im Kitaalter ist rasant und beeindruckend. Als Erwachsene 

beobachten wir staunend, wie Kinder Laufen lernen, Sprache ausbilden oder abstrakt zu 

denken beginnen. Den Bildungsbereichen „Sprache“, „Motorik“ und „Kognition“ gilt des-

halb vielfach große Aufmerksamkeit. Häufig nur randständig betrachtet wird hingegen die 

Entwicklung der Kinder im sozial-emotionalen Bereich. Dabei werden gerade hier in den 

ersten Lebensjahren Grundlagen gelegt, die die Persönlichkeit eines Menschen lebenslang 

prägen können. Dieser Fortbildungstag stellt die sozial-emotionale Entwicklung von Klein- 

und Kindergartenkindern in den Mittelpunkt, erklärt, wie sich Gefühle, Selbstkonzept und 

Empathie entwickeln und zeigt vielfältige Fördermöglichkeiten für diesen Bildungsbereich im 

Kita-Alltag auf.

Web-Seminar: Mit Musik ist alles leichter 
Sozial-emotionale Entwicklung fördern mit Rhythmus und Musik

KURSNUMMER: 
M03HHBE005

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.01.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
19.01.23

VERPFLEGUNG: 

Im Kindergarten dürfen Kinder täglich lernen, sozial-emotionale Kompetenzen zu entwickeln. 

Sie knüpfen Freundschaften, handeln Konflikte aus, werden sich der eigenen Gefühle und der 

Gefühle anderer bewusst.  

Diesen großen Herausforderungen sind nicht alle Kinder gleichermaßen gewachsen und im-

mer wieder haben wir Kinder in der Einrichtung, die dadurch überfordert und frustriert sind. 

Liebe Erzieher/-innen, erhalten Sie in diesem Seminar einen theoretischen Hintergrund über 

die sozial-emotionale Entwicklung von Kindern und erhalten Sie praktische Impulse für Spiel 

und Bewegungsangebote mit Rhythmus und Musik.   

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Kinder mit Achtsamkeit unterstützen 

KURSNUMMER: 
M03HHBE046

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Renate Pollmann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
108,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
19.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Das Ziel dieses Tagesseminares ist, die positiven Auswirkungen der Achtsamkeitspraxis 

kennenzulernen und wie Erzieher/-innen und andere Bezugspersonen Kinder darin unterstüt-

zen können, Resilienz und Sozialkompetenz zu entwickeln. Gleichzeitig belegen zahlreiche 

Studien, dass auch pädagogische Fachkräfte selbst von einer solchen Achtsamkeitspraxis 

profitieren.   

INHALTE:  
n	 Einführung in die Achtsamkeit und Selbstfürsorge.  
n	 Wie entsteht Stress, wie erkennen wir ihn und wie können wir ihm angemessen  

 begegnen?  
n	 Entwicklungspsychologische und bindungsorientierte Ansätze und wie kann ich  

 Kinder mit Achtsamkeit unterstützen?   
n	 Vorstellung von Affenstill (Achtsamkeit für Kinder) – ein 10 Wochen-Programm.

Psychomotorik von 1 bis 3 
Bewegungsanlässe und Entwicklungsbegleitung in der Kita

KURSNUMMER: 
M40AABE14S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.01.23 
10:00–17:00

DOZENT/IN: 
Katharina Schmidt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder sind vom Tage ihrer Geburt an neugierig und voller Entdeckungsdrang. Im Spiel 

macht das Kind vielfältige und wichtige Erfahrungen. Dabei ist es immer in Bewegung. Die 

Begleitung der Entwicklungsprozesse des Kindes ist eine zentrale Aufgabe von Fachkräften. 

Psychomotorische Kenntnisse und Grundlagen unterstützen Fachkräfte in ihrer Arbeit mit 

den Kindern und im Dialog mit Kolleg/-innen und Eltern.  

 

IN DIESER FORTBILDUNG ERFAHREN UND ERLEBEN SIE: 
n	 Die Bedeutung von Wahrnehmung und Bewegung für die kindliche Entwicklung 
n	 Spiele mit (Alltags-) Materialien für Kinder 0-3/3-6 
n	 Bewegungsspiele und Wahrnehmungsförderung für die Kleinsten 

 

Die Inhalte werden abwechslungsreich vermittelt. Praktischen Einheiten und kurze theoreti-

sche Impulse werden miteinander verknüpft. Der Erfahrungsaustausch in der Gruppe kommt 

ebenfalls nicht zu kurz.

Bunt und gesund ernährt durch die Kitazeit 
Ernährung für Kinder von 0 – 6 Jahren

KURSNUMMER: 
M03HHBE047

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Michaela Pöhner

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
122,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
19.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Ernährungsgewohnheiten und Vorlieben werden in den ersten Lebensjahren entschei-

dend geprägt. Deshalb ist es wichtig, Kinder an gesunde Essgewohnheiten heranzuführen. 

Essgewohnheiten werden heute nicht mehr nur im Elternhaus geprägt, sondern in der Kita 

entscheidend weiterentwickelt. Ein zunehmender Teil der Kinder nimmt nicht nur das 2. 

Frühstück, sondern auch das Mittagessen in der Kita ein. Leckeres und vollwertiges Essen 

schmeckt und macht Kinder „drachenstark“. Auch Kita-Mitarbeitende profitieren davon.  

 
n	 Wie sollte die optimale Ernährung aussehen und wie setzen wir sie um?  
n	 Wie interessiere ich Kinder (und Eltern) für das Thema?  
n	 Welche Essregeln sind sinnvoll?  
n	 Wie gehe ich mit schwierigen Essern um? – Wann sollte ein Kleinkind z.B. vom Brei  

 auf feste Nahrung umgestellt werden? Und wie gelingt das am besten? 

 

Praktische Übungen, die sich auch gut in den Kindertageseinrichtungen umsetzen lassen, 

runden die Veranstaltung ab.  

Freuen Sie sich auf eine kurzweilige und informative Veranstaltung, auf der es auch das ein 

oder andere zum Probieren geben wird!

Zusammenarbeit mit Eltern: Erziehungs- und Bildungspartnerschaft 

KURSNUMMER: 
M8031BE126

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.01.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Sebastian Amann

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Zusammenarbeit mit Familien ist eine grundlegende Aufgabe päd. Fachkräfte in Kinder-

tageseinrichtungen. Diese zeigt sich in täglichen Gesprächen, bei Info-Veranstaltungen, in 

Bildungsangeboten und Festen ebenso wie in verschiedenen anderen Situationen. 

 

Die Gründe für die Weiterentwicklung der Zusammenarbeit liegen vor allem im Wandel 

von Familienformen und dem steigenden Druck auf Familie (Stichwort Chancengleichheit). 

Pädagogische Fachkräfte und ihr Auftrag zur Familienergänzung bekommen hierbei durch 

die Betrachtung verschiedener Kompetenzen besondere Aufmerksamkeit. Die Rahmenbe-

dingungen der Einrichtung wie bspw. die Vorgaben des Trägers oder der Sozialraum stellen 

weitere Aspekte der Betrachtung dar. 

 

Im Mittelpunkt des Workshops stehen weitere, neue Formen der Zusammenarbeit. Beispiele 

und mögliche Entwicklungen in den Einrichtungen der Teilnehmer/-innen werden im Ge-

spräch sichtbar und mit Beispielen aus Projekten ergänzt und verlichen (Bsp. Erziehungs- und 

Bildungspartnerschaft, Opstapje, Good-Practice-Kriterien, Partizipationspyramide). 

 

Das Ziel des eintägigen Workshops ist es, konkrete Ideen der Zusammenarbeit mit Familien 

zu erweitern und über die eigene Haltung ins Gespräch zu kommen.
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Team – Toll ein anderer macht’s? 
Teamkompetenz-Training

KURSNUMMER: 
M3099BE08S

ZIELGRUPPE: 
Leitungen, pädagogische Fach-
kräfte

TERMIN: 
24.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Max Anton Moenikes

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

 

In gut funktionierenden Teams arbeiten alle Hand in Hand. Aufgaben werden aufgeteilt. 

Stärken und Schwächen werden geschickt ausbalanciert und es entsteht echte Zusammen-

arbeit. Zumindest ist das äußerst wünschenswert. Denn nur so können wir gemeinsam 

Herausforderungen meistern, denen Einzelkämpfer nicht gewachsen wären. Aber oft hat 

Teamarbeit auch ihre frustierenden Seiten und als Leitung mögen Sie sich fragen: Liegt es an 

mir oder liegt es an den anderen? 

In diesem Seminar packen wir das Thema Teamentwicklung einmal ganz praktisch an. In pra-

xisorientierten Übungen versetzen Sie sich auch in andere Menschen hinein und lernen so, 

die Stärken und Schwächen Ihrer Teamkollege/-innen besser einzuschätzen. So können Team-

rollen optimal besetzt werden – zur allgemeinen Zufriedenheit der Kolleg/-innen. Nebenbei 

erfahren Sie auch eine Menge über Ihre eigene Rolle im team . und lernen Varianten kennen, 

ein Team motivierend und auf Augenhöhe zu führen.  

INHALT DES SEMINARS:   
n	 Rollenverteilung konkret: Stärken stärken und Schwächen schwächen  
n	 Teamresilienz: Taktiken und Haltungen für belastende Situationen  
n	 Zusammenwachsen: Erlebnisorientierte, praktische Kooperationsübungen

Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Kindheitspädagogik 

KURSNUMMER: 
M8031BE127

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.01.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Sebastian Amann

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

In welcher Welt möchten wir leben? Was sind die Probleme unserer Zeit? Nachhaltigkeit als 

Handlungskonzept verspricht ein breites Spektrum an Themen. BNE steht dabei für die Kurz-

form von „Bildung für nachhaltige Entwicklung“. Dieser Anstz beinhaltet ein vielschichtiges 

und komplexes Bildungsfeld für Kindertageseinrichtungen. 

 

Der Workshop gibt Einblicke in die Entwicklung, Definitionen und Ideen zu BNE (Agenda 

2030, Zukunftskompetenzen, Schöpfung, Nachhaltigkeit, ...). Das komplexe Thema wird mit 

fachlichen und persönlichen Sichtweisen der teilnehmenden Personen weiterentwickelt. 

 

Umsetzungsformen der BNE-Arbeit in kindheitspädagogischen Einrichtungen werden erar-

beitet und mit den Ideen der Teilnehmenden verbunden. Pädagogische Fachkräfte werden 

als Chance-Agents beschrieben und neben der Ebene der kindlichen Bildungsprozesse wird 

auch die Rolle der Einrichtung betrachtet. 

Im Mittelpunkt stehen Fragen wie: Was sind typische Themen für Bildungsanlässe zur 

BNE? Welche Umsetzungsformen können die teilnehmendem Personen in die eigene Praxis 

einbringen? Was ist die Rolle der Einrichtung als Kontext für Nachhaltigkeit? Welche didakti-

schen Bausteine können wir kennenlernen und umsetzen? 

 

Das Ziel des eintägigen Workshops ist es, Ideen zur Umsetzung von Bildungsangeboten in 

der eigenen Einrichtung zu entwickeln und weitere Möglichkeiten kennenzulernen.

Web-Seminar: Meine Resilienz als pädagogische Fachkraft fördern 
gesund ins neue Jahr starten

KURSNUMMER: 
M03HHBE006

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.01.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
25.01.23

VERPFLEGUNG: 

Die Arbeit mit den Kindern nimmt oft sehr viel Raum ein. Dabei werden Ihre Bedürfnisse als 

pädagogische Mitarbeiter/-in schnell vergessen. Besonders die arbeitsspezifischen Faktoren 

wie große Lärmbelastigung, knappe Personaldecke, aber auch ungünstige Pausenregelungen 

beeinflussen Ihre Gesundheit. Dabei sollten Sie sich genauso gut um sich selbst kümmern 

wie um die Kinder. Doch wie kann das im Alltag gelingen?  

Ob wir Krisen gut meistern, hängt von unserer psychischen Widerstandskraft ab, von unserer 

Resilienz. Und diese schauen wir uns einmal genauer an. Dabei wird der Praxisbezug eine 

wichtige Rolle spielen.  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Du entdeckst die Welt! Ich entdecke Dich! 
Kindliche Bildungsprozesse beobachten und dokumentieren

KURSNUMMER: 
M3099BE12S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.01.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Beobachtung und Dokumentation sind im anspruchsvollen pädagogischen Alltag oft unge-

liebte Pflichtaufgaben: Gesetzlich vorgeschrieben, zeitaufwändig und allzu oft ohne jeden 

Bezug zur praktischen Arbeit. Dabei birgt die intensive und systematische Beobachtung des 

einzelnen Kindes große Chancen: Wir tauchen ein in die kindliche Erlebniswelt, entdecken 

Stärken, erkennen Bedürfnisse, sehen Entwicklung, spüren Begeisterung, schätzen wert und 

entdecken Überraschendes. Indem wir uns Kindern intensiv zuwenden, eröffnen sich neue 

Möglichkeiten für unser pädagogisches Handeln im Alltag:  

Bindung kann gefestigt, Beziehung gestärkt, Bildung individuell gestaltet und schließlich 

zielgruppengerecht dokumentiert werden.   

Dieses Seminar möchte Lust auf’s Beobachten von Kindern machen, Leidenschaft für krea-

tive und lebendige Bildungsdokumentationen wecken und zudem praktische Hinweise für 

gelungene Beobachtungs- und Dokumentationsverfahren im Elementarbereich geben. Dem 

kollegialen Austausch untereinander kommt besondere Bedeutung zu.  

Die Teilnehmenden werden gebeten,eine Bildungsdokumentation aus der eigenen Einrich-

tung zum Seminar mitzubringen.
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Kleinkindpädagogik 
Zertifizierte Weiterbildung nach dem ganzheitlichen Ansatz zur Erweiterung der beruflichen Kompetenz

KURSNUMMER: 
M03HHBE12A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.01.23–27.01.23, weitere Ter-
mine: 23.–24.02.23, 23.–24.03.23, 
27.–28.04.23, 11.–12.05.23, 
01.–02.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
1.980,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
23.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder kommen mit der Fähigkeit zum Lernen auf die Welt. Dies gilt es zu nutzen, denn die 

entscheidenden Weichen für die Entwicklung des Kindes werden bereits in den ersten drei 

Lebensjahren gestellt. Ziel ist dabei nicht primär der Erwerb formalen Wissens, sondern 

die Entwicklung personaler, sozialer, kultureller und instrumenteller Fähigkeiten (Fthenakis 

2002/2003, Bertelsmann 2006, Robert Bosch Stiftung 2006). An die Qualität der Tagesbe-

treuung richten sich erhöhte gesellschaftliche Anforderungen, wie nicht zuletzt die Ergeb-

nisse der Schulvergleichsstudien PISA und IGLU dokumentieren. Durch diese Erweiterung des 

Betreuungsangebots erhöht sich auch der Bedarf an Fachpersonal in den Tageseinrichtungen 

für Kinder.  

Die Inhalte dieser Weiterbildung sind praxisnah, ganzheitlich ausgerichtet und orientieren 

sich an den Bedürfnissen dieser Altersgruppe. Ein Schwerpunkt dieser Weiterbildung ist die 

„Alltagsintegrierte Sprachentwicklungsunterstützung für Kinder unter drei Jahren“ (theore-

tisches Basiswissen und viele praktische Impulse). Die Weiterbildung umfasst 170 Stunden 

in Theorie und Praxis. (Somit erfüllt sie die Anforderungen der Personalvereinbarung des 

Landes NRW für den Einsatz von Kinderpfleger/-innen in der U3-Betreuung.) 

Zertifizierung: Erarbeitung und Präsentation eines Elternabends zur Darstellung der Arbeit 

mit Kleinkindern

Märchenschatzkiste – ein Märchentag 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
27.01.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Winterzeit ist Märchenzeit. In dieser Tagung steht der Märchenschatz der Brüder Grimm 

im Mittelpunkt. Wir hören die alten Märchen und lassen ihre zauberhaften Bilder in uns 

erwachen. Welche Märchen passen in den Kindergarten? Was lernen Kinder von den Mär-

chen? Gibt es Gott oder Religion im Märchen? Welche Botschaften und Symbole sind in den 

Märchen vorborgen? Welche Werte können wir den Kindern vermitteln? Schritt für Schritt 

nähern wir uns den Märchenwelten und kommen somit diesen alten Geschichten und ihren 

Helden durch verschiedene kre-aktive Übungen nahe. Das Märchen kann für die Kinder und 

uns zum Schlüssel zur Welt durch eine sinnorientierte Pädagogik werden.

Bleiben Sie gesund! 
Resilienz im pädagogischen Alltag

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
31.01.23–02.02.23 
14:30–14:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Christliches Bildungswerk DIE 
HEGGE, Niesen, Hegge 4, 34439 
Willebadessen

KOSTEN: 
210,00 €

ANMELDUNG: 
DIE HEGGE I www.die-hegge.de 
05644 400 
bildungswerk@die-hegge.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Arbeit mit den Kindern nimmt oft sehr viel Raum ein. Persönliche Bedürfnisse und das 

eigene Wohlbefinden werden schnell vergessen. Dabei sollten Sie sich genauso gut um sich 

selbst kümmern wie um die Kinder. Doch wie kann das im Alltag gelingen? 

 Dieses Seminar vermittelt Ihnen Kenntnisse über Resilienz, unsere psychische Widerstands-

kraft. Sie erfahren Wichtiges über häufige Stressfaktoren in der Kita und lernen, mit ihnen 

umzugehen. Sie erhalten Ideen zu Entspannungszeiten und zu Bewegungsübungen für sich 

und die Kinder; dadurch schaffen Sie „Wohlfühl-Inseln“ im oftmals lauten und hektischen 

Alltag.  

INHALTE DER TAGE: 
n	 Resilienz kurz erklären I Resilienz stärken 
n	 Häufige Stressfaktoren erkennen und gut damit umgehen 
n	 Ruhe und Entspannung erfahren… und im pädagogischen Alltag gestalten 
n	 Tipps und Übungen zur Erhaltung und Förderung der Gesundheit 
n	 Der gelungene Ausgleich – mehr Bewegung 

Neben theoretischem Input wird eine Vielzahl praktischer Anregungen für den Kita-Alltag 

vermittelt sowie Raum für Fragen und Austausch eröffnet.

Web-Seminar: Gendersensible Erziehung zwischen Elsa und Ninjago 

KURSNUMMER: 
M03HHBE007

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.02.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
31.01.23

VERPFLEGUNG: 

Typisch Mädchen – typisch Junge – typisch Vorurteil? Gelingt es uns wirklich im Kita-Alltag 

die Kinder in all ihrer Vielfalt wahrzunehmen? Haben wir die Schablonen wirklich auch im 

Kopf an die Seite gelegt? Kinder brauchen ein vielseitiges pädagogisches Angebot, das ihren 

unterschiedlichen Neigungen und Talenten gerecht wird, sie aber nicht durch geschlechts-

spezifische Rahmenbedingungen ein- oder ausschließt. Geschlechtssensible Pädagogik 

bedeutet nicht, dass in Angebote eher für die Mädchen oder eher für die Jungs eingeteilt 

wird, sondern dass die verschiedenen Sichtweisen im Team und die Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede bewusst angesprochen und diskutiert werden.   

Erhalten Sie in diesem Seminar alltagstaugliche Ideen für die Umsetzung von gendersen-

sibler Pädagogik und diskutieren Sie über mögliche Geschlechtsstereotypien, die eigenen 

Rollenbilder, -klischees und Fallen.  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Brain-Gym® – Bewegung macht schlau 

KURSNUMMER: 
Z9930B017

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 € + 6,00 € für Material

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Brain-Gym®-Übungen lassen sich schnell und einfach erlernen und sind einfach durchzu-

führen.  

Sie bestehen aus einer Reihe einfacher, manchmal lustiger Übungen. Die Übungen helfen den 

Kindern jeden Alters, mit Spaß ihr Lernpotential auszuschöpfen. Bewegung aktiviert die Ner-

venverbindungen im ganzen Körper und somit ist der ganze Körper unser Instrument zum 

Lernen. Die Brain-Gym®-Übungen helfen uns, die rechte und linke Gehirnhälfte zu verbinden.  

Brain-Gym® findet Anwendung bei Konzentrations- und Lernschwierigkeiten, kann Lernblo-

ckaden auflösen und das Lernverhalten positiv verändern. Die Übungen können auch sehr 

gut beim Sport und Turnen eingesetzt werden. 

 

INHALTE:   
n	 Was ist Kinesiologie?  
n	 die Wirkung der Brain-Gym® erfahren und spüren  
n	 Abbau von Stress mit Entspannungs- und Atemübungen 

 

Mitzubringen: Decke, Matte, wärmende Socken, bequeme Kleidung, Schreibutensilien.

Die Kindergarten-Töpferwerkstatt 

KURSNUMMER: 
M03HHBE049

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.02.23 
10:00–17:00

DOZENT/IN: 
Swantje Hüttemann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
109,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
30.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

In der heutigen Zeit steht die virtuelle Welt mit ihren kurzzeitigen Ablenkungen bei den 

meisten Kindern im Vordergrund, manuelle Tätigkeiten verlieren immer mehr an Bedeutung. 

Die Arbeit mit Ton fördert die Fein- und Grobmotorik und entfaltet auch die Fantasie und 

Kreativität. Am Anfang geht es nicht um das Produzieren vorzeigbarer Ergebnisse, sondern 

erst einmal um den Spaß am Material. Wir spüren, wie sich Ton anfühlt und kneten lässt. 

Intuitiv und spielerisch werden die wichtigsten Handgriffe und Grundsätze der Tonverarbei-

tung vermittelt und kleine Kunstwerke gestaltet.   

INHALT:  
n	 Erlernen unterschiedlicher Techniken, die Daumen-, die Aufbau- und Plattentechnik  
n	 Kreative Übungen: fantasievolle Gebilde, Figuren und Gefäße, etc.  
n	 Eigene Ideen in Ton umsetzen  
n	 Vorschläge für die Gruppenarbeit

Entspannungspädagogik im Elementarbereich 
Zertifizierte Weiterbildung nach dem ganzheitlichen Ansatz zur Erweiterung der beruflichen Kompetenz

KURSNUMMER: 
M03HHBE16A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.02.23–04.02.23, weitere Ter-
mine: 03.–04.03.23, 30.–31.03.23, 
21.–22.04.23, 05.–06.05.23, 
16.–17.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
1.980,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
30.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Verweilen, tief einatmen, dem Windspiel der Blätter zuschauen und zuhören, auf einer Bank 

sitzen, die warmen Sonnenstrahlen auf der Haut spüren, das Nichtstun genießen; all dieses 

können viele Menschen nicht mehr. Schlafstörungen, Essstörungen, Konzentrationsstörun-

gen und vieles mehr sind Stresssymptome der heutigen schnelllebigen Zeit. Auch Kinder 

zeigen diese Symptome, denn auch ihnen fehlt zum Verweilen oft die Zeit. Sinnesreize 

können nicht in Ruhe verarbeitet werden. Daher ist es notwendig, den Kindern schon in der 

Kita Möglichkeiten zu bieten, ihren Stress abzubauen. Entspannungsimpulse in den Alltag zu 

bringen, ist daher genauso wichtig wie Impulse zur Sprach- oder Bewegungsförderung. Ein 

entspanntes Kind entwickelt sich kognitiv, psychisch und physisch besser als ein gestresstes, 

ruhe- oder rastloses Kind. Es kann die Sinnesreize leichter verarbeiten und somit die alltägli-

chen Anforderungen bewältigen, ohne unter den Stressfolgen zu leiden. 

 In dieser zertifizierten Weiterbildung bekommen die Teilnehmenden Impulse, wie sie gezielt 

und spielerisch die Entspannung in die pädagogische Arbeit einbauen können. Sie erleben 

aktiv das, was sie mit den Kindern im pädagogischen Alltag erleben werden, wenn die Ent-

spannung dort einen Platz findet. Entspannungsarbeit trägt zur Stärkung der Ich-Kompetenz 

bei (Resilienz). 

 Zertifizierung: 

Erarbeitung und Durchführung von Entspannungsstunden mit unterschiedlichen Schwer-

punktbereichen

Fachkraft für sozial-emotionale Integration für den Elementarbereich 
Zertifikatslehrgang

KURSNUMMER: 
M03HHBE17A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.02.23–04.02.23, weitere Ter-
mine: 03.–04.03.23, 30.–31.03.23, 
21.–22.04.23, 05.–06.05.23, 
16.–17.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
1.980,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
30.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Wer kennt sie nicht – die Leisen, die Lauten, die Ängstlichen, die Mutigen, die Plapperschnu-

ten, die Zuschauenden, die Wenigsprechenden, die Fröhlichen, die Traurigen, die Einzelgänger, 

die Führenden und die Folgenden, die Neinsagenden, die Nichtwollenden, die Weinenden. All 

diese besonderen Kinder haben Sie in Ihrer Einrichtung. Sie machen die Welt bunt und den 

Tag spannend, unberechenbar, interessant, abenteuerlich, anregend und manchmal auch 

entmutigend. Sie brauchen diese Kinder, denn ohne sie wäre jeder Tag trist und ohne die 

so wichtigen AHA -Erlebnisse! Auch die oben aufgezählten Kinder sind Forscher, Entdecker, 

Träumer und Welteroberer und die sind alle in Ihrer Kita. Das ist ein Geschenk und so sollten 

wir diese Vielfältigkeit sehen; denn sie fordern Sie heraus. Sie fordern Sie auf, sich für sie zu 

interessieren, sich für sie einzusetzen, für sie zu kämpfen und ihnen im passenden Augenblick 

die Hand zu reichen. Um jedem dieser Kinder gerecht zu werden, benötigen Sie eine auf sie 

ausgerichtete Kompetenz.  

Das Team vom IGP, mit Referenten, die sich dem Thema sozial-emotionale Entwicklung ge-

widmet haben, möchte Ihnen helfen, diese Kompetenz in Theorie und Praxis zu bekommen. 

Nach einer Weiterbildung über 170 Stunden sind Sie mit dem Basiswissen ausgestattet, um 

diesen besonderen Kindern sicher zur Seite zu stehen.   

ZERTIFIZIERUNG: ERARBEITUNG UND DURCHFÜHRUNG EINES ELTERNABENDS,  

PRÄSENTATION DER ERGEBNISSE
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„Hör auf damit!“ 
Wenn uns das Verhalten von Kindern besonders herausfordert

KURSNUMMER: 
M03HHBE054

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
06.02.23–07.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Kerstin Werner-Schlüter

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
286,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
02.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Genauso vielfältig wie die Bedürfnisse von Kindern, so zeigt sich auch deren Verhalten. Jedes 

Kind bringt bereits seine persönliche Geschichte und individuelle Erfahrungen mit in die Kita. 

Somit denkt, handelt und fühlt es auf seine ganz besondere Art und Weise. Natürlicherwei-

se entstehen immer wieder Situationen, bei denen Kinder selbst oder im Miteinander an 

Grenzen stoßen. Das zeigt sich in Streit, Wut, Aggressionen oder auch über Rückzug, Angst, 

Unsicherheit und stillen Protest. Diese und andere Phänomene werfen im pädagogischen 

Alltag immer wieder Fragen auf und führen nicht selten zu Unsicherheiten. Wie schnell wird 

gesagt, das Kind ist verhaltensauffällig oder das Kind macht Probleme! Dabei ist noch völlig 

unklar, wo die tatsächlichen Ursachen liegen oder welches Motiv hinter dem Verhalten steht.  

 Nicht selten fühlen sich Fachkräfte ratlos und an den Grenzen ihrer pädagogischen Möglich-

keiten. Die Einschätzung schwieriger Situationen und ein guter Umgang damit, kann somit 

zu einer echten Herausforderung werden.    

n	 In diesem Seminar arbeiten wir mithilfe systemischer Methoden, um neue  

 Perspektiven zu gewinnen.   
n	 Wir machen uns gemeinsam auf Spurensuche, um Verhaltensmuster von Kindern  

 besser zu verstehen.   
n	 Über eine professionelle Distanz zu den „Problemen“, die Reflexion eigener  

 Einstellungen und kollegiale Beratung können Sie eigene Lösungsansätze entwickeln. 

 

Nehmen Sie neue Sichtweisen, Energie und Handwerkszeug mit in Ihren Alltag und regen Sie 

auf diese Art Veränderungsprozesse an.

Web-Seminar: Wörter rollen, Sätze fliegen – bewegte Sprachförderung 

KURSNUMMER: 
M03HHBE008

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.02.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
06.02.23

VERPFLEGUNG: 

In dieser Fortbildung wird der Zusammenhang zwischen Sprache und Bewegung hergestellt. 

Sprachförderung und Bewegungsförderung stehen in engem Zusammenhang und können 

in der Schule, im Kindergarten und zu Hause mit entsprechendem Hintergrund integriert 

werden (dies sollte das Ziel der Fortbildung sein). Bewegung und Sprache kombiniert ermög-

licht jedem Kind eine harmonische Entwicklung motorischer bzw. sprachlicher Kompetenzen. 

Schwerpunkt der Fortbildung ist ein enger Theorie-Praxis-Bezug mit ausgewählten Themen. 

 

INHALTE DER FORTBILDUNG: 
n	 Sprach- und Bewegungsentwicklung 
n	 Voraussetzungen des Spracherwerbs 
n	 Wie hängen Sprache und Bewegung zusammen? 
n	 Praxisbeispiele zur Sprachförderung mit und in Bewegung  
n	 Praxisbeispiele im Alltag integriert 
n	 Sprachförderung als Bewegungspause 
n	 Bewegungsgeschichten 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

(Un-)auffällig! 
Wenn Kinder leise leiden

KURSNUMMER: 
M3099BE15S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.02.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Als pädagogische Fachkraft in einer Kindertageseinrichtung oder im offenen Ganztag be-

gegnen Sie immer wieder auch Kindern, deren Verhalten Anlass zur Sorge gibt. Störungen, 

Provokationen und Aggressionen fordern Sie dabei im Gruppengeschehen besonders heraus 

und stehen deshalb oftmals besonders im Fokus der pädagogischen Aufmerksamkeit. Diese 

Fortbildung lädt dazu ein, sich den leisen Kindern zuzuwenden, ihr Verhalten zu betrachten, 

Ursachen zu entschlüsseln und Ansatzpunkte für die individuelle pädagogische Arbeit zu 

entwickeln. Sozialer Rückzug und Gehemmtheit, hartnäckiges Schweigen Erstarren und ge-

ringes Selbstvertrauen werden einer anderen Betrachtung zugänglich und kindliche Reaktio-

nen auf erwachsenes Handeln besser nachvollziehbar.

Online: Halt! Bis hierher und nicht weiter! 
Gewaltprävention in der Kita

KURSNUMMER: 
M40AABE06S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.02.23 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Als pädagogische Fachkraft sind Sie in Ihrem Tätigkeitsfeld mit vielfältigen kindlichen Verhal-

tensweisen konfrontiert. Selbst erfahrene Pädagogen kommen an ihre Belastungsgrenzen, 

weil einzelne Kinder mit Ihrem herausfordernden Verhalten alle Kräfte bündeln. Sie möch-

ten achtsam mit den Kindern, aber auch mit sich selber umgehen. Dabei ist es wichtig die 

eigene Schmerzgrenze zu erkennen und mit Hilfe von päd. Haltungen und Methoden diese 

zu schützen. 

 

In dieser Fortbildung erlernen und erleben Sie, mit welcher Haltung und welchen Methoden 

Sie

 
n	 den Kindern Grenzen setzen und die Einhaltung von Regeln und Normen nahebringen 
n	 vorausschauendes Handeln ermöglichen und ihre Reflexionsfähigkeit verbessern 
n	 die Übernahme von Verantwortung vermitteln 
n	 die Selbstbehauptungskompetenzen von Kindern fördern 
n	 Methoden zur Stressregulation 

 

Reflektieren Sie Ihre eigenen Werthaltungen. Nach dem praxisnahen digitalen Seminar sind 

Sie in der Lage, in einem dialogischen Prozess, Grenzen zu setzen und dadurch das Gruppen-

klima nachhaltig zu verändern. Es kommt zu einer friedfertigen Gesprächskultur unter den 

Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen.
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Fachkraft für Partizipation und Bedürfnisorientierung 

KURSNUMMER: 
M03HHBE18A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.02.23–09.02.23, weitere Termi-
ne: 06.–08.03.23, 25.–26.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers, Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
1.390,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
02.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Das Thema „Partizipation“ stellt viele Pädagog/-innen vor die Fragen, was Kinder alles 

entscheiden dürfen, was Erwachsene bestimmen müssen, was gemeinsam ausgehandelt 

werden kann und sollte. Kindliche Äußerungen wie „Ich möchte nicht schlafen!“, „Ich möchte 

nicht probieren!“, „Ich möchte nicht mitspielen!“ und der partizipative Umgang damit sind 

für die ein oder andere Fachkraft nach wie vor befremdlich. Wer Partizipation allerdings als 

Hinführung zu Mitbestimmung und Demokratie versteht, der ermöglicht Kindern zu erfah-

ren, wie man in der Gemeinschaft effektiv miteinander agiert. Kinder erfahren, welche Pro-

bleme Interessenkonflikte schaffen und wie man seine Bedürfnisse zum Ausdruck bringen 

kann. „Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht.“ Aber Wachstum geschieht von 

ganz allein, wenn Eltern und Pädagogen wissend und geduldig die nötige Zeit einräumen und 

sich um die notwendigen Rahmenbedingungen kümmern.  

Damit Kinder lernen ihre Bedürfnisse zum Ausdruck zu bringen, brauchen sie diese Rahmen-

bedingungen in Form von Wertschätzung und Empathie und der kindzentrierten Orientie-

rung.  

INHALTE:   
n	 Selbstbildung braucht Beteiligung   
n	 Ebenen der Beteiligung   
n	 Bedürfnisorientierte Pädagogik + Raumgestaltung  
n	 Neurologische Prozesse bei gestressten Kindern   
n	 Grenzen und Probleme in der Implementierung von Partizipation  
n	 Konflikte unter Kindern begleiten  
n	 Partizipation ins Team bringen

„Ist Opa jetzt im Himmel?“ – Der Umgang mit Tod und Trauer in einer Kita 

KURSNUMMER: 
M20BIBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte,  
Kita-Leitungen, MA im Anerken-
nungsjahr

TERMIN: 
09.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Jason Maximilian Jochem

ORT: 
Hoffnungskirche Bielefeld, Her-
mannstr. 51, 33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.02.23

VERPFLEGUNG: 
nein

Tod und Trauer: Ein Thema, das in der Gesellschaft nicht viel Platz findet, Kinder aber betrifft.  

In ihrer Entwicklung wird Kindern und Jugendlichen häufig nicht ermöglicht, den Umgang 

mit Verlusten zu erlernen. Egal ob es dabei um Scheidung, um den Tod eines Haustieres oder 

eines geliebten Menschen geht. Viele Eltern möchten ihre Kinder vor negativen Erfahrungen 

bewahren und vermeiden die Konfrontation mit dieser Thematik.  

Wenn Kinder trauern, steht das gesamte Umfeld häufig vor großen Herausforderungen. Päd-

agogische Fachkräfte übernehmen oft die Beratung der Bezugspersonen und vermitteln ggf. 

weiter. Sie begleiten das trauernde Kind und gestalten das Thema Tod im Einrichtungsalltag. 

Im Seminar wird darauf eingegangen, wie Kinder den Tod begreifen, wie sie ihre Trauer erle-

ben und wie man sie in Ihrer Trauer begleiten kann. Neben dem spannenden fachlichen Teil, 

werden Methoden gemeinsam mit Ihnen erarbeitet und Kinderbücher vorgestellt. Selbstver-

ständlich bleibt ausreichend Raum für Gespräche und Fragen.

Schwierige Elterngespräche – professionell geführt 
Grundlagen der Gesprächsführung und Kommunikation im beruflichen Alltag

KURSNUMMER: 
M40AABE02S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Viecenz

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Gespräche mit Eltern sind wichtiger Bestandteil der pädagogischen Arbeit in Kindertagesein-

richtungen. Es werden Informationsgespräche, Beratungsgespräche und Konfliktgespräche 

geführt. 

 

Gespräche, die eine gravierende Entwicklungsverzögerung, ein besonders auffälliges Verhal-

ten oder eine mögliche Kindeswohlgefährdung zum Inhalt haben, sind nicht leicht zu führen. 

Eltern aus einem anderen Kulturkreis haben evtl. Probleme sich sprachlich zu äußern, bzw. 

dem Gesprächsverlauf zu folgen. 

 

Es braucht eine sorgfältige und intensive Vorbereitung. Für ein gelingendes Gespräch sind die 

Begrüßung, eine angenehme Atmosphäre ebenso wichtig, wie ein annehmender, wertschät-

zender und den Eltern zugewandter Umgang. 

 

Während des Gesprächs ist es unabdingbar, dass kurze, verständliche und deutliche Aussa-

gen zum jeweiligen Anliegen seitens der pädagogischen Fachkraft getroffen werden. 

An konkreten Beispielen aus Ihrem Kindergartenalltag werden wir gemeinsam Strategien 

und Kommunikationsformen einüben. 

 

Grundlagen hierfür sind Elemente aus der Gesprächstherapie nach Carl Rogers und der Allge-

meinen Psychologie der Kommunikation von Friedemann von Schulz von Thun.

Kindliches Verhalten verstehen – Bedürfnisse erkennen 

KURSNUMMER: 
M03HHBE024

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Schmidt

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
113,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
06.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Seit geraumer Zeit entsteht in vielen Kitas der Eindruck, als steige die Zahl der Kinder mit 

„besonderem Verhalten“ stark an. Ist dies nur eine Empfindung, da die Rahmenbedingungen 

in unseren Einrichtungen so schwierig sind wie nie zuvor? Oder stehen Kinder heute häufig 

Anforderungen gegenüber, die problematische Verhaltensweisen fördern? In dieser Fortbil-

dung wollen wir uns anschauen, was hinter „auffälligem“ Verhalten stecken könnte. Mit dem 

Ansatz der bedürfnisorientierten Pädagogik erhalten Fachkräfte die Möglichkeit, einmal ganz 

anders auf Kinder zu schauen und wahrzunehmen, wie Veränderung entstehen kann. Ziel 

soll es sein, Handlungsweisen zu entwickeln, die allen Beteiligten helfen. 

 

INHALTE:  
n	 Kindliche Bedürfnisse als Orientierung der Pädagogik  
n	 Ganzheitliches Verständnis der kindlichen Entwicklung  
n	 Bedürfnisse als Antrieb für Entwicklung
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Besonders! Klein! 
Ein Kompaktkurs für pädagogische Fachkräfte in U3-Gruppen

KURSNUMMER: 
M3099BE20S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.02.23–15.02.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Bildung und Betreuung von Unter-Dreijährigen gehört heute ganz selbstverständlich zum 

Leistungsspektrum einer Kindertageseinrichtung und hat in der letzten Dekade erheblich 

an gesellschaftlicher Akzeptanz gewonnen. Die Bildungsarbeit mit Kleinkindern ist weder 

leichter noch schwieriger als die „klassische“ Kindergartenpädagogik, aber sie ist zweifelfrei 

grundsätzlich anders. 

Diese Fortbildung führt in die Grundlagen der Bildungsarbeit mit Unter-Dreijährigen ein, 

erklärt wichtige Entwicklungsschritte im Kleinkindalter und vermittlet praxisnahes Hand-

lungswissen für Fachkräfte, die in U3-Gruppen arbeiten.

Kleine Künstler entdecken und experimentieren mit Farben und Formen 

KURSNUMMER: 
M03HHBE060

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.02.23–22.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
289,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
16.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Es ist eine Einladung, die eigene Kreativität lebendig werden zu lassen. Vorkenntnisse oder 

Talent sind nicht nötig. Ich möchte besonders auch diejenigen ermutigen, die sich selbst für 

unbegabt und wenig kreativ halten.  

Jedes Kind und jeder Erwachsene hat die Fähigkeit, Fantasie und Kreativität zu entwickeln. 

Es kommt nur darauf an, ob und wie sie gefördert wird. Denn wir alle brauchen Freiräume, 

in denen wir kreativ denken und handeln können. Das Ziel ist, die Kreativität zu fördern und 

die Kinder in ihrer Persönlichkeit zu stärken. Bei dieser Fortbildung werden Sie verschiedene 

kreative Methoden kennenlernen und erfahren. Weiterhin haben Sie selbst die Gelegenheit, 

Ihre eigene Kreativität in den Bereichen von Kunst und Gestaltung zu erfahren.  

 

THEMEN:  
n	 Malen mit Pinseln, Fingern, Händen und anderen Materialien ... auf Papier und Leinwände  
n	 Bilder aus Knetmasse gestalten  
n	 Neue Mal-Techniken wie: Quadratologo, Enkaustik, ...

Web-Seminar: Ideenkiste Wahrnehmung – SINNvolle Anregungen für eine 
ganzheitliche Entfaltung der Wahrnehmung 
Jede/r darf sein, wie sie/er möchte. Auch bei uns?

KURSNUMMER: 
M03HHBE009

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.01.23

VERPFLEGUNG: 

Kinder sind eigensinnig, leichtsinnig und scharfsinnig. Sie können uns mit ihrem Frohsinn 

anstecken und haben allerlei Blödsinn im Kopf. Um all diese Fähigkeiten entwickeln zu 

können, brauchen die Kinder den nötigen Freiraum, um sich scheinbar sinnlos und doch so 

sinnvoll beschäftigen zu können. Gar nicht so einfach in einer Leistungsgesellschaft, in der 

jede Handlung einen Sinn ergeben muss. Liebe Erzieher/-innen, in diesem Seminar erhalten 

Sie Kenntnisse über die Entwicklung der Wahrnehmung und die Probleme von Entwicklungs-

verzögerungen in den Bereichen Hörwahrnehmung, Sehverarbeitung und Körperschema und 

die damit verbundene Elternberatung. Außerdem erhalten Sie praktische Ideen und Anregun-

gen, wie Sie Ihre pädagogischen Angebote SINNvoll gestalten können. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Web-Seminar: Umweltbildung von Anfang an! 
Nachhaltige und ressourcenorientierte Entwicklung in der Kita

KURSNUMMER: 
M03HHBE010

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.02.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.02.23

VERPFLEGUNG: 

Die natürlichen Ressourcen unseres Planeten sind endlich. Das Problem ist aber: Wir ver-

halten uns nicht so. Obwohl der Vorrat an Rohstoffen für weltweit immer mehr Menschen 

ausreichen muss, gehen wir viel zu verschwenderisch mit diesen um. Nur wenn wir lernen, 

natürliche Ressourcen effizient zu nutzen, stehen sie auch in Zukunft allen im ausreichen-

den Maße zur Verfügung. Täglich nutzen wir Wasser, Wärme und Strom. Selten denken 

wir darüber nach, dass die Gewinnung von Energie, der Transport und Verbrauch mit einer 

Belastung unserer Umwelt einhergeht und dass jeder Tropfen Wasser, der aus der Leitung 

kommt, Kosten verursacht. Bildung für nachhaltige Entwicklung möchte die Anbahnung und 

Stärkung von Kompetenzen und Werten im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung, orientiert 

an der Lebenswelt der Kinder und den Themen ihres Alltags, fördern. Manchmal müssen 

wir nur unseren Blickwinkel ändern und begeben uns schrittweise gemeinsam auf den Weg 

Richtung Nachhaltigkeit. Das Seminar bietet Ihnen Informationen und praktische Hilfe. Ne-

ben einem pädagogischen Teil werden auch konkrete Handlungsanleitungen vorgestellt und 

selber ausprobiert.   

INHALTE DER FORTBILDUNG: 
n	 Nachhaltigkeit und Umweltschutz in der Kita- Die Pädagogik des Umweltschutzes  
n	 4 Dimensionen der Nachhaltigkeit im Alltag einer Kindertageseinrichtung  
n	 Praktische Ideen für die Vermittlung des Themas  
n	 Spiele und kleine Experimente rund um die Natur und Nachhaltigkeit mit Kindern  

 entwickeln  
n	 Tipps und Materialien für den Alltag 

  

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Online: Komm mir nah und bleib doch fern! 
Kompetenter Umgang mit Kinderängsten und Bindung

KURSNUMMER: 
M8031BE132

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.02.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online, , 

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

„Man lernt nur von dem, den man liebt.“ 

Johann Wolfgang Goethe 

 

Die Fortbildung für pädagogisch Mitarbeitende, die auch in Zukunft auf evtl. auftretende 

Verhaltensveränderungen von Kinder kompetent reagieren möchte. 

 

Die Coronapandemie hat Auswirkungen auf die Persönlichkeitsentwicklung von Kindern. 

Neurobiologische Erkenntnisse aus der Hirnforschung besagen, das Bindungserfahrungen 

Einfluss auf die Entwicklung des Gehirns nehmen. 

Als pädagogische Fachkraft möchten Sie die Kinder mit Ihren Ängsten und Sorgen wahrneh-

men, begleiten und stützen. Ein erneuter, sensibler Blick auf die zu betreuenden Kinder und 

die Eingewöhnungsphase kann den päd. Alltag erleichtern. 

 

INHALTE DIESER FORTBILDUNG KÖNNEN SEIN:  
n	 Ängste von Kindern in unterschiedlichen Altersstufen begleiten 
n	 Bedeutung von Bindung in der Tageseinrichtung für Kinder 
n	 Bindungsentwicklung unter dem Aspekt der Coronapandemie 
n	 Bindungsorientierte Eingewöhnungsphase  

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Die lebenswichtige Bindung 
Bindungstheorie ganz praktisch

KURSNUMMER: 
M10AABE08S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.02.23 
10:00–17:00

DOZENT/IN: 
Katharina Schmidt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die lebenswichtige Bindung ist ein Prozess, der in einem psychologischen Band zwischen 

dem Kind und dessen Bezugsperson resultiert. Ohne Bindung kein Leben!  

In dieser Fortbildung erfahren Sie Grundlegendes über die Entstehung, Entwicklung und 

Bedeutung der Bindung. Welche Vorteile eine sichere Bindung für uns Menschen hat und wie 

Sie als Fachkraft die Beziehung zu den Ihnen anvertrauten Kindern positiv gestalten können.  

Sicher gebundene Kinder haben ein besseres Körperwachstum, eine gute Sprachentwick-

lung, einen besseren Zugang zur Kreativität und ein gesundes Sozialverhalten.  

In einem abwechslungsreichen und praxisorientierten Seminar verspricht Ihnen die Referen-

tin „Aha-Erlebnisse“, Erkenntnisgewinn zur eigenen Bindungsbiografie, und neue Zugänge 

zur persönlichen Haltung. Tipps zur praktischen Umsetzung in der Eingewöhnungszeit und 

dem Kitalltag inklusive!

„Von drinnen nach draußen und zurück“ 
Die kleinen Übergänge achtsam begleiten

KURSNUMMER: 
M03HHBE002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.02.23–28.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Claudia Hartmann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
288,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
23.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Wie erlebt das Kind die vielen kleinen Wechsel im Tagesablauf? Wie kommt es etwa vom 

Spielen zum  Morgenkreis, von Drinnen nach Draußen und zurück? Kindergartenkinder sind 

von den vielen Impulsen und  Wechsel im Alltag schnell überfordert. Achtsam begleitete 

Abläufe bieten eine Struktur und geben Halt. Besondere Bedeutung kommt den Übergängen 

zwischen wechselnden Aktivitäten zu. Diese zeichnen sich durch Handlungsabläufe aus, die 

sich stetig wiederholen und von unterschiedlichen Fachkräften möglichst ähnlich gestaltet 

werden, wie beispielsweise dem immer gleichen Lied oder einem liebevollen Ritual. Dadurch 

nehmen die Kinder die Wechsel aufmerksam wahr und fühlen sich sicher und geborgen. Die 

Übergänge werden zu wertvollen Lerngelegenheiten, bei den das Kind beteiligt werden kann 

und somit Selbstvertrauen gewinnt.  

 

Im Seminar beschäftigen wir uns mit der Bedeutung der kleinen Übergängen (Mikrotransiti-

onen) im KitaAlltag und machen uns den eigenen Tagesablauf bewusst. Durch die Reflexion 

und den Austausch mit den anderen entstehen neue Impulse. Miteinander setzen Sie sich 

mit der Planung und Gestaltung von Übergängen auseinander und erarbeiten gemeinsam 

Rituale und Ideen für Ihren individuellen Alltag.  

THEMEN:
n	 Theoretischer Input (Mikrotransitionen)  
n	 Identifikation und Reflexion von Übergängen im Kita-Alltag  
n	 Planung und Gestaltung des eigenen Tagesablauf

Sprache ist überall 
ein Koffer voller Ideen für die Alltagsintegrierte Sprachförderung

KURSNUMMER: 
M03HHBE036

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.02.23–28.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
273,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
23.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Jeder spricht über Alltagsintegrierte Sprachbildung. Doch wie lässt sich das Konzept konkret 

umsetzen? Neben den wichtigsten Grundlagen erfahren pädagogische Fachkräfte, wo im 

Kita-Alltag Sprachanlässe zu finden sind und wie sie genutzt werden können. Dabei wird in 

dem Seminar der Schwerpunkt auf die praktische Umsetzung der Sprachförderung gelegt. 

Die Teilnehmenden nehmen viele neue Spiele und Praxisideen mit, die schnell und einfach 

umgesetzt werden können.  

 

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Alltagsintegrierte Sprachförderung – was bedeutet das?   
n	 Die Aufgabe der pädagogischen Fachkraft   
n	 Bedeutung von Sprache und Kommunikation im Hinblick auf die Entwicklung  
n	 Sprachformen und Spracherwerb  
n	 Praktische Übungen und Tipps zur ganzheitlichen Sprachförderung  
n	 Sprachanlässe im Alltag finden und nutzen   
n	 Einsatz üblicher Spiele zur Sprachförderung neu aufgerollt  
n	 Trainingsmöglichkeiten im Bereich der auditiven Wahrnehmung  
n	 Spiele und Methoden zur Erweiterung des Wortschatzes  
n	 Spiele zur Förderung der Mundmotorik  
n	 Spiele zur Förderung der Atmung   
n	 Zusammenhang von Sprache und Bewegung   
n	 Praxisimpulse wie Kindergebärden, Geschichtensäckchen, Kamishibai uvm.
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Zusammenarbeit mit Eltern; Erziehungs- und Bildungspartnerschaft 

KURSNUMMER: 
M8031BE133

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.02.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Sebastian Amann

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Zusammenarbeit mit Familien ist eine grundlegende Aufgabe päd. Fachkräfte in Kinder-

tageseinrichtungen. Diese zeigt sich in täglichen Gesprächen, bei Info-Veranstaltungen, in 

Bildungsangeboten und Festen ebenso wie in verschiedenen anderen Situationen. 

 

Die Gründe für die Weiterentwicklung der Zusammenarbeit liegen vor allem im Wandel 

von Familienformen und dem steigenden Druck auf Familie (Stichwort Chancengleichheit). 

Pädagogische Fachkräfte und ihr Auftrag zur Familienergänzung bekommen hierbei durch 

die Betrachtung verschiedener Kompetenzen besondere Aufmerksamkeit. Die Rahmenbe-

dingungen der Einrichtung wie bspw. die Vorgaben des Trägers oder der Sozialraum stellen 

weitere Aspekte der Betrachtung dar. 

 

Im Mittelpunkt des Workshops stehen weitere, neue Formen der Zusammenarbeit. Beispiele 

und mögliche Entwicklungen in den Einrichtungen der Teilnehmer/-innen werden im Ge-

spräch sichtbar und mit Beispielen aus Projekten ergänzt und verlichen (Bsp. Erziehungs- und 

Bildungspartnerschaft, Opstapje, Good-Practice-Kriterien, Partizipationspyramide). 

 

Das Ziel des eintägigen Workshops ist es, konkrete Ideen der Zusammenarbeit mit Familien 

zu erweitern und über die eigene Haltung ins Gespräch zu kommen.

Bewegung mit Brain-Gym® macht schlau 
mit Bewegung und Spaß lernen Kinder leichter

KURSNUMMER: 
M03HHBE063

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
105,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
27.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Bewegung macht schlau! Mit Bewegung lernen Kinder leichter, entspannter und haben Spaß. 

Bewegung ist eine wesentliche Grundlage in der Gesundheitsförderung. Koordinations- und 

Lernprobleme können durch Bewegungsübungen gelöst werden. Die Brain-Gym®-Übungen 

lassen sich schnell und einfach erlernen und durchführen. Sie bestehen aus einer Reihe ein-

facher, manchmal lustiger Übungen. Die Übungen helfen Kindern jeden Alters, mit Spaß ihr 

Lernpotenzial auszuschöpfen. Bewegung aktiviert die Nervenverbindungen im ganzen Körper 

und somit ist der ganze Körper unser Instrument zum Lernen. Die Brain-Gym®-Übungen hel-

fen uns, die rechte und linke Gehirnhälfte zu verbinden. Brain-Gym® findet Anwendung bei 

Konzentrations- und Lernschwierigkeiten, kann Lernblockaden auflösen und das Lernverhal-

ten positiv verändern. Die Übungen können auch sehr gut beim Sport und Turnen eingesetzt 

werden.  

INHALTE:  
n	 Was ist Kinesiologie?  
n	 Wirkung der Brain-Gym® erfahren und spüren  
n	 Abbau von Stress mit Entspannungs- und Atemübungen

Medienbildung in der Kita 
Fortbildung mit viel Praxis

KURSNUMMER: 
M8031BE134

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.03.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Claudia Wierz

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Fortbildung setzt beim Mediennutzungsverhalten von Familien mit Kita-Kindern an, 

gibt Anregungen für die praktische Umsetzung mit den Kindern im Kita-Alltag und für die 

Verknüpfung mit anderen Bildungsbereichen. 

 

Im Rahmen der Praxis-Fortbildung haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Gelegenheit 

praktische Umsetzungsformate kennenzulernen, auszuprobieren und auf ihre Einrichtung zu 

übertragen.  

 

Praxismaterialien und Unterstützungsmöglichkeiten -auch für die Elternarbeit und für die 

Erstellung eines Medienkonzeptes- werden vorgestellt und diskutiert.  

 

Eine Kombination aus lebendigen Impulsen, Praxisphasen und Austausch.
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Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Kindheitspädagogik 

KURSNUMMER: 
M8031BE136

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.03.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Sebastian Amann

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

In welcher Welt möchten wir leben? Was sind die Probleme unserer Zeit? Nachhaltigkeit als 

Handlungskonzept verspricht ein breites Spektrum an Themen. BNE steht dabei für die Kurz-

form von „Bildung für nachhaltige Entwicklung“. Dieser Anstz beinhaltet ein vielschichtiges 

und komplexes Bildungsfeld für Kindertageseinrichtungen. 

 

Der Workshop gibt Einblicke in die Entwicklung, Definitionen und Ideen zu BNE (Agenda 

2030, Zukunftskompetenzen, Schöpfung, Nachhaltigkeit, ...). Das komplexe Thema wird mit 

fachlichen und persönlichen Sichtweisen der teilnehmenden Personen weiterentwickelt. 

 

Umsetzungsformen der BNE-Arbeit in kindheitspädagogischen Einrichtungen werden erar-

beitet und mit den Ideen der Teilnehmer/-innen verbunden. Pädagogische Fachkräfte werden 

als Chance-Agents beschrieben und neben der Ebene der kindlichen Bildungsprozesse wird 

auch die Rolle der Einrichtung betrachtet. 

Im Mittelpunkt stehen Fragen wie: Was sind typische Themen für Bildungsanlässe zur 

BNE? Welche Umsetzungsformen können die teilnehmendem Personen in die eigene Praxis 

einbringen? Was ist die Rolle der Einrichtung als Kontext für Nachhaltigkeit? Welche didakti-

schen Bausteine können wir kennenlernen und umsetzen? 

 

Das Ziel des eintägigen Workshops ist es, Ideen zur Umsetzung von Bildungsangeboten in 

der eigenen Einrichtung zu entwickeln und weitere Möglichkeiten kennenzulernen.

Online: Resilienz – Hilf mir, stark zu werden! 

KURSNUMMER: 
M40AABE07S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.03.23 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online-Kurs

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Heute wissen wir, dass die Beziehung zwischen Kindern, Eltern und Erziehern eine besondere 

und wichtige Bedeutung in der Stärkung von Resilienz einnimmt.  

Viele der zu betreuenden Kinder erleben Schicksalsschläge (Trennung, Tod...), die sie verarbei-

ten müssen, um mit den Anforderungen des Lebens fertig zu werden und gesund zu bleiben. 

Um dies zu schaffen, brauchen sie Bindungspersonen, denen sie vertrauen können, die ihnen 

etwas zutrauen und zumuten und ihnen Modelle sind, an denen sie sich orientieren können.  

Sie benötigen Menschen, die ihre Resilienz fördern.   

ES ERWARTET SIE EIN PRAXISBEZOGENES DIGITALES SEMINAR:  
n	 Grundlagen der Resilienzförderung  
n	 Erarbeitung der 5 Resilienzfaktoren 
n	 Praktische Übungen/Spiele zur Resilienzförderung 

 

Sie erfahren, wie Sie die Resilienz von Kindern aktiv stärken und die gelebten Beziehungen 

noch vertrauensvoller gestalten können.

Kinderyoga „aus der Praxis für die Praxis“ 
Mehr Kreativität und Ideen im Kinderyoga

KURSNUMMER: 
M03HHBE027

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Monika Temme

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
123,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
27.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Das Kind heute ist einer Reizüberflutung, Lärm, Leistungsdruck, Ruhelosigkeit und Konkur-

renzverhalten ausgesetzt. Das stellt eine enorme Überforderung dar. Die Konzentration und 

das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten leiden und somit auch das Selbstwertgefühl. Dieser 

dauerhafte Stresszustand und die Bewegungsarmut im Alltag eines Kindes wirken sich 

gesundheits- und entwicklungsschädigend aus. Yoga und Entspannung kann ein Werkzeug 

darstellen, um Erzieher/-innen im Alltag in ihrer Arbeit mit Kindern zu unterstützen. 

INHALTE:  
n	 Unterschied zwischen Yoga und Kinderyoga  
n	 Methodisch-didaktische Hinweise im Kinderyoga  
n	 Kinderyoga-Beispielstunden   
n	 Das Bilderbuch im Kinderyoga  
n	 10 neue Sonnengruß-Ideen im Kinderyoga  
n	 Literatur- und Materialvorstellung

Online: Resilienz! 
„Hilf mir stark zu werden!“

KURSNUMMER: 
M8031BE137

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.03.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online, , 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

RESILIENZ – HILF MIR, STARK ZU WERDEN!  

 

Heute wissen wir, dass die Beziehung zwischen Kindern, Eltern und Erziehern eine besondere 

und wichtige Bedeutung in der Stärkung von Resilienz einnimmt.  

Viele der zu betreuenden Kinder erleben Schicksalsschläge (Trennung, Tod...), die sie verarbei-

ten müssen, um mit den Anforderungen des Lebens fertig zu werden und gesund zu bleiben.  

 

Um dies zu schaffen, brauchen sie Bindungspersonen, denen sie vertrauen können, die ihnen 

etwas zutrauen und zumuten und ihnen Modelle sind, an denen sie sich orientieren können.  

Auch Mitarbeitende in der Kita sind wichtige Bezugspersonen, die die Resilienz der Kinder 

fördern.  

 

ES ERWARTET SIE EIN PRAXISBEZOGENES ONLINE-SEMINAR:  
n	 Grundlagen der Resilienzförderung  
n	 Erarbeitung der fünf Resilienzfaktoren 
n	 Praktische Übungen/Spiele zur Resilienzförderung 

 

Sie erfahren, wie Sie die Resilienz von Kindern aktiv stärken und die gelebten Beziehungen 

noch vertrauensvoller gestalten können.
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Klappmaulpuppenspiel leicht gemacht 

KURSNUMMER: 
M03HHBE066

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
06.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Luisa Roensch

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
104,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
02.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Große Klappmaulpuppen: das sind die lustigen Kerlchen in vielen verschiedenen Menschen- 

und Tiergestalten, die vielerorts hübsch drapiert auf Schränken oder Sideboards sitzen. In 

Kindertageseinrichtungen, Grundschulen, Seniorenheimen, Kinder- und Zahnarztpraxen 

fristen sie ein lebloses Dasein. Das ist sehr schade, denn diese Puppen sehen nicht nur gut 

aus, sie können auch so einiges! Sie sind Tröster, Versteher, Erklärer, Mut- und Spaßmacher. 

Sie können Sprache fördern oder Konflikte lösen, Präventionsarbeit leisten und Kreativität 

wecken. Wo immer Klappmaulpuppen mit Menschen zusammenkommen, denen spieleri-

sche Impulse gut tun, werden sie erfolgreich eingesetzt. 

Dieser Workshop möchte in Ihnen den Mut wecken, Klappmaulpuppen auch in Ihren Ar-

beitsalltag als Methode einzubringen.

Schlaf, Kindlein, schlaf…. 
Schlafen und Ruhen in der Kita

KURSNUMMER: 
M10AABE14S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
06.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Carola Schmidt-Schröder

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Für alle Kinder gilt: Zu wenig Schlaf wirkt sich negativ auf das Gesamtbefinden und die Ent-

wicklungs- und Bildungschancen des Kindes aus. 

In Kita-Teams und unter Eltern gibt es höchst unterschiedliche Einschätzungen zur Bedeu-

tung und Gestaltung des Mittagsschlafs. Die Schlafbedürfnisse und -gewohnheiten von 

Kindern sind verschieden und verändern sich im Entwicklungsverlauf. Diese Heterogenität 

im pädagogischen Alltag zusammen zu führen und bedürfnisorientiert zu gestalten ist sehr 

komplex. 

Im Seminar beschäftigen wir uns einerseits mit wissenschaftlichen Erkenntnissen rund um 

die kindliche Schlafentwicklung und betrachten andererseits – ausgehend von Ihren Erfah-

rungen – verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten, unterstützende Rituale und Aspekte der 

Aufsichtspflicht. 

 

INHALTE UND LERNZIELE: 
n	 Funktion von Schlaf, Schlafzyklen, Schlafarchitektur, Lernen im Schlaf 
n	 Schlaferziehung und Vorstellungen 
n	 Ausdruckszeichen von Müdigkeit 
n	 Einschlafstrategien und Regulationsmöglichkeiten 
n	 Gestaltung von Räumen und Strukturen rund um Mittagsschlaf und Ruhephasen 
n	 Eltern mit ins Boot holen

Musik und Phantasie durch Orff-Instrumente, Klanggeschichten und  
szenisches Spiel 

KURSNUMMER: 
M03HHBE013

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.03.23–08.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Gabriele Thober

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
03.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Arbeit mit Orff-Instrumenten spielt in diesem Workshop die erste Geige. Nun gut, um 

das Geigenspiel geht es nicht, aber um das Kennenlernen und den Einsatz elementarer Inst-

rumente. Welche Möglichkeiten bieten Stabspiele (Klingende Stäbe, Metallophone, Xylopho-

ne), Triangeln, Cymbeln, Trommeln, Klanghölzer, Ratschen und, und, und ...? Welche einfachen 

Liedbegleitungen lassen sich spielen, harmonisch oder rhythmisch? Aber auch der improvi-

satorische Umgang mit diesem Instrumentarium erschließt auf elementarer Ebene die weite 

Welt der Musik. Wie webt man einen Klangteppich und wohin kann man mit ihm reisen? 

Wie lassen sich einfache rhythmische Improvisationsübungen mit den Kindern erarbeiten? 

Welche Schritte und Materialien (auch Geschichten, Märchen, Bilderbücher) sind geeignet, 

um Klang- und Rhythmusgeschichten zu erarbeiten? Welche Rolle spielt die Bewegung für 

Kinder, um musikalische Erfahrungen zu sammeln, wie schnell – langsam, laut – leise, kurz – 

lang, ruhig und spannend? Diese Fragen sollen in zwei intensiven Tagen mit vielen alltagser-

probten Spielen und Übungen über das eigene Tun beantwortet werden.

Hilf mir, es selbst zu tun 
Die Übungen des praktischen Lebens nach Maria Montessori

KURSNUMMER: 
M40AABE04S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.03.23, 08.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Christiane Schöttes

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
110,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Maria Montessori beschreibt das Kind als „Baumeister des Menschen“. 

 

Ein Bereich der Montessori-Pädagogik sind die Übungen des praktischen Lebens. Sie vermit-

teln von Anfang an wichtige Bewegungserfahrungen. Bestimmte Handlungsabläufe sowie 

Koordination, Konzentration und Selbständigkeit werden in hohem Maße gefördert. 

Dafür nehmen wir uns zwei Tage Zeit, um tief einzutauchen, Vieles selbst auszuprobieren 

und die Haltung von Maria Montessori mit dem Blick auf die Kinder kennenzulernen. Vielfäl-

tige Montessori Materialien liegen zum direkten Anfassen und Anschauen bereit. 

 

Die Fortbildung vermittelt die Grundlagen der Montessori-Pädagogik sowie zahlreiche, in die 

Praxis umsetzbare, Anregungen.
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Wann ist eine Geschichte rund? 
Die Kunst des Erzählens

KURSNUMMER: 
M40AABE21S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Petra Griese

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Alle lauschen wie verzaubert der Geschichte: mit großen Augen und offenem Mund. 

Aber dafür braucht es außer einer guten Geschichte eine Stimme, welche lebendig erzählt 

und ein Miterleben ermöglicht. 

Die Kunst des Erzählers / der Erzählerin ist es, Bilder im Kopf der Zuhörenden entstehen 

zu lassen und durch seine/ihre Stimme alle ins Geschehen einzubinden und in ein gemein-

schaftliches Miteinander zu bringen. 

Dazu bedarf es mehr als nur der inhaltlichen Wiedergabe: Kreativ-assoziative Methoden und 

Übungen zu Körperwahrnehmung, zum Einfühlen in die Figuren sowie Stimmübungen lassen 

uns in die Geschichte eintauchen und sie in den Köpfen der Zuhörer zum Leben zu erwecken.

Online: Auffällig unauffällig! 
Wenn Kinder leise leiden

KURSNUMMER: 
Z9930B002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.03.23 
09:00–14:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
ONLINE, , 

KOSTEN: 
60,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Als pädagogische Fachkraft in einer Kindertageseinrichtung oder im offenen Ganztag 

verlangen Ihnen lärmende und störende Kinder viel ab. Ihnen gilt oftmals unsere pädagogi-

sche Aufmerksamkeit, wollen wir das Gruppengeschehen sicher und zielgerichtet anleiten. 

Nicht immer haben wir hingegen die Kinder im Blick, die leise leiden und auf ihre Not durch 

sozialen Rückzug aufmerksam machen. Diese Fortbildung nimmt die auffällig unauffälligen 

Kinder in den Fokus und widmet sich Phänomenen wie sozialem Rückzug und Gehemmtheit, 

konsequentem Schweigen oder Erstarren. Mögliche Ursachen solcher Verhaltensweisen wer-

den entschlüsselt und Förderansätze für die Arbeit mit betroffenen Kindern in Kita und 

OGS erarbeitet.

Aufwachsen mit (digitalen) Medien 
Einführung in die alltagsintegrierte Medienbildung in der Kita 

KURSNUMMER: 
M20BIBE002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Kita-Lei-
tungen, MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
11.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Elena Bütow

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
02.03.23

VERPFLEGUNG: 
nein

(Digitale) Medien sind heute selbstverständlicher Teil der Erfahrungswelt von Kindern und 

sind aus dem Alltag von Familien nicht mehr wegzudenken. Kinder sollten daher früh in ihrer 

Mediennutzung pädagogisch begleitet werden und lernen Medien kompetent anzuwenden 

und aktiv zu gestalten. Dabei stehen nicht die Medien im Mittelpunkt, sondern die Kinder als 

Lernende, die sich die Medien aktiv und gestalterisch aneignen.  

In dieser Fortbildung erhalten SIe Einblicke in die Medienerfahrungswelt von Kindern und 

lernen, wie Sie die Medienkompetenz von Kindern alltagsintegriert im Kita-Alltsg fördern 

können. Ausgangspunkt ist die Reflektion dre eigenen Haltung gegenüber Medien und die 

eigene Medienbiografie. Anhand praktischer Beispiele lernen Sie wie man (digitale) Medien 

ohne viel Aufwand als pädagogisches Werkzeug in unterschiedlichen Bildungsbereichen im 

Kita-Alltag integrieren und einsetzen kann. 

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Kinder haben Rechte! 

KURSNUMMER: 
M50KBBE005

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.03.23 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Julia Engels

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder haben Rechte. Einige erschöpfen sich jedoch nicht in den allgemeinen Menschenrech-

ten, sondern werden der besonderen Situation von Kindern gerecht. Sie dienen besonders 

dem Schutz der Kinder vor Diskriminierung und Misshandlung, ihrer individuellen Entwick-

lung und der Entfaltung ihrer Persönlichkeit und sind deshalb ein wichtiger Baustein einer 

wertebasierten Erziehung, die das Kind und seine Bedürfnisse ins Zentrum stellt. In dieser 

Fortbildung werden die Kinderrechte (auch im Kontext der allgemeinen Menschenrechte) 

und ihre Bedeutung vorgestellt und erläutert. Darüber hinaus erfahren die Teilnehmenden, 

welche Rolle Kinderrechte im Kita-Alltag spielen und wie sie dort integriert werden können. 

Gemeinsam werden konkrete Ansätze zu Partizipation und Mitbestimmung, zum Umgang 

mit Konflikten und Streit und zu Begriffen wie Fairness, Gerechtigkeit, freie Meinung erarbei-

tet und eingeübt.
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Hilf mir, es selbst zu tun 
Die Übungen des praktischen Lebens nach Maria Montessori

KURSNUMMER: 
M10AABE01S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.03.23, 15.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Christiane Schöttes

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
100,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Maria Montessori beschreibt das Kind als „Baumeister des Menschen“. 

 

Ein Bereich der Montessori-Pädagogik sind die Übungen des praktischen Lebens. Sie vermit-

teln von Anfang an wichtige Bewegungserfahrungen. Bestimmte Handlungsabläufe sowie 

Koordination, Konzentration und Selbständigkeit werden in hohem Maße gefördert. 

Dafür nehmen wir uns zwei Tage Zeit, um tief einzutauchen, Vieles selbst auszuprobieren 

und die Haltung von Maria Montessori mit dem Blick auf die Kinder kennenzulernen. Vielfäl-

tige Montessori Materialien liegen zum direkten Anfassen und Anschauen bereit. 

 

Die Fortbildung vermittelt die Grundlagen der Montessori-Pädagogik sowie zahlreiche, in die 

Praxis umsetzbare, Anregungen.

Web-Seminar: „Da fehlen mir die Worte!“ 
Mehrsprachigkeit in der Kita

KURSNUMMER: 
M03HHBE011

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.03.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
14.03.23

VERPFLEGUNG: 

Unsere Kitas sind bunt und das ist wunderbar! Gäbe es da nicht immer wieder Sprachbar-

rieren und Unsicherheiten, die den alltäglichen Umgang erschweren. Wie können wir den 

Kindergartenalltag auch für Kinder mit Migrationshintergrund sprachlich wertvoll gestalten? 

Und was können wir tun, wenn der Zweitspracherwerb nicht mühelos ist? 

 Vertiefen Sie Ihr Wissen über die sprachlichen Meilensteine des bilingualen Spracherwerbs. 

Werden Sie sicher im alltäglichen Dialog mit den Kindern und tauschen Sie sich über bilin-

guale alltagsintegrierte Sprachbildung aus. Sammeln Sie Ideen für die Arbeit in einer bunten 

und vielfältigen Kita!  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Online: Spiel und Partizipation 
Gestaltung von Alltags- und Spielsituationen

KURSNUMMER: 
M8031BE141

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.03.23, 16.03.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Anke Haase

ORT: 
Online 

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

Diese Fortbildung ist für alle pädagogisch Mitarbeitende, die den Wert des Spielens und der  

partizipativen Arbeit in den Fokus stellen möchten.  

 

Im Spiel erschließen sich Kinder die sozialen und kulturellen Aspekte der Welt, die sie  

umgibt. Je nach Ausgestaltung der Spielsituationen durch päd. Fachkräfte ermöglicht das  

Spiel den Kindern, differenzierte Fähigkeiten autonom auszubilden. Das Spiel der Kinder hat  

somit einen wesentlichen Einfluss auf die kindliche Entwicklung.  

Wie man dieses Potenzial freisetzt und stützt, erfahren Sie in dieser praxisnah gestalteten  

Fortbildung. Diese praktischen Impulse und Handlungsoptionen erleichtern Ihnen die  

pädagogische Arbeit und unterstützen Sie im Kita-Alltag.  

 

METHODEN UND INHALTE: 

 
n	 Bedeutung des Spiels und der Gestaltung von Spielsituationen  
n	 Konflikte und Konfliktbewältigung im Alltag  
n	 Modelle und Methoden der partizipativen päd. Arbeit  
n	 Arbeit im Plenum/Kleingruppenarbeit  

 

Gestalten Sie mit den Kindern Ihren gemeinsamen Alltag und spüren Sie ist ein erhöhtes  

Maß an Zufriedenheit.  

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Was ist eigentlich normal? 
Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern im Vorschulalter

KURSNUMMER: 
M40AABE33S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Viecenz

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Ziel dieses Seminares ist es, Verhaltensauffälligkeiten zu erkennen und fachlich kompetent 

zu handeln.  

n	 Ab wann und warum ist das Verhalten eines Kindes auffällig?  
n	 Was heißt auffälliges Verhalten überhaupt?  
n	 Wann müssen Sie im konkreten Fall handeln?  

Dies sind mögliche Fragen, die im Seminar beantwortet werden.  

An konkreten Beispielen werden wir uns mit aggressivem Verhalten, sozialer Unsicherheit, 

auffälligem Essverhalten, Hyperaktivität und Regression beschäftigen. 

 

Erzieher/-innen in der Kita sind oft die ersten Personen, die das besondere Verhalten der 

Kinder bemerken, bzw. die erste Anlaufstelle für die Sorgen der Eltern. 

 

Besonders im Umgang mit Kindern unter drei Jahren ist es z.B. im Rahmen der Frühförderung 

besonders wichtig, Auffälligkeiten und Beeinträchtigungen beim Kind früh zu erkennen und 

durch professionelles Handeln eine positive Entwicklung zu fördern.

163162



PÄ
D

A
G

O
G

IS
C

H
E 

K
O

M
PE

TE
N

Z 

Atem, Asana und Auspowern 
Ganzheitliche Methoden der Entspannung und Bewegung für Kitakinder

KURSNUMMER: 
M40AABE15S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.03.23 
10:00–17:00

DOZENT/IN: 
Katharina Schmidt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

„Den Puls des eigenen Herzen fühlen. Ruhe im Inneren. Ruhe im Äußeren. Wieder Atem holen 

lernen. Das ist es.“  

Christian Morgenstern 

 

In dieser Fortbildung machen wir uns auf die Suche nach unseren Stärken und Fähigkeiten. 

Wir praktizieren Atem- und Entspannungsübungen und lernen Asanas (Yogahaltungen) 

kennen, die im Kinderyoga eine Rolle spielen. Wir verknüpfen unser Wissen über die kindliche 

Entwicklung mit den ganzheitlichen Methoden der Bewegung und Entspannung für Kinder. 

Dabei werden wir uns selbst auch bewegen und erhalten dabei spannende Einblicke in die 

Psychomotorik!  

Sie haben die Chance, ein eigenes Kurzkonzept für die Praxis mit Kindern zu erarbeiten.

Bewegen und Denken mit Kleinkindern (2 – 4 Jahren) 

KURSNUMMER: 
M03HHBE016

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.03.23–21.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
16.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die einfachen Dinge des täglichen Lebens sind eine Fundgrube für bewegte Spiele. Papprol-

len, Bierdeckel, Tücher, Zeitungen, Wäscheklammern oder Watte sind ideale Spielgeräte, da 

der Spielzweck nicht vorgegeben ist und viel Raum für Kreativität und neue Bewegungs-

impulse bleibt. Viele Spiele mit ungewöhnlichen Materialien, schnelle Bewegungsanlässe 

und Aufgabenstellungen, die Spaß machen und Kindergartenkinder begeistern, bilden 

den Schwerpunkt dieser Fortbildung. Zahlreiche Bewegungseinheiten werden vorgestellt, 

bei denen die Kinder lernen, ihre eigenen Fähigkeiten einzuschätzen, ihre Geschicklichkeit 

einzusetzen, spielerisch ihr Auffassungsvermögen als auch ihren Sprachschatz zu erweitern. 

Natürlich werden nach den intensiven Bewegungsbeispielen auch bewegte Entspannungs-

einheiten für Kinder vorgestellt.

Emmi Pikler in der Krippenpädagogik 

KURSNUMMER: 
M03HHBE037

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.03.23–21.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
273,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
16.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Emmi Pikler hat mit ihrer wegweisenden Arbeit großen Einfluss auf die heutige Pädago-

gik – besonders für Kinder unter drei Jahren – genommen. Die Pädagogik nach Emmi Pikler 

umfasst die drei Säulen der freien Bewegungsentwicklung, der freien Spielentwicklung und 

des respektvollen Umgangs mit dem Kind und diese sind noch heute aktuell. Doch wie ge-

nau können diese Ansätze in unseren heutigen pädagogischen Alltag einfließen? Im Seminar 

gehen wir den Prinzipien von Emmi Pikler nach. Dabei befassen wir uns mit der Gestaltung 

von Interaktionen im Alltag der Kinder, Pflegesituationen, den Mahlzeiten oder der Schlafbe-

gleitung.  

Praxisnah und vielseitig erarbeiten wir die Inhalte in dieser Fortbildung und besprechen 

Möglichkeiten der Umsetzung im Kita-Alltag. Dabei werden wir Materialien nach Emmi Pikler 

ausprobieren und Ideen für die praktische Umsetzung entwickeln.  

 

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Wer war Emmi Pikler?   
n	 Was lernen wir noch heute aus der Pikler-Pädagogik?  
n	 Prinzipien und Aspekte der Pikler-Pädagogik   
n	 Die Umsetzung der Ideen von Emmi Pikler in der Kita-Praxis  
n	 Haltung der Fachkräfte  
n	 Materialien nach Emmi Pikler   
n	 Einsatz von Materialien nach Emmi Pikler

Feinzeichen und Signale von Babys und Kindern erkennen 
Entwicklungspsychologische Aspekte in Kita und Tagespflege

KURSNUMMER: 
M03HHBE070

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.03.23–21.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Katrin Krüger

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
282,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
16.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

„Die Kraft der Alltagsmomente – Kinder feinfühlig begleiten“: Kinder unter drei Jahren 

zeigen, durch teilweise zarte Gesten, kaum sichtbar für den Beobachter, wie es ihnen geht. 

Ihnen fehlt vielfach die Sprache, um ihre Befindlichkeiten und Gefühle auszudrücken. Sie sind 

auf feinfühlige Bezugspersonen angewiesen, die ihre Signale entschlüsseln und „lesen“ kön-

nen. Anhand von Fotos und Videoclips werden die kindlichen Signale und Feinzeichen, auch 

älterer Kinder, kleinschrittig analysiert und dadurch verstehbar. So wird feinfühliges Handeln 

möglich. Wir erarbeiten konkrete Handlungsmöglichkeiten für eine entwicklungsförderliche 

Betreuung von Kindern. Alltägliche, fürsorgliche Interaktionen in Pflegesituationen, wie 

Wickeln, Nase putzen, geben Kindern Sicherheit und Orientierung. Durch Ihre feinfühlige Be-

gleitung erfahren Kinder Geborgenheit und erleben Selbstwirksamkeit. Eine sichere Bindung 

verhilft Kindern zu einem Leben voller Zuversicht und Vertrauen.  

 
INHALTE:   
n	 Feinzeichen und Signale von Babys und kleinen Kindern kennenlernen   
n	 Abgestuftes Trösten nach Brazelton  
n	 Bindung und Feinfühligkeit   
n	 Das entwicklungspsychologische Modell der Passung   
n	 Regulationskompetenzen und Regulationsunterstützung   
n	 Babys und Kinder mit besonderen Bedürfnissen
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Online: Tagesbetreuung von U 1 Kindern im Fokus: 
bindungs- und bedürfnisorientierte Pädagogik

KURSNUMMER: 
M40AABE16S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.03.23, 21.03.23 
09:00–14:30

DOZENT/IN: 
Ronja Wenzel

ORT: 
Online-Kurs 

KOSTEN: 
70,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 

Zunehmend vertrauen Eltern ihre Kinder schon im Alter von wenigen Lebenswochen in die 

außerfamiliäre, institutionelle Betreuung an. Als pädagogische Fachkraft sind Sie nicht nur 

wichtige Bezugsperson für die Kinder, sondern insbesondere Vertrauensperson für die Eltern. 

Sensibel und mit viel Einfühlungsvermögen gestalten Sie die Eingewöhnungsphase, und die 

mannigfaltigen Mikrotransitionen im Alltag mit den Kleinsten. 

Dabei spielt neben entwicklungspsychologischen Grundlagen und der optimalen Raumge-

staltung besonders die Organisation des Tagesablaufs eine große Rolle.  

  
n	 Welche Strukturen sind sinnvoll und bedürfnisorientiert?   
n	 Was ist bei der Raumgestaltung und der Auswahl der Spielmittel zu berücksichtigen?   
n	 Wie gestalten Sie die Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit den Eltern? 

 

Gemeinsam mit der Dozentin erarbeiten Sie in diesem digitalen Seminar ein Fundament für 

die bestmögliche Betreuung der Kleinen in Ihrer Einrichtung.

Entspannungspädagogik im Alltag mit Kindern 

KURSNUMMER: 
Z9930B014

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nina Pohl

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Wie gelingt Entspannung im oftmals hektischen Kita-Alltag? In dieser Fortbildung sind Sie 

eingeladen, für sich wie auch für die betreuten Kinder Methoden zu erlernen, wie Sie in Ih-

rem pädagogischen Alltag immer wieder Zeiten der Ruhe und Entspannung schaffen können. 

Ob Phantasiereise oder Massage, Atemübung oder (kinderleichte) Yogaübungen – lernen Sie 

an diesem Tag die unterschiedlichen Methoden kennen.  

Das praktische Erfahren und Ausprobieren der verschiedenen Entspannungsmethoden – in 

Verknüpfung mit hilfreichen Tipps und Anleitungen für die Entspannungsarbeit mit Kindern 

(z.B. bzgl. Einbezugs zeitlicher Abläufe, Räume, Gruppendynamik, etc.) – steht bei diesem 

Seminar an erster Stelle.  

  

INHALTE:  
n	 Grundlagen der Entspannung mit Kindern 
n	 Kennenlernen praktischer Einheiten verschiedener Entspannungsübungen  

 (Achtsamkeitsübungen / Kinderleichtes Yoga / Traumreisen / Progressive  

 Muskelentspannung, etc.) 
n	 Begünstigende Rahmenbedingungen zur Entspannung im Kita-Alltag

Rituale machen Kinder stark 
Impulse zur Stärkung der emotionalen und sozialen Entwicklung des Kindes von 2 bis 6 Jahren

KURSNUMMER: 
M03HHBE021

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
109,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
20.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Kindergartenkinder sind von den vielen, auf sie einströmenden Impulsen schnell überfordert. 

Vertraute Abläufe schaffen Geborgenheit und führen zu mehr Selbstvertrauen. Gleichzeitig 

tragen liebevoll gestaltete Rituale dazu bei, dass wir Dingen, die wir jeden Tag tun, mit Wert-

schätzung und Aufmerksamkeit begegnen.  

Ein Teil des Seminars beschäftigt sich mit dem Thema: Übergänge schaffen. Übergänge 

erleichtern den Kindern den Tag. Sie geben eine Struktur und nehmen dem Tag den Stress.  

Diese Tagesveranstaltung ist ein Mitmachseminar. Neben den von der Referentin vorgestell-

ten Ritualen entwickeln die Teilnehmenden miteinander eigene Rituale und Übergänge, die 

sie problemlos in ihren pädagogischen Alltag einbauen können. Ideen für die Gestaltung des 

pädagogischen Alltags, wie Begrüßungs- und Verabschiedungsrituale, Aufräumrituale, Früh-

stücksrituale, Einschlafrituale, Geburtstagsrituale, Trostrituale, Mitmachrituale usw., werden 

gemeinsam erarbeitet.   

Die Teilnehmenden werden gebeten, ihre beliebtesten Rituale auf einem DIN A 4-Blatt mit-

zubringen, um daraus ein kleines Ritualbuch zu erstellen.

Web-Seminar: „Ich verstehe dich!“ 
Sozial-emotionale Entwicklung achtsam begleiten

KURSNUMMER: 
M03HHBE028

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.03.23

VERPFLEGUNG: 

Hauen, schubsen, beißen – Kinder zeigen oftmals herausforderndes Verhalten. In der päda-

gogischen Arbeit ist es wichtig, nicht die Kinder als besonders anstrengend zu empfinden, 

sondern den Umgang mit ihnen als besondere pädagogische Aufgabe anzunehmen. Sozial-

emotionale Stabilität ist für Kinder besonders wichtig, um ein gutes Miteinander im Alltag zu 

leben. Sie knüpfen Freundschaften, handeln Konflikte aus, werden sich der eigenen Gefühle 

und der Gefühle anderer bewusst. Dies sind große Herausforderungen, die wir beobachten, 

verstehen und entsprechend begleiten dürfen und können.  

In diesem Seminar einen theoretischen Hintergrund über die sozial-emotionale Entwicklung 

von Kindern und Impulse, wie sie diese achtsam und bedürfnisorientiert begleiten können.  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Web-Seminar: Modulreihe Pfiffige Ideen für Vorschulkids 
Ganzheitliche Förderung der Schulfähigkeit

KURSNUMMER: 
M03HHBE02A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.03.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
294,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.03.23

VERPFLEGUNG: 

Immer wieder steht im Raum die Frage nach der Schulfähigkeit des Kindes. Doch was heißt 

eigentlich Schulfähigkeit? Mit Schulfähigkeit sind all jene Fähigkeiten und Kenntnisse, auf die 

ein Kind für einen gelungenen Start bei der Einschulung zurückgreifen kann gemeint. Und 

genau mit diesen setzen wir uns in drei Modulen gezielt auseinander, damit wir die Kinder 

optimal auf die Schulzeit vorbereiten können. Dabei steht vor allem der Spaß im Vorder-

grund. Viele verschiedene Angebote und Projekte mit wenig Materialaufwand werden so 

ganz nebenbei all die Ziele erfüllt, damit die Kinder einen guten Schulstart haben. 

 

Modul 1 Pfiffige Ideen für Vorschulkids- Motorisch/ körperliche Entwicklung (22.03.23) 

Modul 2 Pfiffige Ideen für Vorschulkids- Sozial/ Emotionale Entwicklung (20.04.23) 

Modul 3 Pfiffige Ideen für Vorschulkids- Kognitive Kompetenzen (23.05.23) 

 

Die Module können auch einzeln gebucht werden. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Das Spiel des Kindes 
Fähigkeiten erkennen, Möglichkeiten entdecken

KURSNUMMER: 
M03HHBE071

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.03.23–23.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Katrin Krüger

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
282,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
20.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

In diesem Seminar erfahren Sie, was Kinder brauchen, um gerne zu spielen. Sie bekommen 

Einblicke in konkrete Unterstützungsmöglichkeiten, damit Kinder ihre Spielfähigkeiten 

erweitern können. So entfalten sie sich zu kleinen Forschern und Entdeckern. Im angeleiteten 

Spiel lernen Kinder Strukturen und Abläufe kennen und erweitern ihre Handlungsspielräume. 

Schließlich entwickeln Kinder im freien Spiel die eigene, innere Welt. Deshalb können Sie das 

Spiel des Kindes auf eine ganz neue Weise begleiten und erfahren, was Sie dem Kind in die-

sen Momenten ermöglichen. Erfahren Sie, welche Modelle und Fähigkeiten Kinder im Spiel 

entwickeln und was diese folglich für ihr späteres Leben bedeuten können. Dazu werden Fo-

tos und kleine Videoclips verwendet, um die kindlichen Spielfähigkeiten sichtbar zu machen. 

So werden Schritt für Schritt konkrete Handlungsmöglichkeiten im freien und geleiteten 

Spiel erarbeitet, welche sich nach dem jeweiligen Entwicklungsbedarf des Kindes/der Kinder 

richten. Laden Sie zu Elterngesprächen ein, in denen Sie Ihre Beobachtungen der kindlichen 

Spielfähigkeiten schildern. So erleichtern Sie den Eltern das Wiedererkennen im Alltag und 

bringen sie in Entdeckerstimmung. 

 

INHALTE:  
n	 Die Bedeutung des Spiels für das Kind  
n	 Fähigkeiten, welche Kinder im Spiel entwickeln und wie die Begleiter des Kindes sie  

 dabei unterstützen können  
n	 Selbstbewusstsein im Freispiel  
n	 Soziale Aufmerksamkeit im Regelspiel

Wenn Kinder einnässen und einkoten 
Kinder beim Trocken werden verlässlich begleiten

KURSNUMMER: 
Z9930B005

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kaum eine Entwicklungsaufgabe ist mit so vielen Mythen belastet wie das „Trocken werden“. 

Verbreitete Vorstellungen über den richtigen Zeitpunkt und das optimale Vorgehen verunsi-

chern Eltern, pädagogische Fachkräfte und in der Folge auch die Kinder.  

In Konsequenz ist das „Trocken werden“ für alle Beteiligten nicht selten mit großem Stress 

verbunden und schafft viel Sorgen und Leid, wenn Kinder auch im Vorschul- oder Grund-

schulalter einnässen oder einkoten.  

Diese Fortbildung räumt mit verbreiteten Ratschlägen und Halbwahrheiten auf und erklärt 

den dahinterliegenden Entwicklungsprozess. Gemeinsam besprechen wir, wie Kinder positiv 

und liebevoll begleitet und wirksam gestärkt werden können.  

Auch nehmen wir Kinder in den Blick, die im Vorschul- oder Grundschulalter immer noch 

oder bereits wieder Probleme mit der Ausscheidungskontrolle haben. Eigenen Fragen und 

individuellen Anliegen kommt in der Diskussion eine wichtige Bedeutung zu.

Theater spielen macht nicht nur Kinder „selbst bewusst“ 

KURSNUMMER: 
M03HHBE072

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Walter Hönig

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
102,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
23.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Für alle, die Kinder besser verstehen und sie ihren Fähigkeiten entsprechend typgerecht 

unterstützen möchten, bieten Theater-Übungen zur Persönlichkeitsentwicklung einen 

neuen Blickwinkel. Der rastlose Zappelphilipp entpuppt sich z.B. als Macher, der stille kleine 

Professor ist vielleicht ein Denker und in dem fantasievollen Mädchen erkennt man einen 

Fühler. Eine neue Sichtweise, die Gelassenheit und einen veränderten Umgang mit Kindern 

ermöglicht. Um das beurteilen zu können, ist es jedoch erforderlich, sich zunächst klar darü-

ber zu werden, welchem Typ man selbst angehört. Erst dann ist man in der Lage, die Kinder 

richtig einzuschätzen. Schon der rumänische Arzt und Entwickler des Psychodramas Jacob 

Levy Moreno (1889 – 1974) sprach von nicht genutzten inneren Rollen (Ressourcen) und den 

damit verbundenen Auswirkungen auf das äußere Leben. Ähnlich wie in Morenos Psychodra-

ma spielen auch beim Improvisationstheater drei wesentliche Fähigkeiten, nämlich Einfüh-

lungsvermögen, Kreativität und Spontaneität, eine große Rolle. Machen Sie durch diese ART 

des Theaterspielens eine Selbsterfahrung, die im Alltag meist zu kurz kommt. Ihnen werden 

auf spielerische Weise nicht nur Ihre Stärken, sondern auch Ihre Entwicklungspotenziale 

bewusst. Das ist eine Form von Theaterarbeit, bei der keine literarischen Vorlagen benutzt 

werden, sondern kindgerechte Szenen aus der Märchenwelt im Vordergrund stehen.  

Lernen Sie Kinder dabei zu begleiten, aus erzählten Geschichten einzelne Spielszenen zu 

machen.
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Medienbildung in der Kita 
Fortbildung mit viel Praxis

KURSNUMMER: 
M8031BE142

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.03.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Claudia Wierz

ORT: 
Liborianum – Bildungs- und 
Tagungshaus, An den Kapuzinern 
5 – 7, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Fortbildung setzt beim Mediennutzungsverhalten von Familien mit Kita-Kindern an, 

gibt Anregungen für die praktische Umsetzung mit den Kindern im Kita-Alltag und für die 

Verknüpfung mit anderen Bildungsbereichen. 

 

Im Rahmen der Praxis-Fortbildung haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Gelegenheit 

praktische Umsetzungsformate kennenzulernen, auszuprobieren und auf ihre Einrichtung zu 

übertragen.  

 

Praxismaterialien und Unterstützungsmöglichkeiten – auch für die Elternarbeit und für die 

Erstellung eines Medienkonzeptes – werden vorgestellt und diskutiert.  

 

Eine Kombination aus lebendigen Impulsen, Praxisphasen und Austausch.

Web-Seminar: Sprache ist überall 
ein Rucksack voller Ideen für die Alltagsintegrierte Sprachförderung

KURSNUMMER: 
M03HHBE030

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.03.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
27.03.23

VERPFLEGUNG: 

Jeder spricht über Alltagsintegrierte Sprachbildung. Doch wie lässt sich das Konzept konkret 

umsetzen? Neben den wichtigsten Grundlagen erfahren pädagogische Fachkräfte, wo im 

Kita-Alltag Sprachanlässe zu finden sind und wie sie genutzt werden können. Dabei wird in 

dem Seminar der Schwerpunkt auf die praktische Umsetzung der Sprachförderung gelegt.  

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Alltagsintegrierte Sprachförderung: was bedeutet das?   
n	 Die Aufgabe der pädagogischen Fachkraft   
n	 Praktische Übungen und Tipps zur ganzheitlichen Sprachförderung  
n	 Sprachanlässe im Alltag finden und nutzen   
n	 Einsatz üblicher Spiele zur Sprachförderung neu aufgerollt  
n	 Spiele zur Förderung der Mundmotorik  
n	 Spiele zur Förderung der Atmung   
n	 Zusammenhang von Sprache und Bewegung   
n	 Praxisimpulse wie Kindergebärden, Geschichtensäckchen, Kamishibai uvm.  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Fachkraft für Farben, Kunst und Kreativität 
von 2 – 6 Jahren

KURSNUMMER: 
M03HHBE19A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
29.03.23–30.03.23, weitere Termine 
04.05.–05.05.23, 15.06.–16.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann, Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
775,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
23.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder leben in einer bunten Welt der Fantasie. Der Weg zum „eigenen Werk“ wird mit allen 

Sinnen erlebt. Die Kinder auf diesem Weg zu begleiten, der kindlichen Kreativität Raum zu 

geben und ihnen die Möglichkeit zu geben künstlerisch-kreativ tätig zu sein, diese Unterstüt-

zung erhalten sie von der Fachkraft für Farbe, Kunst und Kreativität. Um Kunst im Kinder-

garten zu ermöglichen, braucht es etwas Platz, Materialien und die Bereitschaft, kreative 

Auseinandersetzungen der Kinder mit sich selbst, den Materialien und ihrer Umgebung zuzu-

lassen. Beim Malen schulen die Kinder ihre Sinne, entfalten ihre Fantasie und völlig unbe-

merkt werden motorische und kognitive Fähigkeiten gefördert. Sie verarbeiten ihre Gefühle, 

Eindrücke, Gedanken und verleihen ihnen Ausdruck.  

Auf Ihrem Weg zur Fachkraft erlernen Sie verschiedene kreative Techniken, werden mit Far-

ben und Formen experimentieren, erschaffen Gemeinschaftswerke, werden zur Musik malen 

und im Wald von Hardehausen kreativ in der Natur unterwegs sein. 

 

INHALTE: 

Erlernen verschiedener Maltechniken und Methoden, Gestalten mit allen Sinnen, künstle-

rische Formgebung mit Alltagsmaterialien, Herstellen von Naturfarben, Bildgestaltung mit 

Blättern und Blüten, fantasiereiche Gestaltung eine „Wald-Puppenbühne“, Grundlagen der 

Mal-Pädagogik, Vorschulförderung durch unterstützende kreative Gestaltung 

MODUL 1: 29.–30.03.23 

MODUL 2: 04.–05.05.23 

MODUL 3: 15.–16.06.23 

 

Bei Teilnahme an allen drei Fortbildungsblöcken und Durchführung sowie Dokumentation 

eines kleinen Kreativitätsprojektes wird das Zertifikat „Fachkraft für Farben, Kunst und Krea-

tivität (von 2 – 6 Jahren)“ erworben.

Web-Seminar: Eingewöhnung in der Peer-Group 

KURSNUMMER: 
M03HHBE031

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
30.03.23 
16:00–19:00

DOZENT/IN: 
Anja Cantzler

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
29.03.23

VERPFLEGUNG: 

Die Eingewöhnung in die Kita ist nach der Geburt einer der ersten wesentlichen Übergänge 

(sog. Transitionen), die ein Kind in seinem Leben zu bewältigen hat. Viele Einrichtungen ge-

stalten diesen Übergang nach dem Berliner Eingewöhnungsmodell, was in der Regel ein Kind 

in Begleitung einer Bezugsperson eingewöhnt und so den Bindungsaufbau zwischen Kind 

und Erzieher/-in fokussiert. Oft ist jedoch unbekannt, dass es noch ein weiteres Eingewöh-

nungsmodell gibt. Im „Peer-Group-Modell“ werden mehrere Kinder in Begleitung ihrer Eltern 

gleichzeitig aufgenommen. Dadurch wird die soziale Kompetenz der Gruppe von Kindern und 

Eltern positiv genutzt. Die Erzieher/-innen übernehmen zunächst die Rolle der sogenannten 

Eingewöhnungspädagog/-innen, die die Beziehungen der Kinder untereinander von Anfang 

an fördern und stärken. Dieses Online-Seminar führt Sie in das Peer-Group-Modell und seine 

Besonderheiten ein. Sie lernen unter anderem die 4 Säulen des Modells und die veränderten 

Rollen von Kindern, Eltern und pädagogischen Fachkräften kennen. Im interaktiven Dialog 

arbeiten wir die Chancen und Möglichkeiten heraus. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion
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Im Zauber des Spiels 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
31.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Sr. Diethild Wicker SSND

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Jeux Dramatiques sind eine ‚nicht eingeübte‘ Form des pantomimischen Theaterspiels, auch 

„Ausdrucksspiel aus dem Erleben“ genannt. Man spielt nicht für Publikum, sondern zur eige-

nen Freude. Es gibt Regeln aber kein Lernen von Texten ist notwendig, diese werden erzählt 

oder gelesen. Es gibt keine interpretierende Wertung und keinen Leistungsdruck, da jeder 

seine Rolle selbst bestimmt und ausfüllt. Jeux Dramatiques führen in die eigene kreative 

Lebendigkeit und Tiefe. Die spielerischen Erlebnisse mit farbigen Tüchern und anderen Requi-

siten eröffnen in den Kindern und in uns verborgene Seiten. 

An diesem Fortbildungstag wollen wir uns einen Koffer voller Möglichkeiten für die religi-

onspädagogische Praxis packen. Denn: Jeux Dramatiques ist ein ganzheitlicher Ansatz im 

Hinblick auf eine kreaktive Bildungsarbeit im Kindergarten. Texte aus der Bibel werden so für 

die Kinder auf besondere Weise erlebbar.

Web-Seminar: Kratzen, Beißen, Hauen – Alles nur eine Form der  
Kommunikation?! 

KURSNUMMER: 
M03HHBE032

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
18.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Anja Cantzler

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.04.23

VERPFLEGUNG: 

Wer kennt sie nicht: Kleinstkinder, die anscheinend grundlos und immer wieder beißen, 

kratzen, anderen an den Haaren ziehen und mit Spielzeug hauen. Je mehr der Erwachsene 

versucht, dem Kind zu vermitteln, dass es damit aufhören soll, umso verstärkter tritt dieses 

Verhalten auf. Eltern und pädagogische Fachkräfte sind oftmals hilflos und fragen sich, wie 

sie am besten reagieren und was sie tun können. Dieses Seminar gibt Ihnen Einblick in die 

Gefühlswelt von Kindern im Alter von 0-3 Jahren und erklärt, warum es sich bei diesem 

Verhalten eigentlich „nur“ um eine Form der Kommunikation handelt. Aus systemischer Sicht 

und entwicklungspsychologischer Sicht werden daher diese alterstypischen Affekte erklärt. 

Anhand von Fallbeispielen aus der Praxis werden Reaktionsmöglichkeiten und Verhaltenswei-

sen für Erwachsene im Umgang mit kleinkindlichen Aggressionen erarbeitet. 

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Guten Appetit und ab ins Bett?! 
Die Über-Mittag-Situation in der Kita

KURSNUMMER: 
Z9930B006

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
18.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Gestaltung der Über-Mittag-Situation zählt zu den großen Herausforderungen im Alltag 

einer Kindertageseinrichtung, denn Essen und Schlafen erfordern tiefes Vertrauen zwischen 

den Kindern und ihren erwachsenen Bezugspersonen. Kleinkinder in der Kindertagesein-

richtung sind in diesen sensiblen Situationen in besonderer Weise auf einen achtsamen und 

einfühlsamen Umgang ihrer Bezugspersonen mit ihnen angewiesen. In dieser Fortbildung 

erfahren Sie Wissenswertes über kindliches Essverhalten und kindlichen Schlaf. Die Reaktio-

nen der Kinder werden so einer anderen Betrachtung zugänglich und Ansatzpunkte für die 

Gestaltung einer entspannten Über-Mittag-Situation deutlich.

„Das hatten wir in der Ausbildung irgendwie nie“ 
Spracherwerb ganz praktisch – wann ist eigentlich was normal?

KURSNUMMER: 
M03HHBE043

ZIELGRUPPE: 
Anerkennungspraktikant/-innen, 
Erzieher/-innen bis 27

TERMIN: 
19.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
89,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.04.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Der Kita-Alltag hat viel zu bieten – die kindliche Sprachentwicklung auch! Und nicht alle Phä-

nomene können in der Ausbildung thematisiert werden. Das führt mitunter zu Verunsiche-

rungen im Umgang mit der sprachlichen Vielfalt bei Kita-Kindern. Dieses Seminar soll allen 

Berufseinsteiger/-innen Sicherheit im Umgang und in der Einschätzung der sprachlichen 

Entwicklung von Kindern geben.  

  
n	 Wie kann ich mit meiner Sprache die Sprachentwicklung bei Kindern anregen?   
n	 Was für Spracherwerbsstörungen gibt es? Ab wann muss ich mir Sorgen machen?  

 Was empfehle ich den Eltern?   
n	 Wie kann ich dieses Kind in seiner sprachlichen Entwicklung unterstützen?  

 

Diese und weitere Fragen rund um das Thema des kindlichen Spracherwerbs werden in 

diesem Seminar beantwortet. Das Seminar richtet sich gezielt an Anerkennungspraktikant/-

innen und Berufsanfänger/-innen bid 27 Jahren.
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Das ist doch nicht normal 
Wenn kindliches Verhalten zur Herausforderung wird

KURSNUMMER: 
M3099BE31S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.04.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Kein Kind ist wie das andere! Das macht das Miteinander in der Kita abwechslungsreich, 

spannend und bunt. Das gibt Ihnen als pädagogische Fachkraft aber auch so manches Rätsel 

auf. Kindliches Verhalten wahrnehmen, deuten und beantworten sind zentrale Arbeitsan-

forderungen in Ihrem Kita-Alltag. Immer wieder begegnen Ihnen dabei auch Kinder, deren 

Verhalten Sie besonders herausfordert oder das Sie sich nicht erklären können. 

Diese Fortbildung sensibilisiert für die Signale, die seelisch belastete Kinder im Alltag aussen-

den, macht die Erscheinungsformen kindlicher Verhaltensauffälligkeiten zum Thema, erklärt 

ihre Ursachen und befähigt zu einem professionellen Umgang damit.

Der blaue Planet 
Ökologie und Nachhaltigkeit in der Kita

KURSNUMMER: 
M10AABE12S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Detlev Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Danke an Greta Thunberg, die mutige junge Schwedin, die noch einmal deutlich gemacht 

hat: Nachhaltigkeit ist keine Mode. Besonders für unsere Kinder. Denn die leben noch lange 

auf diesem Planeten. 

Deshalb ist es gut, wenn wir als Pädagog/-innen im Kindergarten Gedanken, Blicke, Handlun-

gen auf das Thema Alltagsnachhaltigkeit lenken. Besonders im Sinne von Vorbild. Denn wir 

können sagen, was wir wollen, die Kinder machen uns doch alles nach. Freude und Lust soll 

es machen, mit dieser Erde in Freundschaft und Poesie verbunden zu sein. 

Eingeflochten in den Alltag und nicht als Lernfach soll das Thema eine Bedeutung im Kinder-

garten entwickeln. Denn Nachhaltigkeit wirkt nachhaltiger, wenn sie singt, tanzt, lacht und 

bereits im Tun erntet, was sie sät = Freude, Verantwortung Stolz.  

Und wichtig: Im Kindergarten spielt die Zukunft! 

 

Diese Fortbildung lädt ein, die eigene Haltung zum Thema zu überdenken.  Wie und mit wel-

chen Methoden kann die Kindergarten-Arbeit Sensibilität für Ökologie und Nachhaltigkeit 

entwickeln?

Vergessene Inklusionskinder 
Begabte Kinder in der Kita

KURSNUMMER: 
M03HHBE13A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.04.23, weiterer Termin: 01.06.23 
09:30–16:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Krause

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
220,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
17.04.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Im Kita-Alltag treffen pädagogische Fachkräfte immer wieder auf Kinder, die intensivere 

Begleitung benötigen als andere. Schwächen, werden in der Regel schnell erkannt und Hilfs-

möglichkeiten angeboten. Aber was ist mit den Kindern, die aufgrund ihrer Stärken und Be-

gabungen Unterstützungsbedarf haben? Fallen die im Alltag ebenfalls auf? Wenn uns Kinder 

als sehr vorlaut, impulsiv und unkonzentriert begegnen, zu schüchtern, ängstlich und extrem 

sensibel erscheinen oder immer wieder über Kopf- und Bauchschmerzen klagen, fragt man 

sich, woher das kommt. Womöglich ist eine besondere Begabung die Erklärung dafür.  

DAHER BESCHÄFTIGT SICH DIE FORTBILDUNG UNTER ANDEREM MIT FOLGENDEN  

FRAGESTELLUNGEN:   
n	 Was ist Hochbegabung und in welchen Bereichen kann sie sich zeigen?  
n	 Woran kann ich ein solches Kind erkennen und muss es getestet werden?  
n	 Wie können wir diese Kinder unterstützen und fördern?  
n	 Sollte ein Kind vorzeitig eingeschult werden?   
n	 Was brauchen die Eltern dieser Kinder? 

Am ersten Tag Kurstag wird Ihnen durch zahlreiche Praxisbeispiele, Kleingruppenarbeit an 

realen Fallbeispielen, usw., die Theorie auf abwechslungsreiche Art nähergebracht. Sehr viel 

praktischer geht es am zweiten Kurstag zu, indem Sie z.B. mögliche Förderideen ausprobie-

ren oder sogar entwickeln.  

Für den kollegialen Austausch ist ebenfalls ausreichend Zeit vorgesehen.

Neurodivergenz in der Kita 

KURSNUMMER: 
M10AABE05S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Tanja Serapinas

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Neurodivergenz ist kein medizinischer Begriff. Es ist ein Wort, das wertungsfrei beschreibt, 

dass das Gehirn betroffener Menschen anders funktioniert was üblicherweise als „normal 

angesehen wird. 

Einige Neurodivergenzen sind z.B. ADHS, Autismus, Legasthenie, Downsyndrom u.a.. Neuro-

divergente Personen bilden eine nach wie vor marginalisierte Gruppe. Diese lebt in einer neu-

rotypischen Welt, also einer Welt, die nicht für sie gemacht ist. Demzufolge ist es unabding-

bar, die Welt um die neurodivergente Person herum über die Besonderheiten aufzuklären, 

um damit umgehen zu können. Vor allem Kinder erfahren schon früh, dass sie anders sind. 

Eine entsprechende Aufklärung des privaten und professionellen Umfeldes ist nötig, um 

Kindern zu ermöglichen, sicher und akzeptiert aufwachsen zu können.  

IN DIESEM SEMINAR GEHT UM FOLGENDE FRAGESTELLUNGEN: 
n	 Welche Schwierigkeiten können im Zusammenhang mit Neurodivergenz und Kita  

 auftreten?  
n	 Welche Möglichkeiten haben Fachpersonen, auf die individuellen Bedarfe von  

 neurodivergenten Kindern einzugehen?  
n	 Welche Hilfen gibt es?  
n	 Wie kann die Kita die Familie unterstützen, was ist sinnvoll, was nicht?
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Web-Seminar: Pfiffige Ideen für Vorschulkids 
Ganzheitliche Schulvorbereitung auch in Zeiten von Corona

KURSNUMMER: 
M03HHBE033

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.04.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.04.23

VERPFLEGUNG: 

Der Übergang in die Schule ist für die Kinder ein neuer Lebensabschnitt. Schulfähigkeit setzt 

immer eine Neugierhaltung, Anpassungsfähigkeit, Leistungsfreude und Kontaktbereitschaft 

der Kinder voraus. Wie wir Kinder optimal auf die Schulzeit vorbereiten und dabei vor allem 

der Spaß im Vordergrund steht, wird während dieser Fortbildung transparent und erfahrbar 

gemacht. Gerade in der besonderen Zeit zu Hause wünschen sich viele Eltern Ideen und 

Unterstützung in der Schulvorbereitung. Durch verschiedenste Angebote und Projekte mit 

wenig Materialaufwand werden so ganz nebenbei all die Ziele erfüllt, nach denen die neue 

Bildungsvereinbarung strebt. Im Vordergrund der alltagsintegrierten kindgerechten Schul-

vorbereitung stehen die Bereiche: Sprache und Schreiben, Bewegung und Konzentration, 

Mathematik und Selbstständigkeit.  

Nach der Fortbildung werden Sie mit vielen neuen praktischen Anregungen gerüstet sein 

und Impulse zur Umsetzung für die angehenden Schulkinder haben, um diese auch in 

Corona-Zeiten gut zu unterstützen.   

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Zusammenhang zwischen Lernen und Bewegen  
n	 Farben und Formen   
n	 Buchstaben und Zahlen sinnvoll begreifen  
n	 Feinmotorik mit Spaß  
n	 Wahrnehmung spielerisch fördern   
n	 Voraussetzungen für eine gute Sprachentwicklung   
n	 Ideen für die Corona-Zeit und einen guten Übergang in die Schule  

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Bewegen und Denken mit Kleinkindern (2 – 4 Jahren) 

KURSNUMMER: 
M03HHBE017

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.04.23–25.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
20.04.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Kindheit ist Entdecken, Erforschen und Bewegen, doch viele Kleinkinder wachsen heute 

naturfern auf. Sie brauchen Unterstützung, um Neugierde und Freude am Aufenthalt in der 

Natur zu entwickeln. In der Fortbildung werden Anregungen gegeben, die dazu beitragen, 

Kinder von klein auf für die Natur zu begeistern und sie dort zu begleiten.  

Diese Fortbildung behandelt die kreative Sprachbildung und Sprachförderung bei Kleinkin-

dern in der Natur. Mit Bewegungsspielen an kühlen Tagen, während im Frühling die Natur 

erwacht, lernen die Kleinsten die ersten kleinen Aspekte des Naturkreislaufs. Auch die 

Betrachtungen unterschiedlicher Rinden- und Baumstrukturen geben Lernanregungen von 

Anfang an.

Entspannung und Bewegung in der Natur 
Das Waldbaden mit Klang und Klangschalen mit Kindern neu entdecken

KURSNUMMER: 
M03HHBE061

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.04.23–26.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
250,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
20.04.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Waldbaden oder Shinrin Yoku bedeutet so viel wie „ein Bad in der Natur, im Wald nehmen 

und eintauchen“, die Natur mit allen Sinnen wahrnehmen und erleben. In Japan wird das 

Waldbaden bereits seit 1982 zur Gesundheitsvorsorge eingesetzt. Das Waldbaden erfreut 

nicht nur die Erwachsenen, sondern auch die Kinder.  

Kinder erkunden spielerisch ihre Umgebung. Sie sind ganz im Hier und Jetzt. Die Natur lädt 

Kinder zum Anfassen, Betrachten und Staunen ein. Durch die frische Waldluft und Stille kön-

nen sich Stress und Anspannungen lösen. Waldbaden ist für alle Kinder geignet. Kinder die 

Bewegung, Entspannung und Entschleunigung brauchen und suchen. Nach diesem Seminar 

können Sie dieses Thema mit Kindern im Kindergarten und in der Schule umsetzen. 

  

INHALTE:   
n	 Was ist Waldbaden?  
n	 Was ist Achtsamkeit, achtsamer Umgang und Regeln in der Natur, Achtsamkeitsübungen...  
n	 Unsere Sinne anregen, Wahrnehmungsübungen   
n	 Atemübungen, Meditationen  
n	 Klang und Klangschalen im Wald

Fördern ist silber – Spielen ist gold 

KURSNUMMER: 
M40AABE28S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nathalie Himmel

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
70,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

ES GEHT UM BILDEN. 

ES GEHT UM KINDER. 

ES GEHT UM PÄDAGOG/-INNEN. ES GEHT AUCH UM ÜBERTRIEBENEN FÖRDERWAHN.  

Es geht darum, WAS das eigentlich alles ist und WIE es eigentlich geht mit lernen + wachsen 

+ das ein Leben lang. Wir sagen: Bildung ist die Kunst und Chance, sich selber zu entwerfen. 

Im Prozess der stetigen Selbstbildung, Selbstorganisation, Selbstwirksamkeit in Gemein-

schaft. Genau das geschieht, wenn Menschen spielen. 

Das schafft auch Wissen. Aber erst als Ergebnis. 

Deshalb erspielen sich Kinder prozesshaft ihre Bewusstheit und Ihr Wissen über Welt. Diese 

Perspektive ändert pädagogisches Handeln und Verhalten. Trichter sind nutzbar, um Leeres 

zu füllen. Kinder bringen die Fülle Ihrer Fähigkeiten schon mit. Die wollen sich entfalten. Dazu 

braucht es Räume + Haltungen + Handlungen, die einladen, unsere „keimenden“ Fähigkeiten 

als Tätigkeit zu ermöglichen. Dann sind wir miteinander Ermöglicher/-innen in Möglichkeits-

welten. Wir schaffen Spielräume. Wir geben spielend neue Bedeutungen durch Transformati-

on. Es geht nicht um spielen, sondern um sein und werden durch eine 

spielerische Haltung. In dieser Lernwerkstatt erproben wir das alles ganz praktisch-sinnlich-

lebendig.
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Linkshänder – na klar! 
für Mitarbeitende in Kita und OGS

KURSNUMMER: 
M03HHBE026

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Elke Meyer

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
24.04.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Linkshänder brauchen mehr als nur die passende Schere. In dieser Fortbildung wollen wir 

uns intensiv den linkshändigen Kindern widmen. Sie benötigen in ihrer Linkshändigkeit zu 

bestimmten Zeitpunkten im Kita- Alltag, aber auch während der gesamten Kita- Zeit, unsere 

Aufmerksamkeit und Hilfestellung. Es ist wichtig, sie gut zu beobachten und zu stärken.  

 

Auch müssen die Eltern gut mit einbezogen werden. Wir werden unter anderem diese Frage-

stellungen erörtern:   

n	 Warum ist es elementar, die Händigkeit eines Kindes zu erkennen und wie mache ich das?  
n	 Wie entsteht die Händigkeit? Wird sie erlernt oder vererbt?  
n	 Was können mögliche Folgen für das Kind sein, wenn die Händigkeit nicht richtig  

 erkannt wird?  
n	 Wann ist es im Tagesablauf wichtig, die Händigkeit zu beachten?  
n	 Wie führe ich Elterngespräche zur Händigkeit des Kindes?  
n	 Wie bringe ich einem linkshändigen Kind, z. B. das Binden der Schleife bei? 

 

Neben diesem Hintergrundwissen werden wir Beobachtungen und Handlungsschritte im 

Zusammenhang mit linkshändigen Kindern erarbeiten. Dieses individuell erstellte Material, 

lässt sich gut in Ihre tägliche Arbeit einbinden.

Die unzertrennlichen Drei 
Feinfühligkeit, Bindung und Resilienz

KURSNUMMER: 
M40AABE31S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Viecenz

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen werden zu Bindungspersonen – ob sie es wollen 

oder nicht. Für die pädagogischen Fachkräfte eine große Verantwortung – für die Kinder die 

Chance ihres Lebens! Feinfühligkeit, Bindung und Resilienz gehören unabdingbar zusammen. 

Sie erwachsen auseinader bzw. bedingen einander. 

In dieser Fortbildung erkennen Sie die Bedeutung von dem was Sie ohnehin tun, bewusst. Sie 

schärfen Ihren Blick für evtl. Störungen in dem „Dreier Gespann“ und erhalten Anregungen, 

wie Sie damit – zum Wohle des Kindes – umgehen können.

Das Kamishibai mit Kindern erleben 

KURSNUMMER: 
M03HHBE068

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.05.23–03.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Luisa Roensch

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
220,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
27.04.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Das japanische Papiertheater „Kamishibai“ lässt Geschichten lebendig werden. Es hat eine 

lange Tradition in Japan und feiert seit ein paar Jahren sein Comeback, auch hier in Europa.  

In diesem Workshop soll Ihre Erzählfreude geweckt und Ihnen die vielfältigen Arten der 

Gestaltung und des Erzählens mit dem Kamishibai nähergebracht werden. Doch was kann 

dieser einfache Holzkasten mit den großen bunten Bildkarten und dem komplizierten Na-

men eigentlich? Mit dem Kamishibai entsteht Sprachbildung ohne Druck und mit ganz viel 

Spaß, es fördert das Selbstbewusstsein und die Empathie bei Erzähler und Zuhörer gleicher-

maßen, es regt die Phantasie an und lädt zum Geschichten erzählen ein. Machen Sie mit 

dem Kamishibai auf eine wunderbare Art und Weise Geschichten für Kinder mit allen Sinnen 

begreifbar! Dieser Workshop bietet eine tolle Gelegenheit, diese Art des Erzählens kennenzu-

lernen. Die zwei Tage sollen eine Bereicherung für jeden sein, der Spaß an Methodenvielfalt 

hat und offen ist für kreative Gestaltungsideen, die garantiert 1 zu 1 umzusetzen sind.

Ich!Bin!Sicher! 
Frühkindliche Bindung und ihre Bedeutung für eine gesunde Entwicklung

KURSNUMMER: 
M3099BE41S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.05.23 
09:00–16:45

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Heute wissen wir zweifelsfrei: Ohne eine sichere Bindung kann die kindliche Entwicklung 

nicht gelingen. Aufbau und Pflege von stabilen Bindungsbeziehungen sind die entscheiden-

den Grundlagen für alle weiteren Bildungsbemühungen und müssen daher stets das zentrale 

Ziel pädagogischer Bemühungen sein. Dieser Fortbildungstag lädt dazu ein, in das Thema 

„frühkindliche Bindung“ einzutauchen und mehr über ihre überragende Bedeutung für die 

kindliche Entwicklung zu erfahren.  

 

Neben den bindungstheoretischen Grundlagen nimmt dieses Seminar vor allem die prakti-

schen Konsequenzen für den Alltag von Eltern und Kindern in den Blick:    

n	 Wie können Bindungsprozesse gefördert und Kinder gestärkt werden?   
n	 Wie werden Übergänge begleitet und Bindungsirritationen erkannt?   
n	 Welche Konsequenzen haben gestörte Bindungsbeziehungen für das kindliche  

 Verhalten und wie können wir Kindern begegnen, die kein Urvertrauen ausbilden konnten. 

 

Herausforderndes Verhalten von Kindern im Alltag wird einer anderen Betrachtung zugäng-

lich gemacht und kindliche Reaktionen auf erwachsenes Handeln werden so besser nachvoll-

ziehbar.
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Ankommen, willkommen sein und bleiben wollen 
Die Eingewöhnung in der Kita oder Krippe

KURSNUMMER: 
M03HHBE055

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.05.23–09.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Kerstin Werner-Schlüter

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
286,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
04.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Zeit der Eingewöhnung ist eine sehr sensible Phase und für alle Beteiligten von unglaub-

lich großer Bedeutung. Ist ein guter Start erst einmal geschafft, läuft der Rest fast von allein. 

Hinter diesem Versprechen stecken eine Vielzahl von Gedanken, Haltungen, Herausforderun-

gen und Fragen. Die Zeit des Übergangs beginnt nicht mit dem ersten Tag in der Kita oder 

Krippe, sondern bereits viel früher. Die ersten Kontakte sind besonders wertvoll und wichtig 

für eine vertrauensbildende Zusammenarbeit zwischen Eltern und Fachkräften. Die Einge-

wöhnung ist gelungen, wenn das Kind sich in der Einrichtung wohl und sicher fühlt, eine 

Beziehung zu der Bezugserzieher/-in aufgebaut hat und sich möglichst stressfrei verabschie-

den kann. Aktuell orientieren sich viele Einrichtungen z.B. an den Berliner- oder Münchener 

Eingewöhnungsmodellen. Forschungen weisen zudem bereits bei Kindern ab einem Jahr auf 

den Wert von Beziehungen zu gleichaltrigen Kindern hin. So gibt es mittlerweile erste Erfah-

rungen zu Eingewöhnungskonzepten in der Peergroup.  

 

NUTZEN SIE IN DIESEM SEMINAR DIE MÖGLICHKEITEN:   
n	 Erkenntnisse aus der Bindungs-, Bildungs- und Transitionsforschung zu erhalten  
n	 verschiedene Eingewöhnungskonzepte zu vergleichen  
n	 individuelle Rahmenbedingungen kennenzulernen und zu reflektieren.  

 

So können Sie Ihr eigenes Konzept entwickeln, neue Ideen hinzugewinnen und bisherige 

Möglichkeiten weiterdenken.

Nichts ist im Verstand, was nicht vorher in den Sinnen war 
Sinnesförderung nach Maria Montessori

KURSNUMMER: 
M40AABE05S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Christiane Schöttes

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Maria Montessori erkannte als Ärztin und Pädagogin die hervorragende Bedeutung der Sin-

nestätigkeit für die geistige und motorische Entwicklung des Kindes.  

 

Sinnliche Wahrnehmung in Form von Be-greifen ist Grundvoraussetzung des Lernens. 

 

Die Fortbildung vermittelt Grundlagen der Sinneswahrnehmung. Umfangreiche und ver-

schiedenartige Sinnesmaterialien werden vorgestellt. Außerdem werden vielfältige Anregun-

gen zum selbst Erstellen geeigneter Materialien gegeben.

Warum hast Du gehauen? 
Kindliche Aggression wahrnehmen und verstehen

KURSNUMMER: 
Z9930B009

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder, die sich in der Kindertageseinrichtung oder OGS auffallend aggressiv äußern, geben 

uns Erwachsenen oft Rätsel auf, scheinen ihre Ausbrüche und Ausraster doch wie „aus dem 

nichts“ zu kommen. Die Wut der Kinder und ihr Zerstörungs- und Verletzungspotential 

beeinträchtigen vielfach das Gruppenklima und fordern uns pädagogisch immer wieder neu 

heraus. Nicht selten geraten wir dabei selbst an Grenzen. 

Diese Fortbildung möchte Sie dabei unterstützen, die Ursachen kindlicher Aggression zu ver-

stehen, dem Verhalten adäquat und konsequent zu begegnen, das betroffene Kind und seine 

Spielpartner zu schützen und bestmöglich auf dem Weg zu einem gewaltfreien Miteinander 

zu begleiten.

Mit Klang und Klangschale die Achtsamkeit spielerisch entdecken 

KURSNUMMER: 
M03HHBE064

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
110,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
08.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Schon mit den kleinen Kindern können Sie die Achtsamkeit spielerisch üben. Kinder lassen 

sich in jungen Jahren für Achtsamkeit sehr begeistern. Mit Offenheit und Neugier probieren 

Kinder gerne neue Erfahrungen aus. Die Übungen können Sie am besten als Spiel oder Ritual 

einführen. Mit den Übungen werden bei den Kindern Gedächtnis, Konzentration, Aufmerk-

samkeit und Entspannung gefördert. Dasselbe gilt auch für Sie.  

Die Übungen, Spiele und Anregungen können sehr gut mit Kindern durchgeführt werden.  

Seminar 

 

INHALTE:  
n	 Achtsamkeitsübungen  
n	 Achtsame Klänge  
n	 Atemübungen  
n	 Klang-Meditationen   
n	 Handmassage und Entspannung mit Düftölen
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Die kleinen Wald- und Wiesendetektive 
Naturerfahrungen für Kindergartenkinder (3 – 6 Jährige)

KURSNUMMER: 
M03HHBE018

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Antje Hemming

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
11.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

In einem Wiesenstück oder kleinem Waldgebiet gibt es so viel zu entdecken: Blumen, Gräser, 

Insekten, Stöcke oder Mauselöcher. Die Natur ist in jeder Jahreszeit für Kinder ein großer 

Abenteuerspielplatz, auf dem sie unendliche viele Spielhandlungen erfinden. Diese Fortbil-

dung zeigt, wie gemeinsam mit Kindergartenkindern die Natur spielerisch und fantasiereich 

entdeckt werden kann.  

Diese Fortbildung vermittelt, wie Kindergartengruppen sich gemeinsam auf die Spurensuche 

machen und versuchen, die Geheimnisse der Wiese und des Waldes zu erforschen.

Wann Kinder uns besonders herausfordern? 

KURSNUMMER: 
M50KBBE003

ZIELGRUPPE: 
pädagoische Fachkräfte

TERMIN: 
22.05.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Kerstin Werner-Schlüter

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
160,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Jedes Kind bringt seine persönliche Geschichte, seine Bedürfnisse, die individuellen Erfahrun-

gen und Verhaltensweisen mit in die Kindergruppe. So entstehen immer wieder Situationen, 

bei denen Kinder selbst oder im Miteinander an Grenzen stoßen. Das zeigt sich in Streit, Wut, 

Aggressionen oder auch über Rückzug, Angst, Unsicherheit und stillem Protest. 

Diese und andere Phänomene werfen für pädagogische Fachkräfte Fragen auf. Wie schnell 

wird gesagt, das Kind ist verhaltensauffällig?! Was ist noch im Rahmen und was geht darüber 

hinaus? Nicht selten fühlen sich Fachkräfte ratlos und an den Grenzen ihrer pädagogischen 

Möglichkeiten. Die Einschätzung schwieriger Situationen und ein guter Umgang damit, kann 

somit zu einer echten Herausforderung werden. 

In diesem Seminar arbeiten wir mit systemischen Methoden, die Ihnen helfen, neue Perspek-

tiven zu gewinnen. Wir machen uns gemeinsam auf Spurensuche, um Verhaltensmuster von 

Kindern besser zu verstehen. Über eine professionelle Distanz zu den ?Problemen?, die Refle-

xion eigener Einstellungen und über kollegiale Beratung, können Sie eigene Lösungsansätze 

entwickeln. Nehmen Sie neue Energie und Handwerkszeug mit in Ihren Alltag und regen Sie 

auf diese Art Veränderungsprozesse an.

Eingewöhnung-Beziehungsstark und bedürfnisorientiert gestalten 

KURSNUMMER: 
M10AABE11S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Carola Schmidt-Schröder

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Gestaltung eines achtsamen und sanften Übergangs von der Familie in die Kita gemein-

sam mit Eltern und Kindern gehört zu den unverzichtbaren Qualitätskriterien von Kinderta-

geseinrichtungen. 

 

Der Schlüssel für diesen gelingenden Start in die Kita liegt in einer beziehungsstarken Einge-

wöhnung. 

 

Pädagogische Fachkräfte, Eltern und die Eingewöhnungskinder profitieren von einer bedürf-

nisorientierten Eingewöhnung. Sie verstehen die Emotionen besser und lernen sie zu regu-

lieren. Dadurch wird für alle der Start in die Kita erleichtert, verläuft ruhiger und kooperativer. 

  

INHALTE DIESER FORTBILDUNG:  
n	 (Kritische) Reflexion von Eingewöhnungsmodellen  
n	 Die Kraft des Beziehungsdreiecks nutzen   
n	 Bedürfnisse von Kindern, Eltern und pädagogischen Fachkräften und ihr Einfluss auf  

 den Eingewöhnungsprozess  
n	 Tränen, Trost und Feinfühligkeit  
n	 Team- und Zeitplanung in der Eingewöhnungszeit  
n	 Praktische Ideen und Umsetzungsideen  
n	 Fragen und Austausch

Nichts ist im Verstand, was nicht vorher in den Sinnen war 
Sinnesförderung nach Maria Montessori

KURSNUMMER: 
M10AABE02S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Christiane Schöttes

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Maria Montessori erkannte als Ärztin und Pädagogin die hervorragende Bedeutung der Sin-

nestätigkeit für die geistige und motorische Entwicklung des Kindes.  

 

Sinnliche Wahrnehmung in Form von Be-greifen ist Grundvoraussetzung des Lernens. 

 

Die Fortbildung vermittelt Grundlagen der Sinneswahrnehmung. Umfangreiche und ver-

schiedenartige Sinnesmaterialien werden vorgestellt. Außerdem werden vielfältige Anregun-

gen zum selbst Erstellen geeigneter Materialien gegeben.
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Spiele, Traumreisen & Co mit der Klangschale 

KURSNUMMER: 
M8031BE145

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.05.23, 24.05.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Monika Bücken-Schaal

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
Tagesgäste: 130€;  
Übernachtungsgäste: 170€

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Kreative Ideen & Klangpausen für Kinder und pädagogisch Mitarbeitende  

Wie die Kinder erreichen, sie für kreative Spielsituationen begeistern, wenn die Kinder für 

Worte manches Mal kaum zugänglich sind? 

Klänge können es den pädagogisch Mitarbeitenden sehr erleichtern, die Aufmerksamkeit der 

Kinder zu gewinnen und sie zu ausgleichender Ruhe zu führen. Dabei eignet sich der Einsatz 

von Klangschalen besonders gut, da bei diesen wie bei kaum einem anderen Instrument, 

die beruhigenden Klangwellen nicht nur zu hören, sondern auch intensiv über die Haut zu 

spüren sind.  

So wird in diesem Seminar eine Fülle von Beispielen rund um den vielseitigen Einsatz von 

Klangschalen miteinander erlebt und entwickelt: 
n	 Spiele für den Morgenkreis, den Bewegungsraum und die Übergänge im Kita-Alltag 
n	 Experimente, welche die Neugier und die Fantasie der Kinder anregen 
n	 Möglichkeiten, Traumreisen in der Kita abwechslungsreich zu gestalten 
n	 Spielerische Einführung ins Autogene Training, kombiniert mit Klängen  
n	 Klangpausen to go – kurze und effektive Hilfen für zwischendurch, für Kinder und  

 pädagogisch Mitarbeitende – leicht und sicher umsetzbar 

 

Durch viele Klang-Ideen bereichert, können Sie am Ende des Seminares gestärkt in Ihren 

(Kita)Alltag zurückkehren und spüren vielleicht auch: 

„Klänge können etwas in uns zum Schwingen bringen,  

was Worte allein nicht bewegen können.“ 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Das hatten wir in der Ausbildung irgendwie nie 
In Elternarbeit und Erziehungspartnerschaft souverän am Start

KURSNUMMER: 
M03HHBE044

ZIELGRUPPE: 
Anerkennungspraktikanten, Erzie-
her U27

TERMIN: 
24.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
89,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
22.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Erziehungspartnerschaft bedeutet die Basis für aktivierende und wertschätzende Kommuni-

kation, die auf einer professionellen pädagogischen Grundhaltung basiert. In einer partner-

schaftlichen und offenen Zusammenarbeit mit Eltern stecken viele Chancen und Ressourcen 

für gute pädagogische Arbeit in der Kita, aber auch viele Stolpersteine und Fallstricke. Du 

wünscht dir mehr Selbstsicherheit und ein taffes Auftreten im Elterngespräch? Du möchtest 

der Mutter eine Information geben, weißt aber nicht genau wie? Du lässt dich immer wieder 

von den Fragen des Vaters aus der Ruhe bringen und fühlst dich danach ganz unsicher? Du 

weißt nicht, wie du die Mutter erklären sollst, warum das Kind in der Kita selbst entscheidet, 

ob es schläft oder nicht? Dann bist du in diesem Seminar genau richtig.  

 

Das Seminar richtet sich gezielt an Anerkennungspraktikant/-innen und Berufsanfänger/-

innen bis 27 Jahren.

Erlebnispädagogik mit Kindern in Wald und Wiese 

KURSNUMMER: 
Z9930B015

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Nina Pohl

ORT: 
Hotel Aspethera; anschließend 
Wald Paderborn (genauer Ort wird 
noch bekannt gegeben), , 

KOSTEN: 
70,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Regelmäßige Naturbesuche von frühester Kindheit an unterstützen das Kind darin, Wald 

und Wiese als selbstverständliches Spiel- und Lernumfeld wahrzunehmen. Die Natur bietet 

mit ihren vielfältigen Anreizen für Kinder (auch unter 3 Jahren) eine optimale Umgebung für 

die individuelle Entwicklung. Die Fortbildung gibt viele Impulse für altersgerechte Aktionen, 

Spiele und Lieder sowie nützliche Tipps für die Gestaltung regelmäßiger Waldgänge mit 

(Klein-)kindern.  

 

INHALTE:  
n	 Bedeutung von Naturerfahrungen für die frühkindliche Entwicklung 
n	 Organisation, Sicherheitsaspekte und Umgang mit „schlechtem Wetter“ 
n	 Impulsgebung und Freispiel 
n	 Rituale, Spiele, Aktionen & Lieder zum Thema „Natur erleben“ 
n	 Eigenes Naturerleben durch die „Kinderbrille“ (Achtsamkeitsschulung) 

 

Wichtig: Bitte tragen Sie am Fortbildungstag wetterangepasste Kleidung und denken Sie ggf. 

an Mücken- bzw. Zecken- sowie Sonnenschutz, da wir den größten Teil des Fortbildungstages 

im Freien verbringen.

Fischers Fritz und Schneiders scharfe Schere 
Spielideen zur Unterstützung der alltagsintegrierten Sprachförderung für Kinder von 2 – 6 Jahren

KURSNUMMER: 
M03HHBE019

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.05.23–26.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
255,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
22.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Sprachentwicklung eines Kindes findet im Alltag statt. Draußen, drinnen, auf dem Bau-

teppich, im Sandkasten, auf dem Weg zum Waschraum, beim Backen, aber auch im Spielkreis 

eines jeden Tages. Um die Sprechfreude eines jeden Kindes zu befriedigen und sein Spiel- 

und Mitmachbedürfnis zu unterstützen, benötigt ein/-e Erzieher/-in einen Rucksack voller 

Sprach- und Spielideen. Damit Ihnen diese nicht ausgehen, bietet das Seminar Unterstützung 

an, sich mit der Sprachentwicklung der Kinder von 2 – 6 Jahren auseinanderzusetzen.   

1. Tag: „Herr und Frau Trampel“ – Neue Sprachspiele und Geschichten für den Spielkreis, 

Geburtstage und andere Anlässe  

2. Tag: „Hipp und Hopp“ – Einfache Musik- und Bewegungsimpulse zur Unterstützung der 

Sprachentwicklung
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Die kreative Malwerkstatt mit allen Sinnen erleben 
Mit Kreativität, Farben, Düften die Sinne wecken und beleben (für 1 – 6 Jährige)

KURSNUMMER: 
M03HHBE076

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
31.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
125,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
29.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Dieses Seminar verbindet zwei wichtige Themen: Kreativität und Entspannung. Durch viele 

kreative Techniken lernen Sie wohltuende Entspannung kennen. Dabei können Sie bei den 

Kindern die visuelle, auditive, taktile und kinästhetische Wahrnehmung in der kindlichen 

Entwicklung fördern. Mit Hilfe der Kreativität lernen die Kinder ihre Sinne wahrzunehmen 

und entfalten ihre Fantasie. Bei kreativen Aktivitäten regen wir die Kinder in ihrem schöp-

ferischen Tun an, wir begleiten und gestalten Kreativräume. Im Seminar werden wir mit 

verschiedenen Materialien experimentieren, unterschiedliche Techniken ausprobieren und 

uns von neuen Ideen anregen lassen. 

 

INHALTE:  
n	 Verschiedene Methoden, unterschiedliche Materialien aus dem Alltag und aus der Natur  
n	 Malen mit Fingern, Händen, Füßen und anderen Materialien auf Papier und Leinwände  
n	 Wahrnehmung durch eigene Sinnes- und Selbsterfahrung  
n	 Viele kreative Übungen mit Düften, Farben, u.v.m.  
n	 Kreative Entspannungsübungen für den Alltag  
n	 Herstellen von Basismaterialien

Web-Seminar: Partizipation 
Das ist mehr, als einfach nur mitmachen zu dürfen

KURSNUMMER: 
M03HHBE078

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Kerstin Werner-Schlüter

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
118,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
31.05.23

VERPFLEGUNG: 

„Kinder sollen so sein dürfen, wie sie sind. Sie haben das Recht, ihr Leben selbst zu bestim-

men.“ So fasst es der Pädagoge Janusz Korczak (1878-1942) zusammen. Spätestens seit 

Inkrafttreten der UN-Kinderrechtskonventionen in Deutschland (1992), versuchen Kitas 

ihre Konzepte auf Partizipation auszurichten. Viele Fachkräfte sind erstaunt, welche Anzahl 

kleiner und großer Entscheidungen tagtäglich getroffen werden müssen und wer – in wel-

chem Maße – an den Entscheidungsprozessen beteiligt ist. Tatsächlich werden die meisten 

Entscheidungen noch immer von Erwachsenen getroffen.   

n	 Welche Möglichkeiten und Orientierungen bieten wir Kindern, insbesondere den  

 Jüngsten und allen, die sich nicht oder noch nicht verbal ausdrücken können? 
n	 Wie haben wir selbst Mitbestimmung erfahren, was halten wir für angemessen  

 oder wo sehen wir Grenzen? 
n	 Wie erkennen wir die Bedürfnisse aller Beteiligten und fördern eine Atmosphäre, in  

 der sich alle gefragt fühlen?  

In diesem Seminar durchleuchten wir die kleinen und großen Momente des pädagogischen 

Alltags mit Blick auf die Möglichkeiten der Mitbestimmung und der Rechte von Kindern. Wir 

knüpfen an unsere persönlichen Erfahrungen an und nutzen die Möglichkeit des kollegialen 

Austauschs, um Bestehendes zu hinterfragen, Schlüsse daraus zu ziehen und neue Ideen zu 

entwickeln.  

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Heul doch! – Sozial-emotionale Bildung in der Kindertageseinrichtung 

KURSNUMMER: 
Z9930B011

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Eltern und pädagogische Fachkräfte haben als Entwicklungsbegleiter häufig vor allem die 

Bildungsbereiche „Sprache“, „Motorik“ und „Kognition“ im Fokus. Im Rahmen von 

Entwicklungsbeobachtungen und -beurteilungen nehmen Fragen wie „Welche Stifthaltung 

sehen wir?“ oder „Kann das Kind zählen?“ einen breiten Raum ein. Häufig nur randständig 

betrachtet wird hingegen die Entwicklung der Kinder im sozial-emotionalen Bereich. Dabei 

werden gerade hier im Elementarbereich Grundlagen gelegt, die die Persönlichkeit eines 

Menschen oft lebenslang prägen. Dieser Fortbildungstag rückt die sozial-emotionale Ent-

wicklung von Klein- und Kindergartenkindern in den Fokus, erklärt, wie sich Gefühle, Selbst-

konzept und Empathie entwickeln und zeigt vielfältige Fördermöglichkeiten für diesen 

Bildungsbereich im Kita-Alltag auf.

Entspannung mit Klängen, Klangschalen, Klangspiele, Klanggeschichten 

KURSNUMMER: 
M03HHBE062

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.06.23–02.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
250,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
29.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Durch die Arbeit mit Klangschalen lassen sich Sprache, Entspannung, eigene Körperwahrneh-

mung, Kreativität, Konzentration, Selbstbewusstsein und Urvertrauen fördern bzw. stärken. 

Der Klang gibt Sicherheit – die Grundlage für eine gesunde Entwicklung des Kindes. Lassen 

Sie sich überraschen, wie vielfältig die Klangschale eingesetzt werden kann. Inzwischen 

kennen viele Menschen die Klangschalen. Nicht jeder weiß, wie man sie im Alltag bei Kindern 

erfolgreich und gezielt zur Förderung der Sprache, Konzentration, Ausdauer, Fantasie und 

Entspannung einsetzen kann. Im Umgang mit Klangschalen erweitern Kinder ihre Fantasie 

und Kreativität. Durch verschiedene Spiele mit Klangschalen werden Wahrnehmungsfähig-

keiten wie das Sehen, Fühlen, Hören, ... gefördert. Die Kinder erleben den Klang körperlich 

und lernen positiv und sensibel mit den Klängen umzugehen. Hyperaktive Kinder und Kinder 

mit Behinderungen reagieren sehr positiv auf die Klangschalen. 

In dem Seminar stehen Ihnen viele verschiedene Klangschalen und Bücher zur Verfügung.
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Ich möchte dich verstehen! 
Wie sensorische Integration kindliches Verhalten erklärbar machen kann

KURSNUMMER: 
M03HHBE080

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.06.23–02.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Julia Möller

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
240,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
29.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die sensorische Integration ist ein wichtiger Vorgang im Körper des Menschen, welcher 

als Basis für unser Erleben und Verhalten gesehen werden kann. Die Tatsache, dass dieser 

Vorgang unbewusst ist, macht es schwer ihn zu begreifen und darüber hinaus die Auswir-

kungen zu erkennen, wenn eine Störung des Systems vorliegt. Besonders im Kindergartenall-

tag zeigen Kinder mit einer Dysfunktion der sensorischen Integration vielfältige Symptome, 

die häufig nur schwer zu kompensieren sind – motorische Unruhe, Rückzugsverhalten oder 

Aggression sind mögliche Auswirkungen, die das Kind und den Kindergartenalltag teilweise 

stark belasten.    

n	 Wie erkenne ich, dass ein Kind unter einer sensorischen Dysfunktion leidet?  
n	 Welche Möglichkeiten habe ich, um das Kind im Kindergartenalltag zu unterstützen?  
n	 Ist Ergotherapie nötig und was wird dort gemacht?  

In diesem Kurs geht es darum , die Vorgänge der sensorischen Integration zu begreifen um 

Auswirkungen einer Dysfunktion zu erkennen – und diese Kinder zu verstehen. Es wird einen 

Einblick in die Arbeitsweise der Ergotherapie bei diesem Krankheitsbild geben. Außerdem 

werden konkrete Maßnahmen für den Kindergartenalltag vorgestellt, um diese Kinder zu 

unterstützen.

„Es ist nicht leicht, ein Kind zu sein“ (Astrid Lindgren) 
Kinderschutz durch Partizipation

KURSNUMMER: 
M3099BE71S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Beteiligung, gewaltfreie Erziehung, Berücksichtigung kindlicher Interessen, partizipatives 

Handeln und Achtung von Kinderrechten finden sich heute als Grundprinzipien pädagogi-

schen Handelns in jeder Konzeption einer Kindertageseinrichtung. Was auf dem Papier gut 

klingt, erweist sich in der Praxis vielfach als Mogelpackung. Noch immer dominieren im All-

tag einer Kindertageseinrichtng die Interessen, Meinungen und Vorstellungen Erwachsener. 

Noch immer – das hat nicht zuletzt der Umgang mit der Corona-Pandemie deutlich gezeigt 

– sind Kinderrechte im Alltag vielfach verhandelbar. Dieser Umstand hat Konsequenzen, 

denn er schwächt Kinder und macht sie anfällig für Übergriffe. An diesem Fortbildungstag 

riskieren wir einen selbstkritsichen Blick: Wo handeln wir unachtsam, übertreten wir Grenzen 

oder schwächen wir Kinder. Welche Situationen im Kitaalltag sind besonders anfällig, und 

wie können wir ihn künftig so gestalten, das Kinder sich als selbstwirksam erleben.

Psychomotorik im Erfahrungsraum Wald und Wiese 

KURSNUMMER: 
M40AABE13S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.06.23 
10:00–17:00

DOZENT/IN: 
Katharina Schmidt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Wald und Wiese bieten spannende Entwicklungsräume, die sich mit den Jahreszeiten 

wandeln und immer wieder neue Spiel-, Wahrnehmungs- und Bewegungserfahrungen 

ermöglichen. Kinder spüren in der Natur mit allen Sinnen, was es heißt, in der Welt zu sein. 

Sie werden Teil der Natur und erfahren ihre „Natur“. Selbst das bestmögliche Material im 

Bewegungsraum, kann die natürlichen Gegebenheiten im Gelände nicht ersetzen.  

Die psychomotorische Entwicklungsförderung mit und in der Natur hilft Kindern zu sich zu 

kommen und Selbstwirksamkeitserfahrungen zu machen. Neben motorischen Kompetenzen 

erweitern sich sprachliche, kognitive, psychische und soziale Bereiche.  

In dieser Fortbildung erleben und erfahren die Teilnehmenden einen eigenen achtsamen 

Kontakt zur Natur. Es werden Wahrnehmungs- und Spielideen im Hinblick auf die unter-

schiedlichen Entwicklungsthemen von Kindern vorgestellt und praktisch erprobt.

Gefühlsstark und hochsensibel! 

KURSNUMMER: 
M03HHBE029

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.06.23–06.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Beatrice Gievers

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
245,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Welche Vorstellung haben wir von einem „normalen Kind“? Welche Rahmenbedingungen 

bietet unsere Gesellschaft und unsere pädagogische Arbeit dem Anderssein? Wie bereiten 

wir diese Kinder auf ein Leben in der Gesellschaft vor? 

Für die Bewältigung des Alltags sind sozial-emotionale Kompetenzen von großer Bedeutung 

– nicht nur in der Kita-Gruppe und in der Familie. Setzen Sie sich mit den entwicklungspsy-

chologischen Grundlagen der sozial-emotionalen Entwicklung auseinander und entdecken 

Sie pädagogische Hilfen für den Umgang mit Empathie, Sensibilität und Konflikt. Erhalten Sie 

Praxistipps für eine ressourcenorientierte Begleitung des Selbstwertgefühls, Vertrauensspie-

le, Zusammenhalt und dem Umgang mit Gefühlen.
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Umweltbildung von Anfang an!  
Nachhaltige und ressourcenorientierte Entwicklung in der Kita

KURSNUMMER: 
M03HHBE038

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.06.23–06.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
273,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
01.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Die natürlichen Ressourcen unseres Planeten sind endlich. Das Problem ist aber: Wir ver-

halten uns nicht so. Obwohl der Vorrat an Rohstoffen für weltweit immer mehr Menschen 

ausreichen muss, gehen wir viel zu verschwenderisch mit diesen um. Nur wenn wir lernen, 

natürliche Ressourcen effizient zu nutzen, stehen sie auch in Zukunft allen im ausreichen-

den Maße zur Verfügung. Täglich nutzen wir Wasser, Wärme und Strom. Selten denken 

wir darüber nach, dass die Gewinnung von Energie, der Transport und Verbrauch mit einer 

Belastung unserer Umwelt einhergeht und dass jeder Tropfen Wasser, der aus der Leitung 

kommt, Kosten verursacht. Bildung für nachhaltige Entwicklung möchte die Anbahnung und 

Stärkung von Kompetenzen und Werten im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung, orientiert 

an der Lebenswelt der Kinder und den Themen ihres Alltags, fördern. Manchmal müssen 

wir nur unseren Blickwinkel ändern und begeben uns schrittweise gemeinsam auf den Weg 

Richtung Nachhaltigkeit. Das Seminar bietet Ihnen Informationen und praktische Hilfe. Ne-

ben einem pädagogischen Teil werden auch konkrete Handlungsanleitungen vorgestellt und 

selber ausprobiert.   

INHALTE DER FORTBILDUNG: 
n	 Nachhaltigkeit und Umweltschutz in der Kita- Die Pädagogik des Umweltschutzes  
n	 4 Dimensionen der Nachhaltigkeit im Alltag einer Kindertageseinrichtung  
n	 Praktische Ideen für die Vermittlung des Themas  
n	 Spiele und kleine Experimente rund um die Natur und Nachhaltigkeit mit Kindern  

 entwickeln  
n	 Tipps und Materialien für den Alltag   

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Eingewöhnung-Beziehungsstark und bedürfnisorientiert gestalten 

KURSNUMMER: 
M40AABE24S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Carola Schmidt-Schröder

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Gestaltung eines achtsamen und sanften Übergangs von der Familie in die Kita gemein-

sam mit Eltern und Kindern gehört zu den unverzichtbaren Qualitätskriterien von Kinderta-

geseinrichtungen. 

 

Der Schlüssel für diesen gelingenden Start in die Kita liegt in einer beziehungsstarken Einge-

wöhnung. 

 

Pädagogische Fachkräfte, Eltern und die Eingewöhnungskinder profitieren von einer bedürf-

nisorientierten Eingewöhnung. Sie verstehen die Emotionen besser und lernen sie zu regu-

lieren. Dadurch wird für alle der Start in die Kita erleichtert, verläuft ruhiger und kooperativer. 

 

INHALTE DIESER FORTBILDUNG:  
n	 (Kritische) Reflexion von Eingewöhnungsmodellen  
n	 Die Kraft des Beziehungsdreiecks nutzen   
n	 Bedürfnisse von Kindern, Eltern und pädagogischen Fachkräften und ihr Einfluss auf  

 den Eingewöhnungsprozess  
n	 Tränen, Trost und Feinfühligkeit  
n	 Team- und Zeitplanung in der Eingewöhnungszeit  
n	 Praktische Ideen und Umsetzungsideen  
n	 Fragen und Austausch

Leichter Lernen und entspannen mit Düften 
Mit Kindern in die Welt der Düfte mit allen Sinnen eintauchen

KURSNUMMER: 
M03HHBE065

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Irene Urich

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
110,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
12.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

In mehreren wissenschaftlichen Untersuchungen wurde die entspannende und damit stress-

reduzierende Wirkung von Düften nachgewiesen. Das Einatmen bestimmter Duftstoffe löst 

Emotionen und Reaktionen im Körper aus, die unser Wohlbefinden und das Lernen positiv 

beeinflussen können. In einer angenehmen Atmosphäre lernt es sich einfach besser. Die Aro-

matherapie kann Kinder und Erwachsene dabei unterstützen, konzentrierter und motivierter 

zu arbeiten und zu lernen. Viele Anregungen und Übungen werden an diesem Tag auspro-

biert und können direkt im Alltag eingesetzt werden. 

INHALTE:  
n	 Wie werden naturreine ätherische Öle gewonnen?  
n	 An welchen Qualitätskriterien kann man naturreine ätherische Öle erkennen?  
n	 Ätherische Öle sind hochwirksame Stoffe – was muss ich beachten?  
n	 Gibt es Nebenwirkungen?  
n	 Welche Düfte regen das Lernen an?  
n	 Welche Düfte regen die Motivation und Konzentration an?  
n	 Welche Düfte regen die Entspannung an?  
n	 Herstellung natürlicher Bio-Duft-Produkte (Raumspray, Badesalz ...)

Begreifen leicht gemacht 
Wahrnehmungsförderung als Basisarbeit in der Elementarpädagogik

KURSNUMMER: 
M03HHBE020

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.06.23–15.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
255,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
12.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Schon der Säugling entdeckt mit Hilfe seiner Sinne die ihm unbekannte Welt. Aufmerksam 

sieht und hört er, fühlt und schmeckt er und begreift so das, was ihn interessiert und neu-

gierig gemacht hat. Die Selbsterfahrung hilft ihm dabei, zunächst Unbekanntes und Frem-

des für sich dann als bekannt und vertraut abzuspeichern. Dieser Prozess der Selbstbildung 

begleitet ihn sein Leben lang. Jede sinnliche Erfahrung stärkt ihn in seinen Erkenntnissen 

über die Dinge, die um ihn herum geschehen. Unterschiedliche Sinneserfahrungen machen 

seine Bildung aus, prägen sein Handeln und steuern die Entwicklung seiner Intelligenz. Daher 

braucht ein Mensch von Anfang an die Möglichkeit, mit Hilfe seiner Sinne vielfältige Erfah-

rungen zu sammeln. Für den/die Pädagog/-in ist daher wichtig, einen großen Fundus an 

inspirierenden Materialien zu haben, die die Sinne und somit die Wahrnehmung eines Kindes 

anregen. In dieser Fortbildung vertiefen die Teilnehmenden ihre theoretischen Grundlagen 

über die Entwicklung der Sinne. Mit Hilfe vieler neuer, sofort umsetzbarer praktischer Impul-

se bekommen sie Material mit an die Hand, mit dem sie im Alltag spielerisch und stressfrei 

die Sinne der Kinder stärken.   

Diese Fortbildung eignet sich auch für Erzieher/-innen in der Integrationsarbeit.
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Web-Seminar: SINNvolle Raumgestaltung 

KURSNUMMER: 
M03HHBE034

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.06.23 
09:00–13:00

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
98,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
14.04.23

VERPFLEGUNG: 

In der Diskussion um die Qualität von Bildung in Kindertageseinrichtungen sollten auch 

die Bedingungen berücksichtigt werden, in der Lernen stattfindet. Der Raum wird auch als 

„dritter Erzieher“ bezeichnet. Die Gestaltung der räumlichen Umgebung wirkt sich dabei 

wesentlich auf die Entwicklung aus und gibt die Möglichkeit, einen aktiven Beitrag zur 

Entwicklungsförderung der Kinder zu leisten. In der Raumgestaltung der Bildungseinrich-

tungen sollten sich die Themen und Bedürfnisse der Kinder widerspiegeln. Kinder benötigen 

Bereiche für Bewegung, Ruhe und Entspannung, Naturwissenschaften und Technik, Bauen 

und Konstruieren, Rollen-, Theater- und Puppenspiel und vieles mehr.   

INHALTE DER FORTBILDUNG:  
n	 Die Vermittlung von Grundlagen über die „Didaktik des Raumes“  
n	 Der Kindergarten als Bildungseinrichtung – Bedeutung und Gestaltung der  

 Bildungsbereiche  
n	 Erarbeitung von Raumkonzepten  
n	 Zahlreiche Foto- und Filmbeispiele zum Thema  
n	 Checklisten zur Analyse der eigenen Räumlichkeiten   
n	 Bildungsorientierte und kindgerechte Raumgestaltung  
n	 Erzieher/-innen als professionelle und aktive Gestalter/-innen einer anregenden Lern-  

 und Erfahrungsumwelt  
n	 Möglichkeiten, direkt zu starten   

 

SIE BENÖTIGEN:   
n	 PC oder Tablet mit Kamera und Tonfunktion

Musikwerkstatt für Kleinkinder U3 

KURSNUMMER: 
M03HHBE014

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.06.23–16.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Gabriele Thober

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
258,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
12.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Schon vor der Geburt können Kinder Musik, Sprache und Geräusche hören. So kommt also je-

der kleine Mensch mit musikalischen Erfahrungen auf die Welt, er bringt bereits ein Potenzial 

mit. Wie an dieses Potenzial durch kindgemäße und abwechslungsreiche rhythmisch-musika-

lische Angebote – Lieder, Reime, Verse, Geschichten, Einsatz von Instrumenten – im Kinder-

gartenalltag angeknüpft werden kann, ist Thema dieses Workshops. Musik und Sprache in 

Verbindung mit Bewegung und Wahrnehmungsspielen stehen dabei im Mittelpunkt. So 

erwerben Kleinkinder musikalische Grundkompetenzen, sie schulen Kreativität und Fanta-

sie, Aufmerksamkeit und ihre Sinneswahrnehmungen. Methoden und Umsetzungsformen 

dieser vielfältigen Spielvorschläge sind in kleine Lernschritte gegliedert und auf die Entwick-

lungsphasen der Kinder bis zu einem Alter von 3 Jahren abgestimmt.

Jeux Dramatiques 
Theater ohne Theater

KURSNUMMER: 
M03HHBE067

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Luisa Roensch

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
104,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
15.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Theaterspielen bedeutet für Kinder Verwandlung. Sie schlüpfen in eine Rolle, werden ein 

anderer, sie vertauschen ihre Menschengestalt mit einer Tiergestalt, sie verwandeln sich in 

fabelhafte Wesen, sind eine Zeit lang dieses Wesen ganz, leben in ihm und drücken sich aus, 

um dann im gegebenen Moment wieder zu sich selbst zu werden.  

Jeux Dramatiques ist eine einfache Form des Theaterspiels ohne eingeübte Spieltechnik, für 

Kinder entwickelt vom französischen Pädagogen Léon Chancerel. 

In diesem Workshop soll die eigene Spielfreude geweckt werden, um sie in der pädagogi-

schen Arbeit auch bei den Kindern zu entfachen. Mit einfachen Mitteln und verschiedenen 

Materialien wird zu einem Thema oder einem Text ausdrucksvoll gespielt. Du kannst alles 

sein! Für Menschen, die sich mit etwas aufgeregtem Herzklopfen anmelden, ist dieser Work-

shop übrigens besonders geeignet!   

INHALTE:  
n	 Theoretische Einführung in die Methode  
n	 Materialerfahrung  
n	 Aufbaustrukturen kennenlernen   
n	 Ausdrucksspiel erleben  
n	 Spielideen und methodische Tipps

Rucksackgeschichten 
Geschichten zum Zuhören, Mitmachen und zur Unterstützung der alltagsintegrierten Sprachförderung

KURSNUMMER: 
M03HHBE022

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.06.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ingrid Biermann

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
109,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
15.06.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Geschichten gibt es wie Sand am Meer: Zuhörgeschichten, Bewegungsgeschichten, Mit-

machgeschichten, Rategeschichten, Entspannungsgeschichten, Lückengeschichten oder Feh-

lergeschichten. Ob eng zusammengekuschelt auf dem Erzählsofa oder auf einer Decke unter 

einem Baum, ob beim Spaziergang, auf der Bank oder vor dem Einschlafen – ein „Rucksack“ 

voller Geschichten ist sehr hilfreich. Geschichten sind wunderbare Zeitgestalter und ein gro-

ßer Schatz für die alltägliche Sprachbegleitung in der Kita. Sie sind ein wertvoller Beitrag zur 

Sprachbildung, denn jede Geschichte ist ausgestattet mit Worten, Sätzen und Handlungen, 

die verstanden werden müssen. 

In diesem Seminar werden die Teilnehmenden Geschichten erleben: Bewegungsgeschichten 

laden zum Bewegen ein, Signalhörgeschichten laden zum achtsamen Zuhören und Reagie-

ren ein und Entspannungsgeschichten zum Hinhorchen und Entspannen. So füllen Sie ihren 

eigenen „Rucksack“ mit vielen neuen Geschichten und üben sich in ihrem eigenen Erzählen. 

Spannungsbögen werden aufgebaut, Stimmlagen verändert und Sprechpausen gesetzt, 

um eine Geschichte zu einem spannenden Erlebnis zu machen; denn jede Geschichte ist 

ein Stück Theater, in das alle gemeinsam eintauchen und selbst wieder zu Zuhörenden und 

Mitmachenden werden.
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Religiöse Kompetenz 3
Wenn Sie Ihr eigenes Wissen zu christlichen Themen erweitern, die Sprachfä-

higkeit zu religiösen Fragen verbessern oder die konkrete Umsetzung einzelner 

religionspädagogischer Methoden ausprobieren möchten, finden Sie entspre-

chende Fortbildungsangebote im Bereich Religiöse Kompetenz. 
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Weinger Stress, mehr Freude 
Kursleiter/-innen-Ausbildung

KURSNUMMER: 
L03HHBA01A

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
10.08.22–12.08.22 
14:30–13:30

DOZENT/IN: 
Elisabeth Amrhein, Christoph Horst

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
370,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
04.08.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Die „KESS erziehen – Kursleiter/-innen-Ausbildung“ ist als präventives Angebot für die Famili-

enbildung konzipiert.  

ERFAHRUNGSORIENTIERT WIRD VERMITTELT:  

was Kinder für eine positive Entwicklung ihres Selbstwertgefühls brauchen und weshalb sie 

ein bestimmtes Verhalten zeigen, wie Eltern konstruktiv mit Fehlverhalten umgehen, Gren-

zen setzen und die soziale Entwicklung des Kindes fördern können, wie Eltern einen respekt-

vollen und gleichwertigen Umgang miteinander gestalten können. 

Die Kursleiter/innenausbildung für den Elternkurs „Kess-erziehen“ umfasst drei Ausbildungs-

blöcke von jeweils 20 Unterrichtsstunden. Die erfolgreiche Teilnahme an der gesamten Kurs-

reihe wird mit einem Zertifikat bescheinigt, das zur Durchführung der Kurse berechtigt.  

Schwerpunkte der Ausbildungsblöcke:  

I. Elternkurs „Kess-erziehen“ und individualpsychologische Aspekte der Erziehung  

II. Wege der Ermutigung  

III. Elternkurs-Praxis: Leitungskompetenz und Organisation 

 

VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE TEILNAHME AN DER AUSBILDUNG: 
n	 Die Bereitschaft, an allen drei Ausbildungsblöcken teilzunehmen/Erfahrung in der Leitung

 von Gruppen Erwachsener/Erziehungserfahrung mit eigenem Kind oder Arbeit mit 

 Kindern im beruflichen Zusammenhang.
n	 Bereitschaft, im Rahmen regionaler katholischer Familienbildung tätig zu werden.

Kinder fragen nach dem Tod 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
02.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder sind geborene Philosophen und konfrontieren uns mit Tabuthemen: Sie fragen nach 

und bohren weiter, auch zum Thema „Tod und Sterben“. Für Erzieher/-innen ist es dann oft-

mals eine Herausforderung sich in der Praxis richtig auf das Thema einzulassen. Oft wird das 

Thema „Tod“ auch zu einer Anfrage an den eigenen Glauben. Die eigene Position zu finden, 

sich den Fragen zu stellen, Antworten zu suchen, die weiterhelfen, ohne zu überfordern – 

dazu soll diese Tagung ermutigen. Durch verschiedene Übungen werden wir uns dem Thema 

„Tod“ nähern, um so in der Praxis Kindern und Eltern offene Fragen sachgerecht zu beant-

worten.

Godly Play – Gott im Spiel 
Glauben und Bibel spielerisch entdecken – Kennenlerntag

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.09.22 oder 01.06.23 
09:30–17:00

DOZENT/IN: 
Dr. Delia Freudenreich

ORT: 
Christliches Bildungswerk DIE 
HEGGE, Niesen, Hegge 4, 34439 
Willebadessen

KOSTEN: 
95,00 €

ANMELDUNG: 
DIE HEGGE I www.die-hegge.de 
05644 400 
bildungswerk@die-hegge.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

MIT GODLY PLAY – GOTT IM SPIEL WERDEN BIBLISCHE GESCHICHTEN ERZÄHLT, IM SPIEL 

DARGEBOTEN, IM GESPRÄCH ERGRÜNDET UND KREATIV VERTIEFT. GODLY PLAY… 

n	 versteht sich als Form religiöser Bildung v.a. für Kinder 
n	 traut Kindern zu, Gott zu begegnen und die eigene Spiritualität zu entdecken 
n	 basiert auf der Pädagogik von Maria Montessori 
n	 beachtet Spiel und In-Geschichten-Leben als Formen kindlicher Welterschließung  

 

In der Kita können die Teilnehmenden mit Godly Play die Welt der Bibel erlebbar machen und 

Gott neu ins Spiel bringen. Sie können in Lebens- und Glaubensfragen mit Kindern wie auch 

Familien auf dem Weg sein und diese offen begleiten und unterstützen. 

AM KENNENLERNTAG… 
n	 schnuppern Interessierte in Theorie und Praxis der Erzählmethode hinein 
n	 werden verschiedene Erzählbeispiele dargeboten

Weihnachten mit Bernadette 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
23.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die wunderschön illustrierten, im NordSüd-Verlag erschienenen Bilderbücher der englischen 

Künstlerin Bernadette, begleiten seit Generationen Kindergartenkinder und Erzieher/-innen. 

Nun erschien mit dem Sammelband „Weihnachten mit Bernadette“ ein stimmungsvoller 

Begleiter für die Advents- & Weihnachtszeit. Es sind Geschichten rund um Schnee, Winter 

und Weihnachtszauber. Ganz unterschiedlich, aber herzensschön entsprechend einer sinno-

rientierten, ganzheitlichen Pädagogik. Bemerkenswert ist, dass in den Bilderbuchgeschichten 

die christlichen Werte und Symbole der Advents- und Weihnachtszeit zwar niederschwellig, 

aber dennoch klar im Hinblick auf unsere gesellschaftlichen Werte veranschaulicht werden. 

Somit sind die Bilderbücher von Bernadette für Kinder aller Religionen geeignet, um die 

Weihnachtszeit kre-aktiv erlebbar zu machen. Durch ganzheitlich-sinnorientierte Übungen 

setzten wir uns mit Bernadette und ihren Werken auseinander, um so Impulse für die  

religionspädagogische Arbeit rund um diese besondere Fest- und Jahreszeit für unsere Kita 

zu bekommen.
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„Mit Jesus unterwegs“ – Biblische Geschichten erzählen, gestalten und deuten 
für Kinder im U3 und Ü3 Bereich

KURSNUMMER: 
L3099BE04S, L3099BE06S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.09.22 oder 27.09.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Simone Kümer

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Das Leben von Jesus in den Blick nehmen, steht bei dieser Fortbildung im Mittelpunkt. 

Anhand von Bodenbildern (Anschauungen) werden wir verschiedene Geschichten von Jesus 

erzählen, gestalten und deuten. Themen wie z.B. die Lebensgeschichte Jesu, Jesus und der 

Sturm, die Kindersegnung, etc. werden dargestellt.  

Im eigenen Tun erleben die Teilnehmenden die Franz-Kett-Pädagogik (früher ganzheitlich 

sinnorientierte Pädagogik). Die Geschichten werden so in kindgemäßer Weise erschlossen 

und vermittelt. Es wird sehr praxisnah gearbeitet, damit ein direkter Transfer in die Arbeit 

mit Kindern möglich wird.

Online: Wenn das Leben geht… Trauer, Tod und Himmel in der Kita 

KURSNUMMER: 
L8031BE107, M8031BE139

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
29.09.22 oder 06.03.23 
08:30–15:00

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Online, , 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

Immer wieder gibt es Zeiten im Leben, die den Alltag unterbrechen und ein genaues Hin-

schauen verlangen. Dies können Momente des Glücks sein, aber auch Erfahrungen von 

Trauer und Verlust. Die Kita bietet Kindern einen Raum, in dem ihre innere Kraftquelle, ihre 

Spiritualität wachsen kann. Sie finden in religiösen Ritualen Halt und ein tragendes Heimat-

gefühl.  

 

Diese Onlineveranstaltung lädt ein, die Spiritualität und Religiosität junger Kinder genau in 

den Blick zu nehmen und bietet praktisches Handwerkszeug, um Kinder und Eltern auch in 

Grenzsituationen und besonders dann, wenn das Leben geht, zu begleiten. Als religionspäda-

gogische Perspektiven werden unter anderem Allerseelen und Allerheiligen angeschaut.

Advent, Advent… dann steht das Christkind vor der Tür 

KURSNUMMER: 
L3099BE13S, L3099BE14S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.10.22 oder 21.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Smone Kümer

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In der Fortbildung erhalten Sie praktische Anregungen, wie Sie mit der Franz-Kett-Pädagogik 

GSEB mit Kitakindern die Advents- und Weihnachtszeit gestalten können. Musikalische Ele-

mente, ganzheitliches Erleben und die Gestaltung der Bodenbilder werden uns dabei beglei-

ten. Dies zu entdecken bereitet Kindern viel Freude. Zugleich wird mit dieser Pädagogik eine 

wichtige Basis geschaffen, eine Beziehungspädagogik mit Achtsamkeit und Wertschätzung.

Advents- und Weihnachtsbräuche 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
21.10.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Mit dem 1. Advent beginnt ein neues Kirchenjahr. Zugleich ist es der Start in eine besondere 

Jahres- und Festzeit in der Kita. Die Adventswochen bereiten uns auf das Christfest vor. Mit 

den Wochen vor Weihnachten verbinden wir zahlreiche Traditionen und Bräuche. Zum Ad-

vent gehören der Adventskranz und der Adventskalender ebenso wie Plätzchen backen oder 

Bastelarbeiten. Symbole und wundersame Zeichen, wie Krippe, Lebkuchen und Engel berei-

chern diese Zeit. Neben den Adventssonntagen gibt es auch noch die Gedenk- & Feiertage 

von besonderen Menschen, wie Barbara, Nikolaus und Lucia.  

An diesem Fortbildungstag erfahren wir etwas über die adventlichen Zeichen von „En-

gel“ und „Krippe“. Im nächsten Schritt werden wir die Geschichten von Nikolaus & Co mit 

biblischen Verheißungen in Beziehung setzen. Es soll aber auch Raum sein, damit wir etwas 

über die religiöse Bedeutung des klassischen Weihnachtsgebäcks lernen. Dieser inhaltliche 

Dreierschritt soll uns ein roter Faden werden, um die Adventszeit für Kinder wunderbar zu 

gestalten.

199198



RE
LI

G
IÖ

SE
  

KO
M

PE
TE

N
Z 

Godly Play – Gott im Spiel. Erzählkurs   
Glauben und Bibel spielerisch entdecken

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.10.22–29.10.22 
09:30–17:00

DOZENT/IN: 
Dr. Delia Freudenreich + Christiane 
Zimmermann-Fröb

ORT: 
Christliches Bildungswerk DIE 
HEGGE, Niesen, Hegge 4, 34439 
Willebadessen

KOSTEN: 
355,00 €

ANMELDUNG: 
DIE HEGGE I www.die-hegge.de 
05644 400 
bildungswerk@die-hegge.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

MIT GODLY PLAY – GOTT IM SPIEL WERDEN BIBLISCHE GESCHICHTEN ERZÄHLT, IM SPIEL 

DARGEBOTEN, IM GESPRÄCH ERGRÜNDET UND KREATIV VERTIEFT. GODLY PLAY… 
n	 versteht sich als Form religiöser Bildung v.a. für Kinder 
n	 traut Kindern zu, Gott zu begegnen und die eigene Spiritualität zu entdecken 
n	 basiert auf der Pädagogik von Maria Montessori 
n	 beachtet Spiel und In-Geschichten-Leben als Formen kindlicher Welterschließung 

IM ERZÄHLKURS…
n	 entwickeln Interessierte Ihre Fähigkeiten zum Geschichten-Erzählen sowie zum Leiten  

 des Ergründungsgesprächs und der Kreativphase weiter
n	 wird Godly Play – Gott im Spiel in vielfältigen Erzählbeispielen intensiv erarbeitet
n	 erfolgt die Ausbildung zur zertifizierten Godly Play-Erzählerin, zum -Erzähler 

Der Nachweis eines KENNENLERNTAGES ist Voraussetzung zur Teilnahme am Erzählkurs.

Einführung in die Kett – Pädagogik 
Vielfalt im Jahreskreislauf

KURSNUMMER: 
L40AABE10S, L10AABE07S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.10.22 oder 04.11.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Andrea Schmitt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Kett-Pädagogik, gegründet unter dem Namen „religionspädagogische Praxis“ von Franz 

Kett und Schwester Esther Kaufmann, ist vielen Menschen in den vergangenen Jahren be-

gegnet. Dieser reformpädagogische Ansatz basiert auf dem biblisch-christlichen Menschen- 

und Gottesbild. An diesem Tag werden wir die Vielfalt der Kett-Pädagogik in den Blick neh-

men und mit verschiedenen Anschauungen praxisnah erleben. Ein Schwerpunkt an diesem 

Tag liegt auf der Advents- und Weihnachtszeit, aber auch die anderen Feste im Jahreskreis 

werden in den Blick genommen.

GOTT IM SPIEL 
Bezug Advent / Weihnachten

KURSNUMMER: 
L8031BE115

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.11.22 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Haus Düsse, Haus Düsse 2, 59505 
Bad Sassendorf

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Sinnsuche, religiöse Erfahrungsräume und kindliches Spiel miteinander verbinden – das will 

der religionspädagogische Ansatz Gott im Spiel (www.godlyplay.de).  

 

Diese Veranstaltung führt interaktiv in die Theorie und Praxis von Gott im Spiel im Kita 

Alltag ein. Der Fokus: Basics zum Ansatz, sowie Erzählungen zu Advent und Weihnachten 

erleben und selbst ausprobieren. 

 

Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Hausschuhe, und ein Sitzkissen mitbringen.

Alle Jahre wieder… Spielleitung und Inszenierung in der Kindertageseinrich-
tung 

KURSNUMMER: 
L3099BE20S, M3099BE17S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.11.22 oder 09.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Susanne Wilhelmina

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Gerade erst die Weihnachts-Requisiten verstaut, steht auch schon das nächste Ereignis vor 

der Tür und die alljährliche Osterfestivität naht..... 

 

Nun heißt es eine Präsentation oder vielleicht sogar ein kleines Theaterstück auf die Beine zu 

stellen und wenn möglich auch etwas ganz Neues... 

Genau für diese Herausforderungen, ob kleinere Inszenierungen für den Kindergartenalltag 

oder größere Auftritte vor Publikum, bietet diese Fortbildung Grundlagen, Techniken und 

Ideen-Input, um den Zauber der Bühne mit Leichtigkeit auf die Beine stellen zu können. 

Schauspielerin Susanne Wilhelmina bietet hier praktische Anleitungen, Schritt für Schritt 

ein Stück erwachsen zu lassen und versetzt Sie in die Denkweise eines Regisseurs, der seinen 

Fokus so ausrichtet, aus sämtlichen Elementen Ideen für Inszenierungen zu schöpfen. 

 

INHALTE:  
n	 Das ABC von Inszenierungen  
n	 Die Möglichkeit von abstrakten Theaterelementen  
n	 Die Rolle des Spielleiters  
n	 Stück-Entwicklung  
n	 Vom Bilderbuch zum Theaterstück  
n	 Stücke Videogerecht umsetzen   
n	 Umgang mit Requisiten und Soundeinsatz
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Godly Play – Gott im Spiel 
Kennlerntag

KURSNUMMER: 
L40AABE11S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Studnitzky

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Godly Play basiert auf den Prinzipien der Pädagogik von Maria Montessori und möchte Kin-

dern (und Erwachsenen) die Möglichkeit geben, ihre Spiritualität zu entdecken und wachsen 

zu lassen.  

Menschen staunen und fragen, suchen und denken nach über die Geheimnisse und Begren-

zungen des Lebens.   

Godly Play / Gott im Spiel will Menschen bei dieser Suche begleiten. Es ist ein Konzept spiri-

tueller Bildung, das junge und älter werdende Menschen dabei unterstützt, ihre Alltagserfah-

rungen zu deuten und ihrer ganz persönlichen Gottesvorstellung auf die Spur zu kommen.  

Dieser Kennlerntag bietet Ihnen die Möglichkeit in Theorie und Praxis der Erzählmethode 

hineinzuschnuppern. Das Konzept wird in Grundzügen erläutert und Sie erleben eine Godly 

Play Einheit ganz praktisch, mit all ihren Facetten.  

Hinweis: Wenn Sie an einem Zertifikats-Erzählkurs Godly Plax teilnehmen möchten, gilt die 

Teilnahme an einem Kennlerntag als Voraussetzung.

End-lich leben 
Mit Kindern die großen Fragen nach Abschied, Tod und Trauer leben

KURSNUMMER: 
L40AABE04S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.11.22 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Karin Kinkel-Lennemann

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Tod und Trauer sind ein Thema, dem wir gerne ausweichen und besonders Kinder davor ver-

schonen wollen. Aber auch die Kinder unserer Einrichtungen werden unausweichlich damit 

konfrontiert und fordern uns heraus, sie darin hilfreich zu begleiten, damit die Trauer einen 

guten Platz im (Kindergarten-)Alltag bekommt! 

 So soll es an diesem Fortbildungstag darum gehen, sich mit dem Thema Abschied und Trau-

er fachlich auseinanderzusetzen, um sich und das Team darauf vorbereiten zu können, einen 

sicheren Umgang mit diesen Lebensfragen zu finden. 

INHALTE:  
n	 Trauer verstehen und ihr angstfrei begegnen  
n	 Austausch und Anregungen zum Trauer (er)leben mit Kindern  
n	 Trauer am Arbeitsplatz

Durch den Jahreskreislauf – die wichtigsten Feste im Kirchenkreis mit Kin-
dern feiern, gestalten und deuten – Teil 1 

KURSNUMMER: 
L3099BE32S, L3099BE34S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
07.12.22 oder 08.12.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Simone Kümer

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Kett-Pädagogik GSEB benannt nach ihrem Begründer Franz Kett, ist vielen Menschen 

in den vergangenen Jahren begegnet. Dieser reformpädagogische Ansatz basiert auf dem 

biblisch-christlichen Menschen- und Gottesbild. Ich möchte Ihnen an diesem Tag einen Ein-

blick in diese Pädagogik geben und die wichtigsten Feste im Kirchenjahr durchleben.  

Wir werden verschiedene Anschauungen (Legearbeiten) zu Themen wie Palmsonntag, die 

Karwoche, Erntedank, St.Martin und Weihnachten machen und diese jahreszeitlich einbin-

den.  

Die Inhalte sind auch mit Blick auf die Gestaltung im Kitabereich ausgearbeitet.
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Philosophieren mit Kindern 

KURSNUMMER: 
L20BIBE017

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte,  
Kita-Leitungen,  
MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
09.12.22 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Julia Engels

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
02.12.22

VERPFLEGUNG: 
nein

Kinder sind neugierig, wissbegierig, hinterfragen alles, wundern sich und lassen ihren Ge-

danken gern freien Lauf. Dabei geschieht etwas elementar Wichtiges. Philosophieren schafft 

Verbindungen zu allen Bildungsbereichen und steht in engem Zusammenhang mit sprachli-

chen Lernen und wissenschaftlichen Denken. Es ist geradezu eine grundmenschliche Tätig-

keit, sich über sich selbst, seine Umwelt, Mitmenschen und Geschehnisse der Welt Gedanken 

zu machen. Es entfaltet sich im eigenen Nachdenken, kommt aber eigentlich erst im Dialog 

mit anderen wirklich zur Entfaltung. 

In dieser Fortbildung werden Themen- und Fragenkomplexe aus philosophischen Bereichen 

vorgestellt, die sich zum gemeinsamen Philosophieren mit Kindern eignen: Was kann ich 

wissen? Woher weiß ich, wann ich träume und wann ich wach bin? Darf man Tiere essen? 

Muss ich immer die Wahrheit sagen? Wie ist Frieden möglich? Was darf ich hoffen? Wie ist 

es, wenn man tot ist? Wer ist Gott? Wie sieht er aus? Wer bin ich? Was ist gut, was ist böse? 

Was heißt Gerechtigkeit? Fragetechniken werden vorgestellt und eingeübt.

Wir feiern heut ein Fest 
Kleinkindergottesdienste und Atempausen im Kirchenjahr

KURSNUMMER: 
L03HHBE065

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.12.22–20.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Maria-Elisabeth Kley-Auerswald

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
259,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
15.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

Ohne Feste wäre unser Leben langweilig und gleichförmig. Kinder wie Erwachsene brauchen 

Orientierungspunkte im Alltag.  

Die Feste im Kirchenjahr sind solche Höhepunkte. Die Jahreszeiten geben Struktur und die 

Abläufe in der Natur stehen mit Festbräuchen in enger Beziehung. Das Licht von Weihnach-

ten strahlt in der dunkelsten Zeit des Jahres auf. Im Frühling, wenn das Leben neu erwacht, 

feiern wir Ostern. Pfingsten lädt zum Aufbruch ein. Dies lässt sich beliebig fortsetzen. Sym-

bole, Bräuche und Ereignisse aus dem Leben Jesu werden bei den kirchlichen Festen eng auf-

einander bezogen. Dies wird in Gottesdiensten gefeiert. Das Kirchenjahr bietet einen Gang 

durch die Natur, und die biblischen Erzählungen führen uns von Höhepunkt zu Höhepunkt. 

So reich sind die Schätze des Glaubens.

GOTT IM SPIEL 
Bezug Ostern

KURSNUMMER: 
M8031BE122

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.01.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Sinnsuche, religiöse Erfahrungsräume und kindliches Spiel miteinander verbinden – das will 

der religionspädagogische Ansatz Gott im Spiel (www.godlyplay.de).  

 

Diese Veranstaltung führt interaktiv in die Theorie und Praxis von Gott im Spiel im Kita All-

tag ein. Der Fokus: Basics zum Ansatz, sowie Erzählungen zur Fastenzeit und Ostern erleben 

und selbst ausprobieren. 

 

Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Hausschuhe, und ein Sitzkissen mitbringen.

Online: Kinder in besonderen (Grenz-)Situationen – Religion und Inklusion 

KURSNUMMER: 
M8031BE123

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.01.23 
08:30–15:00

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Online, , 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

In der Kita trifft sich die Welt – hier ist der Ort, wo Kinder die Schätze der Kontraste des Le-

bens kennenlernen können. Dazu brauchen sie jedoch einen geschützten (religions)pädago-

gisch begleiteten Raum, der es Ihnen ermöglicht, die eigene Situation und auch die Grenzen 

anderer in den Blick zu nehmen.  

 

Diese Onlineveranstaltung stellt die kindliche Spiritualität und Religiosität als Kraftquelle des 

Kindes heraus. Mit dieser erlebt es im Feld aller Lebensumstände und Unterschiedlichkeiten 

der Kulturen, Religionen, Geschlechter Lebens- und Familienformen sowie Negativerfahrun-

gen des Lebens einen Standort, der dem Kind Halt und Sicherheit gibt.
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Glaube hat Zukunft 2.0 
Modul I–III

KURSNUMMER: 
M01PBBE01A, M01PBBE01B, 
M01PBBE01C

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.01.23– 24.01.23 | 27.02.23 – 
28.02.23 | 24.04.23 – 25.04.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Viola Fromme-Seifert

ORT: 
Liborianum, An den Kapuzinern 
5–7, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
800,00 € (Kursgebühr gesamt)

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Tagungshaus Libo-
rianum 
05251 121-450 
alexa.lozano@liborianum.de

ANMELDESCHLUSS: 
19.12.22

VERPFLEGUNG: 
ja

GRUNDLEGUNG: 

„Zum Berufsprofil von Erzieherinnen und Erziehern in katholischen Einrichtungen gehören 

religionspädagogische Kompetenzen, die neben Methodenwissen auch vertiefte Kenntnisse 

des Glaubens und Lebens der Kirche, Grundkenntnisse anderer Konfessionen und Religionen 

und Kenntnisse über die religiöse Entwicklung von Kindern umfassen. Die religionspädagogi-

sche Arbeit erfordert neben fachlichen Kenntnissen auch eine persönliche Auseinanderset-

zung mit dem Glauben [...].“ (Welt entdecken, Glauben leben. Zum Bildungs- und Erziehungs-

auftrag katholischer Kindertageseinrichtungen (2008). (Die deutschen Bischöfe; 89). Bonn 

2013, S. 43). 

Als (leitende/r) Mitarbeiter/in tragen auch Sie dazu bei, dass Ihre Kita als ein familienpasto-

raler Ort wirkt. Glaube soll nicht vermittelt, sondern gemeinsam mit den Kindern entdeckt 

werden. 

 

ZIELE:  
n	 Auseinandersetzung mit dem eigenen Glauben  
n	 Verstehen wesentlicher theologischer Inhalte  
n	 Entwicklung religionspädagogischer Handlungsmodelle  
n	 Die Kita als einen familienpastoralen Ort verstehen 

 

THEMEN:  
n	 Grundwissen Christentum  
n	 Mein spirituelles Ich  
n	 Glaube. Liebe. Hoffnung  
n	 Mein Gott – Dein Gott 

Durch den Jahreskreislauf – Feste im Kirchenkreis mit Kindern feiern,  
gestalten und deuten – Teil 2 

KURSNUMMER: 
M3099BE11S, M3099BE13S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.01.23–27.01.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Simone Kümer

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Die Franz-Kett-Pädagogik GSEB benannt nach ihrem Gründer Franz Kett, ist vielen Menschen 

in den vergangenen Jahren begegnet. Dieser reformpädagogische Ansatz basiert auf dem 

biblisch-christlichen Menschen- und Gottesbild. Ich möchte Ihnen an diesem Tag einen Ein-

blick in diese Pädagogik geben und das Kirchenjahr an diesem Tag mit Ihnen durchleben.  

 

THEMEN, DIE WIR BEARBEITEN SIND:  
n	 Die Jahreszeiten  
n	 Die Heiligen 3 Könige  
n	 Aschermittwoch  
n	 Das letzte Abendmahl  
n	 Die Emmausjünger  
n	 Pfingsten- Allerseelen  
n	 Nikolaus 

 

Die Inhalte sind mit Blick auf die Gestaltung im Kitabereich ausgearbeitet. Eine Teilnahme 

an dem Kurs „Durch den Jahreskreislauf – Teil 1“ ist nicht Voraussetzung zur Teilnahme an 

diesem Kurs.

Mit Pasquarella auf dem Weg nach Ostern 
Sich dem Geheimnis von Ostern nähern

KURSNUMMER: 
M03HHBE041

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
30.01.23–31.01.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Maria-Elisabeth Kley-Auerswald

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
259,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
26.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Jedes Jahr feiern Christen auf der ganzen Welt ein besonderes Jesus-Fest: Ostern. Die Frohe 

Botschaft von Jesu Leben, seinem Tod und seiner Auferstehung möchte Mut machen. Darum 

ist es gut, dass diese Geschichte jedes Jahr immer wieder neu erzählt wird. Das geschieht 

mit Hilfe der Raupe „Pasquarella“. Sie ist eine Geschichtenerzählerin, die einiges über Jesus 

erzählen kann. Hinter jeder Perle ist eine Jesus-Geschichte versteckt. Die erste Perle erzählt – 

als Einstieg in das kleine Projekt – die Geschichte vom Kaufmann und der Perle. 

Die nächste Geschichte erzählt von der Taufe Jesu am Jordan. Sie ist eine Schlüsselgeschichte, 

um die Botschaft Jesu zu verstehen. Jesus erfährt die Liebe Gottes, die er nun auch an andere 

weitergeben will. Er will das Leben der Menschen hell und froh machen. Exemplarisch wird 

das mit der Heilung eines Blinden erzählt. Die Karwoche beginnt mit dem Palmsonntag. In 

dieser letzten Woche in Jerusalem gewinnt Jesus nicht nur Freunde. Er vertreibt die Händler 

aus dem Tempel. Pasquarella erzählt vom letzten Abendmahl und dem Tod Jesu am Kreuz. 

Eine besondere, schöne Überraschung erleben wir dann mit Pasquarella an Ostern.  

Bei diesem Seminar lernen Sie, wie das Geheimnis von Ostern Kindern über Bilder, Erzählun-

gen, Liedern und Legearbeiten nahegebracht werden kann.

Herzensbildung mit der Franz-Kett-Pädagogik GSEB 
Fastenzeit, Passion und Ostern unter dem Symbol des Herzens

KURSNUMMER: 
M03HHBE048

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
31.01.23–01.02.23 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Andrea Schmitt

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
237,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
26.01.23

VERPFLEGUNG: 
ja

„Auf der Erde stehe ich, hinauf zum Himmel wachse ich, in der Mitte schlägt mein Herz, und 

vom Herzen aus strecke ich mich in die weite Welt.“  

So oder auf ähnliche Weise formulieren wir es, wenn wir in der Franz-Kett- Pädagogik GSEB 

unser Dasein und Leben in unserer menschlichen Gestalt nachspüren wollen. Die Gesten, 

die diesen Spruch begleiten, lassen uns erfahren, dass unsere Personmitte unser Herz ist. 

Das Herz ist nicht nur (über)lebensnotwendiges Organ, sondern es steht ebenso für die 

Verortung unserer Gefühle, den Personenkern, an dem sich unsere Eindrücke verbinden und 

verdichten und sich zu neuem Ausdruck weiten können. 

 An den zwei Fortbildungstagen werden wir erleben, was es für uns bedeutet, aus der Herz-

mitte zu leben, und wir werden in den Anschauungen der Franz-Kett-Pädagogik GSEB von 

Jesus erfahren, der als Herzmensch gelebt hat und in unseren Herzen Einzug halten möch-

te. Unter diesem Aspekt werden wir schließlich auch das Geschehen von Palmsonntag bis 

Ostern betrachten.
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Online: Puzzleteile in Gottes Schöpfung – Religion goes digital 

KURSNUMMER: 
M8031BE129

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.02.23, 24.02.23 
08:30–15:30

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Online, , 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

Mit Kindern im Einsatz für Gottes wunderbare Schöpfung sein, das ist unser Ziel. Dazu 

braucht es Räume und Möglichkeiten ein Bewusstsein zu schaffen. Denn: Kinder leben in der 

Gegenwart, sie wollen das Hier und Jetzt mitgestalten und sich mit allem Belebten in Bezie-

hung setzen. Sie erleben ihre Welt ganzheitlich. Dies bedeutet zum Beispiel, dass sie digitale 

Ideen mit natürlichen verknüpfen. Sie haben oftmals eine ebenso starke Beziehung zu ihrem 

Serienhelden, wie zu dem, was ihnen real begegnet. Beides findet Anklang in ihrer Spirituali-

tät, in ihrer gelebten Beziehungswelt. Digitalität und Technik wecken das kindliche Interesse 

ebenso wie die Bewegungen der Natur.  

Warum nicht beides miteinander verbinden und die Bezüge der Kinder verstärken?  

Ob mit Tablett oder Kamera als Bildungsträger, über Videos, Zeitraffer, Fotomontagen, Colla-

gen oder Fotostorys, Podcasts, der Einsatz der Kinder für das Leben (Ich, Du, Wir, Natur) lässt 

sich wunderbar digital dokumentieren.  

Dabei können alle in der Kita und in deren pastoralen und sozialen Nahraum auf ihre Weise 

mitdenken, mitgestalten und mithandeln. Und: Der Einsatz neuer Medien im Selbstbil-

dungsprozess der Kinder schafft ein sensibles Bewusstsein für den sinnvollen und gezielten 

Umgang mit Digitalität.   

DIE ONLINEVERANSTALTUNG LÄDT EIN, 
n	 die Weltsicht der Kinder in punkto Religion, Schöpfungsschutz und Digitalität in den 

 Blick zu nehmen.  
n	 digitale Formate und Möglichkeiten kennenzulernen. 
n	 sich von den Ulla-Gewinnern 22 (https://www.ulla-kreativpreis.de/) inspirieren zu lassen.

Philosophieren mit Kindern 

KURSNUMMER: 
M50KBBE004

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.02.23 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Julia Engels

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder sind neugierig, wissbegierig, hinterfragen alles, wundern sich und lassen ihren 

Gedanken gern freien Lauf. Dabei geschieht etwas elementar Wichtiges. Philosophieren 

schafft Verbindungen zu allen Bildungsbereichen und steht in engem Zusammenhang mit 

sprachlichen Lernen und wissenschaftlichen Denken. Es ist geradezu eine grundmenschli-

che Tätigkeit, sich über sich selbst, seine Umwelt, Mitmenschen und Geschehnisse der Welt 

Gedanken zu machen. Es entfaltet sich im eigenen Nachdenken, kommt aber eigentlich erst 

im Dialog mit anderen wirklich zur Entfaltung. In dieser Fortbildung werden Themen- und 

Fragenkomplexe aus philosophischen Bereichen vorgestellt, die sich zum gemeinsamen 

Philosophieren mit Kindern eignen: Was kann ich wissen? Woher weiß ich, wann ich träume 

und wann ich wach bin? Darf man Tiere essen? Muss ich immer die Wahrheit sagen? Wie 

ist Frieden möglich? Was darf ich hoffen? Wie ist es, wenn man tot ist? Wer ist Gott? Wie 

sieht er aus? Wer bin ich? Was ist gut, was ist böse? Was heißt Gerechtigkeit? Fragetechniken 

werden vorgestellt und eingeübt.

Kindgerecht die Passionsgeschichte und Osterzeit gestalten 
Kett Pädagogik

KURSNUMMER: 
M40AABE18S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.02.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Andrea Schmitt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Mit Hilfe der praktischen Anschauungen erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in den 

Aufbau einer Anschauung und erfahren die Bedeutung und Notwendigkeiten der einzelnen 

Phasen. 

 

DIE PRAKTISCHE UMSETZUNG UND ERARBEITUNG ERFOLGT NACH DEN ANSCHAUUNGEN 

NACH FRANZ KETT GSEB ZU  

 
n	 Palmsonntag  
n	 Gründonnerstag  
n	 Karfreitag   
n	 und der Emmausgeschichte. 

 

Unterschiede zwischen dem U3 Bereich und dem Ü3 Bereich werden herausgearbeitet. Dabei 

bekommt der Umgang mit Tod und Trauer viel Raum.

Gestaltung von religionspädagogischen Angeboten für Eltern und Kindern 

KURSNUMMER: 
M10AABE06S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Durdane Meyer-Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Im Berufsalltag ist es für Mitarbeitende im Erziehungsberuf eine besondere zeitliche Heraus-

forderung, neue religionspädagogische Konzepte, Ideen oder auch Projekte umzusetzen.  

In diesem Seminar haben Sie Raum und Zeit, ein Projekt strukturiert und in Teamarbeit zu 

planen und sich auszutauschen.   

n	 Was bedeutet „religionspädagogische Arbeit in der Kita“? 
n	 Wie kann religionspädagogische Arbeit Kinder stärken? 
n	 Wie binde ich Eltern in die religionspädagogische Arbeit ein? 
n	 Grundlagen der religionspädagogischen Arbeit 
n	 Besonderer Focus auf die Projektplanung: Wie kann ich praktisch religionspädagogische  

 Arbeit umsetzen?  

Es ist kein Vorwissen notwendig. Am Ende des Seminars haben alle Teilnehmenden mehrere 

ausgearbeitete Projekte in Papierform
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Kindgerecht die Passionsgeschichte und Osterzeit gestalten 
Kett Pädagogik

KURSNUMMER: 
M10AABE09S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
03.03.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Andrea Schmitt

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Mit Hilfe der praktischen Anschauungen erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in den 

Aufbau einer Anschauung und erfahren die Bedeutung und Norwendigkeiten der einzelnen 

Phasen.  

DIE PRAKTISCHE UMSETZUNG UND ERARBEITUNG ERFOLGT NACH DEN ANSCHAUUNGEN 

NACH FRANZ KETT GSEB ZU  

 
n	 Palmsonntag  
n	 Gründonnerstag  
n	 Karfreitag   
n	 und der Emmausgeschichte. 

 

Unterschiede zwischen dem U3 Bereich und dem Ü3 Bereich werden herausgearbeitet.  

Dabei bekommt der Umgang mit Tod und Trauer viel Raum.

Der gute Hirte! Psalm 23: Bei Gott bin ich geborgen 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
03.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Psalm 23, ein exemplarisches Zeugnis menschlichen Gottvertrauens, erscheint als Thema 

für die religionspädagogische Arbeit in der Kita besonders geeignet zu sein. Der Bilderreich-

tum des 23. Psalms, die Klarheit und die elementare Struktur der Bilder sprechen Kinder an. 

Das Bild vom guten Hirten symbolisiert Schutz und Fürsorge, Geborgenheit und Vertrauen. 

Damit trifft es besonders auch die Lebenswirklichkeit der Kinder. Das Bild vom guten Hirten 

und seinem Schaf ist ein Urbild für Vertrauen. An diesem Fortbildungstag wollen wir uns 

mit Psalm 23 auf den Weg machen und seine Botschaft der Liebe Gottes durch verschiedene 

ganzheitliche, sinnorientierten und kre-aktive Übungen erschließen. In den Blick nehmen wir 

auch das theologische Hintergrundwissen zum Psalmgebet.

Herzensbildung – Gott ist uns nah! 

KURSNUMMER: 
M3099BE24S, M3099BE25S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
14.03.23 oder 15.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Simone Kümer

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Herzensbildung gibt den Kindern einen Raum, sich ganzheitlich weiter zu entwickeln. Dieser 

Kurs unterstützt eine pädagogische Haltung, die das Fragen und Staunen des Kindes in den 

Mittelpunkt stellt. Nach der Franz-Kett-Pädagogik GSEB werden biblische Geschichten, Erzäh-

lungen und Symbole mit Kopf und Herz gestaltet. 

Eine praxisnahe Fortbildung für den Kitabereich.

Über Tod und Trauer mit Kindern sprechen 

KURSNUMMER: 
M03HHBE069

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
16.03.23–17.03.23 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Cecile Droste zu Vischering

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
235,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
13.03.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Über Tod und Trauer mit Kindern sprechen kann Beklemmungen in uns auslösen. „Sie sind 

noch so jung...“. Die Erfahrung von Erzieher/-innen ist, dass das Thema Tod oft aus den 

Kindern herauskommt, ganz natürlich, aus Neugierde. Erwachsenen fehlt oft die Sicherheit, 

authentisch darüber zu reden oder die Möglichkeit der wahrhaftigen Auseinandersetzung 

damit war vielleicht noch nicht vorhanden. 

In diesem Seminar geht es darum, durch Wissenserwerb und in behutsamer Begegnung mit 

den eigenen Verlusten, Leichtigkeit zu erfahren, um die eigenen Ängste nicht den Kindern 

weiterzugeben. In einem geschützten Rahmen mit fachlicher Begleitung wollen wir folgen-

den Fragen nachgehen:   

n	 Wie begegnet unsere Gesellschaft dem Tod?  
n	 Welche Vorstellung habe ich vom Tod? Wie begegne ich kindlichen Vorstellungen?  
n	 Welche Verluste haben mein Leben geprägt? Welche Stärken sind daraus erwachsen?   
n	 Welche Hoffnungen habe ich? Wie kann ich / darf ich diese vermitteln?   
n	 Was ist Trauer? Welche neuen Erkenntnisse gibt es dazu? Wie prägen meine  

 Trauergeschichten meine Haltung zum Leben und Tod?  
n	 Wie kann Reflektion darüber meinen Alltag erleichtern, mir Rüstzeug /  

 Unbefangenheit bei Kinderfragen oder Kindernöten bieten?  

Außerdem werden wir die Krisenzeit der Corona-Pandemie, die eigene Erfahrung damit und 

die gesellschaftlichen Konsequenzen für das Thema Tod und Trauer beleuchten.
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Gestaltung von religionspädagogischen Angeboten für Eltern und Kinder 
Projektplanung

KURSNUMMER: 
M40AABE10S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
23.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Durdane Meyer-Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Im Berufsalltag ist es für Mitarbeiter/-innen im Erziehungsberuf eine besondere zeitliche He-

rausforderung, neue religionspädagogische Konzepte, Ideen oder auch Projekte umzusetzen.  

In diesem Seminar haben Sie Raum und Zeit, ein Projekt strukturiert und in Teamarbeit zu 

planen und sich auszutauschen.  

 
n	 Was bedeutet „religionspädagogische Arbeit in der Kita“? 
n	 Wie kann religionspädagogische Arbeit Kinder stärken? 
n	 Wie binde ich Eltern in die religionspädagogische Arbeit ein? 
n	 Grundlagen der religionspädagogischen Arbeit 
n	 Besonderer Focus auf die Projektplanung: Wie kann ich praktisch  

 religionspädagogische Arbeit umsetzen? 

 

Es ist kein Vorwissen notwendig. Am Ende des Seminars haben alle Teilnehmenden mehrere 

ausgearbeitete Projekte in Papierform.

Wie kann ich religiöse Themen in Projekten praktisch umsetzen? 

KURSNUMMER: 
M10AABE07S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
30.03.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Durdane Meyer-Boland

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Projektplanung religiöser Themen ist im Berufsalltag eine Herausforderung für Mitarbeiten-

de. In diesem Seminar haben Sie die Möglichkeit, sich mit Muße, Zeit und Kreativität einem 

Projekt widmen und sich austauschen zu können.  

n	 Grundlegenden Fragen zur Projektgestaltung werden geklärt. 
n	 Wie plane ich im Team und gemeinsam mit den Kindern ein Projekt und führe es durch? 
n	 Grundlagen religionspädagogischer Arbeit 
n	 Ablauf und Struktur in einer Projektarbeit  

Es findet ein intensiver Austausch untereinander statt und die Teilnehmenden erlernen in 

diesem Seminar Methoden zur strukturierten und einfachen Erstellung eines Projektes und 

weiterer Projekte. Am Tag des Seminars wird ein eigenes Projekt in Teams geplant und unter-

einander ausgetauscht. Am Ende des Seminars hat jeder Teilnehmende mehrere ausgearbei-

tete Projekte in Schriftform zur Verfügung. Es ist kein Vorwissen notwendig.

Godly Play – Gott im Spiel 
Kennlerntag

KURSNUMMER: 
M10AABE16S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Regina Studnitzky

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Arnsberg, Hellefelder Straße 15, 
59821 Arnsberg

KOSTEN: 
50,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02931 5297610 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Godly Play basiert auf den Prinzipien der Pädagogik von Maria Montessori und möchte Kin-

dern (und Erwachsenen) die Möglichkeit geben, ihre Spiritualität zu entdecken und wachsen 

zu lassen.  

Menschen staunen und fragen, suchen und denken nach über die Geheimnisse und Begren-

zungen des Lebens.   

Godly Play / Gott im Spiel will Menschen bei dieser Suche begleiten. Es ist ein Konzept spiri-

tueller Bildung, das junge und älter werdende Menschen dabei unterstützt, ihre Alltagserfah-

rungen zu deuten und ihrer ganz persönlichen Gottesvorstellung auf die Spur zu kommen.  

Dieser Kennlerntag bietet Ihnen die Möglichkeit in Theorie und Praxis der Erzählmethode 

hineinzuschnuppern. Das Konzept wird in Grundzügen erläutert und Sie erleben eine Godly 

Play Einheit ganz praktisch, mit all ihren Facetten.  

Hinweis: Wenn Sie an einem Zertifikats-Erzählkurs teilnehmen möchten, ist der Nachweis 

eines Kennlerntages Voraussetzung zur Teilnahme.

Spiel und Religion in der Kinderkrippe (U3) 
Bausteine für die U3-Praxis

KURSNUMMER: 
M8031BE144

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.04.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Sprache der Kinder ist das Spiel. Sie nutzen es, um sich auszudrücken und Erfahrung zu 

machen. Dies hat vor allem für Kinder unter drei Jahren auch immer eine religiöse Dimension. 

In ihrem Spiel können sie sich beheimaten, genauso wie in einem durch Rituale strukturier-

ten Alltag.  

 

Diese Veranstaltung möchte Sie einladen, einen neuen Blick auf die Religiosität der jungen 

Kinder zu werfen. Ein bunter Methodenpool voller religiöser und insbesondere biblischer 

Zugänge, Spiel – und Erzählorten wird sie interaktiv begleiten. Ein besonderer Fokus wird 

auf die aktuelle und kommende Jahreszeit und den kirchlichen Jahreskreis gelegt (Frühling, 

Sommer, Osterzeit, Erntedank).  

 

Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Hausschuhe, und ein Sitzkissen mitbringen.  

 

Sie sind herzlich eingeladen Gelungenes und Empfehlenswertes aus ihrer Einrichtung mitein-

ander zu teilen (Bücher, Materialien, Projekt Ideen,…).
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Nachgefragt! Die Weltreligionen! 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
20.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Innerhalb unserer demokratischen Gesellschaft treffen Menschen mit den unterschiedlichs-

ten kulturellen und religiösen Hintergründen aufeinander, bunt und vielseitig wie die Farben 

des Regenbogens. Das ist sicher spannend und erweitert den eigenen Horizont. Allerdings 

kann es auch zu Unverständnis und Konflikten führen. Gerade heute ist es wichtiger denn je, 

über die Hintergründe der Weltreligionen Bescheid zu wissen. Denn je mehr wir über andere 

Religionen wissen, desto toleranter können wir mit Kindern und Eltern anderer religiöser Prä-

gungen im Rahmen der Religionsfreiheit, die unser Grundgesetz jedem gewährt, umgehen. 

Vor allem Erziehende in kommunalen Einrichtungen mit Kindern aller Religionen sollten in 

Sachen Weltreligionen gebildet sein.

Mit Kindern im Alten Testament unterwegs 

KURSNUMMER: 
M3099BE32S, M3099BE34S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.04.23 oder 25.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Simone Kümer

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In dieser Fortbildung zur Franz-Kett-Pädagogik GSEB gestalten wir ganzheitlich sinnorientier-

te Anschauungen zu verschiedenen Geschichten und Erzählungen aus dem Alten Testament. 

Die Schöpfungsgeschichte, die Arche Noah und wie Gott Frieden schenkt sind Beispiele 

hierzu. Sie erleben einen praxisnahen und lebendigen Tag, mit vielen Impulsen, die Kitakinder 

in allen Bildungs- und Kompetenzbereichen anregen und unterstützen.

Online: Spiel und Religion in der Kinderkrippe (U3) 
Bausteine für die U3-Praxis

KURSNUMMER: 
M8031BE146

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.04.23 
08:30–15:00

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Online 

KOSTEN: 
40,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Nein

Die Sprache der Kinder ist das Spiel. Sie nutzen es, um sich auszudrücken und Erfahrung zu 

machen. Dies hat vor allem für Kinder unter drei Jahren auch immer eine religiöse Dimension. 

In ihrem Spiel können sie sich beheimaten, genauso wie in einem durch Rituale strukturier-

ten Alltag.  

 

Diese Onlineveranstaltung möchte Sie einladen, einen neuen Blick auf die Religiosität der 

jungen Kinder zu werfen. Ein bunter Methodenpool voller religiöser und insbesondere 

biblischer Zugänge, Spiel – und Erzählorten wird sie interaktiv begleiten. Ein besonderer 

Fokus wird auf die aktuelle und kommende Jahreszeit und den kirchlichen Jahreskreis gelegt 

(Frühling, Sommer, Osterzeit, Erntedank).  

 

Sie sind herzlich eingeladen Gelungenes und Empfehlenswertes aus ihrer Einrichtung mitein-

ander zu teilen (Bücher, Materialien, Projekt Ideen,…).

Jesusgeschichten mit dem Friedenskreuz 
Die Botschaft des Jesus von Nazareth neu erleben

KURSNUMMER: 
M03HHBE042

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.05.23–03.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Maria-Elisabeth Kley-Auerswald

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
259,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
27.04.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder hören nicht auf zu fragen, was der Grund ihres Lebens und Quelle unserer aller 

Hoffnung ist. Und sie fragen uns nach den Zeichen unseres Glaubens, die sie auch in ihrem 

Alltag entdecken: Brot und Wasser, Haus und Stern, Krone und Kreuz. Wer ist denn dieser 

Jesus? Bis heute ist diese Frage aktuell. Seine Botschaft von der grenzenlosen Liebe Gottes 

und seine Mut machenden Begegnungen mit den Menschen laden zu einem ganzheitlichen 

Erzählen ein. Und das möchte immer wieder neu erzählt, gesungen und mit allen Sinnen zum 

Ausdruck gebracht werden. Die Arbeit mit dem Friedenskreuz bietet eine gute Möglichkeit, 

sich kreativ mit Jesusgeschichten auseinander zu setzen.  

In dieser Fortbildung lernen Sie die Elemente des Friedenskreuzes kennen. Mit Hilfe des Kreu-

zes gehen wir der Frage nach, wer Jesus war. Wir beschäftigen uns mit Gleichnissen, Heils-

geschichten, der Passion, Ostern, Pfingsten und wie wir mit Gott leben können. Wir arbeiten 

mit Bodenbildern, Bewegungsübungen, Liedern und Erzählungen.
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Gottes bunter Schöpfungsgarten 
Mit der Franz-Kett-Pädagogik GSEB achtsam, wertschätzend und fröhlich das Leben anschauen

KURSNUMMER: 
M03HHBE074

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.05.23–09.05.23 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Maria Steinfort

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
236,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
04.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

„Und er sah, dass es gut war“, heißt es im ersten Schöpfungsbericht der Bibel. Was sehen wir, 

was übersehen wir, was gibt es alles zu entdecken? 

 Die ganzheitlich sinnorientierte Pädagogik nach Franz Kett lädt uns ein, zu schauen, zu stau-

nen, selber schöpferisch zu gestalten und dabei die Beziehung zu sich selbst, zur Natur und 

auch zu Gott hin weiter zu entwickeln. Inhaltlich werden uns biblische Texte, Naturelemen-

te und Lebensgeschichten begegnen. Entsprechend dem Ansatz der Franz-Kett-Pädagogik 

arbeiten wir mit kreativen Bodenbildern, mit Verklanglichungen, mit Körperübungen und mit 

der Fülle der Sprache.

Staunen. Fragen. Gott entdecken 
Kess-erziehen®

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
09.05.23–11.05.23 
14:30–14:00

DOZENT/IN: 
Veronika Spanke

ORT: 
Christliches Bildungswerk DIE 
HEGGE, Niesen, Hegge 4, 34439 
Willebadessen

KOSTEN: 
210,00 €

ANMELDUNG: 
DIE HEGGE I www.die-hegge.de 
05644 400 
bildungswerk@die-hegge.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Kinder wollen ihre Welt begreifen: nicht nur wie alles funktioniert, sondern auch ‚warum‘ 

alles so ist wie es ist. So stellen sie den Erwachsenen unweigerlich die kleinen und großen 

Fragen des Lebens.In der Kita sind pädagogische Fachkräfte deshalb oftmals herausgefor-

dert, gemeinsam mit den „kleinen Weltentdeckern“ Antworten zu suchen und Stellung zu 

beziehen. Der Kurs ermutigt, mit dem Kind offen zu reden über Gott und die Welt.Die Fort-

bildung ist erfahrungsbezogen und praxisorientiert. Sie bietet… Anregungen und Methoden 
n	 Raum für Austausch 
n	 theoretischen Input
n	 spirituelle Impulse 
n	 Tipps für den Kita-Alltag. 

SCHWERPUNKTE: 
n	 Wie kann ich die großen Fragen der Kinder ernstnehmen und sensibel begleiten? 
n	 Wie trage ich dazu bei, dass Kinder ihr Leben selbstbewusst und wertorientiert gestalten? 
n	 Wie unterstütze ich Kinder in der Suche nach Sinn und Religion? 
n	 Was sind meine persönlichen Werte und Glaubensvorstellungen? 
n	 Wie bringe ich zur Sprache, was mich bewegt, was die Kinder bewegt? 
n	 KESS® = kooperativ I ermutigend I sozial I situationsorientiert.

Weil TEILEN froh macht 
Froh machende Geschichten mit der Franz-Kett-Pädagogik GSEB erleben

KURSNUMMER: 
M03HHBE075

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
15.05.23–16.05.23 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Maria Steinfort

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
236,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
11.05.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Geteilte Freude ist doppelte Freude, so sagt der Volksmund. Diese Erfahrung machen auch 

schon Kinder im täglichen Leben. Verdichtet wird dies durch Spiele und Lieder, vor allem 

durch Geschichten. Die Franz-Kett-Pädagogik ermöglicht uns ein ganzheitliches Erleben. So 

wollen wir verschiedene froh machende Geschichten miteinander erarbeiten, gestalten, 

spielen, erleben; u.a. mit folgenden Inhalten:    

n	 Das Rosenkind  
n	 Der bunte Vogel  
n	 Der kleine Herr Wunder  
n	 Die Brotstunde  
n	 Das Wunder der Brotvermehrung  

Ganz nebenbei werden religionssensibel die Resilienz gestärkt, Grundhaltungen gefördert 

und ein Fundament für die religiöse Erziehung und Bildung gelegt.  

Dieser Fortbildungstag ermöglicht auch einen ersten Einblick in die Franz-Kett-Pädagogik 

GSEB.

Von Maria erzählen 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
17.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Wer ist die Heilige Maria? Warum verehren wir sie bis heute? Wie kam es, dass ein junges 

Mädchen Gottes Sohn zur Welt brachte, und seit über 2000 Jahren in der ganzen Welt 

bekannt ist? Im katholischen Glauben spielt die Marienverehrung eine zentrale Rolle. In der 

Kita begegnen wir Maria in den traditionellen Festen zu Maria Himmelfahrt oder die Kräuter-

weihe. An diesem Fortbildungstag wollen wir von Maria erzählen. Zum „Von Maria erzählen“ 

gibt es viele Anlässe im Kindergartenjahr, ob nun im Marienmonat Mai bis zur Advents- & 

Weihnachtszeit. Maria verbindet uns auch interreligiös zur Religion des Isam, denn im Koran 

wird sie in einer Sure erzählt. Denn genau wie mit dem Jesuskind wird auch mit Geschichten 

von Maria der abstrakte Gott für kleine Kinder erfahrbar und begreifbar!
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Jesus, wer bist du? 

KURSNUMMER: 
M3099BE47S, M3099BE48S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.06.23 oder 22.06.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Simone Kümer

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Kinder möchten Jesus kennenlernen. An diesem Tag werden wir gemeinsam verschiedene 

Geschichten von Jesus erleben, gestalten und deuten. 

In dieser Fortbildung bekommen und erhalten Sie praktische Anregungen, wie mit der 

Franz-Kett-Pädagogik GSEB die Gestaltung von Bodenbildern (Anschauungen) gelingen kann. 

Achtsamkeit, Wertschätzung und Beziehung ist die Grundhaltung der Pädagogik. 

Die Anschauungen sind für Kinder im Kitabereich.

Feste und Feiertage im Herbst 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
06.07.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Zeit nach den Sommerwochen ist geprägt von vielen Festen, die genauso bunt sind wie 

die Farben der Herbstmonate. Zu Beginn steht die Freude und Dankbarkeit (Erntedank, Hl. 

Hildegard von Bingen, Hl. Franz von Assisi) über die reichen Gaben der Natur. Begleitend 

werden uns auch die Mächte des Himmels (Erzengel / Schutzengel). Allmählich gehen die 

sonnigen Herbst- und Erntefeste über in das Nachdenken über Vergänglichkeit (Allerheiligen/ 

Allerseelen) und eine Besinnung auf zwischenmenschliche Werte (St. Martin / St. Elisabeth). 

An diesem Fortbildungstag möchten wir einen kre-aktiven Überblick über die Bedeutung der 

wichtigsten christlichen Feste und Feiertage des herbstlichen Kirchenjahres geben
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Prävention / Kindeswohl4
Das Erzbistum Paderborn fördert die Kompetenz der Mitarbeitenden im Be-

reich der Prävention gegen sexualisierte Gewalt. Die Grund- und Vertiefungs-

schulungen für Mitarbeitende in Kindertageseinrichtungen finden Sie unter 

diesem Stichwort. 

Falls Sie in diesem Programm keine Präventionsschulungen für Ihren Einzugs-

bereich finden, fragen Sie bitte bei Ihrem örtlichen Bildungsanbieter nach. 

Fortbildungen zu Fragen der Kindeswohlgefährdung sind hier ebenfalls im 

Angebot.
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Hinsehen und schützen 
Präventions-Schulung für Erzieher/-innen

KURSNUMMER: 
L50KBRM001, L50KBRM002, L50K-
BRM003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
24.08.22 oder 07.09.22 oder 
21.09.22 
08:30–18:00

DOZENT/IN: 
Ulrike Dürdodt

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
36,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

„Hinsehen und schützen“ – unter dieses Leitwort hat das Erzbistum Paderborn seine An-

strengungen und Maßnahmen zum Schutz vor sexualisierter Gewalt gestellt. 

Schulungsmaßnahme gemäß der „Ordnung zur Prävention von sexualisierter Gewalt an Min-

derjährigen und Schutz oder hilfsbedürftigen Erwachsenen „(Präventionsordnung). 

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahmen ist, Mitarbeitende und ehrenamtlich Tätige umfang-

reich über die verschiedenen Formen sexualisierter Gewalt zu informieren. Außerdem soll 

über eine Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns eine Kultur der 

Achtsamkeit etabliert bzw. weiterentwickelt werden.  

Weiterhin werden in diesen Schulungen Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachts-

fälle sowie präventive Maßnahmen vermittelt. 

 

Die Basisschulung setzt sich zusammen aus 8 Stunden Schulung und 4 Stunden Selbstler-

neinheit. 

  

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Fortbildung Erzieher/-innen – §8a Kindeswohlgefährdung 

KURSNUMMER: 
L3099BE02S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.09.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Pilar Wulff

ORT: 
KEFB an der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB an der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In diesem Seminar werden die Wahrnehmungs- und Handlungskompetenzen der Fachkräfte 

im Blick auf Gefährdungssituationen von Kindern geschärft und weiter entwickelt.  

Einrichtungsbezogene Regelungen und Verfahren der Umsetzung der gesetzlichen Bestim-

mungen im pädagogischen Alltag der Tageseinrichtungen für Kinder werden mit analogen 

Methoden und im Dialog miteinander bearbeitet. 

Darüber hinaus wird die Bedeutung von Kooperationen zwischen dem Jugendamt und den 

Kindertageseinrichtungen thematisiert.  

Voraussetzungen gelingender Kooperationen werden zusammengestellt und Fallstricke 

benannt.

Kultur der Achtsamkeit 
Vertiefungsschulung sexualisierte Gewalt

Um die Nachhaltigkeit der Prävention sexualisierter Gewalt zu sichern, sieht die Präventions-

ordnung spätestens nach 5 Jahren den Besuch einer Vertiefungsveranstaltung vor. Entspre-

chend wird in dieser Fortbildung der Inhalt der Grundschulung noch einmal aufgefrischt.  

Selbstverständlich kann dabei auf die Bedürfnisse und konkreten Fragestellungen der Teil-

nehmenden eingegangen werden.  

 

Wir befassen uns außerdem mit den verschiedenen Bausteinen des institutionellen Schutz-

konzeptes, sowie den Möglichkeiten zur Umsetzung. Besonders berücksichtigt werden die 

Beteiligung unterschiedlicher Zielgruppen sowie interkulturelle Aspekte in der Präventionsar-

beit.

KURSNUMMER: 
L3099BE60S, M3099BE64S, 
M3099BE70S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
27.09.22 oder 30.01.23 oder 
31.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ute Arens

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Kindliche Sexualität – ein spannendes Thema 

KURSNUMMER: 
L8031BE105

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
21.09.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Sina Humpe

ORT: 
Haus Düsse, Haus Düsse 2, 59505 
Bad Sassendorf

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Sexualität ist eine Lebensenergie mit vielen unterschiedlichen Facetten. Sie begleitet uns das 

ganze Leben über. Sowohl Fachkräfte als auch Eltern fühlen sich jedoch oft unsicher, wenn 

sie mit sexuellen Ausdrucksformen von Kindern in Berührung kommen. 

In der Ausbildung und im praktischen Berufsalltag fehlt es teilweise an Wissen und Reflexi-

onsmöglichkeiten zu sexualpädagogischen Inhalten. 

Diese Veranstaltung vermittelt grundlegendes Fachwissen zur Entwicklung von kindlicher 

Sexualität. Die vielfältigen Ausdrucksformen werden eingeordnet und der Umgang damit re-

flektiert. Es ist zum Beispiel immer wieder eine spannende Frage, wie mit Selbstbefriedigung 

oder Doktorspielen der Kinder umgegangen werden kann. 

Es geht auch darum, eigene Haltungen zu sexualitätsbezogenen Themen zu erforschen und 

die Auswirkungen auf das pädagogische Handeln zu erkennen. Selbstreflexion und Haltungs-

arbeit sind Ziele der Fortbildung. 

Die sexualpädagogische Fortbildung gibt Ihnen zudem ganz praktische Einblicke in Me-

thoden, Materialien und Medien zur Sexualerziehung. Auch ein Ausblick auf eine mögliche 

sexualpädagogische Konzeption in den Einrichtungen wird besprochen. 

Es erwartet Sie ein lebendiger und facettenreicher Tag rund um das Thema kindliche Sexua-

lität.  

Diese Fortbildung kann für Sie als Vertiefungsveranstaltung gemäß PrävO von Ihrem Träger 

anerkannt werden.
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Hinsehen und schützen 
Grundschulung für Erzieher/-innen mit der Verpflichtung des Selbststudiums oder der  

zusätzlichen Teamschulung

KURSNUMMER: 
L3099BE62S, L3099BE63S, 
L3099BE65S, L3099BE66S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
19.10.22 oder 26.10.22 oder 
09.11.22, 23.11.22 
08:30–17:30

DOZENT/IN: 
Christiane Köhne

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Unter dieses Leitwort hat das Erzbistum Paderborn seine Anstrengungen und Maßnahmen 

zum Schutz vor sexualisierter Gewalt gestellt.

Schulungsmaßnahme gemäß der „Ordnung zur Prävention von sexualisierter Gewalt an Min-

derjährigen und Schutz oder hilfsbedürftigen Erwachsenen“ (Präventionsordnung) 

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahmen ist, Mitarbeiter/-innen und ehrenamtlich Tätige um-

fangreich über die verschiedenen Formen sexualisierter Gewalt zu informieren. Außerdem 

soll über eine Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns eine Kultur 

der Achtsamkeit etabliert bzw. weiterentwickelt werden. 

Weiterhin werden in diesen Schulungen Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachts-

fälle sowie präventive Maßnahmen vermittelt. 

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Sprachlos?! – Sexualpädagogik in der Kindertageseinrichtung 
Vertiefungsschulung sexualisierte Gewalt

KURSNUMMER: 
L3099BE64S, M3099BE66S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
31.10.22 oder 14.03.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

So aufgeklärt wir heute sind, das Thema kindliche Sexualität bleibt im Kindergartenalltag für 

Fachkräfte mit vielen Unsicherheiten behaftet. Welche Rolle spielt Sexualität im Kita-Alltag 

und wie begegnen wir ihr professionell? Wo fängt der Spaß an und wo hört er definitiv auf? 

Wie entwickelt sich die kindliche Sexualität? Und: Wie sprechen wir über Sexualität – unter-

einander, mit Kindern und mit Eltern?  

Diese Fortbildung schaut hin, klärt auf, regt zur Reflektion des eigenen Verhaltens an und 

leistet einen praxisnahen Beitrag zur Entwicklung eines sexualpädagogischen Konzeptes in 

der Tageseinrichtung.  

Ziel aller Bemühungen soll es sein, die kindliche Entwicklung besser zu verstehen, den Schutz 

des Kindes zu gewährleisten und das Kind bei der Entwicklung einer selbstbestimmten Sexu-

alität bestmöglich zu unterstützen.

Kinderschutz in der Kita – Sicherheit gewinnen, Schutz sicherstellen 

KURSNUMMER: 
L8031BE112

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.10.22–27.10.22 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Angela Meik

ORT: 
Liborianum – Bildungs- und 
Tagungshaus, An den Kapuzinern 
5 – 7, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
Tagesgäste: 130€;  
Übernachtungsgäste: 170€

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Am ersten Tag der Veranstaltung geht es um Grundlagen im Bereich „Kindeswohlgefähr-

dung“. Es werden Fachbegriffe erläutert und eine Übersicht zu Verfahrensabläufen gegeben. 

Was sind die verschiedenen Arten von Kindeswohlgefährdung? Welche gewichtigen Anhalts-

punkte für eine Kindeswohlgefährdung sind möglich? 

Wer ist die fallführende Fachkraft im Verfahren nach §8a und welche Aufgaben hat sie? 

Wann kommt eine Insoweit erfahrene Fachkraft ins Spiel? 

 

Dies sind Fragen, mit denen wir uns beschäftigen werden. Die Teilnehmenden haben die 

Möglichkeit, sich in ihren Einrichtungen zu orientieren und Sicherheit im Umgang mit mög-

lichen Kindeswohlgefährdungen zu gewinnen.  Den Teilnehmenden wird die Möglichkeit 

geboten, anhand von Fallbeispielen in die Praxis einzusteigen.  

 

Am zweiten Tag des Themenschwerpunktes „Kindeswohl“ werden wir auf das erworbene 

Wissen des Vortages aufbauen. Gemeinsam erarbeiten wir, wie die theoretischen Konstrukte 

zum Schutz des Kindeswohls konkret in die Praxis umgesetzt werden können. 

Die Kooperation mit beteiligten Institutionen, insbesondere den Jugendämtern wird behan-

delt. Elterngespräche als ein wichtiges Baustein im Kinderschutz sind ein Thema, dem wir 

uns ausführlich widmen werden. Wie kann ein Elterngespräch in diesem Kontext gestaltet 

werden und wie kann die weitere Zusammenarbeit mit Eltern nach einem Kinderschutzver-

fahren gelingen? 

 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Vertiefung der Grundlagen „Macht und Sexualität“ 
Vertiefungsschulung sexualisierte Gewalt

KURSNUMMER: 
L3099BE61S, M3099BE65S, 
M3099BE69S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.09.22 oder 31.01.23 oder 
30.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Ute Arens

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Macht und Sexualität – zwei Themenbereiche die nur bedingt sprachfähig sind, sind häufig 

einem Tabu unterliegen. Aber es sind auch zwei Bereiche über die gesprochen werden muss, 

wenn wir präventiv arbeiten und Kinder schützen wollen. 

In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit Macht und Gewalt sowie mit Strategien 

von Täterinnen und Tätern. Wir schauen uns Risikofaktoren aber auch Schutzfaktoren mit 

Blick auf die Kinder, die Familien und auch Einrichtungen an.
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Hinsehen und schützen 
Grundschulung für Erzieher/-innen mit der Verpflichtung des Selbststudiums oder der  

zusätzlichen Teamschulung

KURSNUMMER: 
M3099BE60S, M3099BE61S, 
M3099BE62S, M3099BE63S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
11.01.23 oder 12.01.23 oder 
24.01.23 oder 25.01.23 
08:30–17:30

DOZENT/IN: 
Christiane Köhne

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Unter dieses Leitwort hat das Erzbistum Paderborn seine Anstrengungen und Maßnahmen 

zum Schutz vor sexualisierter Gewalt gestellt.

Schulungsmaßnahme gemäß der „Ordnung zur Prävention von sexualisierter Gewalt an Min-

derjährigen und Schutz oder hilfsbedürftigen Erwachsenen“ (Präventionsordnung) 

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahmen ist, Mitarbeiter/-innen und ehrenamtlich Tätige um-

fangreich über die verschiedenen Formen sexualisierter Gewalt zu informieren. Außerdem 

soll über eine Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns eine Kultur 

der Achtsamkeit etabliert bzw. weiterentwickelt werden. 

Weiterhin werden in diesen Schulungen Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachts-

fälle sowie präventive Maßnahmen vermittelt. 

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Gewaltprävention, Kinderrechte, Partizipation, Kindeswohlgefährdung  
nach § 8 a SGB VIII, psychosexuelle Entwicklung und Methode der kollegialen 
Fallberatung 
Vertiefungsseminar gem. PrävO

KURSNUMMER: 
M03HHBE056

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
13.02.23–14.02.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Maria Scheer

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
255,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 
09.02.23

VERPFLEGUNG: 
ja

Diese Fortbildung beinhaltet eine Auffrischung und Vertiefung der Gewaltprävention, Kin-

derrechte, Partizipation, Kindeswohlgefährdung nach § 8 a SGB VIII, psychosexuelle Entwick-

lung. 

Schwerpunkt: Die Methode und die in der Fortbildung mögliche anonyme, kollegiale Fallbe-

ratung wird professionell mit Handlungsleitfaden, praxisnah und anschaulich, ressourcen-

orientiert und unter systemischer Haltung, verständlich für sofortige Handlungssicherheit 

aufgefrischt und vertieft geschult. Die Präventionsarbeit trägt dazu bei, die Grundhaltung 

einer Kultur der Achtsamkeit zu fördern. Auch Inhalte für ein institutionelles Schutzkonzept 

fließen immer wieder mit ein. Kinder haben ein Recht auf Schutz vor Gewalt und ein Recht 

auf kompetente Erzieher/-innen, die vorbeugend handeln und wissen, was bei Gefahren zu 

sagen und zu tun ist. Sie bekommen auch eine große Portion Sensibilität und Mut mit auf 

Ihren weiteren beruflichen Weg.  

 

AUFFRISCHUNG UND VERTIEFUNG:  
n	 Formen von Gewalt und Handlungsleitfäden  
n	 Täter/-innenstrategien und Täter/-innentypen  
n	 Leitfaden zum Umgang mit Kindeswohlgefährdung  
n	 Projektarbeit zur Präventionsarbeit  
n	 Psychosexuelle Entwicklung  
n	 Die kollegiale Fallberatung

Hinsehen und schützen 
Präventions-Schulung für Erzieher/-innen

KURSNUMMER: 
M50KBRM001, M50KBRM002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
28.02.23 oder 23.05.23 
09:00–18:30

DOZENT/IN: 
Manuela Wohlgethan

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
36,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

„Hinsehen und schützen „ – unter dieses Leitwort hat das Erzbistum Paderborn seine An-

strengungen und Maßnahmen zum Schutz vor sexualisierter Gewalt gestellt. 

Schulungsmaßnahme gemäß der „Ordnung zur Prävention von sexualisierter Gewalt an Min-

derjährigen und Schutz oder hilfsbedürftigen Erwachsenen „(Präventionsordnung). 

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahmen ist, Mitarbeiter/-innen und ehrenamtlich Tätige um-

fangreich über die verschiedenen Formen sexualisierter Gewalt zu informieren. Außerdem 

soll über eine Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns eine Kultur 

der Achtsamkeit etabliert bzw. weiterentwickelt werden. 

Weiterhin werden in diesen Schulungen Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachts-

fälle sowie präventive Maßnahmen vermittelt. 

 

Die Basisschulung setzt sich zusammen aus 8 Stunden Schulung und 4 Stunden Selbstler-

neinheit. 

  

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.

Hinsehen und schützen 
Präventions-Schulung für Erzieher/-innen

KURSNUMMER: 
L50KBRM005, L50KBRM006, L50K-
BRM004

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
22.11.22 oder 29.11.22 oder 
12.10.22 
08:30–18:00

DOZENT/IN: 
Werner Isermann

ORT: 
kefb Paderborn, Saal E3, Giersmau-
er 21, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
36,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
05251 689858-0 
paderborn@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

„Hinsehen und schützen“ – unter dieses Leitwort hat das Erzbistum Paderborn seine An-

strengungen und Maßnahmen zum Schutz vor sexualisierter Gewalt gestellt. 

Schulungsmaßnahme gemäß der „Ordnung zur Prävention von sexualisierter Gewalt an Min-

derjährigen und Schutz oder hilfsbedürftigen Erwachsenen“ (Präventionsordnung). 

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahmen ist, Mitarbeitende und ehrenamtlich Tätige umfang-

reich über die verschiedenen Formen sexualisierter Gewalt zu informieren. Außerdem soll 

über eine Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns eine Kultur der 

Achtsamkeit etabliert bzw. weiterentwickelt werden. 

Weiterhin werden in diesen Schulungen Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachts-

fälle sowie präventive Maßnahmen vermittelt. 

 

Die Basisschulung setzt sich zusammen aus 8 Stunden Schulung und 4 Stunden Selbstler-

neinheit. 

  

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.
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Spiel und Religion in der Kinderkrippe (U3) 
Bausteine für die U3-Praxis

KURSNUMMER: 
M8031BE144

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
20.04.23 
09:00–15:30

DOZENT/IN: 
Viola-Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus Haus 
Maria Immaculata, Paderborn, Mal-
linckrodtstr. 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Die Sprache der Kinder ist das Spiel. Sie nutzen es, um sich auszudrücken und Erfahrung zu 

machen. Dies hat vor allem für Kinder unter drei Jahren auch immer eine religiöse Dimension. 

In ihrem Spiel können sie sich beheimaten, genauso wie in einem durch Rituale strukturier-

ten Alltag.  

 

Diese Veranstaltung möchte Sie einladen, einen neuen Blick auf die Religiosität der jungen 

Kinder zu werfen. Ein bunter Methodenpool voller religiöser und insbesondere biblischer 

Zugänge, Spiel – und Erzählorten wird sie interaktiv begleiten. Ein besonderer Fokus wird 

auf die aktuelle und kommende Jahreszeit und den kirchlichen Jahreskreis gelegt (Frühling, 

Sommer, Osterzeit, Erntedank).  

 

Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken, Hausschuhe, und ein Sitzkissen mitbringen.  

 

Sie sind herzlich eingeladen Gelungenes und Empfehlenswertes aus ihrer Einrichtung mitein-

ander zu teilen (Bücher, Materialien, Projekt Ideen,…).

Warum Conni nicht sicher ist, auch wenn sie nicht mit Fremden  
mitgeht! Und was wir daraus lernen können. 
Kinderschutz durch alltagsintegrierte Präventionsarbeit

KURSNUMMER: 
Z9930B007

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
25.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Katrin Dewender

ORT: 
Hotel Aspethera, Am Busdorf 7, 
33098 Paderborn

KOSTEN: 
120,00 €

ANMELDUNG: 
Kolping-Bildungswerk Paderborn 
gGmbH 
05251 2888563 
weiterbildung@kolping-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Etwa jedes 5. Mädchen und jeder 12. Junge ist von sexualisierter Gewalt betroffen. Für 

päd. Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen und im offenen Ganztag bleibt es damit ein 

gleichsam wichtiges wie anspruchsvolles Bildungsziel, Kinder in ihrer Entwicklung zu selbst-

bestimmten Jugendlichen zu unterstützen und sie bestmöglich vor Übergriffen und (sexuali-

sierter) Gewalt zu schützen. 

Mit dieser Fortbildung möchten wir Sie qualifizieren, im Alltag von Kita und OGS präventiv 

tätig zu sein. Dazu nehmen wir Täterstrategien in den Blick und die „klassische Präventi-

onsarbeit“ mit ihren Warnungen und Empfehlungen kritisch unter die Lupe. Wir stellen uns 

der Frage: Was können und müssen wir als pädagogische Fachkräfte heute tun, um Kinder 

wirksam vor (sexualisierter) Gewalt zu schützen?

Kinderschutz in der Kita – Sicherheit gewinnen, Schutz sicherstellen 

KURSNUMMER: 
M8031BE140

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
08.03.23–09.03.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Angela Meik

ORT: 
Haus Düsse, Haus Düsse 2, 59505 
Bad Sassendorf

KOSTEN: 
Tagesgäste: 130€;  
Übernachtungsgäste: 170€

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Am ersten Tag der Veranstaltung geht es um Grundlagen im Bereich „Kindeswohlgefähr-

dung“. Es werden Fachbegriffe erläutert und eine Übersicht zu Verfahrensabläufen gegeben. 

Was sind die verschiedenen Arten von Kindeswohlgefährdung? Welche gewichtigen Anhalts-

punkte für eine Kindeswohlgefährdung sind möglich? 

Wer ist die fallführende Fachkraft im Verfahren nach §8a und welche Aufgaben hat sie? 

Wann kommt eine Insoweit erfahrene Fachkraft ins Spiel? 

 

Dies sind Fragen, mit denen wir uns beschäftigen werden. Die Teilnehmenden haben die 

Möglichkeit, sich in ihren Einrichtungen zu orientieren und Sicherheit im Umgang mit mögli-

chen Kindeswohlgefährdungen zu gewinnen.  

Den Teilnehmernden wird die Möglichkeit geboten, anhand von Fallbeispielen in die Praxis 

einzusteigen.  

 

Am zweiten Tag des Themenschwerpunktes „Kindeswohl“ werden wir auf das erworbene 

Wissen des Vortages aufbauen. Gemeinsam erarbeiten wir, wie die theoretischen Konstrukte 

zum Schutz des Kindeswohls konkret in die Praxis umgesetzt werden können. 

Die Kooperation mit beteiligten Institutionen, insbesondere den Jugendämtern wird behan-

delt. Elterngespräche als ein wichtiges Baustein im Kinderschutz sind ein Thema, dem wir 

uns ausführlich widmen werden. Wie kann ein Elterngespräch in diesem Kontext gestaltet 

werden und wie kann die weitere Zusammenarbeit mit Eltern nach einem Kinderschutzver-

fahren gelingen? 

In Kooperation mit der Kath. Erwachsenen- und Familienbildung (KEFB) im Erzbistum Pader-

born als anerkanntem Träger der Weiterbildung.

Kindliche Sexualität – ein spannendes Thema 

KURSNUMMER: 
M8031BE135

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.03.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Sina Humpe

ORT: 
Kommende Dortmund, Brackeler 
Hellweg 144, 44309 Dortmund

KOSTEN: 
80,00 €

ANMELDUNG: 
DiCV Paderborn  
Manuel Preuss 
05251 209265 
manuel.preuss@caritas-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
Ja

Sexualität ist eine Lebensenergie mit vielen unterschied- lichen Facetten. Sie begleitet uns 

das ganze Leben über. Sowohl Fachkräfte als auch Eltern fühlen sich jedoch oft unsicher, 

wenn sie mit sexuellen Ausdrucksformen von Kindern in Berührung kommen. 

 

In der Ausbildung und im praktischen Berufsalltag fehlt es teilweise an Wissen und Reflexi-

onsmöglichkeiten zu sexu-alpädagogischen Inhalten. 

 

Diese Veranstaltung vermittelt grundlegendes Fachwissen zur Entwicklung von kindlicher 

Sexualität. Die vielfältigen Ausdrucksformen werden eingeordnet und der Umgang damit re-

flektiert. Es ist zum Beispiel immer wieder eine spannende Frage, wie mit Selbstbefriedigung 

oder Doktorspielen der Kinder umgegangen werden kann. 

 

Es geht auch darum, eigene Haltungen zu sexualitätsbezogenen Themen zu erforschen und 

die Auswirkungen auf das pädagogische Handeln zu erkennen. Selbstreflexion und Haltungs-

arbeit sind Ziele der Fortbildung. 

 

Die sexualpädagogische Fortbildung gibt Ihnen zudem ganz praktische Einblicke in Me-

thoden, Materialien und Medien zur Sexualerziehung. Auch ein Ausblick auf eine mögliche 

sexualpädagogische Konzeption in den Einrichtungen wird besprochen. 

Es erwartet Sie ein lebendiger und facettenreicher Tag rund um das Thema kindliche Sexua-

lität.   

Diese Fortbildung kann für Sie als Vertiefungsveranstaltung gemäß PrävO von Ihrem Träger 

anerkannt werden.
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„Der hat mich gehauen“. Beschwerdemanagement für kleine und große  
Menschen in Kindertageseinrichtungen 
Vertiefungsschulung sexualisierte Gewalt

KURSNUMMER: 
M3099BE67S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
02.05.23 
09:00–15:00

DOZENT/IN: 
Bianca Eikermann

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Als Pädagog/-innen haben wir alle das gleiche Ziel: Wir wollen Kinder stark machen, sich 

gegenüber Grenzüberschreitungen zu wehren. Kinder sollen sich als selbstwirksam erleben, 

sollen in der Lage sein, sich Hilfe zu holen. Doch wie können wir sie auf diesem Weg unter-

stützen? Was müssen wir ihnen vorleben, um gute Vorbilder zu sein. Ermutigen wir Kinder 

sich zu beschweren? Schenken wir ihnen Gehör? Wie willkommen sind uns Beschwerden im 

Alltag? Wie gehen wir mit Beschwerden von Eltern um? Welchen Umgang pflegen wir mit 

ihnen?  

INHALT DER FORTBILDUNG:  
n	 Kinderrechte  
n	 Formen sexualisierter Gewalt  
n	 Unsere Haltung: Sind uns Beschwerden willkommen?!  
n	 Beschwerdemanagment – was ist das?  
n	 Wie kann ein Beschwerdemanagement von U3 bis Ü40 gelebt werden?  
n	 Wie gehen wir mit Beschwerden von Eltern um?  
n	 Wie und wo machen wir sie zum Thema?  
n	 Gesprächsführung bei grenzverletzendem Verhalten: Elterngespräche kompetent führen  
n	 Methoden und Möglichkeiten für den Alltag 

 

Praxisnah und mit viel Humor wollen wir uns diesen ernsten Fragen stellen.

Geh nicht mit Fremden mit??!! 
Kinder durch alltagsintegrierte Präventionsarbeit in der Kita wirksam schützen

KURSNUMMER: 
M3099BE68S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
17.05.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Kathrin Dewender

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
19,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Etwa jedes fünfte Mädchen und jeder 12. Junge ist von sexualisierter Gewalt betroffen. Für 

pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen und im offenen Ganztag bleibt es da-

mit ein gleichsam wichtiges wie anspruchsvolles Bildungsziel, Kinder in ihrer Entwicklung zu 

selbstbestimmten Jugendlichen zu stärken und mit großer Entschlossenheit präventiv tätig 

zu werden. Ausgehend vom Dialog über Täterstrategien nehmen wir in dieser Fortbildung 

die „klassische Präventionsarbeit“ mit ihren Warnungen und Empfehlungen kritisch unter 

die Lupe. Wir stellen uns der Frage: Was können und müssen wir als Erziehende in Kinderta-

geseinrichtungen und im offenen Ganztag heute tun, um Kinder wirksam vor sexualisierter 

Gewalt zu schützen.

Fortbildung Erzieher/-innen – §8a Kindeswohlgefährdung 

KURSNUMMER: 
M3099BE37S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
26.04.23 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Pilar Wulff

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

In diesem Seminar werden die Wahrnehmungs- und Handlungskompetenzen der Fachkräfte 

im Blick auf Gefährdungssituationen von Kindern geschärft und weiter entwickelt.  

Einrichtungsbezogenen Regelungen und Verfahren der Umsetzung der gesetzlichen Bestim-

mungen im pädagogischen Alltag der Tageseinrichtungen für Kinder werden mit analogen 

Methoden und im Dialog miteinander bearbeitet. 

Darüber hinaus wird die Bedeutung von Kooperationen zwischen Jugendamt und den Kin-

dertageseinrichtungen thematisiert. 

Voraussetzungen gelingender Kooperationen werden zusammengestellt und Fallstricke 

benannt.

Kinder haben Rechte! 

KURSNUMMER: 
M20BIBE004

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Kita-Lei-
tungen, MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
28.04.23 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Julia Engels

ORT: 
KEFB Ostwestfalen, Turnerstr. 4, 
33602 Bielefeld

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
21.04.23

VERPFLEGUNG: 
nein

KINDER HABEN RECHTE. 

Einige erschöpfen sich jedoch nicht in den allgemeinen Menschenrechten, sondern werden 

der besonderen Situation von Kindern gerecht. Sie dienen besonders dem Schutz der Kinder 

vor Diskriminierung und Misshandlung, ihrer individuellen Entwicklung und der Entfaltung 

ihrer Persönlichkeit und sind deshalb ein wichtiger Baustein einer wertebasierten Erziehung, 

die das Kind und seine Bedürfnisse ins Zentrum stellt. In dieser Fortbildung werden die Kin-

derrechte (auch im Kontext der allgemeinen Menschenrechte) und ihre Bedeutung vorge-

stellt und erläutert. Darüber hinaus erfahren die Teilnehmenden, welche Rolle Kinderrechte 

im Kita-Alltag spielen und wie sie dort integriert werden können. 

Gemeinsam werden konkrete Ansätze zu Partizipation und Mitbestimmung, zum Umgang 

mit Konflikten und Streit und zu Begriffen wie Fairness, Gerechtigkeit, freie Meinung erarbei-

tet und eingeübt.
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Einfach anders –
Zeit für Spiritualität

5
Die Angebote, die Sie in diesem Bereich finden, sind anders; anders in der Gestaltung und 

anders in der Ausrichtung. Es sind keine Fortbildungsangebote im klassischen Sinn, auch 

wenn sie im Fortbildungsheft stehen. Diese spirituellen Angebote laden dazu ein, sich Zeit zu 

nehmen, durchzuatmen und aufzutanken. 

Im Alltag bleibt wenig Zeit zur persönlichen Reflexion, die über das Fachliche hinausgeht. 

Es ist kaum Raum zum Auftanken, zum Nachsinnen, zur Begegnung mit sich selbst und mit 

Gott. Diese Zeit und diesen Raum möchten wir Ihnen ermöglichen, weil Sie als Pädagogische 

Fachkraft in einer katholischen Einrichtung mehr sind als ein/-e Mitarbeitende/-r. Als Mensch 

und als Glaubende sind Sie hineingenommen in den Bund mit Gott und herausgerufen, 

manchmal auch herausgefordert, mit ihren je eigenen Fähigkeiten diesen Bund im Alltag zu 

leben und erlebbar zu machen. Das kann gelingen, wenn es Raum und Zeit gibt, die persön-

liche Gottesbeziehung anzuschauen und mit Ihm in Kontakt zu kommen, wie immer dieser 

auch aussehen mag.

Mit unterschiedlichen Angeboten, die Sie auf den nächsten Seiten finden, möchten wir Ihnen 

dazu Gelegenheit geben.

Für diese Angebote gilt eine besondere Art der Freistellung. In der KAVO ist unter §40,1 gere-

gelt, dass Mitarbeitende pro Jahr drei Tage für Exerzitien und spirituelle Angebote freigestellt 

werden können. Ähnliche Regelungen finden Sie in den AVR. Dazu bedarf es einer Absprache 

mit dem jeweiligen Träger der Einrichtung. 

Diese Tage werden nicht auf die Zahl der Fortbildungstage angerechnet.

Extra: Spirituelle Teamtage

Sehr gern unterstützen wir Sie auch dabei, eine spirituelle Auszeit für Ihr Team zu gestalten. 

Kommen Sie bei Interesse oder Fragen auf uns zu. Wir finden mit Ihnen gemeinsam individu-

elle und passende Lösungen. 

Ihr direkter Weg zu uns:
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Viele Wege führen zu Gott, einer der schönsten geht über die Berge 

KURSNUMMER: 
L80F3RS01A

ZIELGRUPPE: 
Erwachsene allgemein

TERMIN: 
03.09.22–07.09.22 
13:00–14:00

DOZENT/IN: 
Frank Manegold, Ralf Nolte

ORT: 
Karwendelgebirge

KOSTEN: 
390,00 €

ANMELDUNG: 
Caritasverband für das Erzbistum 
Paderborn e.V. 
05251 209323 
Eva.Kasperkiewicz@caritas-pader-
born.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Berge sind mystische Orte. Schon immer gelten sie als Orte der besonderen Gottesbegeg-

nung und faszinieren uns Menschen. Sie fordern heraus und können uns an Grenzen führen. 

Zugleich beschenken sie uns mit einmaligen Erlebnissen. Berge eröffnen Erfahrungen der 

Stille, der Weite und Tiefe unseres Daseins. Das Gebirge eignet sich somit als herausragender 

Ort, um das eigene Leben zu reflektieren und geistlich zu tiefen. Die Auseinandersetzung mit 

der eigenen Lebenswirklichkeit, die Erfahrungen der Einsamkeit und Stille, Gebet und spiri-

tuelle Impulse, aber auch die Gruppenerfahrung und das gemeinsame „Auf-dem-Weg-Sein“ 

sind wesentliche Elemente dieser Tage. 

 

Die Bergexerzitien 22 führen uns vsl. ins Karwendelgebirge. Auf mittelschweren Wegen führt 

die Tour von Hütte zu Hütte und erfordert Trittsicherheit und Schwindelfreiheit. Außerdem 

setzen wir eine gesundheitliche und körperliche Fitness voraus. Die Teilnehmenden bedürfen 

einer geeigneten Ausrüstung (Trekkingrucksack, trittfestes Schuhwerk etc.). Zum gegen-

seitigen Kennenlernen und zur Vorbereitung wird es ein Vortreffen geben. Als Unterkünfte 

nutzen wir Berghütten des DAV. Eine Mitgliedschaft im DAV wird deswegen und aus Versi-

cherungsgründen vorausgesetzt. 

Schwierigkeitsgrad: mittelschwere Bergtour (rote Wege) 

 

Teilnehmerzahl: max. 12 Personen 

 

Die „Bergexerzitien“ können im Sinne der AVR als Exerzitien verstanden werden.

Bullerbü und Donnerdrummel 
Sind Erkenntnisse aus der Biografie der Schriftstellerin Astrid Lindgren auf das eigene Leben übertragbar?

KURSNUMMER: 
GP376

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
16.09.22–18.09.22 
18.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Alexandra Gehlhaus, 

Heike Wiese

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
219,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Ihre beeindruckende Persönlichkeit fasziniert seit Jahrzehnten viele Menschen. Astrid Lind-

grens Geschichten, in ihrer besonderen Erzählsprache, handeln von Mut, Freiheit, Hoffnung 

und Geborgenheit, ebenso von Trauer, Widerstand und Einsamkeit. Vom Wandel des Lebens! 

 

AN DIESEM WOCHENENDE 
n	 bekommen Sie einen Einblick in die Biografie von Astrid Lindgren  
n	 haben Sie die Gelegenheit, den sonnigen Plätzen der Kindheit und den Schattenseiten  

 des Erwachsenenlebens in Ihrer eigenen Lebensgeschichte Raum und Zeit zu geben  
n	 können Sie im Kontakt mit sich selbst und im Austausch mit der Gruppe Ressourcen  

 entdecken, die den Umgang mit den Themen des Lebens bereichern 

 

Lassen Sie sich anstecken und inspirieren von Astrid Lindgrens Lebenslust!

Schöpfungszeit 
Geistliche Tage mit dem Sonnengesang des heiligen Franziskus

KURSNUMMER: 
RS380

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
29.09.22–03.10.22 
18.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Sr. Dr. M. Alexandra Völzke, FCJM

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
329,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Die Ressourcen der Erde sind erschöpft. Menschen sind erschöpft. Zeit zum Aufatmen für 

Natur und Mensch. Und darin Gottes Atem spüren und neue Kraft schöpfen. Leben und 

leben lassen im Rhythmus der Natur. Das Herz und den Mund füllen lassen mit Lob und 

Dank über die Schönheit der Schöpfung. Mit dem hl. Franziskus ein Lied auf die Güte Gottes 

anstimmen. Mit allen Sinnen wahrnehmen.

Das Erleben der Natur, Zeiten des Schweigens und des Austausches, Gebet und Impulse für 

den Alltag sind wichtige Elemente dieser Woche.

Wetterfeste Kleidung und Schuhe, Schreibzeug und eine Bibel sind mitzubringen.

Halte das Schweigen, und das Schweigen wird dich halten. 
Exerzitien im Schweigen

KURSNUMMER: 
RS385

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
28.10.22–01.11.22 
18.00 –13.15 

DOZENT/IN: 
Dr. Claudia Kunz

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
359,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Wirkliche Stille, echtes Schweigen ist rar und kostbar. Viele sehnen sich danach: um vom lau-

ten und stressigen Alltag Abstand zu gewinnen, um in sich hineinzuhören, um sich für eine 

Begegnung mit dem Geheimnis des Lebens, mit Gott zu öffnen. Das Schweigen in Gemein-

schaft hilft, sich auf die Stille einzulassen, und ermöglicht neue Erfahrungen von Verbunden-

heit. Die Exerzitien laden ein, einen christlichen Weg des Schweigens kennen zu lernen. 

 

ELEMENTE DER EXERZITIEN SIND:  
n	 durchgängiges Schweigen  
n	 Impulse  
n	 Übungen zum Schweigen  
n	 gemeinsames Sitzen im Schweigen  
n	 Angebot von Einzelgesprächen
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Atempause – Kraft schöpfen für den beruflichen und privaten Alltag 

KURSNUMMER: 
L80F3RS10A, L80F3RS11A

ZIELGRUPPE: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in caritativen Verbänden, Diensten 
und Einrichtungen im Erzbistum 
Paderborn

TERMIN: 
29.10.22–02.11.22 Kurs 1 
02.11.22–06.11.22 Kurs 2 
18:00–10:00

DOZENT/IN: 
Gabi Lüttig

ORT: 
Gästehaus Germania, Wangeroo-
ge, Strandpromenade 33, 26486 
Wangerooge

KOSTEN: 
390,00 €

ANMELDUNG: 
Caritasverband für das Erzbistum 
Paderborn e.V. 
05251 209323 
Eva.Kasperkiewicz@caritas-pader-
born.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Im beruflichen Alltag verdichtet sich zunehmend unsere Arbeit, oft leben wir in Hektik und 

Stress, fühlen uns energielos, bisweilen sogar ausgebrannt. In all dem geschäftigen Tun er-

lebt sich unsere Seele „unterernährt“. Von Zeit zu Zeit klopft die Sehnsucht nach Weite in uns 

an. Wir spüren das Verlangen, einmal wieder richtig durchatmen zu können, aus der Enge in 

die Weite zu kommen. In dieser Lebenssituation verheißt Gott: „Ich führe dich in die Weite.“ 

 

Lassen Sie sich einladen, diese Botschaft auf der Insel Wangerooge leibhaftig zu erleben. 

Dabei wird uns in besonderer Weise der Atem führen, denn durch ihn erleben wir hautnah, 

wie wir mit und durch Gottes Kraft so richtig durchatmen können und gestärkt werden für 

den beruflichen und privaten Alltag. Biblische Impulse, Meditation, Leib- und Atemübungen 

sowie die Inselerfahrung werden helfen, diesen ganzheitlichen Erneuerungsprozess anzure-

gen und zu vertiefen. 

 

Die „Atempause“ kann im Sinne der AVR als Exerzitien verstanden werden.

Alltagsinsel 

KURSNUMMER: 
RS404

ZIELGRUPPE: 
alle

TERMIN: 
02.11.22–04.11.22 
18.00 –09.30 

DOZENT/IN: 
Christel Puff

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1 – 5, 
59955 Winterberg-Elkeringhausen

KOSTEN: 
149,00 €

ANMELDUNG: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius 
02981 9273 – 0 
info@bonifatius-elkeringhausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Alltagsinseln laden zu einer bewussten Unterbrechung des Alltags, zum Innehalten mitten 

in der Betriebsamkeit ein. Sie sind eine Atempause für Leib und Seele, eine Möglichkeit, zur 

Ruhe zu kommen und Raum für die Begegnung mit sich selbst, mit der Natur, mit Gott und 

anderen Menschen. 

Auf Wunsch senden wir Ihnen nähere Informationen zu.

Auszeit statt Burnout 

KURSNUMMER: 
L85KEBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
16.11.22 
09:30–15:30

DOZENT/IN: 
Lisa Schulte

ORT: 
Haus Maria Immaculata, Mallinck-
rodtstraße 1, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

„Es gibt eine Zeit zum Fischen und es gibt eine Zeit zum Netze-Trocknen.“ 

Weisheit aus Neuseeland 

 

Wir leben in einer Zeit dynamischer Veränderungen. Stress und Hektik bestimmen häufig 

unseren Tagesablauf und der Wunsch nach Harmonie und Wohlbefinden ist groß. Stress 

beginnt im Kopf und ist die Reaktion auf unsere täglichen Erfahrungen. Niemand kann 

Stress auslösende Faktoren völlig ausschließen. Aber wir können lernen, anders zu reagieren, 

bessere Strategien zu entwickeln und neue Wertigkeiten zu setzen. Lernen Sie wirkungsvolle 

Strategien und neue Verhaltensweisen kennen, die Ihre Gesundheit bewahren und ein Leben 

in Balance ermöglichen. 

 

INHALTE: 
n	 Was ist Stress ? 
n	 Eigene Stressoren erkennen 
n	 Was ist Burnout? 
n	 Wie entsteht ein Burnout? 
n	 Grundlagen des Balancings 
n	 Energiemanagement 
n	 Lebensbalance halten

Online: Stress im Alltag! Wie kann ich ihm begegnen? Achtsamkeitsübungen, 
Atemtechniken und Yoga 

KURSNUMMER: 
L20DIBE001, M20DIBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte,  
Kita-Leitungen,  
MA im Anerkennungsjahr

TERMIN: 
18.11.22, 27.01.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Stephanie Haus

ORT: 
Online-Veranstaltung 

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
kefb Ostwestfalen 
0521 528152-0 
bielefeld@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 
10.11.22

VERPFLEGUNG: 
nein

Entspannungstechniken und Yoga helfen körperlich und geistig flexibel zu bleiben. Durch die 

Übungen erleben Sie ein ausgewogenes Gleichgewicht zwischen Vitalität und Entspanntheit 

und es wird die Fähigkeit gefördert sich wach, friedlich und entspannt zu fühlen. So gelingt 

es den Herausforderungen des Kita-Alltags besser standzuhalten. Wir praktizieren Yoga, 

lernen mit Achtsamkeit und Meditation unseren Körper intensiver kennen. 

FOLGENDE THEMENSCHWERPUNKTE SIND DARIN BERÜCKSICHTIGT:  
n	 Einführung in das Feld der Entspannung für Erwachsene  
n	 Die Auswirkungen von Stress für Körper, Geist und Seele  
n	 Einführung in verschiedene Entspannungstechniken wie progressive  

 Muskelentspannung, Autogenes Training, Yoga-Nidra  
n	 Selbsterfahrung, Meditations- und Yogaübungen 

 

Für diese Online-Seminar benötigen Sie bequeme Kleidung, eine Decke und ggf ein kleines 

Kopfkissen.

Die Teilnahme an dem Angebot wird durch eine Teilnahmebescheinigung bestätigt.
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„Der erfüllte Augenblick“ 
Ein Tag im Diözesanmuseum Paderborn

KURSNUMMER: 
M85KEBE015

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
24.11.22 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Andreas Altemeier, Elisabeth Maas

ORT: 
Diözesenmuseum, Markt 17, 33098 
Paderborn

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Es ist gut, wenn man neu sehen kann. Es kann helfen, wenn man etwas anders sieht. Manch-

mal hilft es Dinge in Ruhe zu betrachten. Manches erschließt sich neu, wenn es neu in den 

Blick genommen wird.  

 

An diesem Tag nehmen wir uns Zeit in den Kunstwerken des Diözesanmuseums Entdeckun-

gen zu machen, die uns von erfüllten Augenblicken erzählen. Vom „Ganz da sein“. Es heißt: 

„Die Wahrhaftigkeit der Kunst liegt in der Schilderung des erfüllten Augenblicks“. In der 

Begegnung mit der Kunst und untereinander wollen wir auch unserer je eigenen Sehnsucht 

nach erfüllten Augenblicken auf die Spur zu kommen.

Wachet also – ein Wüstentag im Advent!* 

KURSNUMMER: 

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, 
Berufspraktikant/-innen, Leitungen

TERMIN: 
25.11.22 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Br. Benedikt Müller OSB

ORT: 
OASE Abtei Königsmünster, Kloster-
berg 10, 59872 Meschede

KOSTEN: 
85,00 €

ANMELDUNG: 
oase.koenigsmuenster.de 
0291 2995 210 
gastbereich@koenigsmuenster.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Im Alltag der sozialpädagogischen Praxis sind wir oft Stress ausgesetzt. Zeit einen Wüstentag 

einzulegen. An diesem Wüstentag im Advent wird uns das Himmelreichbild von den fünf tö-

richten und fünf klugen Jungfrauen im Matthäus-Evangelium begleiten. Dieses Gleichnis will 

uns zur Achtsamkeit und Wachsamkeit motivieren. Gehen wir wachsam mit uns um, um die 

rechte Zeit nicht zu versäumen? Sind wir achtsam, dass unser innerliches Licht brennt und 

somit für uns und den Nächsten leuchten kann? Durch verschiedene kre-aktive Übungen 

(Traumreise, Stille, kre-atives Tun) wollen wir an diesem Tag im Advent einen Weg der Acht-

samkeit einschlagen. Im Rhythmus der Klosterwelten wollen wir uns aufmachen und Licht 

werden, denn unser Licht kommt.

Advent für Dich 
Eine Auszeit mit Gott im Spiel

KURSNUMMER: 
L85KEBE002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
05.12.22 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Viola Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Tagungsstätte Soest, Feldmühlen-
weg 15, 59494 Soest

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Ankommen, aus dem Alltag aussteigen, auftanken, zu mir finden und den Sinn des Advents 

für mich entdecken? 

Dazu möchte Sie „Advent für Dich“ einladen. Verschiedene kreative Zugänge, von Kalligrafie, 

über Musik und vor allem die Begegnung mit biblischen Erzählungen durch den religionspä-

dagogischen Ansatz „Gott im Spiel“ (www.godlyplay.de) bieten die Möglichkeit, den eigenen 

spirituellen Ort in der oftmals trubeligen Zeit des Wartens auf Weihnachten zu finden.  

 

Bitte gemütliche Kleidung tragen und ein Sitzkissen mitbringen.
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Das große JA – Gottes gute Schöpfung 
Schöpfungsspiritualität der Bibel für heute

KURSNUMMER: 
M85KEBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
25.01.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Ulrike Böhmer

ORT: 
Katholische Akademie Schwerte, 
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

In vielen Kitas werden Projekte zum Thema „Schöpfung“ mit verschiedenen Akzenten durch-

geführt. Sie möchten das Potenzial des Glaubens an „Gottes guter Schöpfung“ voll ausschöp-

fen und für ihr eigenes Leben und ihre Arbeit fruchtbar machen. 

 
n	 Schöpfungsgeschichten und -psalmen der Bibel lesen und verstehen  
n	 Sich als Teil der Schöpfung sehen und in der Natur erfahren  
n	 Das Leben als heiligen Kreis verstehen.  
n	 Schöpferisches Tun: tönen, singen, malen, gestalten, schreiben 

 

Eine zeitgemäße Schöpfungsspiritualität kann unser Leben bereichern und uns ein neues 

Bewusstsein für Gott bringen.

Balance zwischen Anforderung und Überforderung 

KURSNUMMER: 
M85KEBE002

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
15.02.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Karolina Walczak

ORT: 
Pilgerkloster, Steinergraben 53, 
59457 Werl

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Damit Sie die Freude an der Arbeit nicht verlieren brauchen Sie auch mal Zeit für sich. Doch 

auch das Privatleben hat Anforderungen. Feierabend oder Überstunden? Haushalt oder 

Ruhen?  

  

WIE FINDE ICH DAS RICHTIGE MASS?  

WER ODER WAS GIBT MIT KRAFT IM ALLTAG?  

WAS IST MEIN ROTER FADEN IN MEINEM LEBEN? 

KANN ICH DEN ROTEN FADEN IN MEINEM LEBEN ENTDECKEN? 

  

Der Alltag zerrt mit seinen Anforderungen und Erwartungen an unseren Kräften. Ruhen und 

Entspannung wirken wie eine Belohnung oder als nicht erreichbarer Luxus. Um gesund mit 

beiden Beinen im Leben zu stehen, brauche ich Tankstellen, die mich auftanken.  

  

Der Tag unterstützt Sie, die Arbeit einmal zur Seite zu legen, sich Zeit für sich zu nehmen und 

den roten Faden in Ihrem Leben neu zu entdecken.

Mit dem Herzen dabei 

KURSNUMMER: 
L3099BE31S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
05.12.22 
09:00–16:30

DOZENT/IN: 
Lydia Arndt

ORT: 
KEFB An der Ruhr, Propsteihof 10, 
44137 Dortmund

KOSTEN: 
35,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB An der Ruhr 
0231 1848-132 
dortmund@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
nein

Geeignet für alle spirituell interessierten Fachkräfte 

Im pädagogischen Alltag muss vieles schnell gehen, es muss funktionieren. Stress steht der 

Öffnung unseres Herzens im Wege, es verschließt sich. Wir verlieren den Zugang zu unseren 

Herzensqualitäten. 

„Nur was von Herzen kommt, wird das Herz erreichen.“

 J.W. von Goethe 

Das Angebot bietet Ihnen einen Raum, um anzukommen, um wieder mit den Qualitäten des 

Herzens in Kontakt zu kommen. Wir werden uns Phasen der Stille, Herzensgebete und Ge-

betsgebärden gönnen und uns den Herzensqualitäten Dankbarkeit, Gelassenheit, Mitgefühl 

und Freude/Mitfreude zuwenden. 

Das Angebot eignet sich für alle Fachkräfte, die in die Wärme des eigenen Herzens finden 

möchten. Sie eignet sich für alle, die Spiritualität als Kraftquelle verstehen, suchen und teilen 

möchten.  

 

Schöpfen wir gemeinsam Kraft, um diese Herzenskraft auch wieder weitergeben zu können.

Kraftquellen suchen und entdecken 

KURSNUMMER: 
L85KEBE003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
13.12.22 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Haus Neuland, Senner Hellweg 493, 
33689 Bielefeld

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Unser seelisches und körperliches Befinden hängen eng zusammen, das ist inzwischen unbe-

stritten. Doch nicht immer sind beide in einem gesunden Gleichgewicht. 

Jeder Mensch gerät in seinem Leben ab und an in Situationen oder Lebenslagen, die sie aus 

der Balance bringen. An diesen Stellen ist es wichtig, sich auf die eigene innere Kraftquelle 

besinnen zu können. Eine solche Kraftquelle kann alles Mögliche sein, für manche Menschen 

sind es bestimmte Texte oder Worte, ist es Musik, Sport oder der Glaube. An diesem Tag 

werden wir unsere eigenen Kraftquellen erkennen und uns bewusst machen. 

Dabei werden wir sowohl kleine Körperübungen als auch ruhige Meditationen erleben. 

 

INHALTE DES SEMINARS SIND FOLGENDE THEMEN:  
n	 Achtsame Yogaübungen  
n	 Atemübungen  
n	 Impulse zum Kraft tanken  
n	 Achtsamkeitstraining  
n	 Spirituelle Impulse  
n	 Was gibt mir Kraft?
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Fastenzeit für Dich 
Eine Auszeit mit Gott im Spiel

KURSNUMMER: 
M85KEBE004

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
02.03.23 
10:00–16:00

DOZENT/IN: 
Viola Maria Fromme-Seifert

ORT: 
Erzbischöfliches Priesterseminar, 
Leostraße 19, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Ankommen, aus dem Alltag aussteigen, auftanken, zu mir finden und den Sinn der Fastenzeit 

für mich entdecken? 

Dazu möchte Sie „Fastenzeit für Dich“ einladen. Verschiedene kreative Zugänge, von Kalligra-

fie, über Musik und vor allem die Begegnung mit biblischen Erzählungen durch den religi-

onspädagogischen Ansatz „Gott im Spiel“ (www.godlyplay.de) bieten die Möglichkeit, den 

eigenen spirituellen Ort in der oftmals trubeligen Zeit des Wartens auf auf das Leben, auf 

Ostern zu finden.  

 

Bitte gemütliche Kleidung tragen und ein Sitzkissen mitbringen.

Es war sehr gut! 

KURSNUMMER: 
M85KEBE005

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
17.03.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Johanna Vering

ORT: 
Liborianum, An den Kapuzinern 
5–7, 33098 Paderborn

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

„Es war sehr gut.“ heißt es in der Bibel, nachdem Gott den Menschen geschaffen hat. Der 

biblische Schöpfungsbericht ist kein historischer Tatsachenbericht, aber eine großartige 

Zusage für uns Menschen. So wie Du bist, bist Du sehr gut. Was für eine Botschaft!  

Diese spirituelle Auszeit beschäftigt sich damit, dass wir sehr gut sind und es manchmal 

gar nicht mehr braucht. Es geht um den eigenen Glauben, das Gottesbild, Fragen, Zweifel, 

meinen Platz in der Kirche.  

Dieser Tag ist ein Oasentag für Sie persönlich. Abwechslungsreiche Methoden bieten Ihnen 

Zeit und Ruhe, sich über Gott und die Welt Gedanken zu machen und mit den anderen Teil-

nehmenden ins Gespräch zu kommen. Es geht darum, sich der eigenen Haltung zu vergewis-

sern – ohne jede Wertung.  

Aus dieser Auszeit gehen Sie gestärkt und ermutigt zurück in Ihre pädagogische Arbeit und 

wissen: es ist sehr gut!

Der rote Faden 

KURSNUMMER: 
M85KEBE003

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte und 
Leitungen mit mind. 10 Jahren 
Berufserfahrung

TERMIN: 
28.02.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Angelika Tuschhoff

ORT: 
Kloster Wiedenbrück, Mönchstraße 
19, 33378 Rheda-Wiedenbrück

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Ein Tag für alle, die sich der Sinnfrage nähern und einem kleinen Stück des roten Fadens im 

eigenen Leben auf die Spur kommen wollen. 

 

Jede und jeder von uns ist auf dem Weg der einmaligen Entdeckungsreise durch das eigene 

Leben. 

Mit biografischem Schreiben und Erzählen und anderen kreativen Methoden machen wir 

uns die eigenen Werte, die gewonnenen Stärken, die Wurzeln des eigenen Lebens und Glau-

bens bewusst. 

 

Wir erinnern uns an Räume unserer Kindheit, an Menschen, die unser Leben geprägt haben, 

an Glaubensschätze, die uns wichtig sind und entdecken so, aus welchen dünnen Fädchen 

unser roter Faden im Leben gewebt ist.

Gönne Dich Dir selbst 
Einkehrtage für Erzieherinnen und weitere interessierte Frauen

KURSNUMMER: 
M03HHBE001

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
01.03.23–03.03.23 
10:00–13:30

DOZENT/IN: 
Stephan Kreye

ORT: 
Kath. Landvolkshochschule Harde-
hausen, Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 
Warburg-Hardehausen

KOSTEN: 
230,00 €

ANMELDUNG: 
Andrea Schuhmacher 
05642 9853-202 
zentrale@lvh-hardehausen.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Wann haben Sie sich das letzte Mal eine Auszeit genommen, Zeit für sich und Ihre religiöse 

Besinnung? Dabei gewährt die Katholische Kirche als Arbeitsgeber jedem Mitarbeitenden 

jährlich 3 Tage für Exerzitien oder Einkehrtage (§ 40,1 der KAVO). Unter dem Leitmotto 

„Gönne Dich Dir selbst“, das Bernhard von Clairvaux vor mehr als 800 Jahren Papst Eugen III. 

dringend ans Herz gelegt hat, laden wir Sie in die erholsame und besinnliche Atmosphäre der 

ehemaligen Zisterzienserabtei von Hardehausen ein,    

n	 um für ein paar Tage Abstand vom oft so fordernden Arbeitsalltag zu bekommen,  
n	 um sich Zeit für Ruhe und Besinnung zu nehmen,  
n	 um die tragende Botschaft des eigenen Glaubens als Bereicherung zu erleben,  
n	 um alte und neue Formen von Gebet und Meditation einzuüben. 

 

Im ruhigen Wechsel von Impulsen und Gesprächen, Entspannung und Bewegung, Gebet und 

Schweigen können Sie in Hardehausen eine Atempause vom fordernden beruflichen Alltag 

einlegen. Um es mit Bernhard von Clairvaux zu sagen: „Wer mit sich selbst schlecht umgeht, 

wem kann der gut sein?“
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Den eigenen Weg entdecken 
Geschichten und Natur

KURSNUMMER: 
M40AABE23S

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte

TERMIN: 
12.04.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Petra Griese

ORT: 
KEFB Südwestfalen, Geschäftsstel-
le Olpe, Bruchstraße 53, 57462 Olpe

KOSTEN: 
55,00 €

ANMELDUNG: 
KEFB Südwestfalen 
02761 942200 
suedwestfalen@kefb.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Leben gewinnen, das heißt: Loslaufen, den eigenen Weg wagen. Irrwege, Umwege gehen. So 

machen Sie bringen wichtige neue Erfahrungen. Zum Finden des eigenen Weges gehört auch 

Mut. Welch ein Geschenk, wenn nach Niederlagen und Enttäuschungen uns neue Kräfte 

zuwachsen.   

An diesem Tag werden wir ausgetretene Pfade verlassen und neue Wege gehen, in der Natur 

und in den Geschichten. Wir werden die Erfahrungen auf uns wirken lassen und schauen, 

was sie für unsere zukünftigen (Lebens-)Wege bedeuten können.  

 

Wir schauen auf Impulse zum Thema „Wege“:  

Was lasse ich zurück? Was ist mein Ziel? Was geschieht, wenn ich neue Wege gehe?  

 

Achtsamkeitsübungen und verschiedene kreativ-assoziative Methoden ermöglichen einen 

weiteren Zugang zu dem Thema.  

 

„Du brauchst keine Angst zu haben. Du brauchst kein Wissen. Du brauchst nur den Mut, Deinen 

Weg zu gehen.“ 

Spruch auf dem Jakobsweg 

 

Das Seminar findet bei jedem Wetter statt.

Zur Ruhe kommen 
Ein Tag zum Entspannen

KURSNUMMER: 
M85KEBE008

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
18.04.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Britta Bartoldus

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1-5, 
59955 Winterberg

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Der oft stressige Alltag mit Kindern lässt wenig Zeit, um zur Ruhe zu kommen und Kraft zu 

sammeln. Sie sind für die Kinder, die Eltern und Kolleg/-innen immer zur Stelle. Das ist ein gu-

tes Gefühl, doch manchmal kommt man selbst zu kurz. Dabei ist Ruhe eine gute Möglichkeit 

sich zu sammeln und gestärkt wieder in den Alltag zurückzukehren. 

 

An diesem Tag nehmen wir uns Zeit für uns selbst. Es geht darum, innezuhalten, durchzuat-

men und loszulassen und zu entspannen. Wir erfahren Ruhe und erleben Impulse, um zur 

Ruhe zu kommen. Diese Impulse sollen auch in den Alltag übertragen werden können. 

 

INHALTE DES SEMINARS SIND FOLGENDE THEMEN: 
n	 Ruhe erfahren 
n	 Meditativer Spaziergang 
n	 Impulse zum Stressmanagement 
n	 Atemübungen 
n	 Klangreise 
n	 Spirituelle Impulse

Wo bleibe ich? 
Das Ich-Gefühl stärken!

KURSNUMMER: 
M85KEBE006

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
22.03.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Karolina Walczak

ORT: 
Heinrich Lübke Haus, Zur Hude 9, 
59519 Möhnesee-Günne

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Sie sind den ganzen Tag für andere da, das fordert ihr Job! 

Aber was machen Sie für sich?  

Oft wollen Sie es allen gerecht machen und vergessen sich selbst dabei. Egoismus hat kein 

gutes Image. 

  

INHALTE DES KURSES:  
n	 „Nein“ sagen  
n	 Ich-Botschaften stärken! (Gewaltfreie Kommunikation)  
n	 Seine Stärken stärken  
n	 Sich selbst wertschätzen  
n	 Nur wer an sich denkt, kann anderen helfen. 

  

Der Tag unterstützt Sie, die Arbeit einmal zur Seite zu legen, sich Zeit für sich zu nehmen.

Der Sehnsucht ein Gesicht geben 
Ein Tag für Achtsamkeit, intuitives Zeichnen und Gespräche

KURSNUMMER: 
M85KEBE007

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
24.03.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Esther Maria Dufner

ORT: 
Tagungsstätte Soest, Feldmühlen-
weg 15, 59494 Soest

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Sich sehnen und suchen – eine Grundbewegung des Lebens.  

Und nach was sehne ich mich eigentlich wirklich? Was vermisse ich schmerzlich und suche 

danach?  

Krisen, Pandemie, Veränderungen stellen vertraute Orientierungen auf den Prüfstein. Unter 

dem geschäftigen Lebensalttag schimmert die Frage nach Sinn und Ziel immer wieder durch. 

Es ist mal wieder Zeit, innezuhalten, im Gott-geborgenen Raum nachzuspüren und auf 

intuitiv-kreative Weise der eigenen Sehnsucht auf die Spur zu kommen. 

 

ELEMENTE IM TAGESABLAUF:  
n	 Zeit für Meditation und Achtsamkeit  
n	 Impulse aus christlichem Lebensverständnis  
n	 Intuitiv-kreatives grafisches Gestalten (keine Vorkenntnisse erforderlich)  
n	 Gesprächsaustausch
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Die eigene Mitte finden 
Einführung ins Bogenschießen

KURSNUMMER: 
M85KEBE011

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
09.05.23 
09:00–17:00

DOZENT/IN: 
Raphael Jürgens, Pastor Dr. Andreas 
Rohde

ORT: 
Bildungs- und Exerzitienhaus St. 
Bonifatius, Bonifatiusweg 1-5, 
59955 Winterberg

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Fühlen Sie sich manchmal hin- und hergerissen zwischen allen Anforderungen des Alltags? 

Dann sind Sie hier genau richtig! 

An diesem Tag üben Sie sich in Fokussierung. Beim gemeinsamen Bogenschießen nehmen 

Sie Ihr Ziel genau in den Blick und richten sich danach aus. Durch das Zusammenspiel von 

Anspannung und Loslassen üben Sie sich im Gleichgewicht und gewinnen dadurch neue Hal-

tung. Begleitet von spirituellen Impulsen können Sie die eigene Mitte finden und so gewapp-

net den Alltag neu in den Blick nehmen.  

 

Es werden wetterfeste Kleidung sowie Lust auf sportliche Aktivitäten im Outdoorbereich 

benötigt.

Das Labyrinth 
Weg des Lebens

KURSNUMMER: 
M85KEBE012

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
10.05.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Ulrike Böhmer

ORT: 
St. Maria Frieden, , 58710 Menden-
Oberrödinghausen

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Das Labyrinth gehört zu den ältesten symbolischen Zeichen der Menschheit. Es verdeutlicht, 

dass unser Leben ein beständiges Gehen im Labyrinth ist: Ankommen und Aufbrechen. Zur 

Mitte finden und sie wieder verlassen. Sich wenden müssen und doch immer weiterkom-

men. 

 
n	 Was ist ein Labyrinth?  
n	 Kreative Begegnung mit dem Labyrinthsymbol  
n	 Ein Labyrinth selber malen  
n	 Meditativer Gang in das Labyrinth  
n	 Am Labyrinth singen und Gottesdienst feiern 

 

In unmittelbarer Nähe zur Kirche „Maria Frieden“ in Menden-Oberrödinghausen gibt es seit 

einigen Jahren ein Labyrinth nach dem Vorbild des gotischen Labyrinthes in Chartres. Hier 

wollen wir eine Auszeit aus dem oft stressigen Alltag nehmen, innehalten und Kraft tanken.

Was mir wichtig (geworden) ist … 

KURSNUMMER: 
M85KEBE009

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
26.04.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Pater Jürgen Heite, Pater Siegfried 
Modenbach SAC

ORT: 
Geistliches Zentrum, Kohlhagen 2, 
57399 Kirchhundem

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

„Leben ist das, was passiert, während du damit beschäftigt bist, andere Pläne zu machen.“

(John Lennon)   

Wir sind es gewohnt, Pläne zu machen. Aber manchmal werden unsere Pläne auch durch-

kreuzt, positiv wie negativ. Wir wünschen uns eine „heile Welt“. Wie aber gehen wir mit 

schwierigen Situationen um? Die Bibel ist voll mit Geschichten von Menschen, die ihre 

Lebenssituationen auf Gott hin öffnen.  

 

Was heißt das für mich? Was trägt mich? Was gibt mir Kraft? Was ist mir wichtig (gewor-

den)? Manchmal kann es befreiend sein, einmal genauer hinzuschauen, worauf es in unse-

rem Leben ankommt.

Lachen ist die Musik des Lebens und Achtsamkeit ihre Melodie. 
Vergnügt, bewegt und achtsam neue Kraft schöpfen

KURSNUMMER: 
M85KEBE010

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
28.04.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Petra Griese

ORT: 
Heinrich Lübke Haus, Zur Hude 9, 
59519 Möhnesee-Günne

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Der Berufsalltag ist oft anstrengend und stressig. Viele Anforderungen, Zeitdruck, hohe Er-

wartungen: Da gehen die Mundwinkel schon mal – nicht nur innerlich – Richtung Fußboden. 

Dabei ist Lachen so gesund: Es macht den Kopf frei, stärkt das Immunsystem, reduziert 

Stresshormone, trainiert den Körper, fördert die Durchblutung, vergrößert das Atem- und 

Stimmvolumen, senkt den Blutdruck, steigert die Lebensqualität und macht einfach Spaß! 

 

In Verbindung mit Wahrnehmungsübungen in der Natur erfahren Sie, wie Sie sich Gutes tun 

können und somit den alltäglichen Anforderungen gewachsen sind. 

 

INHALTE:  
n	 Achtsamkeits- und Wahrnehmungsübungen   
n	 Lachübungen  
n	 Atemübungen  
n	 Entspannungsübungen  
n	 Einfache Tänze  
n	 Spirituelle Impulse/Texte 

 

Nach diesem Seminar gehen Sie mit Stress- und Belastungssituationen gelassener um, mit 

einem Lächeln im Gesicht.
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Und er stellte ein Kind in ihre Mitte 
Was wir von Kindern lernen können

KURSNUMMER: 
M85KEBE013

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
15.05.23 
09:00–16:00

DOZENT/IN: 
Klemens Reith

ORT: 
Sozialinstitut Kommende, Brackeler 
Hellweg 144, 44309 Dortmund

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

In der Vorstellungs- und Fantasiewelt von Kindern liegen nicht nur Momente, die uns 

Erwachsene zum Schmunzeln bringen. Jede und jeder kennt diese Situationen, die sehr 

lebensfroh und lustig oder aber auch tiefsinnig und traurig daher kommen. Nicht zuletzt 

die sogenannten Kinderbücher legen uns Erwachsenen nahe, ab und an einmal die Welt mit 

Kinderaugen, mit der scheinbaren Naivität der Kinder zu sehen.  

 

Wir werden uns an diesem Tag mit diesen Phänomenen auseinandersetzen, uns berühren 

lassen von der einfachen Sicht auf schwierige Fragen und erleben, dass dies zu einer tiefer 

liegenden Spiritualität führen kann: Staunen können, neugierig sein und das Unmögliche zu 

träumen zu wagen sind in diesem Sinn durchaus Eigenschaften, die wir von Kindern wieder 

lernen können, die neuen Glanz in unseren Alltag bringen und uns an die großen Geheimnis-

se des Lebens verweisen.

Heilswege – heute?! 
Ein Tag, um dem Guten Raum zu geben

KURSNUMMER: 
M85KEBE014

ZIELGRUPPE: 
pädagogische Fachkräfte, Leitun-
gen, MA in Ausbildung

TERMIN: 
23.05.23 
09:30–16:30

DOZENT/IN: 
Schwester Dr. Alexandra Völzke

ORT: 
Kongreation der Franziskanerin-
nen, Paderborner straße 7, 33154 
Salzkotten

KOSTEN: 
keine

ANMELDUNG: 
Kompetenzeinheit Kindertagesein-
richtungen 
05251 1251954 
kindertageseinrichtungen@
erzbistum-paderborn.de

ANMELDESCHLUSS: 

VERPFLEGUNG: 
ja

Ist unsere Zeit Heils- oder Unheilszeit? Und wie finde ich Wege zum Heil – für mich und 

andere? Was haben Heilsein, Heilung, Ganzheit, Wohlfühlen, Spiritualität und Heiligung des 

Lebens miteinander zu tun? Diesen Fragen nachzugehen – gemeinsam und jede/r für sich – 

bietet dieser Tag in einem Kloster Gelegenheit. 

WAS SIE ERWARTET:  
n	 Impulse aus Bibel, Ordensspiritualität und Medizin  
n	 Austausch miteinander  
n	 Zeit für sich, Berührungspunkte ins eigene Ich  
n	 Stärkung für Leib und Seele  
n	 Einblicke hinter die Klostermauern  
n	 Draußeneinheit im Garten

249248



Erzbischöfliches Generalvikariat

Bereich Pastorale Dienste

Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen

Domplatz 3, 33098 Paderborn, Tel.: 05251/1251953 

kindertageseinrichtungen@erzbistum-paderborn.de

www.wir-erzbistum-paderborn.de/kekita

www.programm.kompetenzeinheit-kitas-pb.de (Online-Anmeldung)

Erzbischöfliches Diözesanmuseum

Markt 17, 33098 Paderborn, Tel.: 05251/1251400

dioezesanmuseum@erzbistum-paderborn.de

Katholische Landvolkshochschule Hardehausen 

Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 Warburg, Tel. 05642/9853200

zentrale@lvh-hardehausen.de | www.lvh-hardehausen.de

KEFB Südwestfalen / Standort Arnsberg

Hellefelder Str. 15, 59821 Arnsberg, Tel.: 02931/5297610 

arnsberg@kefb.de | www.kefb.de/suedwestfalen 

KEFB An der Ruhr / Standort Dortmund

Propsteihof 10, 44137 Dortmund, Tel.: 0231/1848132 

dortmund@kefb.de | www.kefb.de/dortmund

KEFB Südwestfalen / Standort Olpe

Bruchstraße 53, 57462 Olpe/Biggesee, Tel.: 02761/942200

olpe@kefb.de | www.kefb.de/suedwestfalen

KEFB Ostwestfalen / Standort Bielefeld

Turnerstraße 4, 33602 Bielefeld, Tel.: 0521/5281520

bielefeld@kefb.de | www.kefb.de/bielefeld 

KEFB Ostwestfalen / Standort Paderborn

Giersmauer 21, 33098 Paderborn, Tel.: 05251/6898580 

paderborn@kefb.de | www.kefb.de/paderborn

Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e.V.

Referat Tageseinrichtungen für Kinder

Am Stadelhof 15, 33098 Paderborn

www.helfenmitprofil.de 

Kontaktdaten Anmeldung:

Referat Kita: Manuel Preuss, Tel.: 05251/209265

m.preuss@caritas-paderborn.de

Fachstelle Personal- & Orga: Eva Kasperkiewicz, Tel.: 05251 209323

e.kasperkiewicz@caritas-paderborn.de

Bildungs- und Exerzitienhaus St. Bonifatius, Elkeringhausen

Bonifatiusweg 1, 59955 Winterberg, Tel.: 02981/92730

info@bonifatius-elkeringhausen.de | www.bonifatius-elkeringhausen.de

Familienbund der Katholiken e. V.

Kilianstraße 26, 33098 Paderborn

Tel.: 05251/8795205, Fax: 05251/8795207 

info@familienbund-paderborn.de | www.familienbund-paderborn.de

Christliches Bildungswerk DIE HEGGE

Niesen – Hegge 4, 34439 Willebadessen, Tel. 05644/400

bildungswerk@die-hegge.de | www.die-hegge.de

Liborianum 

An den Kapuzinern 5–7, 33098 Paderborn, Tel.: 05251/1213

info@liborianum.de | www.liborianum.de

Oase Abtei Königsmünster

Klosterberg 10, Tel.: 0291/2995 210

benedikt@koenigsmuenster.de | www.oase.koenigsmuenster.de 

DJK Sportverband Diözesanverband Paderborn e.V.

Propsteihof 10, 44137 Dortmund, Tel. 0231/1848205

info@djk-dv-paderborn.de | www.djk-dv-paderborn.de

Kolping-Bildungswerk Paderborn gGmbH

Abteilung Erwachsenenbildung

Am Busdorf 7, 33098 Paderborn, Tel.: 05251 2888-575

weiterbildung@kolping-paderborn.de | www.kolping-weiterbildung.de

Verantwortlich für die jeweils eigenen Fort- und Weiterbildungsangebote / die spirituellen Angebote im Fortbildungsprogramm sind:

Träger der Fort- und Weiterbildungsangebote | spirituellen Angebote

zerti� ziert durch

BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis Juli 2021

Die kefb-Standorte, die Bildungshäuser und der Familienbund sind als Weiter-

bildungsträger zertifiziert nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung, der 

Caritasverband nach dem Netzwerk Qualität des Caritasverbandes, Kolping 

nach DIN EN ISO 9001.

Anmeldung | Datenschutz | Allgemeine Geschäft sbedingungen

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich für Ihre Fortbildungsveranstaltungen direkt bei 

den jeweiligen Trägern von Fortbildungen schriftlich an. Hier sind die unterschiedlichen Anmeldemöglichkeiten:

Eine Online-Anmeldung ist über die Webseiten der meisten Träger möglich. Dort finden Sie auch die auf die Bedarfe der jeweili-

gen Träger zugeschnittenen Anmeldeformulare. 

Die E-Mail-Adressen der Träger für Ihre Anmeldung finden Sie direkt neben jeder Kursausschreibung.

Die Anschriften der Träger für eine postalische Anmeldung finden Sie auf der Übersichtsseite S. 251. 

DATENSCHUTZINFORMATIONEN

Informationen zu unserer Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie unter https://www.wir-erzbistum-paderborn.de/kekita. Auf Anfra-

ge senden wir Ihnen die Datenschutzinformationen gern auch postalisch zu.

Bitte wenden Sie sich dazu an: Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen, Telefon: 05251/1251953 oder E-Mail: kindertages-

einrichtungen@erzbistum-paderborn.de

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Kompetenzeinheit Kindertageseinrichtungen finden Sie unter https://www.wir-

erzbistum-paderborn.de/kekita. Auf Anfrage senden wir Ihnen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen auch gerne postalisch zu. 

Bitte wenden Sie sich dazu an: Kompetenzeinheit Kindertages einrichtungen, Telefon: 05251/1251953 oder E-Mail: 

kindertageseinrichtungen@erzbistum-paderborn.de, www.kompetenzeinheit-kitas-pb.de

Für die Veranstaltungen der einzelnen Träger gelten deren Allgemeine Geschäftsbedingungen und deren Datenschutzinformati-

onen. Diese können Sie auf der jeweiligen Homepage einsehen oder direkt beim Träger erfragen. Telefonnummer und Emailan-

schrift finden Sie in der Seitenleiste jedes Kurses. 
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